- hfl 6,50 
Pta or = en Sr Fe ps 19,- Dr 950,- 


ordii TESTS Œ TIPPS Œ TUNING 


iärë 


DAS M MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


NEU" =f í Eingeschenkt 


nur DM 20 ES 
mit CD-ROM s Das etwas andere Weihnachts-Special 


mit dem Comedy-Duo Mundstuhl ; 


01/2001 g 


Große Leseraktion 


Kostenlos: Wir rüsten Ihren PC auf! ; 


“J Counter-Strike 
J Version 1.0 

EE Der bekannteste Half-Life- 
rs Mod in der ange erwarteten 
finalen Version! 


T a Version 
Multimediapaketes a m 


Voodoo3 + Voodoo 
ee DirectX8 AESA Mr 
die 3dfx-Beschleunigerserie 


Brandaktuell: Die Sensationen von der 
US-Hardware-Messe COMDEX ; = 


= Geniale Video-Trailer 
Diablo 2 Expansion, Dune 3D, 


Sacrifice, DS9 The Fallen Insider-Tipps: Großes Praxis-Special 


- Internet Explorer 5.5 


u a zu Voodoo3 und Voodoo4/5 s.n 


TOP-SOFTWARE AUF DER 


Der Showdown des Jahres! .. 


GEGEN = 


Wer gewinnt das Duell der CPU-Giganten? 


EDITORIAL 


Aller guten Dinge 


sind drei! 


Manchmal wird die wohl durchdachte Heftplanung 
von der rauen Wirklichkeit geradezu überfahren. 


So geschehen bei zwei Artikeln in dieser Ausgabe. 


urz vor Filmabgabe wurden zwei Produkte fertig- 
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GTS 32MB 
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Passend zum Heft finden Sie 
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unseren Community-Bereich. 
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u a» 3 4.9 a 3 g Amersten Weihnachtstag ist PC Games Hardware zu 
ana Abiechen, Atmen Sintea Soten Faden Vett Et Besuch bei NBC Giga. Beim großen Giga-Helpday wird 
sich unser Redakteur Kay Beinroth als Experte im Be- 
reich Sound und Multimedia den Fragen der Zuschauer 
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Wean Sie Lust heben poch Diabkos Kieinen 
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die Geiegenbert im Aommansen Asd-On 
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Spiel Ge Lust aut mets machen 


DIE CD-OBERFLÄCHE Auf unserer Cover-CD-ROM finden Sie jeden Monat brandaktuelle Treiber und 
Tools, damit Ihr Spielerechner auch bei den aufwendigsten Titeln nicht den Geist aufgibt. 


W VIDEO: FOTO-SHOOTING 
MIT MUNDSTUHL 
Das Satire-Duo flext 
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Testrechnern, dass es 
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Nach NHL 2001 nun das 
Fußball-Gegenstück von 
EA Sports. Stürmen Sie 
die Stadien der gegneri- 

schen Kicker! 


E VIDEO: EMPEROR - 
BATTLE FOR DUNE 
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FIFA 2001 
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[ADD-ON] 
Counter-Strike 1.0 
Counter-Strike Karten und Bots 


[DEMO] 
FIFA 2001 
Deep Space Nine - The Fallen 


[MEDIA] 
Sacrifice-Wallpapers 


Deep Space Nine - The Fallen: 
Musik und Bilder 


[PATCHES] 
Grand Prix 3 1.13 (d) 
Half-Life 1.1.0.4 (d) 


Sudden Strike V. 0911 (d) 
Unreal Tournament 4.36 (e) 


Unreal Tournament S3TC Patch (e) 


Tools 


Über 25 Tools: Internet Explorer 5.5, 
DirectX 8, PowerStrip 2.78, 3D-Screen- 
saver, GameVoice Profil Pack, Cacheman 


Über 20 Treiber, unter anderem brand- 
neue Treiber für Voodoo3 und V00d004/5, 


Ati Radeon, Matrox Millennium und die 
komplette Asus-Reihe. Dazu die neuesten 
Chipsatztreiber für alle Mainboards. 
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IMPRESSUM |Das Team von PC Games Hardware 


Die Redaktion 


Die hardwareerprobten Redaktionsmitglieder werden an 
dieser Stelle kurz vorgestellt. 


EEE ‘hio Bayer. seines Zeichens Chefredakteur, widmet sich den Grafikkarten. 


Privater Rechner tem Jahr auf meiner „Most Wanted“-Liste, und 
Coppermine 600, 128 MB RAM, Asus TNTZ Ultra, das Endergebnis dürfte jeden 3D-Action-Freund 
Sound Blaster Livel. Festplatten und DVD-ROM volläuf überzeugen. 
komplett in SCSI-Ausführung, außerdem sämt- 


liche Eingabegeräte von Microsoft. Mit Spannung ... 
... erwarte ich 059: The Fallen, damit die sehr 
Aktuelle Lieblingsspiele gute Reihe von Action-Adventures (Heavy 


Rune, Rune und noch mal Rune. Schon seit letz- Metal F.A.K.K. Z. Rune) würdig fortgesetzt wird, 


Be 


|_Dirk Gooding, tätig als Redakteur, ist zuständig für den Spielesektor. 


Privater Rechner 
Dual Celeron 550 MHz, Abit BP6, 256 MB RAM, 
Hercules 3D Prophet II GTS 64 und SB Live!, 
wobei ich sobald wie möglich auf Dual-AMD- 
CPUs umsteigen will. 


Ergänzung zu Arnold Schwarzeneggers legene 
dären Conan Filmen ist. 


Mit Spannung ... 

„ erwarte ich das langersehnte Giants von 
Planet Moon, weil mich die Beta-Version restlos 
überzeugt hat. Das Spiel wird ein absoluter 
Hammer. 


E sceme ist als Redakteur zuständig für Testlabor und Praxisartikel. 


Privater Rechner Nahkampf und auch als Artillerie-Mech eine 
Asus P3B-F, Pentium Ill 600E@840 (Stock), gute Figur macht. 
256 MB RAM (CAS2), Erazor X2@140/333, 
Mit Spannung ... 


SB Livel, IntelliMouse Optical USB 
... erwarte ich das neue Sloti-Board aus dem 


Hause Abit mit Intels 815-Chipsatz. damit ich 
die Ben a Prozessoren auch weiterhin 


übertakten kanı 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Rune, weil das Barbarenspektakel die ideale 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Die Demo von Mechwarrior 4, da mein modifi- 
zierter Timberwolf im Teamplay sowohl im 


| Kay Beinroth beschäftigt sich als Redakteur vor allem mit PC-Peripherie i 
Privater Rechner 
Cyrix 333, 128 MB RAM, Creative 3D Blaster. Da 


alle meine Kollegen gerade am Aufrüsten sind, 
werde ich wohl nächsten Monat nachziehen. 


erlegt: Rune ist das Action-Spiel des Jahres. 
Atmosphäre, Grafik und Gameplay überzeugen 
voll und ganz. 


Mit Spannung ... 
~ erwarte ich die Unreal Tournament Game of 
the Year Edition. Endlich gibt es wieder Nach- 
schub für mein Langzeit-Lieblingsspiel 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Links das zerbeulte Schild, rechts die blutige 
Axt und den Gegner im harten Nahkampf 


EEE varco Abert ist verantwortlich für Pranisartikel und die Heft-CD. 


Privater Rechner endlich ausgiebig gegen einen der besten 
AMD Duron 650, 128 MB RAM, FIC VIA KTI33, Spieler aus Berlin kämpfen kann. 
ATI Rage Vivo, aus einer Laune heraus eine 
4,3 GB SCSI-Festplatte, aber aus Preisgründen 
“jetzt zusätzlich eine 17.2-GB-IDE-Platte. 


L S 


Mit Spannung ... 
... erwarte ich das Spiel Die Mumie, weil das 
Action-Adventure im India-Jones-Stil hoffent- 
lich genauso gruselig wird, wie der Kinostrei- 


fen im letzten Jahr. 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Wieder mal Starcraft, da ich dank Flatrate 


[ Christian Gögelein arbeitet als Redakteur in den Bereichen: CPU und Infrastruktur. 


Nach einem halben Jahr Abstinenz hat mich 
das Epos wieder in seinen Bann gezogen. 


Privater Rechner 
Endlich: Der Celeron hat ausgedient. Mein neu- 
er Rechner ist ein Duron 800 auf einem günsti- 
gem Sockel A-Board mit einer Geforce 2 MX, 


128 MB und Win2K. Mit Spannung 


... erwarte ich die Athlon-Nachfolger 
„Mustang“, „Palomino“ und „Morgan”. Mit der 
neuen Prozessorgeneration wird die Zwei-Giga- 
hertz-Mauer bald fallen. 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Der Strategie-Hit Age of Kings, The Conquerors. 


r 


ze Melanie Reul kümmert sich als Redakteurin um die Bereiche Netzwerk und Sound. | 


Privater Rechner Julie einfach klasse aussehen und ich auch 
Pentium III 600, 256 MB RAM und Hercules gerne so sportlich wäre. 


Geforce 256. Da mir gerade der Speicherplatz 


ausgeht, muss ich dringend mal eine neue Mit Spannung ... 
Festplatte einbauen. ... erwarte ich immer noch No One Lives For- 
ever. Mein neuer Ledermini wartet darauf, end- 
Aktuelle Liebi piele lich zur Gangsterjagd eingesetzt werden zu 


ingsspiele 
Heavy Metal F.A.K.K. 2, weil die Outfits von können. 


Sascha-Andre Pilling, Redaktionsassistenz, kümmert sich um Spieletuning 


Privater Rechner 
Duron 600, 256 MB RAM, Creative SB Livel, 
Mit diesem Gerät kann ich alles spielen, was 
mir gefällt, und voller Erstaunen stelle ich im- 
mer wieder fest, wie stabil mein System läuft. 


Abwechslung bietet und auf langweilige Lande- 
klappen verzichtet, mit denen ich bei anderen 
Flugsims immer meine Probleme hatte. 


Mit Spannung ... 
.. erwarte ich Speedball 2100 für den PC. Die 
klassische Spielidee hielt mich damals schon 
sehr lange am Rechner fest. 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Crimson Skies, weil es mir actionlastige 
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AKTUELL | Grafik > 


GRAFIKK 


Asus veranstaltet 
zum Jahresende 
noch einmal ein 
mächtiges grafi- 

sches Feuerwerk. 


CARTE 


Jahres-Endspurt 


Rechtzeitig zum Weihnachtsfest kommen zwei neue Nvidia-Karten von Asus. 


Zwei interessante Produkte erwei- 
tern die bekannte V7er-Reihe: die 
V7700 Ultra und die V7100 Deluxe 
Combo, Letztere stellt für Freunde 
gepflegter Multimedia-Fähig- 
keiten eine kleine Offenbarung 
dar. Lediglich 529 Mark kostet die 
auf dem GeForce? MX basierende 
Deluxe Combo, und dafür hat die 

kleine Karte eine Menge auf 
` dem Kasten. Vor allem bei 
“ den Schnittstellen hat 
sich Asus Mühe ge- 


E PURE ULTRA 
Die Ultra von Asus 
wird erst einmal ohne 
Extras ausgeliefert, 


geben. Eine spezielle Klinken- 
buchse sorgt für die Anschluss- 
möglichkeit der hauseigenen 
Stereobrille, dazu gesellt sich ein 
TV-Ausgang (S-VHS) für die 
Wiedergabe auf dem heimischen 
Fernseher oder Videorekorder. 
Neben dem üblichen VGA-Aus- 
gang gibt es noch einen Video- 
Eingang, der unter anderem die 
Verbindung zu Camcordern her- 
stellt. Das war aber noch nicht 
alles: Der integrierte Philips-TV- 
Tuner hat ebenfalls eine ent- 
sprechende Steckverbindung 
nach außen, um am Spiele-PC 
auch fernsehen zu können. Der 


Erfolg dieses Multimedia-Muskel- 
pakets wird stark von der mitge- 


x 


m MULTIKULTI 


Mit der V7100 Deluxe Como hat Asus 


lieferten Software abhängen. Das 
ganze Paket wird von den bekann- 
ten guten Features des GeForce? 
MX flankiert, wobei Asus hier auf 
die Standardfrequenzen setzt. 
Das beinhaltet 175 MHz Chip- und 
166 MHz Speichertakt, der ver- 
baute SDRAM besitzt eine Zu- 
griffszeit von 6 ns. Von der V7700 
Ultra sind vorerst keine Wunder- 
dinge zu erwarten. Chip- und 
Speichertakt sind auf Standard- 
niveau (Chip: 250 MHz, RAM: 230 
MHz DDR), bei der Ausstattung ist 


ein heißes Multimedia-Eisen im Feuer. 


auch Magerkost angesagt. Man 
darf jedoch davon ausgehen, dass 
eine Ultra Deluxe mit TV-Ausgang, 
Video-Eingang und weiteren An- 
schluss-Extras folgt. Der Preis 
liegt bei 500 US-Dollar. Damit 
dürfte die Platine bei 1.250 bis 
1.350 Mark landen. (tb) 


y7 ann. 
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[HERSTELLER] Asus 

[WEB] www.asuscom.de 
[TELEFON] (02102) 9 59 90 
[TERMIN] Dezember 
[PREIS] DM 529,- 


GRAFIKKAR 


Spielen und mehr 


Ati kündigt für Dezember die 
Ail-in-Wonder Radeon an. Das 
Multimedia-Brett mit rekord- 
verdächtiger Feature-Liste 
wird mit 900 Mark starten. 


Die All-in-Wonder-Reihe von Ati ge- 
nießt bei Multimedia-Freaks einen 
guten Ruf. Nun legen die kanadi- 


fer ein mächtiges Paket. 32 MB DDR- 
Speicher hat das Board, die Taktung 
wird analog zur Radeon 32 DDR bei 
164 MHz liegen. Per DVI-Ausgang 
wird an digitale Displays angedockt, 
außerdem kann 5.1-Digital-Sound di- 
rekt an entsprechende Surround- 
Anlagen weitergegeben werden. 
Dazu kommt noch MPEG2-Video- 
Capture und TV-On-Demand, mit 
dem man TV-Live-Sendungen be- 
liebig unterbrechen kann. (tb) 


[HERSTELLER] Ati 


Thilo 
Bayer 


Redakteur 
Bereich Grafikkarten 


Grafikkarten mit GeForce2 
Ultra kosten momentan un- 
gefähr doppelt so viel wie ein 
Athlon 1 GHz. Das allein wäre 
ja schon erstaunlich, mich 


schen Grafikspezialisten auch eine 
Version mit dem aktuellen 3D-Chip 
Radeon auf. 900 Mark soll der ganze 
Spaß kosten, dafür erhält der Käu- 


persönlich erstaunt aber viel 
mehr, welche Sorgfalt die 
Ultra-Anbieter bei der Küh- 
lung an den Tag legen, So- 
wohl Elsa als auch Creative 
bieten Karten auf Basis des 
Referenz-Designs an, und da- 


[WEB] www.atl.com 
[TELEFON] (089) 66 51 50 
[TERMIN] Dezember 
[PREIS] DM 900,- 


ALLES IN EINEM Die All-in-Wonder Radeon vereint Spiele- 
fähigkeit, Videoschnitt, TV-Funktionen und Digital-Sounds. 


zu gehört ein ziemlich lauer 
Kühlkörper und ein billiges 
Hitzepad zwischen Chip und 
Kühler. Lediglich Guillemot 
hat als Ehrenrettung eine 
Ultra mit Wärmeleitpaste 
und anständigem Kühler im 
Angebot. Finden Sie das 
nicht auch konkret krass? 


TELEGRAMM 


TNT2 Pro MSI bietet neben 
der Starmaxx-32-Grafik- 
karte (Test, siehe ab S. 54) 
auch eine Starburst 32 an, 
die auf dem TNT2 Pro ba- 
siert, Der Chiptakt liegt bei 143 MHz, der 32 MB um- 
fassende SDRAM wird mit 166 MHz angesteuert. Im 
Paket befindet sich auch die Vollversion von Earth 
2150 Version 2.0 mitsamt Handbuch. Für 229 Mark 
bekommen Sie diese solide AGP-Einsteigerkarte unter 
anderem beim Hardware-Versender Alternate. 

Info: www.msi-computer.de 


TANKSTELLEN-SHOP Elsa bietet bis zum 10.12.2000 
die Kabelversion der 3D-Brille 3D Revelator bei BP- 
Tankstellen an. Alternativ gibt es das 3D-Nasenfahr- 
rad auch im BP-Onlineshop unter www.BPexpress.de 
zu kaufen. Das Interessante an der Aktion: Die Brille 
kostet lächerliche 49 Mark. Sie benötigen für die Re- 
velator einen Monitor mit einer Refreshrate von 120 
Hertz, außerdem brauchen Sie eine Grafikkarte auf 
Basis eines Nvidia-Chips (TNT, TNTZ, GeForce256, Ge- 
Force2), Spaß macht die Sache freilich erst mit einer 
GeForce-Karte, da die Bildberechnung aufwendig ist. 
Info: www.elsa.de 


TREIBER-DYNAMIT Kaum sind die letzten Detonator- 
6-Treiber im Internet aufgetaucht, macht auch schon 
eine Variante des Detonator 7 (7.17) auf den üblichen 
Webseiten die Runde, Diese Version ist schon für 
DirectX 8 optimiert, das ja mittlerweile in der finalen 
Version vorliegt. Unsere ersten Tests deuten darauf 
hin, dass alle ernsthaften Spieler den Detonator 7 
vorerst weiträumig umfahren sollten. Zumindest raten 
wir, auf die finale Freigabe durch Nvidia zu warten. 
Mangels Spiele macht es momentan ohnehin wenig 
Sinn, einen DirectX8-Treiber zu installieren. 

Into: www.3dchipset.com 


„GF2-Ultra-Karten mit 
Hitzepad sind voll krass.” 
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B AKTUELL Infrastruktur 


MAINBOARD 


Mainboard-Flut 


VIA sorgt für ein kleineres Facelifting bei Intel- und AMD-Mainboards. 


Neue Chipsätze 
brauchen be- 
kanntlich neue 
Hauptplatinen. 
Und wenn nur 

ein Teil des Chip- 
satzes neu ist? 
Dann kommt eine 
Welle renovierter 
Mainboards auf 
den Markt. 


intern 


auf de 


einer offiziellen Roadmap 
taucht die für den Serverbereich gedachte CPU nicht 
mehr auf. Der Athlon wird im Desktop-Bereich durch 
„Palomino” ersetzt, der Duron durch eine Nachfolge- 
CPU mit Codenamen „Morgan“, Mustang war als dritte 


Prozessor offensichtlich nicht 


Nachdem VIAs Northbridge 
VT8371 als Teil des älteren 
KX133-Chipsatzes zur Jahres- 
mitte ausgemustert wurde, 
droht nun der Southbridge 
VT82C686A das gleiche Schick- 
sal. Die verbesserte B-Version 
setzt sich dank DMA/100-Un- 
terstützung auf breiter Front 
durch. Fast alle Hauptplatinen- 
Hersteller bringen deshalb in 
diesen Tagen neue oder reno- 
vierte Modelle bewährter Main- 
boards auf den Markt. Achten 
Sie deshalb beim Mainboard- 
kauf auf diesen Punkt. MSI 
liefert ab sofort 


E EDEL 

Zwar nicht mit neuer 
VIA-Southbridge, dafür 
ein optischer Lecker- 
bissen: Das schwarze 
AOpen AX34 Pro2 mit 
goldenem Kühler. 


„Mustang“ genannten 


n Markt bringen. In 


Variante für den Server-Einsatz gedacht. 


Info: www.amd.de 


GEBAUT Chiphersteller AMD will 
in Dresden für 60 Millionen Mark 


raumflächen der Fab 30 sollen auf insgesamt fast 12.000 
Quadratmeter erweitert werden. Die Bauarbeiten werden 
von der Jenoptik-Tochter M+W Zander ausgeführt. 


Info: www.amd.de 


das K7TPro2-A für Athlon- und 
Duron-Prozessoren mit dem 
neuen DMA/IOO-Chip aus. 
Gegenüber dem Vorgänger- 
modell K7T Pro ist der Takt-Mul- 
tiplikator manuell einstellbar. 
AOpen bringt mit dem AK 73 Pro 
sein erstes 686B-Board auf 
den Markt. Die Features: AGP 4X, 
Multiplikator bis 12.5, Spannung 
bis 1.1 Volt und natürlich DMA/ 
100. Ebenfalls neu ist das AX34 
Pro 2. Das Sockel-370-Board von 
AOpen verwendet zwar die äl- 
tere A-Southbridge, sieht dafür 
aber edel aus: Das Board ist 
schwarz und besitzt einen golde- 
nen Northbridge-Kühler. Neue 
Hauptplatinen kommen auch von 
Asus. Interessant ist das A7Pro, 
das weitestgehend dem prämier- 
ten A7V entspricht. Bei der Spar- 
version hat Asus statt des zu- 
sätzlichen DMA-Controllers die 
ältere 686A-Southbridge ver- 
wendet, dafür dürfte das Board 
mit allen Übertakter-Optionen 
des A7V günstiger in den Händ- 
lerregalen auftauchen. (cg) 


[HERSTELLER] AOpen 

[WEB] www.aopencom.de 
[TELEFON] (01805) 55 91 91 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] Unbekannt 


TELEGRAMM 


GESTORBEN AMD will den GESPART Neuer Chipsatz für den Pentium Ill: Intel hat 
still und heimlich den 1815 EP eingeführt, Dieser Chip- 
satz besitzt im Gegensatz zum 815E keine integrierte 
Grafik mehr. Die Spar-Variante wird etwa zehn Prozent 
billiger und pinkompatibel zum 815 sein. Als einer der 
ersten Mainboard-Hersteller hat Asus eine i815-EP- 
Hauptplatine angekündigt. Das CUSL2-C soll im ersten 
Quartal 2001 erscheinen. 


Info: event.asus.com.tw 


GERÜCHT Die Gerüchteküche brodelt. Intel plant nach 
einem Bericht des Nachrichtendienstes The Register, den 


die Produktionsanlage 
erweitern. Die Rein- 


Info: www. 


Pentium 4 mit zwei Gigahertz Taktrate schon im Januar 
auf den Markt zu bringen. Der Dienst zitiert einen Intel- 
Angestellten mit den Worten: „Der Prozessor wird we- 
sentlich früher als erwartet auftauchen“. Ein DDR-Chip- 
satz soll für den P4 im zweiten Quartal 2001 erscheinen. 
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Low-Cost-Verstärkung: 

Mit 733 und 766 Megahertz 
Taktfrequenz schickt Intel 
seine neuen Billig-Prozes- 
soren in die vermutlich 
letzte Schlacht. 


Seit 14. November liefert Intel 
die Celeron-Prozessoren mit 
Taktraten von 733 und 766 Me- 
gahertz aus. Wie die Vorgänger 
arbeiten diese CPUs mit 128 Kilo- 
byte L2-Cache und 66 Mega- 
hertz Front-Side-Bustakt. Die 
Leistung bei Spielen liegt erwar- 
tungsgemäß hinter der Duron- 
Konkurrenz von AMD. In 034 er- 
reicht der Celeron mit 766 MHz 
Takt genau 76,2 Frames, knapp 
25 Prozent weniger als ein Du- 
ron 750 (100,3). Der 66 Mega- 
hertz langsame Front-Side-Bus, 
mit dem der Celeron arbeitet, ist 
nicht mehr zeitgemäß. Zum 
Vergleich: Der Athlon arbeitet 
mit effektiven 200 oder 266 
MHz, der Pentium 4 mit effekti- 
ven 400 MHz FSB. So braucht 
der Celeron 766 einen rekord- 


WI SCHNELLER, 
höher, weiter: Der 
Celeron kommt mit 
733 und 766 MHz 


verdächtigen, internen Multipli- 
kator von 11,5. Vermutlich wer- 
den die neuen Celeron-Prozes- 
soren die letzten mit 66 MHz 
FSB sein, im Januar sollen neue 
Modelle mit 100 MHz Front-Side- 
Bus auf den Markt kommen. Die 
Prozessoren kosten bei Abnah- 
me von 1,000 Stück 112 (733) und 
170 (766) Dollar. (cg) 


[HERSTELLER] Intel 

[WEB] www.intel.de 
[TELEFON] (089) 99 14 30 
[TERMIN] Erhältlich 
[PREIS] 112/170 US$ 


Intel gibt Gas 


Noch triumphiert AMD mit 
schnellen und günstigen 
Prozessoren. Doch das Blatt 
könnte sich schon bald wen- 
den. Intel setzt zum Groß- 
angriff im nächsten Jahr an. 


Intel hat die Entwicklung des 
130-nm-Fertigungsprozesses ab- 
geschlossen. In einer Presseer- 
klärung teilte das Unternehmen 
mit, dass die Produktion erster 
SDRAM-Chips und Prozessoren 
mit der neuen Technologie ge- 
glückt sei. Nach Angaben von In- 
tel-Vize Sunlin Chou ermöglicht 
die neue Fertigung Prozessoren 
mit niedrigerer Spannung, die 
mehrere Gigahertz Taktfrequenz 


aushalten sollen. „Der 130-nm- 
Prozess ermöglicht es uns, 
schnelle und effizientere Chips 
zu fertigen“, sagte Chou. Der 
größte Vorteil einer kleineren 
Fertigung besteht in der redu- 
zierten Größe der Transistoren, 
Der Chip selbst wird kleiner, wo- 
mit sich unter anderem mehr 
Cache auf dem Prozessor unter- 
bringen lässt. Die neue Technik 
soll 2001 in der Massenproduk- 
tion zum Einsatz kommen. (cg) 


[HERSTELLER] Intel 

[WEB] www.intel.de 
[TELEFON] (089) 99 14 30 
[TERMIN] 2001 

[PREIS] - 
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E AKTUELL | Vermischtes 


DirectX 8.0 


Microsoft packt die neue Version aus. 


Allen Unkenrufen zum 
Trotz hat Microsoft es 
geschafft, DirectX 8.0 
noch vor Jahresende zu 
veröffentlichen. 


Wie jedes Jahr hat Microsoft 
eine neue DirectX-Version ver- 
öffentlicht. Die Version 8.0 fin- 
den Sie auf unserer Heft-CD. 
Allerdings sollten Sie noch 
warten, bis Sie diese installie- 
ren, denn in der nächsten Aus- 
gabe wird ein ausführlicher 
Test von DirectX 8.0 mit ak- 
tuellen Spielen und Grafikkar- 
ten sein. Auf den Seiten 82 und 
83 dieser Ausgabe können Sie 
mehr über DirectX 8.0 und die 
Änderungen erfahren. Die fina- 


se 
free R.0 


BRANDNEU Das Weihnachts- 
geschenk von Microsoft. 


le Version stand uns da noch 
nicht zur Verfügung. (mr) 


[HERSTELLER] Microsoft 
[WEB] www.microsoft.de 
[TELEFON] (089) 3 17 60 
[TERMIN] Erhältlich 


[PREIS Kostenlos 


LAUTSPREC 


HER 


Günstige Alternative 


T 


SOUNDWORKS 


SONDERANGEBOT Das 2.1-System von Creative zu einem 
fairen Preis richtet sich vor allem an Einsteiger. 


Von Creative gibt 
es jetzt zwei 
Lautsprecher-sy- 
steme, die auch 
für den schmalen 
Geldbeutel 
geeignet sind. 


Creative wartet gleich mit zwei un- 
schlagbar preiswerten Sound- 
lösungen für das kleine Budget 
auf. Beim Cambridge SoundWorks 
SBS35 handelt es sich um ein 
Zweifach-Aktivboxen-System mit 
besonders kompaktem Design. Mit 
Bedienelementen wurde sparsam 
umgegangen: Außer Lautstärke- 


regler und Ein-/Aus-Schalter fin- 
den Sie nichts. Die robusten Ge- 
häuse in dezentem Grau mit je- 
weils 2,5 Watt wurden für Home- 
und Office-Anwendungen entwi- 
ckelt. Die zweite Neuvorstellung, 
das Cambridge SoundWorks 
SW310, besteht aus einem Sub- 
woofer und zwei Satelliten. Die 
Satelliten verfügen über ein Befe- 
stigungssystem und können auch 
an der Wand angebracht werden. 
Der Subwoofer bringt 12 Watt und 
die Satelliten je 4,5 Watt Leistung. 
Der Bass kann bequem am Sub- 
woofer geregelt werden. (mr) 


5 FREE PE 
Creative Lautsprecher 


[HERSTELLER] Creative 
[WEB] europe.creative.com 
[TELEFON] (0800) 1 81 51 01 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 39,-/DM 129,- 


Labtec Arena 515 


Fünfteilige Satelliten-Subwoofer-Kombination von Labtec 


FÜNFERPACK Das neue Labtec Arena 515 ist komplett in dezentem 
Schwarz gehalten und hervorragend verarbeitet. 


Das neue PC- 
Audio-System 
wurde speziell für 
den Einsatz mit 
Computer-Spielen 
entwickelt. 


Das Arena-515-System kann sowohl an ei- 
ne Vierkanal- als auch an eine Zweikanal- 
Soundkarte angeschlossen werden. Durch 
die von Labtec entwickelte Technologie 
M3D Matrix Surround kann auch bei einer 
Zweikanal-Karte Vierkanal-Sound simuliert 
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werden. Der im schwarzen Holzgehäuse 
untergebrachte Subwoofer hat eine Lei- 
stung von 15 Watt, die vier ebenfalls 
schwarzen Satelliten kommen auf jeweils 
4 Watt (RMS). Von den kompakten Satelli- 
ten können zwei mit den mitgelieferten 
Halterungen auch an der Wand befestigt 
werden. Der Netzschalter befindet sich am 
Subwoofer, die Regler für Fader und Laut- 
stärke sind auf der Oberseite eines der Sa- 
telliten untergebracht. Lobenswert ist die 
deutliche farbige Codierung der Kabel, so 
dass ein versehentliches falsches Ver- 
kabeln ausgeschlossen ist. Die kleine Ver- 
sion, das Pulse 415, ist eine dreiteilige Lö- 
sung, die extra für Zweikanal-Karten ent- 
wickelt wurde. Als Gesamtleistung gibt 
Labtec hier 25 Watt an. (mr) 


Pulse 415/Arena5ı5 | 


[HERSTELLER] Labtec 

[WEB] www.labtec.com 
[TELEFON] (0811) 5 39 62 75 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 99,-/DM 149,- 


Bad news are good news. Diese alte 
Regel in der Medienwelt fällt mir 
zuerst ein, wenn ich an die Hacker- 
angriffe des letzten Monats auf Micro- 
soft denke. Nachdem der Software- 
Gigant die Hacker angeblich bereits 
drei Monate beobachtet hat, war es 
jetzt Zeit, die ganze wilde Geschichte 
an die große Glocke zu hängen. Der 
Zeitpunkt war günstig gewählt, denn 
über Microsoft wurde schon länger 
nicht mehr in den Medien berichtet. 
So ein Angriff von russischen Ha- 
ckern zeigt den Software-Riesen ver- 
letzlich und machte nebenbei noch 
gute Stimmung an der Börse. 


Kay 
Beinroth 
Redakteur 
Bereich Internet 


„Bad news are good news: 
MS wurde gehackt." 
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AKTUELL | Vermischtes 


TRACKBALL 


Auf Tracking-To 


Der Marktführer im Trackball-Bereich bringt den Cordless TrackMan FX in die Läden. 


Logitech 
kombiniert seine 
bewährte Funk- 
technik mit einer 
optischen Ab- 
tastung und das 
Ergebnis ist ein 
futuristisch 
aussehender 
Trackball. 


Schon seit einiger Zeit setzt Logi- 
tech auf die optische Abtastung 
bei der erfolgreichen TrackMan- 
Serie. Dabei wird eine Kugel ver- 
wendet, auf die ein Marmor- 
muster (Marble-Technologie) auf- 
getragen wurde. Mit einem Licht- 
strahl wird die Bewegung des Mu- 
sters aufgenommen und in einen 
Steuerungsimpuls umgesetzt. Auf 
weitere bewegliche Teile außer 
der Kugel kann man verzichten. 
Man spart sich somit die nervige 
Reinigung der Abgreifkontakte. 
Diese bewährte Technik wurde 


jetzt mit der Funktechnologie von 
Logitech kombiniert. Der Cordless 
TrackMan FX ist damit eines der 
ersten Geräte, welches die Strom 
fressende, optische Technologie 
ohne eine Kabelanbindung reali- 
siert. Auch das Design der Trak- 
kMan-Serie wurde kräftig überar- 
beitet. Runde Formen bestimmen 
das Erscheinungsbild und eine be- 
queme Handballenauflage sorgt 
für entsprechenden Komfort beim 
ausdauernden Arbeiten. Ange- 
schlossen wird der Trackball per 
USB-Schnittstelle, ein PS/2-Adap- 


WE FUTURISTISCH 

Das Design setzt ganz im 
Stil der neuen Logitech- 
Produktreihe auf moderne 
Farben und Formen. 


ter liegt der Verpackung bei. Für 
149 Mark gibt es zusätzlich zum 
Gerät noch fünf Jahre Garantie. 
Der Cordless TrackMan FX steht ab 
sofort in den Läden. (kb) 


[HERSTELLER] Logitech 
[WEB] www.logitech.de 
[TELEFON] (089) 89 46 70 
[TERMIN] Erhältlich 
[PREIS] DM 149,- 


MAUS 


Briefträger 


E-Mail for you. Diese 
Bildschirmmeldung ist Ge- 
schichte, in Zukunft meldet 
die Maus die neue Post. 


Auf den ersten Blick schaut die 
ednet Optical Mouse wie eine 
gewöhnliche Maus aus. Beim 
zweiten Blick bemerkt man, 
dass sie des Öfteren Töne von 
sich gibt und wilde Lichtsignale 


E ARBEITSTIER 

Die Maus geht Ihnen nicht nur 
bei der Desktop-Arbeit zur 
Hand, sondern holt für Sie 
auch noch die Post. 
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aussendet. Der Grund dafür 
liegt in Ihrem E-Mail-Postfach, 
Immer dann, wenn Sie eine 
neue Nachricht erhalten, mel- 
det sich die Maus und gibt Ih- 
nen Bescheid. Dabei funktio- 
niert die Maus wie ein kleiner E- 
Mail-Client. Die Intervalle zur 
Abfrage Ihres Accounts können 
Sie dabei selbst festlegen. Ne- 
ben der Beschäftigung als Post- 
bote kann man die Maus natür- 
lich auch zum herkömmlichen 
Arbeiten benutzen. Zwei Tasten 
und ein Scrollrad sorgen für 
mäßige Funktionalität und die 
optische Abtastung arbeitet mit 
einer Abtastrate von 520 dpi. 
Angenehm ist, dass die Maus 
durch das symmetrische Design 
für Linkshänder geeignet ist. 
Nur schlanke 80 Mark kostet die 
E-Mail-Version der Maus. Ohne 
den Post-Service kostet das Ge- 
rät zehn Mark weniger. (kb) 


[HERSTELLER] ednet 
[WEB] www.ednet-ag.de 
[TELEFON] (06145) 32 10 
[TERMIN] Erhältlich 
[PREIS] DM 80,- 


Ganz ohne Kabel 


Die Firma Trust 
stürzt sich ab 
sofort mit draht- 
loser Technik in 
den Markt der 
Eingabegeräte. 
Das Wireless 
Keybard 
verzichtet auf 
lästige Kabel. 


Neben den Tasten, die man von 
einer Tastatur erwartet, bietet 
das neue Trust-Keyboard noch 
insgesamt 16 weitere Funktio- 
nen. Die CD-Wiedergabe können 
Sie in Zukunft direkt per Tasten- 
druck steuern. Zusätzlich gibt 
es noch Knöpfe für Ihren Inter- 
net-Browser, den E-Mail-Client 
und zur Aktivierung des Bild- 
schirmschoners. Das drahtlose 
Keyboard funktioniert in einem 
Bereich von fünf Metern um den 


Empfänger. Selbiger wird per 
PS/2-Schnittstelle angeschlos- 
sen. Beim Arbeitskomfort sorgt 
das Gewicht von zwei Kilo- 
gramm für festen Stand und ei- 
ne Handballenauflage schont 
die Gelenke beim Arbeiten. (kb) 


[HERSTELLER] Trust 
[WEB] www.trust.com 
[TELEFON] (0800) O 08 78 78 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 105,- 


Prozessoren-Preis-Jagd 


Diesen Monat befassen wir uns mit einem Preisvergleich der 
beiden aktuellen AMD-Prozessor-Generationen. 


Datum 


io 
25.10.2000 
01.11.2000 


08.11.2000 


25.10.2000 
01.11.2000 
08.1.2000 


Preis DM 
500 


| 


i 


AMD fährt für beide Prozessoren offensichtlich die gleiche Strategie. Über die letzten 
Wochen hinweg fielen die Preise für Duron und Athlon gleichmäßig im Wochenrhythmus. 
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>-ACTION 


ist geschafft! 


Gooseman veröffentlicht die erste offizielle Version von Counter-Strike. 


Nach 18 Monaten 
hat es Entwickler 
Gooseman endlich 
vollbracht: Der 
allerorts beliebte 
Half-Life-Mod 
Counter-Strike 
hat den ewigen 
Beta-Status 
hinter sich 
gelassen. 


Am 9. November war es endlich 
so weit: Die Counter-Strike-Fan- 
gemeinde konnte sich über die 
erste „offizielle“ Version 1.0 des 
populären Half-Life-Mods freu- 
en, alle vorangegangenen Ver- 
sionen hatten immer nur Beta- 
Status. Hinzugekommen sind 
drei neue Waffen (H&K UMP .45, 
FN Five-Seven & SIG SG-550). Die 
Modelle wurden samt und 
sonders überarbeitet und mit 
einer neuen Blending-Anima- 
tionstechnik in Szene gesetzt. 
Valve vertreibt Counter-Strike 


in den USA als eigenständiges 
Produkt, hier zu Lande wird es 
als Paket mit Half-Life, Oppo- 
sing Force und Team Fortress 
Classic erscheinen, aber auch 
weiterhin kostenlos zum Down- 
load stehen. Die neue CS-Ver- 
sion 1.0 ist natürlich auf unserer 
Heft-CD, inklusive einer Menge 
nützlicher Tools, Levels und 
Bots. Einen Artikel zu Counter- 
Strike finden Sie auf Seite 86, 
unser großes CS-Gewinnspiel 
mit Preisen im Wert von DM 
11.000,- auf Seite 144. (dg) 


AUF DER HUT In der neuen Counter-Strike-Version 1.0 bewegen sich die Modelle nun mittels Val- 
ves neuer Animationstechnik, die weniger Arbeitsspeicher benötigt und insgesamt flexibler ist. 
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BUNGIE-ABSPRUNG Mit Ver- STAMMESFEHDE Tribes 2 von Dynamix hat Anfang 


Märchenstunde 


Märchen sind ideale Schlaf- 
tabletten für Kinder. Aller- 
dings sollten Sie es tun- 
lichst vermeiden, Ihrem 
Nachwuchs von EAs neuem 
Action-Adventure, American 
McGees Alice, zu erzählen. 


Alice erzählt die Geschichte der 
gleichnamigen Hauptdarstelle- 
rin, die sich auf einem sonder- 
baren Abenteuertrip durch das 
Wunderland befindet. Allerdings 
hat die düstere Version des 
Spiele-Designers und Produzen- 
ten American McGee nur noch 
wenig mit dem Original von Le- 
wis Caroll oder der heimeligen 
Walt-Disney-Verfilmung zu tun. 


Das erfahrene Entwickler-Team 
Rogue Entertainment formte 
mithilfe der Quake3-Technologie 
ein surreales Action-Spiel, wel- 
ches im Dezember bereits in 
den Läden stehen sollte, Elec- 
tronic Arts hat dies jedenfalls 
angekündigt. Ein ausführlicher 
Test folgt. (dg) 


GRAU IN GRAU Keine Sorge, das 
Spiel Alice gibt es auch in Farbe. 


SD-ACTION 


Die Unreal-Engine erfreut 
sich sich äußerster Beliebt- 
heit. Auch Undying, das 
demnächst erscheinende 
Grusel-Action-Spiel, setzt 
auf Epics bewährte Technik. 


Das Entwickler-Team Dream- 
Works Interactive bastelt der- 
zeit an einem recht interessan- 
ten Ego-Shooter, dessen Hinter- 
grundgeschichte von niemand 
anderem als dem bekannten 


Horror in 3D 


Horror-Autor Clive Barker (Hell- 
raiser, Cabal) persönlich ge- 
schrieben wurde. In Undying 
schlüpfen Sie in die Rolle von 
Magnus Wolfram, einem Meister 
des Okkulten, um wieder mal die 
Welt vor dem Bösen zu retten. 
Der Ego-Shooter mit der Unreal 
Engine wird von Electronic Arts 
vertrieben, soll Anfang nächs- 
ten Jahres in die Läden kommen 
und Ihnen das Grauen auf den 
Monitor malen. (dg) 


November offiziell Beta-Status erreicht - und Sierras 
hausinterne Test-Abteilung hat mit dem Bug-Fixing alle 
Hände voll zu tun. Der Online-Ego-Shooter wird wohl 
Anfang nächsten Jahres auf die Spielergemeinde losge- 
lassen werden. Tribes 2 ist in Grundzügen vergleichbar 
mit Halo, Team Fortress und Counter-Strike. Teamwork 
steht an erster Stelle. 

Info: www.sierrastudios.com/games/tribes2/ 


zögerung von zehn Monaten 
hat Bungie das Anime-Action- 
Prügelspiel Oni für ihren alten 
Vertrieb Gathering of Deve- 
lopers (in Deutschland Take 2) fertig gestellt. Das On 
Team rückt jetzt zu ihren Halo-Kollegen rüber, die seit 
Monaten für Microsoft an dem Kracher Halo arbeiten. 
Mehr über Oni gibt es in unserer nächsten Ausgabe. 
Info: www.take2.de 


PROFISPIELER Der Clan Mortal TeamWork (mTw) hat als 
erster deutscher Clan einen handfesten Sponsoring 
Vertrag mit dem PC-Spielemagazin PC Action. Weiterhin 
werden die über 40 aktiven Spieler von Hercules, Micro- 
soft, AMD, ODI und 4Players unterstützt. Wir wünschen 
dem mTw-PCA-Team viel Erfolg für die Zukunft. 

Info: www.planetmtw.de 


LEBENSZEICHEN Artifact Entertainment haben ein 
Lebenszeichen von sich gegeben. Ihr Online-Rollenspiel 
Horizons macht gute Fortschritte. Kürzlich veröffent- 
lichten die Jungs neue Konzeptstudien, Wird Zeit, dass 
die Jungs einen Vertrieb bekommen. 

Info: www.artifact-entertainment.com 


KRUMME DINGER Die Unreal-Engine ist zwar immer noch schön anzu- 
sehen, hat aber Probleme mit runden Torbögen (Curved Surfaces). 
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a AKTUELL Overclocking 


Retro-Style Frontal SES 
Das erste 815-Mainboard für Slot-1-Prozessoren kommt von Abit. Mi. 


m AUF EINEN BLICK 
Mit dem iPanel von Asus 
haben Sie viele Funktio- 
nen in einem Gerät. 


Mit dem iPanel von 


einem Front Side Bus von 133 Asus haben Sie nicht 


Eada MHz takten und dabei andere nur zusätzliche ex- 
en Hardware trotzdem innerhalb terne Anschlüsse, 
werden hier ihrer Spezifikation betreiben. sondern auch wichti- 
mit dem Slott Das Board bietet viele Features: ge Status-Anzeigen. 
verbunden. 


AGP 4X, Grafik- und Sound-on- 


Das SH6 von Abit 
ist der Traum ei- 
nes jeden Over- 
clockers. Der BX- 
Chipsatz hat aus- 
gedient, es lebe 
der 815-Chipsatz. 


Will man Slot-I-Prozessoren 
übertakten, hatte man bis jetzt 
nur die Möglichkeit, dies auf ei- 
nem Mainboard mit BX-Chipsatz 
zu tun. Mit dem SH6 präsentiert 
der Hersteller Abit ein Slot-I- 
Mainboard mit i815-Chipsatz. 
Der Clou: Sie können im Gegen- 


Board sowie einen UDMA/100- 
Controller. Interessant ist das 
Softmenü Ill, Damit können Sie 
den FSB in 1-MHz-Schritten 
ändern und Einstellungen an 
PU-Spannung und Speicher- 
Timing vornehmen. (Ic) 


[HERSTELLER] Abit 
[WEB] www.abit.ni 
[FON] (0031)7 73 20 44 28 
[TERMIN] Dez, 2000 
[PREIS] Nicht bekannt 


Eingebaut wird das iPanel von 
Asus in einen freien 5.25”-Slot 
Ihres Computers. Vorausset- 
zung ist ein Asus-Mainboard mit 
einem AFPANEL-Anschluss. Sind 
Sie nicht sicher, ob dieser vor- 
handen ist, werfen Sie einen 
Blick in die Mainboard-Doku- 
mentation. Das Panel gibt es in 
einer Basic- und einer Deluxe- 
Version. Mit dem iPanel überwa- 
chen Sie Temperatur, Spannung, 
FSB und Lüfter. Hinzu kommen 


zwei USB-Anschlüsse und einige 
konfigurierbare Hotkeys. Die 
Deluxe-Version bietet zusätzlich 
einen seriellen Anschluss und 
Audio-Verbindungen. Sollten Sie 
mal Probleme haben, diagnosti- 
ziert das iPanel den Fehler. (Ic) 


[HERSTELLER] Asus 

[WEB] www.asuscom.de 
[TELEFON] (02102) 95 99 0 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 69,- 


satz zum BX-Chip die CPU mit 


sparungen bei der Version für 
AMD-Prozessoren sorgen für stö- 
rungsfreien Betrieb. Zweiter Ef- 
fekt: Durch die Vergrößerung der 
Fläche wird die Wärmeabführung 


Prozessor-Facelift 


Lars 


Bauartbedingt kann es bei der vom Prozessor an den Kühler er- Craemer 
Installation von Hochleistungs- höht. Momentan ist der CPU-Spa- eng 
IC 


Kühlern zu Schäden an der CPU 
kommen. Mit dem Kupfer-Spacer 
beugen Sie vor. 


cer für FCPGA-Prozessoren von 
Intel verfügbar. Spacer für AMD- 
CPUs werden in wenigen Wochen 
folgen. Ein Muss, nicht nur für 
Bastler und Übertakter. (Ic) 


Peripherie 


—— | 
IR BIRIRP { : 
EBEREN) g fü 


Ein moderner Prozessor ist 


für mehrere Jahre Laufzeit 
gebaut. Bessere Fertigungs- 
qualität und neue Technolo- 


Da Sockel-Kühler durch ihre starken 
Klammern hohen Druck auf einen klei- 
nen Bereich der CPU ausüben, kann die- 
se beschädigt werden. Vorbeugen kann 


gien erlauben immer höhere 


[HERSTELLER] Innovatek 


NACHGEBESSERT Der 
Mainboard-Hersteller Epox 
hat einige neue Bios-Up- 
dates auf seiner Page be- 
reitgestellt, Freudige Nach- 
richt für alle Besitzer eines Sockel-A-Boards: Das 
BIOS des etwas angestaubten 8KTA-Mainboards wurde 
erweitert, Nun ist es möglich, auch den Front Side 
Bus über das BIOS zu verändern. Mit gutem Speicher 
lässt sich der FSB um etwa 10 Prozent auf 110 erhö- 
hen. Trotzdem sollten Sie sich langsam vorantasten. 
Info: www.elito-epox.de 
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STARKER HALT Der CPU-Spacer vergrößert die 
Auflage-Fläche zwischen Kühler und Prozessor. 


man mit einem Kupfer-Spacer. Er er- 


weitert die Auflage-Fläche des Kühlers 
auf die CPU um ein Vielfaches. Extra Aus- 


SANFTER RIESE Von Kühler-Spezialist Innovatek gibt 
es einen neuen Sockel-A-Kühler. Der Pentalpha kommt 
mit einem recht wuchtigen Kühler daher. Zusammen 
mit seinem leistungsstarken Lüfter kühlt er selbst bei 
übertakteten CPUs auf annehmbare Temperaturen 
herunter. Jedoch ist er nicht ganz so leistungsstark 
wie ein Alpha-Kühler. Als Ausgleich läuft er aber recht 
leise, Wer also gute Kühlleistung zu einem fairen 
Preis sucht, ohne einen Hörschaden befürchten zu 
müssen, ist mit dem Pentalpha gut beraten. Der Küh- 
ler soll etwa 39 Mark kosten. 

Info: www.innovatek.de 


[WEB] www.innovatek.de 
[TELEFON] (08442) 95 46 70 
[TERMIN] Dez. 2000 

[PREIS] Nicht bekannt 


TELEGRAMM 


SPEICHERKÜHLER Das Thema Computer und Kühlung 
wird meist auf die CPU begrenzt. Da jedoch ein weite- 
rer Performance-Flaschenhals bei Grafikkarten zu fin- 
den ist, hat sich CPUfx der Kühlung von Speicher-Bau- 
steinen gewidmet. Somit können die Speicher-Bau- 
steine besser gekühlt und höher übertaktet werden. 
Die Zuatz-Kühlkörper werden durch Thermal-Klebe an 
den RAMs befestigt. Da die Bausteine recht simpel 
gehalten sind, lassen sie sich fast überall befestigen 
und können zur Kühlung verschiedenster Komponen- 
ten eingesetzt werden. 


Into: www.cpufx.com 


Taktraten. Warum also den 
bestehenden Prozessor nicht 
schneller als vorgesehen be- 
treiben? Zwar wird er dann 
statt zehn nur noch sechs 
Jahre alt, aber eine teure 
Neuanschaffung kann so auf- 
geschoben werden. Und das 
Beste: Selbst aktuelle Spiele 
laufen auf dem alten System 
noch einwandfrei, Doch Vor- 
sicht, in jedem Fall sollte man 
wissen, was man tut. Denn 
sonst schickt man schnell die 
Hardware ins Nirwana und 
muss trotzdem zahlen. 


„Mehr Leistung fast um- 
sonst, wer sagt da Nein?“ 
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| 


Hardware-NewW 


1 Fian 
von der COMO 


Viva Las Vegas 


O~ — 


Die COMDEX 


öffnete im 


November ihre 
Pforten. Wir 


haben die hei- 


Besten Trends 


und Stories 


ausgegraben. 
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m Frühjahr und Herbst 
steht in den USA die 
Hardwaremesse COM- 
DEX auf dem Programm. Nor- 
halten sich die 
News-Sensationen dabei in en- 


malerweise 


gen Grenzen, da viele der Multi- 
media-Firmen nur am Rande der 
Messe ihren Auftritt haben. Doch 
dieses Mal sollte laut Ankün- 
digung einiger Hardware-Her- 
steller alles etwas anders wer- 
den. Grund genug, um unseren 
Trendscout Lars „Borsti” Wei- 
nand von Rivastation.de in die 
Wüstenstadt und Glücksspiel- 
Hochburg Las Vegas zu schicken, 
um dort nach interessanten Ge- 
schichten zu schürfen. 


3dfx und Voodoo: Diese Namen 
haben trotz aller aktuellen Wid- 
rigkeiten, für viele Spieler noch 
einen besonderen Klang. Mit gro- 
ßen Erwartungen wurde deshalb 
der Auftritt der Firma auf der 


COMDEX erwartet, doch anstatt 
Infos über die neue Chip-Gene- 
ration mit Codenamen „Ram- 
page” ließ 3dfx ganz andere 
Bomben platzen. Bombe 1: Die 
Voodoo5 6000 wird definitiv 
nicht auf den Endkundenmarkt 
erscheinen! Noch im Oktober 
war offiziell alles im grünen Be- 
reich (siehe Vorschau in 11/ 
2000), nun hat man bei 3dfx 
kurzerhand die 4-Chip-Technik 
an die Tochterfirma Quantum3D 
verkauft, damit diese im Profi- 
markt landen kann. Aus wirt- 
schaftlicher Sicht auf jeden Fall 
ein richtiger Schritt, aber der 
3dfx-Fans 
dürfte nicht gerade gering sein. 
Im Internet wurde daraufhin ei- 


Prestigeverlust bei 


ne wenig aussichtsreiche Petition 
gestartet, um die Firma doch zur 
Veröffentlichung der V5 6000 
zu überreden (smat.dyndns.org/ 
petition.html). Bombe 2: 3dfx 
renoviert sein Geschäftsmodell. 


Barometer 


Heiß und kalt: Die Stories 
von der COMDEX. 


3dfx: 
Das sensationelle Aus für 
die Voodoo5 6000. 


Ati: 
|Die ersten Infos zu Radeon II 


Intel: 
Pentium 4 mit 2 GHz kommt 


früher als erwartet. 
u 


AMD: 

Die Texaner führen den Athlon 1,5 
GHz und den Duron 850 vor. 
Nvidia: 

Geforce2 Go mischt den 
Notebook-Markt auf. 


Ati: 
Radeon VE kommt für den 
Einsteigermarkt. 


www.pcgameshardware. 
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Zukünftige Chips werden nicht 
nur von 3dfx selbst auf Grafik- 
karten verbaut, sondern auch an 
Drittanbieter verkauft. Außer- 
dem verscherbelt man die Pro- 
duktionsstätte in Mexiko, da sie 
nicht unter Volllast lief und da- 
mit zu hohe Kosten verursachte. 
Als falsch hat sich die Meldung 
erwiesen, 3dfx trete wie früher 
nur noch als Chipanbieter auf. 


Obwohl sich 3dfx über die neue 
Chipgeneration Rampage kom- 
plett in Schweigen hüllte, darf 
man davon ausgehen, dass 
ausgewählten Großkunden und 
möglichen Chip-Abnehmern 
schon funktionsfähige Karten vor- 
geführt wurden. Dazu passten 
dann auch die Gerüchte, welche 
während der Messe die Runde 
machten. So soll 3dfx weiterhin 
auf Chip-Skalierbarkeit setzen: 1-4 
Rampagechips können demnach 
mit 1-4 Geometriechips kombi- 
niert werden. Der Rampage an 
sich soll dabei mit 200 MHz laufen 
und vier parallele Pixelpipelines 
mit je vier Texturierungseinheiten 
besitzen. Als sicher gilt die volle 
DirectX-8-Unterstützung und die 
damit verbundenen Pixel- und 
Vertex-Shader-Effekte. Spekula- 
tionen zufolge können Rampage- 
Boards Curved Surfaces (ge- 
krümmte Oberflächen) intern be- 
rechnen. Laut 3dfx will man An- 
fang nächsten Jahres erste Details 
verkünden. Bleibt zu hoffen, dass 
man nicht wieder den Fehler 
macht, Produkte wie die Voodoo5 
5000 zu früh anzukündigen. 


MOBILES SPIELEN Der GeForce? Go wird als erster Chip 3D-Spiele auf Notebooks 


NVIDIA 
QF CEZ Go 


salonfähig machen. Im Frühjahr 2001 sollen die ersten Toshiba-Notebooks kommen. 


Bei Nvidia hatten ganz optimisti- 
sche Zeitgenossen erste Informa- 
tionen zum NV20 erwartet. An 
die große Glocke wurde jedoch 
der GeForce? Go gehängt, der im 
Markt der mobilen Grafikchips 
für Furore sorgen soll. Die Eck- 
daten sehen sehr ordentlich aus: 
GeForce2-MX-Kern, 143 MHz 
Taktfrequenz, 2x2 Renderpipe- 
line (2 Pixel x 2 Texel), Geometrie- 
einheit mit bis zu 17 Mio. Poly- 
gonen pro Sekunde, Leistungs- 
aufnahme bis maximal 2,8 Watt 
und unterschiedliche Speicher- 
konfigurationen mit SDR und 
DDR RAM. Dazu die TwinView- 
Technik für die Ausgabe auf zwei 
Schirmen und der Bewegungs- 


ENDE EINER LEGENDE Die Voodoo5 6000 von 3dfx, noch vor wenigen Wochen bei uns 
exklusiv im Testlabor, wird leider niemals für den Endkundenmarkt erscheinen. 


www.pcgameshardware.de 


ausgleich für die DVD-Wieder- 
gabe. Toshiba will im Frühjahr 
2001 erste Satellite-Notebooks 
mit dem GF2 Go auf den Markt 
bringen. Damit nehmen die 
ersten ernsthaften Spieler-Note- 
books so langsam aber sicher 
Gestalt an. 


Eine weitere offizielle Nvidia- 
Neuigkeit betrifft die Zu- 
sammenarbeit mit der 3D-Au- 
dio-Firma Sensaura. Das ab- 
geschlossene Lizenzabkommen 
liefert Nvidia die nötige Soft- 
ware, um den Audiochip für die 
Xbox entwickeln zu können. 
Eher in das Reich der Spekulatio- 
nen gehören die auf einigen Web- 
seiten aufgetauchten Infos zum 
NV20 sowie der geplante Ein- 
stieg von Nvidia in das Main- 
board-Chipsatzgeschäft. Sicher 


Der Autor 


Borsti von Rivastation.de 
flog für uns in die USA. 


hat sich als SVEN 


Institutionfür 771 


News und fundierte Artikel im 
Grafikkarten-Bereich etabliert 
und füttert die Besucher mit den 
wichtigsten Infos rund um die 
3D-Szene. www.rivastation.de 
gehört in jede gute Bookmark- 
Sammlung und kann guten Gewis- 
sens täglich angesteuert werden. 


Seine Webseite 


I À » Wir wollen 
D alle sechs 


unserer 
Grafikchips 


Derek Perez 
PR Manager Nvidia 


verdoppeln, « 


Derek, braucht der Grafikkarten- 
markt wirklich Beschleuniger 
mit GeForce2 GTS Pro? Die 
Unterschiede zu GTS und 

Ultra sind ja sehr gering. 

Der Pro war nie für den Endkunden- 
markt vorgesehen, sondern nur für 
Systemintegratoren gedacht. Wenn 
Hercules oder Asus eine Pro-Karte 
anbieten, ist das ihre Sache. Wir 
liefern nur die Technologie, unsere 
Partner entscheiden, wie sie ihre 
Grafikkarten veröffentlichen. 


Ist der Markt überhaupt bereit 
für Chip-Lösungen wie den 
NV20, wo es doch genug 
schnelle Nvidia-Chips gibt? 

Wir sprechen erst dann über zu- 
künftige Produkte, wenn sie tat- 
sächlich da sind. Unsere Strategie 
ist es, die Leistung unserer Chips 
alle sechs Monate zu verdoppeln. 
Ein Jahr nach der Vorstellung des 
GeForce256 haben wir 40 Spiele 
mit Hardware T&L. Wir arbeiten 
eng mit Spieleentwicklern im 
Vorfeld der Veröffentlichung zu- 
sammen, damit genug Spiele zum 
Start eines neuen Chips vorhanden 
sind. Das gleiche gilt für den NV20. 


Trägt eure Arbeit an der Xbox 
von Microsoft denn auch für den 
PC-Markt Früchte? 

Unser erstes Experiment im 
Mainboard-Bereich war der TNT2 
für Aladdin-Chipsätze. Für die 
Xbox werden wir neben dem 
NV2A (die X-GPU) auch den 
MCP-X liefern, den Multimedia 
Communication Processor. Diesen 
Technik-Ansatz werden wir aller 
Voraussicht nach auch im 
PC-Markt anbieten. 
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Hardware-News von der COMDEX 


» Wir werden 


ten Jahres 
Details zu 


Chipgenera- 


sE * 
Luciano tion bekannt 
Alibrandi 
Product Manager 3dfx geben. : 


Warum hat 3dfx die von der 
Fangemeinde so heiß ersehnte 
Voodoo5 6000 gekippt? 

Wir haben die Technologie an Quan- 
tum3D lizenziert, weil wir uns auf 
Next-Generation-Produkte konzen- 
trieren müssen. Wir werden wahr- 
scheinlich schon Anfang nächsten 
Jahres Details zur neuen Genera- 
tion Rampage bekannt geben. Die 
Lizenzierung ist für uns der beste 
Weg, um die getätigten Investitio- 
nen wieder hereinzuholen, auch 
wenn das leider einige Fans 


verärgern wird. 


Nvidia und Ati haben das für 
DirectX 8 wichtige Pixel Shading 
schon in ihre aktuellen Chips in- 
tegriert. Wird 3dfx nachziehen? 
Wir haben bei DirectX 8 sehr eng 
mit Microsoft zusammengearbei- 
tet. Unsere neue Plattform wird 
deshalb nicht nur Pixel Shading 
beherrschen, sondern auch T- 
Buffer-Effekte nutzen. DirectX 8 
beinhaltet ja bekanntermaßen die 
T-Buffer-Effekte wie Motion Blur 
und Tiefenunschärfe. 


Wie wirkt sich der Aufkauf von 
Gigapixel auf eure Chip-Roadmap 
aus? Wann werden wir Produkte 
mit Gigapixel-Technik sehen? 
Hier auf der COMDEX führen wir 
Gespräche über die Mosaic-Tech- 
nologie, die vom Gigapixel-/3dfx- 
Team erarbeitet wurde. Wir planen, 
für diese Technik Lizenzen im Be- 
reich Set-Top-Boxen, Spielekonso- 
len, Minicomputer und Handies zu 
vergeben. Die speicherschonende 
Technologie wird hier dafür sor- 
gen, dass sich 3D-Anwendungen 
durchsetzen. 
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Anfang nächs- 


unserer neuen 


www.comdex.com 


VALUE EDITION Der Radeon VE von Ati (links oben) geizt zwar mit spielerrelevanten Leistungsmerkmalen, wird dafür jedoch 
sparsam mit dem Geldbeutel des Kunden umgehen. Rechts unten die Platine des Game Cube von Nintendo mit einem Ati-Grafikchip. 


ist: Der NV20 wird als Nachfol- 
ger der GeForce2 NICHT GeFor- 
ce3 heißen. Da Nvidia bei seinen 
Neuentwicklungen laut eigenem 
Bekunden die Leistungsfähigkeit 
des Vorgängers verdoppeln will, 
steht die Marschroute für den 
NV20 ziemlich sicher fest. Eine 
Verdopplung der Textureinhei- 
ten sowie eine moderate Erhö- 
hung der Chipfrequenzen sollten 
kein Problem darstellen. Außer- 
dem wird Nvidia alle DirectX- 
8-Fähigkeiten unterstützen und 
noch mehr Geometriefunktionen 
in den Chip integrieren. Dass 
Nvidia die Arbeit an der Xbox 
irgendwann auch in den PC- 


Markt einfließen lässt, gilt als re- 
lativ sicher. Immerhin besitzt die 
Firma einen starken Grafikchip 
und nach der Xbox auch einen 
leistungsfähigen Audioprozes- 
sor. Damit liegt die Entwicklung 
eines komplett integrierten 
Mainboard-Chipsatzes auf der 
Hand. 


Nach dem Radeon schickt Ati 
den Radeon VE ins Rennen, der 
als direkte Konkurrenz zum Ge- 
Force2 MX anzusehen ist. VE 
steht dabei für „Value Edition” 
und deutet an, dass Ati vor allem 
beim Preis neue Maßstäbe setzen 
will. Die angepeilten $ 129,- be- 


TRAUMGEBILDE Diese mit acht VSA-100-Chips ausgestattete Karte von Quantum3D 
teilt das Schicksal der V5 6000: Sie wird nie auf den Endkundenmarkt kommen. 


deuten für den deutschen Markt 
einen Endpreis von knapp unter 
300 Mark. Um dies zu ermög- 
lichen, hat Ati an zahlreichen 
Stellen Einsparungen vorgenom- 
men. So besitzt der VE nur noch 
eine Render-Pipeline (zum Ver- 
gleich: der Radeon besitzt deren 
zwei), außerdem flog die T&L- 
Einheit über Bord. Als Ausgleich 
dafür hat der Chip einen zweiten 
integrierten RAMDAC, der ähn- 
lich dem DualHead von Matrox 
und TwinView von. Nvidia 
Multi-Display-Lösungen erlaubt. 
Während der Arbeitstakt bei soli- 
den 183 MHz liegt, ist der Spei- 
cher auf 128 Bit SDR oder 64 Bit 
DDR beschränkt, Spannender ist 
da schon die Ankündigung, im 
Februar eine aufgebohrte Fas- 
sung des Radeon zu veröffent- 
lichen. Ein optimierter Ferti- 
gungsprozess erlaubt die Anhe- 
bung auf bis zu 240 MHz, wobei 
die endgültige Taktung noch 
nicht feststeht. Der Radeon II soll 
im zweiten Quartal erscheinen. 
Schon jetzt steht fest, dass es 
skalierbare Versionen mit die- 
sem Chip gibt; der Codename 
lautet sinnigerweise „Radeon II 
MAXX”. Noch offen ist, ob der 
Radeon II wie der Nintendo 
Game Cube, für den Ati oder 
besser die Tochterfirma ArtX die 
Grafikeinheit entwickelt hat, 
ebenfalls Embedded RAM (= auf 
dem Chip integrierter Zwischen- 
speicher) besitzt. 

THıLo BAYER/LARS WEINAND 
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CPU-Gefl 


AMD und Intel 
haben die COMDEX 
genutzt, um ihre 
neuesten CPU- 
Roadmaps vorzu- 
stellen. Wir wagen 
einen Ausblick auf 
das spannende 
Jahr 2001. 


ür alle, die noch am gu- 

ten alten K6-Prozessor- 

Design hängen, bringt 
das nächste Jahr nichts Gutes, 
denn die K6-Linie verschwindet 
im zweiten Quartal 2001 aus dem 
Roadmap. Der K6, welcher AMD 
zum ersten Aufbäumen gegen 
Intel veranlasste, soll durch den 
Duron ersetzt werden. Eigentlich 
sollte das Aus schon viel früher 


PENTIUM 4 Nur wenige Anbieter zeigten schon Mainboards mit Intel850-Chipsatz 


kommen, aber der gute Absatz 
des K6 brachte dem Rechen- 
knecht eine Gnadenfrist. Auch 
der Mustang wird in der Zu- 
kunft keine Rolle mehr spielen. 
Der Prozessor wird nie in den 
Handel kommen. Nach Angaben 
von AMD wurde die für Server 
ausgelegte Version der Athlon- 
CPU mit dem Codenamen 
„Mustang” aus der Roadmap 
gestrichen. Der Prozessor sollte 
im Gegensatz zum „normalen” 
Athlon mit einem größeren L2- 
Cache ausgestattet werden. 


Der Mustang wurde zu Grabe 
getragen und ein neuer Prozes- 
sor wurde zur Welt gebracht. Der 
Palomino soll im ersten Quartal 
2001 erscheinen und wird den 
gleichen Core wie der Mustang 
besitzen, allerdings wird er mit 
einem kleineren L2-Cache ausge- 
stattet sein. Diese neue Desktop- 
CPU wird den Thunderbird in 
baldiger Zukunft ersetzen. Das 
verbesserte Core-Design ermög- 
licht einen höheren Takt und eine 
niedrigere Spannungsaufnahme, 
wahrscheinlich soll diese auf 1,5 
Volt gesenkt werden. AMD will 
oder kann den Sprung zur 0,13- 
Micron-Technik noch nicht voll- 
ziehen und bleibt bei 0,18. 


für den P4. Gigabyte war mit dem GA-8TX eine der löblichen Ausnahmen. 


www.pcgameshardware.de 


E CPU-TURBO 

Intel wird mit dem P4 schon früher 
als erwartet die 2-GHz-Grenze 
durchbrechen und dank der 130-nm- 
Fertigung weiter voranschreiten. 


Mit dem Ende der K6-Serie soll 
die CPU mit dem augenblick- 
lichem Codenamen „Morgan” im 
zweiten Quartal 2001 erscheinen. 
Der Morgan ist als Nachfolger 
des Duron gedacht und wird als 
Desktop- und als Mobile-Version 


Hardware-News von der COMDEX | AKTUELL 


erhältlich sein. Die Version für 
Notebooks soll moderne Ener- 
giesparfunktionen ähnlich dem 
Speedstep von Intel besitzen. 
AMD wird dieses Feature Power- 
Now! nennen. AMD möchte in 
der Zukunft Intel auch in der 


Codenamen-Wirrwarr 


Sie blicken bei all den Palominos, Clawhammers und 
KXYZ133 nicht mehr durch? Hier die Entschlüsselung. 


Palomino: Athlon-Nachfolger. Kommt 02/2001 mit Taktraten 


über 1.2 GHz 


Morgan: Duron-Nachfolger, der mit dem Palomino eingeführt wird 
Mustang: Server-Variante des Palomino; Entwicklung eingestellt 
Thoroughbred: Palomino-Nachfolger. Soll Anfang 2002 im 130-nm- 


Prozess erscheinen 


Appaloosa: Morgan-Nachfolger. Wie Thoroughbred, nur für Low-Cost 
Clawhammer: 64-Bit Serverprozessor, SMP-fähig (4-8 CPUs), soll 


Mitte 2002 kommen 


Sledgehammer: 64-Bit Serverprozessor, SMP-fähig (1-2 CPUs), soll 


Anfang 2002 kommen 


PM 133: VIA-Chipsatz mit S3-Grafik für Intel-CPUs mit AGP-4X-Slot 
PL 133: VIA-Chipsatz mit S3-Grafik für Intel-CPUs, ohne AGP-Slot 
KM 133: VIA-Chipsatz mit S3-Grafik für AMD-CPUs mit AGP-Slot 
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ViewSonic 


Tene. 


ZWEI HERTZEN Bei AMD wurde ein Multiprozessor-System auf Basis des AMD760-MP- 
Chipsatzes vorgeführt. Man beachte die beiden CPU-Auslastungsgraphen im Detailbild. 


Fertigungstechnologie nicht 
nachstehen und plant mit dem 
Thoroughbred und dem Appa- 
loosa den Sprung zur 0,13-Mi- 
cron-Technologie. Der Thorough- 
bred soll zum Nachfolger des 
klassischen Athlon bzw. des bald 
erscheinenden Palomino wer- 
den. Der Appaloosa ersetzt den 
klassischen Duron bzw. den Mor- 
gan. Die Desktop- und Mobile- 
Versionen sollen laut Roadmap 
ab Q1/2002 erhältlich sein. 


Für das erste Quartal 2002 plant 
AMD die achte Prozessorgenera- 
tion. Im Form des Clawhammer 
und des Sledgehammer wird es 
dann 64-Bit-CPUs geben. Durch 
den 0,13-Micron-Prozess soll das 
Die des Clawhammer auf 100 
Quadratmillimeter verkleinert 


ZWITTER Der KT133A von VIA vereint den 133 MHz FSB für die 
neuen Athlons und die Anbindung an normalen PC133 Speicher. 
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werden. Somit wäre dieser auch 
für Desktop- oder Mobile-Sys- 
teme einsetzbar. Die Die-Fläche 
des Sledgehammer wird hinge- 
gen bedeutend größer werden, 
denn AMD stattet diesen Prozes- 
sor mit einem riesigen L2-Cache 
aus, um ihn für Server einsetzbar 
zu machen. Über die integrierten 
Befehlssätze wie beispielweise 
SSE2 ließ AMD nichts verlauten. 


Mit dem Kauf von S3 hat sich 
VIA die integrierte Grafik auf die 
Fahnen geschrieben. Für alle In- 
tel-Prozessoren soll der PM133 
genau dies verwirklichen. Dieser 
Chipsatz wird für Sockel 370 und 
Slot 1 hergestellt. Dabei handelt 
es sich eigentlich nur um einen 
erweiterten Apollo Pro 133A mit 
Savage-4-Grafikchip. Neben dem 


815 REVISITED Der Int 
Entsprechende Mainboards sind damit gut 10 Prozent günstiger. 


PM133 wird es den PL133 geben, 
der nur noch die integrierte 
Grafik und keinen AGP-Steck- 
platz mehr besitzt. Ebenfalls für 
AMD-Prozessoren wird es einen 
ähnlichen Chipsatz geben, der 
KM133 ist auch nur ein KT133 
mir Savage-4-Grafikchip. Als ob 
damit die Schmerzgrenze der 
langsamen Grafik noch nicht 
erreicht wurde, entdeckten wir 
auf der Comdex die PLE133/ 
KLE133-Chipsätze, welche statt 
des Savage4 einen Trident-Bla- 
de3D-Grafikchip besitzen. 


VIA zeigte auf der Comdex einen 
Mobil-Prozessor mit dem Namen 
Matthew, dieser soll über eine in- 
tegrierte S3-Grafik und North 
Bridge verfügen. Die mit 600 
MHz getaktete CPU läuft mit 1,5 
Volt und verfügt über einen Win- 
chip C5B Core. 


Nach der Produkteinführung des 
Pentium 4 plant Intel, die Taktge- 
schwindigkeit zügig zu erhöhen. 
Laut Roadmap wird die 2-GHz- 
CPU wahrscheinlich schon im 
ersten Quartal 2001 in kleinen 
Stückzahlen gefertigt. Ab Ende 
des nächsten Jahres wird der 
Pentium 4 in 0.13-Micron-Tech- 
nologie mit Kupfer-Verbindun- 
gen hergestellt. Resultierend aus 
dieser Verbesserung kann Intel 
mehr CPUs zu einem niedrigeren 
Preis herstellen. Ein anderer Vor- 
teil wäre der geringere Stromver- 
brauch. In der Mitte des nächsten 
Jahres plant Intel, den Chipsatz 
Brookdale für den Pentium 4 
vorzustellen, welcher DDR-Spei- 
cher verwenden soll. Der P4 soll 
2002 den PII völlig ersetzen. 


Lars WEINAND/MARCO ALBERT/ 
Kay BEINROTH/CHRIS GÖGELEIN 
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el8l5EP besitzt keine integrierte Grafik. 
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= »Der Athlon- 
| Nachfolger 
Palomino wird 


im ersten 
Quartal 2001 
FE, in Produktion 


l 


Linda Kohout 9ehen- « 
Product Manager, AMD 


Wird es möglich sein, mit 
Durons ein Multi-Prozessor- 
system aufzubauen? 

Ja, das wird funktionieren. Durch 
den günstigen Preis wird es mög- 
lich sein, extrem billige Multi- 


Prozessorlösungen zu bauen. 


Wann werden wir Mainboards 
mit der SMP-Version des 760- 
Chipsatz in den Läden sehen? 
Die Geräte werden voraussicht- 
lich ab dem ersten Quartal des 
nächsten Jahres in den Regalen 
stehen. 


Kannst du uns einige Infor- 
mationen zu den neuen 
Prozessoren Palomino 

und Morgan geben? 

Beide Prozessoren sind für den 
Sockel A ausgelegt. Palomino 
wird in der ersten Hälfte des 
Jahres erscheinen und noch im 
ersten Quartal in die Produktion 
gehen, sowohl für Desktop-Lö- 
sungen >1.2 GHz als auch im Mo- 
bile-Bereich. Palomino deckt so- 
wohl den Desktop als auch den 
Server-&-Workstation-Bereich ab. 
Beim Morgan erwarten wir erste 
Samples auch in der ersten Jah- 
reshälfte mit folgender Produk- 
tion im zweiten Quartal 2001. 


Was ist der Grund für die 
bessere Performance der 
760-Systeme? Ist es der 
schnellere FSB oder der 
schnellere Speicher? 

Das hängt ganz von der An- 
wendung ab, die man laufen 
lässt. In der Gesamtheit sind es 
aber sicherlich beide Komponen- 
ten, die den Geschwindigkeitszu- 
wachs ausmachen. 
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DEBÜT 

Neues von der DDR-Front: 
Die ersten Hauptplatinen mit 
einem DDR-Chipsatz von VIA 
kommen auf den Markt. 


Doppelter Speich 


halber Gewinn 


[Kategorie] Mainboard-Technologie [Hersteller] VIA [Tel.]- [Preis]- [Termin] Ab Ende Dezember 


ass Speicher jeden mo- 

dernen Rechner restlos 

ausbremst, ist ein alter 
Hut. Dass DDR-Speicher bei 
AMD-Prozessoren Abhilfe schaf- 
fen kann, ist ebenfalls bekannt. 
Gänzlich ungeklärt ist hingegen 
die Frage, ob der neue Speicher 
auch bei Intel-Systemen Vorteile 
bringt. Wir haben ein VIA-Refe- 
renzboard mit Apollo-Pro266- 
Chipsatz auf seine Leistungsfä- 
higkeit hin abgeklopft. 


Die Antwort ist deswegen inter- 
essant, weil aktuelle Pentium-Ill- 
Prozessoren je nach Modell mit 
einem Front-Side-Bustakt (FSB) 
von „nur“ 100 oder 133 arbeiten. 
AMD-CPUs bringen es dagegen 
effektiv auf den doppelten Takt, 
also 200 oder 266 MHz. Neuer 
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DDR-Speicher, der erst in diesen 
Tagen in den Handel kommt, ar- 
beitet ebenfalls mit effektiven 
200 oder 266 MHz Takt. Da liegt 
die Vermutung auf der Hand, 
dass der Front-Side-Bus in 
einem Intel-PC die schnellere 
DDR-Speichergeschwindigkeit 
noch auf dem Weg zum Prozes- 
sor „schluckt“. Und genau das 
haben wir bei unseren Bench- 
marks mit dem Apollo Pro be- 
obachtet. Quake legt zwar mit 
DDR-Speicher ein paar Frames 
zu, der Geschwindigkeitsge- 
winn ist aber relativ gering . Auf 
einem Pentium III 800 erreichte 
das VIA-Board mit PC266-Spei- 
cher bei Q3A 100 Frames, das 
sind nur knapp vier Prozent 
mehr als bei einem Vergleichs- 
system mit PC133-SDRAM, ba- 


sierend auf dem Asus CUSL2. 
Bei Umreal Tournament ergibt 
sich ein ähnliches Bild. 66 
Frames auf dem VIA-Board, 62 
Frames auf dem PC133-Ver- 
gleichssystem. Im Durchschnitt 
bringt DDR-Speicher bei Spielen 
eine Steigerung von drei bis sie- 
ben Prozent auf Pentium-IIl- 
und Celeron-Rechnern. Zum 
Vergleich: Der Athlon profitiert 
von DDR-Speicher fast doppelt 
so stark und erreicht um bis zu 
15 Prozent höhere Framerates. 
Der Vorteil ist auf dem Intel- 
Rechner mit 815-Chipsatz also 
marginal. Er rechtfertigt die 
kostspielige Umrüstung eines 
bestehenden Systems in der Re- 
gel nicht. Neben der Hauptplati- 
ne muss auch der Speicher ge- 
tauscht werden, die Investition 


www.via.com.tw 


Mit dem Apollo 
Pro266 will 


VIA DDR-Spei- 
cher auf Intel- 
PCs salonfähig 
machen. Lohnt 


das Aufrüsten 


für Spieler? 


überschreitet damit die 500- 
Mark-Grenze locker. Dieses Geld 
investieren Spieler sinnvoller in 
eine schnellere CPU oder Grafik- 
karte. Etwas anders sieht es bei 
Intel-Boards aus, die auf dem 
Apollo Pro 133 basieren. Hier ist 
der Unterschied signifikanter. 
Das Apollo-133-Board erreicht 
bei Q3A 92 Frames, bei UT sind 
es 58 Frames. 


Unser Testboard mit der Be- 
zeichnung VT5322C kam direkt 
von VIA. Der verwendete Apol- 
lo-Pro266-Chipsatz besteht aus 
der Northbridge VT8633 und der 
Southbridge VT8233. Beide sind 
über den VIA-eigenen „V-Link- 
Bus“ verbunden, der die Band- 
breite nach Angaben von VIA 
auf bis zu 266 Megabyte pro 
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. e 
Chipsatz-Vergleich 
Worin unterscheiden sich die aktuellen Chipsätze außer der Unterstützung von DDR-Spei- 
cher? Die nachfolgende Tabelle gibt Aufschluss über deren Eigenschaften und Features. 


Chipsatz Apollo Pro 133A 


Hersteller 

FSB 
Speicher SDRAM 
AGP 14 
Prozessoren Pentium Ill, Celeron 
DMA UltraDMA/66 
Sound AC97 

AMR  |Ja 
ISA Ja 

USB-Ports 4 


Apollo Pro266 


Intel VIA 

66, 100, 133 66, 100, 133 

SDRAM 

4X 4X 

Pentium Ill, Celeron | Pentium IIl, Celeron 
UltraDMA/100 UltraDMA/100 

AC97 AC97 

Ja Ja 

Optional > 

4 6 


DDR-SDRAM, PC200/PC266 


AMD 
100, 133 (DDR) 
DDR-SDRAM, PC200/PC266 
4X 

Athlon, Duron 
UltradMA/100 


4 


Im Gegensatz zum Apollo Pro 133A unterstützt der Pro266 auch DDR-Speicher. Außerdem hat der Pro266 sechs USB-Ports. 


Sekunde steigern soll (vorher 
133 MB/s). Unsere Referenz-Pla- 
tine erlaubte auf drei Speicher- 
plätzen ausschließlich den Ein- 
satz von DDR-RAM. Je nach Ge- 
schwindigkeit werden die Spei- 
cherriegel in zwei Geschwindig- 
keitsklassen unterteilt: Im Han- 
del wird es neben so genannten 
PC-200-Modulen mit einer 
Transferrate von maximal 1,6 
Gigabyte pro Sekunde auch PC- 


266-Module geben, die 2,1 Giga- 
byte pro Sekunde umwälzen 
können. DDR-Speicher sieht von 
außen wie ein gewöhnlicher 
PC133-Speicher aus. Allerdings 
passt jeder Speichertyp nur in 
eigens dafür vorgesehene Steck- 
plätze. Der Apollo-Pro266-Chip- 
satz kann auch mit normalem 
SDRAM arbeiten, dann natürlich 
ohne den Geschwindigkeitsvor- 
teil von DDR-Speicher. Es bleibt 


Der Apollo Pro266 im Detail 


Wir zeigen, welche Eigenschaften die Hauptplatinen auf 
Basis des Apollo-Pro-266-Chipsatzes kennzeichnen. 


Die North- 

bridge 
VT8233 ermög- 
licht die Verwen- 
dung von DDR- 
Speicher. Maxi- 
mal kann mit 
PC-266-Modulen 
eine Transferrate 
von 2,1 Gigabyte 
erreicht werden, 
Die VT8233 
unterstützt auch 
SDRAM. 


DDR-Speicherbänke fassen 

nur DDR-RAM. PC133-Spei- 
cher ist zwar genauso lang, be- 
sitzt aber zwei Kerben, die außer- 
dem unterschiedlich platziert sind. 
Wenn eine DDR-fähige Hauptplati- 
ne SDRAM unterstützt, hat sie zu- 
sätzliche SDRAM-Speicherbänke. 
Allerdings verschenkt man bei 
Einsatz von SDRAM natürlich den 
Geschwindigkeitsvorteil. 


3 DMA/100 setzt sich durch: 
Auch der Apollo Pro, genau- 
er gesagt die VT8233-Southbridge, 
unterstützt den schnelleren Fest- 
platten-Modus. 


Der AGP-Port schiebt Daten 

im 4X-Modus zum Haupt- 
speicher. Theoretisch ist die Ver- 
bindung auf dem 32-bittigen AGP- 
Bus maximal 1,06 Gigabyte schnell. 
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dem Hauptplatinen-Hersteller 
überlassen, ob er von dieser 
Option des VIA-Chipsatzes 
Gebrauch macht. Zumindest als 
Übergangslösung mit Option auf 
die Zukunft ist das mitunter 
sinnvoll. Asus wird voraussicht- 
lich im Januar mit dem CUV266 
ein Pro266-Board auf den Markt 
bringen, das sowohl DDR- als 
auch SDRAM-Speicher verwen- 
den kann. In den übrigen Diszi- 
plinen ist der neue VIA-DDR- 
Chipsatz zeitgemäß: Die North- 
bridge unterstützt AGP 4X und 
wie erwähnt auch SDRAM-Spei- 
cher. Die Southbridge bietet 
DMA/100, sechs USB-Ports und 
integrierte Soundfunktionen 
nach AC97-Standard. Besitzer 
alter Karten haben jedoch Pech: 
Der Apollo Pro266 unterstützt 
keine ISA-Karten mehr. Die 
ersten Hauptplatinen mit diesem 
Chipsatz sollen zum Jahres- 
wechsel in den Handel kommen. 

CHRISTIAN GÖGELEIN 


» Wir werden 
nach unseren 
bisherigen 
Planungen 
keine Ram- 
bus-Chipsätze 


i l 
bauen. » 
Richard Brown 


Marketing Director VIA 


Warum kommt der Apollo- 
KT266-Chipsatz für AMD-Pro- 
zessoren später als der Apollo 
Pro266 auf den Markt? 

Wir haben eine Menge neuer Pro- 
dukte, die wir fertig stellen. Da 
müssen wir Prioritäten setzen. 


Das heißt, der Apollo Pro kommt 
früher, weil der Pentium Ill 
einen größeren Markt bietet? 

Ja, die Kundennachfrage ist nach 
beiden DDR-Chipsätzen sehr stark. 
Aber der Pentium Ill ist weiter 
verbreitet als der Athlon und wir 
müssen diese Marktgegebenheiten 
berücksichtigen. 


Intel will die Bus-Lizenz des 
Pentium 4 an andere Firmen 
vergeben. Werden die VIA-Pen- 
tium-4-Chipsätze mit DDR- 
oder Rambus-Speicher arbeiten? 
Wir haben noch keine Verträge mit 
Intel unterzeichnet. Ich denke aber, 
beide Seiten wollen zu einer Eini- 
gung kommen. Wir werden aber 
keine Rambus-Chipsätze bauen, 


Sacrifice 


SPEICHERFRAGEN Bei Spielen mit hohem Datenaufkommen im Bereich Texturen und 
Geometrie ist die Anschaffung eines DDR-Systems eine Überlegung wert. 
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E fe 


So testet 


PC Games 
Hardware 


Mit unserem einheitlichen Bewertungssystem 


Eigenschaften 


20% 


haben Sie bei allen Hard- und Software-Tests im 


Heft jederzeit den optimalen Durchblick. 


lle Hard- und Software- 

A Produkte werden nach 

einem einheitlichen Sys- 

tem getestet, damit Sie niemals 

den Überblick verlieren. Dabei 

fließen drei Wertungskriterien in 

die Gesamtnote ein: Ausstattung, 
Eigenschaften und Leistung. 


Der Bereich Ausstattung ist die 
erste Hürde für ein Produkt auf 
dem Weg zu einer guten Bewer- 
tung. Üblicherweise wird hier 
der Lieferumfang analysiert, den 
der Testkandidat zu bieten hat. 
Neben „echten“ Ausstattungs- 
merkmalen werden auch Ser- 


vice-Elemente wie Garantiezei- 
ten des Anbieters bei Bedarf auf 
den Prüfstand gestellt. Die Ei- 
genschaften eines Produktes 
umfassen technische Besonder- 
heiten der Hard- oder Software 
und die eigentliche Installation. 
Hier wird in der Hauptsache be- 


wertet, welchen Funktionsum- 
fang ein Produkt hat und wie 
einfach oder problematisch sich 
die Installation darstellt. Das 
wichtigste Wertungskriterium ist 
jedoch ganz klar die Leistung. 
Der Käufer hat schließlich nur 
dann dauerhaft Spaß mit einem 


Der Testbericht: Alle Elemente im Überblick 


In gewissen 
zeitlichen Ab- 
ständen wird ein 
neuer CD-ROM-Ge- 
schwindigkeitsrekord 


PRODUKT 


Hier sehen Sie Hersteller- und Produktname des Test-Kandidaten. 


KATEGORIE 
Jedes Produkt gehört einer bestimmten Hard- oder Software-Kategorie an, 
die an dieser Stelle vermerkt wird. 


Die Preisangabe beruht auf den Informationen des Herstellers und kann im 
Einzelfall vom tatsächlichen Marktpreis abweichen. 


INFOKASTEN 
Hier finden Sie alle wichtigen Informationen zum getesteten Hard- oder Soft- 
wareprodukt in einer übersichtlichen Zusammenstellung. 


HERSTELLER 
Neben dem eigentlichen Hersteller werden hier auch Markennamen wie 
Thrustmaster oder Hercules aufgeführt. 


WEBSEITE 
Wenn Sie den Hersteller des Produktes im Internet besuchen wollen, ist diese 
Angabe für Sie wichtig. 


r TELEFON 


j-i net 
Gibt die Informations-Hotline des Herstellers oder Versenders an. 


gebrochen, der hauptsächlich 
durch eine schnellere Drehung 
der CD erreicht wird. Das Kenwood läs: 
Zeit (Dr Kaffeepag 
öhere Rotationsgeschwin- 
digkeiten bedeuten stärke te auf. Selbst bei 
hohen Daten- 
arrt das Laufwerk 


Übertragung: 


re Lärmbelastungen, die gerade einem extre 


bei den neuesten Laufwerken an durchsatz sc 


den Nerven des Anwenders sanft vor sichfBin. Beim Grabben 


von Audiodäeien erreicht das 
72X mit If 
keit ebenfall 


zerren. Hier setzt Kenwood mit 
seinen Laufwerken an. Kern- 
stück der TrueX-Technolosgle sind 
sieben Laserstrahlen, die gleich- 


her Geschwindig- 


stolze Leistungs 


werte. Ledig 
mit 279 Marl 


astronomischl 


h der Preis liegt 


zeitig über die eingelegte CD 
tasten. Das 72X-ATAPI-Laufwerk 
UCR-421 erreicht dadurch hohe 
Durchsatzraten, die auch bei 
einer verkratzten CD noch 
durchschnittlich bei 60X liegen 
Konventionelle CD-ROMs wei- 


n vergleichsweise 
Regionen. (lc) 


sen demgegenüber deutlich hö- 
here Schwankungen bei der 
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Ausgezeichnete Produkte 


Produkt, wenn die praktischen 
Ergebnisse stimmen. Leistungs- 
kriterien wer-den je nach Hard- 
oder Software-Kategorie festge- 
legt. Bei Grafikkarten stehen bei- 
spielsweise Geschwindigkeit und 
Bildqualität im Vordergrund, bei 
Lenkrädern Fahrgefühl und Prä- 
zision der Steuerung. 


Die Gewichtung der Einzelkrite- 
rien Ausstattung, Eigenschaften 
und Leistung erfolgt einheitlich 
für jedes Produkt, um Probleme 
bei der Wertungstransparenz zu 
vermeiden. Bei der Zusammen- 
setzung legt die Redaktion gro- 
ßen Wert auf die Leistungskate- 
gorie. Deshalb machen die Krite- 
rien Ausstattung und Eigen- 
schaften je 20 Prozent der Wer- 


Produkte erhalten einen PC-Games- 
Hardware-Award, wenn sie bei ei- 


nem Einzel- oder Vergleichs- 


test herausragende Leistungen 
erzielen. Dabei hat nicht nur der 
Beste einer Kategorie, sondern 
auch der Preis-Leistungs-Sieger die 
Chance auf einen Award. 


tung aus, Leistung als mit Ab- 
stand wichtigste Komponente 
fließt mit 60 Prozent ein. Damit 
wird gewährleistet, dass reine 
Papiertiger-Produkte, die nur 
durch Ausstattung oder thereoti- 
sche Eigenschaften glänzen kön- 
nen, nicht zu überhöhten Ge- 
samtwertungen kommen. Die 
Bewertung der Kriterien basiert 
auf dem Schulnotensystem mit 
einer Kommastelle. Eine 2,0 ent- 
spricht also einer glatten Zwei, 
eine 2,8 wäre eine gute Drei. Her- 
ausragende Testkandidaten er- 
halten den PC-Games-Hard- 
ware-Award, wenn sie nach 
Ansicht der Redaktion neue 
Höchstleistungen erreichen oder 
anderweitig positv auffallen. 
IHRE REDAKTION 
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Unsere Test-Checkliste 


Checkliste PC Games Hardware 
Redakteur: Di. 6oadlua Datum: Al. eitu Ausgabe Nr.: {{ | 2000 


IPR —— 


PRÄZISIONSARBEIT Vor einem Hardwaretest werden alle beteiligten Rechner auf 
ihre Einstellungen hin geprüft. Erst dann finden die eigentlichen Praxistests statt. 


Der Benchmark: Visualisierung der Spieleleistung 


LEGENDE 


Die Legende liefert Ihnen die Information, was sich 
hinter der Balkenfarbe verbirgt. Bei Grafikkarten 
ist dies meist die Unterscheidung zwischen 16 und 
32 Bit Farbtiefe, bei CPUs und Mainboards die 
Abtrennung zweier Benchmark-Demos. 


BENCHMARK 
Hier sehen Sie, welches Spiel und welche Version 


wir als Benchmark verwendet haben. 


FARBIGKEIT 


Bei „Rot“ ist das Spiel nur bedingt genießbar, bei 
„Gelb“ ist es trotz regelmäßiger Aussetzer spielbar 


und bei „Grün“ durchgängig flüssig. 


desto besser, 


SETTINGS 


Bei den Settings werden alle wichtigen Einstellun- 
gen und Hardwarekomponenten erläutert. 


www.pcgameshardware.de 


Frames per Second oder Bilder pro Sekunde. Das 
Maß für die Geschwindigkeit in Spielen. Je höher, 


Q3-En 


x600 [rrr 119 


Leistung: OpenGL 


Die Top-Prozessoren von Intel und AMD 
im Leistungsvergleich unter OpenGL. 


ine 1.17 ALU 1.000) 


Legende: ERDE Demol 


T-Bird 1 d 1.100 
PlIL 1 100 


JEW ë ie 


Die Unterschiede entsprechen den Erwartungen. Zehn Prozent 


CPU-Geschwindigkeit führt zu 5 Prozent mehr Endleistung. 


Settings: GeForce (Detonator 3), OpenGL, 16 Bit, High Quality, VSync aus 


PC Games Hardware 35 


Sound und mehr 


Der Kombination aus Soundkarte und externem Rack von Guillemot fehlen nur noch die richtigen Lautsprecher. 


# TEST | Guillemot Game Theater XP www.guillemot.de 


FAKTEN [KATEGORIE] Soundkarte [HERSTELLER] Guillemot [TELEFONNUMMER] (09122) 88 60 [PREIS] DM 399,- [ERHÄLTLICH] Januar 


r Analog audio out — BB — 


main / front 


r© 1 


R L R L sub ' 
An Pr OR F à 4 "B a 
1 2 3 4 


H FNTERGRUND 


E Optimale 
Lautsprecher: 
- Dolby-Digital-5.1- 
System (Creative 
DTT3500) 


E Optimale Spiele: 
- Sacrifice 
- DS9: The Fallen 


E Highlights: 
4 USB-Ports und 

Gameport 
- Umfangreiches 
Software-Paket 
- Unterstützung 
der wichtigsten 
3D-Sound- 


Schnittstellen 
= [ee 


E VIELSEITIG 
Das Game-Theater- 
Bundle ist reichhaltig 
ausgestattet. 


surround center 


rq 


6 


Das Game Theater XP wurde nicht 
nur für Musikfreunde konzipiert, 
sondern bietet neben Klang auch 
eine Unmenge Anschlüsse rund um 
Sound und Spiele. 


uillemot liefert eine neue All- 

G round-Lösung für Spieler und 
Sound-Liebhaber: Neben ei- 

ner Soundkarte und einem Verbin- 
dungskabel findet sich ein schwarzes 
Rack in der Verpackung. Ein erster 
Blick auf die Soundkarte zeigt, dass sie 
recht mager ausgestattet ist. Außer ei- 
nem Anschluss für ein DB44-Kabel und 
einem Stereo-Line-in finden Sie nichts. 
Auf der Platine selbst gibt es noch ei- 
nen Anschluss für das CD-ROM-Lauf- 
werk sowie einen zweiten Anschluss, 
der beispielsweise für TV-Tuner-Kar- 
ten genutzt werden kann. Das mitge- 
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coaxial 


Computer 


lieferte DB44-Kabel ist zwei Meter lang 
und verbindet die Soundkarte mit dem 
externen Rack. Die Box liefert all das, 
was die Soundkarte nicht bietet: An- 
schlüsse satt. Auf der Front der Box be- 
finden sich Anschlüsse für USB, Game- 
port, Line-ins sowie zwei 6,3-mm-Klin- 
kenstecker für Kopfhörer und Mikro- 
fon (ein Adapter von 6,3 mm auf 3,5 
mm ist im Lieferumfang enthalten). 
Auf der Rückseite gibt es analoge Au- 
dio-Ausgänge für Soundsysteme je- 
weils als Cinch- und Klinkenversion. 
Neben zwei MIDI-Buchsen sowie je ei- 
nem optischen beziehungsweise koaxi- 
alen S/PDIF-Ein- und Ausgang gibt es 
noch zwei USB-Ports. In punkto An- 
schlüsse haben Sie mit dem Rack erst 
einmal ausgesorgt. Etwas störend ist 
einzig das sperrige DB44-Kabel, das 
sich nur widerwillig ausrichten lässt. 
Dieses können Sie mit einer Verlänge- 
rung (erhältlich in Musikfachläden) bis 
auf maximal fünf Meter aufstocken. 


Unterstützt werden alle gängigen Stan- 
dards, unter anderem Microsoft Direct- 
Sound3D, EAX 2.0 und A3D 1.0. An 
Software gibt es außer Spiele-Demos 
das Positionierungs-Tool Sensaura Vir- 
tual Ear, MusicMatch Jukebox, Siren 
und Acid von Sonic Foundry sowie 
PowerDVD 3.0. Diese Version von 
PowerDVD unterstützt Dolby Head- 
phone und ist von Dolby für 2/4/6- 
Kanal-Dekodierung zugelassen. 


r Digital audio — 
optical 


r— MiDI - 


m 


en 
elfalt könne 
ie so ziemlich alles ver- 
sabein. 


Im Hörtest mit aktuellen Spielen mach- 
te die Karte einen guten Eindruck, sie 
wirkt allerdings nicht ganz so lebendig 
und rund wie andere aktuelle Sound- 
karten. Insgesamt ist das Bundle für 
reine Spieler sicher überdimensioniert, 
da diese die zahlreichen Anschlüsse 
wohl kaum nutzen werden. Für den 
Preis von knapp 400 Mark ist das 
Game Theater XP aber sehr gut ausge- 
stattet und kann 
hungrige Nutzer glücklich machen. 
Kay BEINROTH/MELANIE REUL 


auch anschluss- 


Guillemot 
(09122) 88 60 


HERSTELLER 

INFO-TELEFON 
PREIS 

"WERTUNG 

Crystal 054630 

Line-in 

DB44 

MIDI, S/PDIF, Mic, Line-in 
MIDI, S/PDIF, Line-out 

4 USB, Gameport + 
Ja (am Rack) 


EINGÄNGE KARTE 
AUSGÄNGE KARTE 
EINGÄNGE RACK 
AUSGÄNGE RACK 
ANSCHLÜSSE 
KOPFHÖRER 


HAFTE 

-SOUND 
MIDI-STIMMEN HW/SW 
MAX. AUFLÖSUNG/RATE 


EAX 2.0, A3D 1.0, D3D 
64/unbegrenzt 
32 Bit/48 kHz 


Gut 
Sehr gut 


WERTUNG 


De er 


www.pcgameshardware.de 


Bi TEST | SoundWorks DTT2200 und PlayWorks DTT3500 www.europe.creative.com 


6 Kanäle für mehr Klang 


Suchen Sie die passende Ergänzung zu Ihrer brandneuen SB Live! Player 5.1? Hier haben Sie direkt zwei zur Auswahl! 


FAKTEN [KATEGORIE] Lautsprecher [HERSTELLER] Creative 


E Optimale Sound- 
karte 
- Sound Blaster 
Live! Player 5.1 


E Optimaler Einsatz 
- DVD-Wiedergabe 


E Highlights 
- 5.-Lautsprecher- 
systeme 
- Dreifach-Stereo- 
Line-in (DTT2200) 
- S/PDIF-Eingang 
optisch und koaxial 

(DTT3500) 


PRODUKTNAME 
HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 

PREIS 


AUSSTATTUNG 120%) 
EINGÄNGE (A/D) 
KABELLÄNGEN 
KOPFHÖRERBUCHSE 
HANDBUCH 
GARANTIEZEIT 
FERNBEDIENUNG 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
SUBWOOFER RMS 
SATELLITEN RMS 

CENTER RMS 
AUFBAU 


LEISTUNG (60%) 
HÖRPROBE SPIELE 
HÖRPROBE DVD 


Zusammen mit der aktuellen Sound 
Blaster Live! 5.1 präsentiert Creati- 
ve zwei neue Lautsprecher-Syste- 
me, die Kino-Sound in Ihr Wohnzim- 
mer bringen sollen. 


reative wartet in der Vor- 

C weihnachtszeit gleich mit 
zwei möglichen Geschenk- 

ideen in Form von neuen 5.1-Systemen 
auf: SoundWorks DeskTop Theatre 5.1 
DTT2200 und Play Works DTT3500 Di- 
gital. Das 5.1-System DTT2200 wurde 


Creative 

(0800) 1 8151 01 
www.europe.creative.com 
DM 299,- 


Creative 

(0800) 181 51 01 
www.europe.creative.com 
DM 799,- 


Line-/Rear-in, Center/Sub-in 
2/3/5 m 

Nein 

Gedruckt (deutsch) 

24 Monate 
Kabelfernbedienung 


Front-/Rear-in, S/PDIF 
2/3/5 m 

Nein 

Gedruckt (deutsch) 
24 Monate 

Infrarot 
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als entsprechende Ergänzung zur 
Sound Blaster Live! 5.1 entwickelt. Mit 
jeder anderen SB Live! können Sie das 
DTT2200 auch als Fourpoint- 
Surround-System einsetzen. Die fünf 
kleinen Satelliten erinnern stark an die 
Vorgänger-Systeme - hier hat sich 
nichts getan. Die Satelliten bringen je- 
weils 5 Watt, der Subwoofer kommt 
auf 17 Watt Nennleistung. Dank der 
farbigen Kodierung der Kabel kann 
hinsichtlich des Anschlusses an die 
Soundkarte nichts schief gehen. Der 
Sound ist bei DVD und Spielen kräftig 
und voll, wenngleich etwas mehr Lei- 
stung nicht schaden könnte. Mit 
knapp 300 Mark bietet das System eine 
gute Leistung für den Preis. Da es in 
Zukunft noch mehr Soundkarten 
geben wird, die das 5.1-Signal durch- 
leiten, wird man auch nicht nur an die 
Creative-Lösung SB Live! Player 5.1 
gebunden sein. 


Das zweite 5.1-System, das DTT3500, 
spielt da schon in einer anderen Preis- 
klasse und ist mit 800 Mark nicht gera- 
de günstig. Die Leistung liegt bereits 
um einiges höher als bei der kleinen 
Version: Die Satelliten sind mit 7 Watt, 
der Center-Lautsprecher mit 21 Watt 
und der Subwoofer mit satten 35 Watt 
dabei. Das verspricht schon eine Men- 
ge Power! Auch hier sind die Satelliten 
mattschwarz und können, anders als 
die weißen Plastikgenossen der Kon- 


[TELEFONNUMMER] (0800) 1 81 51 01 


[PREIS] DM 299,-/799.- 


m DTT3500 

Die neue Home- 
Entertainment- 
Lösung von Creative 
bietet nicht nur was 
fürs Auge. 


im 


auch bestens 


kurrenz, Wohn- 
zimmer untergebracht werden. Für die 
beiden hinteren Satelliten liefert Crea- 
tive gleich Dreibein-Stative mit, die je- 
doch etwas wacklig wirken. Highlight 
ist der elegante Dekoder-Verstärker, 
der über einen 24-Bit-D/A-Wandler 
verfügt. Dank der vielen Anschlüsse 
können verschiedene Geräte, wie 
MP3-, MD-, CD-, DVD-Player oder 
auch die PlayStation 2, angeschlossen 
werden. Nützliches Beiwerk sind zum 
einen das optische Kabel und zum an- 
deren die Austauschschablonen für 
die Front des Dekoders, die es in 
unterschiedlichen Farben gibt. Die 
kabellose Fernbedienung ist zwar et- 
was klein ausgefallen, liegt aber gut in 
der Hand und ist bestens für den Sofa- 
Einsatz geeignet. Der Sound-Test mit 
DVD und Spielen kann überzeugen 
und zeigt, dass dieses System sowohl 
für den Einsatz im Wohnzimmer als 
auch am PC geeignet ist. 

MELANIE REUL 


PREISWERT Das DTT2200 ist zusammen mit der 
SB Live! Player 5.1 eine günstige Kombination. 
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TEST 


Ati Radeon 32 MB SDR 


Radeon die Dritte 


Aller guten Dinge sind bekanntlich drei. Kann die Einsteiger-Radeon von Ati die GeForce2-MX-Karten abhängen? 


| Fanten RT 


HF NTERGRUND 


E Technik 

- Echter Radeon 

- Einfacher SDRAM 
(Single Data Rate) 

- Schlechte 16-Bit- 
Qualität 

- Schnelle 32-Bit- 
Ausgabe 


W Optimaler Monitor 
- 17-19 Zoll 


W Übertaktung 


AM-TAKT (MHZ) 
60 16 162 


Bund ž ä 
Unser Testmuster 
der Radeon 32 SDR 
ließ sich mit dem 
Standardkühler 
kaum übertakten, 


wwu.ati.com 


[HERSTELLER] Ati 


Nach den beiden Radeon-Versionen 
mit Speicher der Sorte Double Data 
Rate (DDR) liefert Ati nun seine Ra- 
deon mit 32 MB Single Data Rate 
RAM in Stückzahlen aus. Wir haben 
den Leiterbahnen der GeForce2-MX- 
Konkurrenz in unserem Labor aus- 
giebig auf den Zahn gefühlt. 

A leicht. Anfang des Jahres noch 

unangefochtener Marktführer 

mit tiefschwarzen Geschäftszahlen, 
stellt sich die Situation am Ende des 
Jahres genau anders herum dar. Emp- 
findliche Verluste in der Bilanz — und 
die Marktführerschaft hat zumindest 


laut Nvidia-eigenen Umfragen eben- 
falls den Besitzer gewechselt. 


ti hat es dieser Tage nicht 


Da kommt ein neues Produkt, das den 
extrem erfolgreichen MX-Platinen des 
Erzrivalen ein Bein stellen will, gerade 
recht. Die technischen Voraussetzun- 
gen dafür stehen auch nicht schlecht. 
Immerhin verfügt die Radeon 32 SDR 
über einen komplett ausgestatteten Ra- 
deon-Chip, der zwei Bildpunkte mit je 
drei aufgebrachten Texturen pro Zyk- 


Leistung: PIII 750 


Wie gut kann sich der Radeon-Testkandidat 
gegen die Konkurrenz behaupten? 


U [Vegende: EFT TREU) E16 Bit | 


nreal Tournament 4.28 (enchmark.dem) 


FPS: 


F.A.K.K.2 
FPS: 


1.024 


x768 


Radeon 32 DDR 
Radeon 32 SDR 
mn GET 


Bei UT liegen die Karten in 16 Bit gleichauf, in 32 Bit verliert die 
Vivid!. F.A.K.K. 2 beweist die 32-Bit-Dominanz der DDR-Radeons. 


Settings: Pentium Il 750, Asus P3B-F, MX: Detonator 6.31, Radeon: 3063 
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[TELEFONNUMMER] (089) 66 51 50 


[PREIS] DM 499,- | 


Stammbaum Ati Radeon 


Radeon, |. 
(64 MB DDR) 
182/182 MHz 


lus ausgeben kann (MX: nur zwei dop- 
pelt texturierte Pixel). Dazu gesellt sich 
eine leistungsstarke Geometrie-Einheit 
und eine speicherschonende Technolo- 
gie zur Verwaltung von Tiefeninforma- 
tionen. Der Preispunkt der Radeon 32 
SDR liegt jedoch bei 500 Mark und da- 
mit gut 25 Prozent über dem einer üb- 
lichen GeForce2-MX-Karte - keine gu- 
ten Grundvoraussetzungen für einen 
fairen Kampf mit dem hartnäckigen 
Nvidia-Gegner, 


In der Spielepraxis bestätigt die Radeon 
32 SDR die Vor- und Nachteile der bei- 
den teureren Brüder. So ist die Ausgabe 
bei 16 Bit Farbtiefe architekturbedingt 
seit dem Ragel28-Chip recht gruselig, 
dafür verliert die Karte beim Übergang 
zu 32 Bit zumindest bis 1.024x768 ver- 
gleichsweise wenig Leistung. Vor allem 
bei Direct3D-Spielen kann die Radeon- 
Reihe Akzente setzen. Hier scheint der 
Grafikkarten-Treiber gute Arbeit zu 
leisten. Dagegen ist OpenGL als 
Schnittstelle nicht gerade eine Ati-Do- 
mäne, da macht die Radeon 32 SDR lei- 
der keine Ausnahme. Im direkten Ver- 
gleich mit einer Standard-MX hinkt sie 
hier ständig hinterher und schafft erst 


Radeon, Ill. 
(32 MB SDR) 


160/160 MHz 


Radeon, Il. 
(32 MB DDR) 


164/164 MHz 


in 1.280x1.024 und 32 Bit Farbtiefe den 
Anschluss. Somit ist die Karte in der 
Standardausführung keine wirkliche 
Alternative zu den deutlich günstige- 
ren MX-Platinen. Mit zusätzlicher Küh- 
lung und gezielten Tuningmaßnahmen 
lässt sich der Abstand zur Konkurrenz 
aus eigenem und fremdem Hause aber 
zumindest etwas verringern. 

THILO BAYER 


PRODUKTNAME 
HERSTELLER EY 
anal) (089) 66 5150 
N DM 499,- 
ALL 160/160 MHz 


AUSSTATTUNG 


4alnıl29 32 MB SDR SDRAM 
AUSGÄNGE VGA, TV-Out 
SLEASA DVD-Player 


EIGENSCHAFTEN 


LEST TE Unproblematisch 
Kalin 2 Pixel x 3 Texel 
WLLUIZEISETEE Ca. 27 Mio, Dreiecke 


LEISTUNG 
DIRECT3D Gut 
OPENGL Relig 
En TI THF NG Befried./Sehr Gut (16/32 Bit 


www.pcgameshardware.de 
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TEST | Spielecontroller 


Nachbrenner 


Thrustmaster Top Gun Afterburner 


TUE [Kategorie] Joystick 


Wer seinen Flightstick „Top 
Gun Afterburner” nennt, 
legt die Messlatte für einen 
Joysticktest schon mal 
sehr hoch auf. 


L etzen Monat hatten wir den 
kleinen Bruder des After- 
burner im Test. Der Fox 2 Pro 
konnte mit Präzision und gutem 
Spielgefühl überzeugen. Gleiches 
gilt auch für den Nachbrenner. 
Die drei Achsen sprechen sehr 
genau an und der Widerstand 
lässt sich individuell durch eine 
Schraube unter dem Gerät ein- 
stellen. Ein echtes Highlight ist 
der massive Schubregler für die 
linke Hand. Er lässt sich stufen- 
los einstellen und rastet an den 
Enden leicht ein. Das Seitenruder 


[Preis] DM 139,- 


lässt sich auf Knopf- 
druck von der Z-Ach- 
se des Sticks auf eine 
Wippe am Schubregler 
umlegen. Dazu kom- 
men vier weitere Feu- 
ertasten für die linke 
Hand. Zu Hause ist der 
Afterburner ganz klar im 
Actionbereich. Der Schub- 
regler gleitet sanft und das 
Einrasten beim Anschlag des 
Gashebels gibt einem das Gefühl, 
noch mal alles aus der fliegenden 
Kiste rauszuholen. Autopiloten, 
welche die Geschwindigkeit des 
eigenen Fliegers an die des Fein- 
des angleichen, sind Geschichte. 
Viel zu viel Spaß macht es, per 
Schubregler selber noch mal ein 
paar Liter Kerosin mehr durch die 


Runde Sache 


Logitech WingMan Formula Force GP 


| FAKTEN | [Kategorie] FF-Lenkrad [Preis] DM 220,- 


Logitech bringt ein richtig gu- 
tes und günstiges Lenkrad auf 
den Markt und hat dem Gerät 
einen Motor spendiert, der ei- 
nen Totalschaden wirklich mal 
authentisch vermitteln kann. 


F angen wir mit dem ein- 

zigen Nachteil an: Die 
beiden Halbschalen, aus denen 
das Lenkrad zusammengesetzt 
wird, wurden nicht ganz passge- 
nau übereinander montiert. An- 


DETAILFRAGE Das Lenkrad weist kleine 
Mängel bei der Verarbeitung auf. 
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sonsten gibt es an diesem Lenk- 
rad aber absolut nichts auszuset- 
zen. Ein roter Gummiüberzug 
sorgt für gute Griffigkeit und al- 
le Tasten sind sehr gut erreich- 
bar. Die Schaltwippen sind zwar 
nicht mehr so gut wie die Mikro- 
Schalter des Vorgängers, im Ver- 
gleich zur Konkurrenz sind sie 
aber immer noch Spitze, Die 
Pedale können in den Treiber- 
Eigenschaften auf zwei separate 
Achsen gelegt werden und die 
unterschiedlich starken Rück- 
stellkräfte für Gas und Bremse 
sorgen für realistisches Fahrver- 
halten. Alle Steuerungselemente 
arbeiten präzise und der kräftige 
FF-Effekt bringt Spaß bei schnel- 
len Rennsimulationen. (kb) 


7277 Logitech 
775 www.logitech.com 
17775 (089) 89 46 70 


Hardware 


ANAND 


| 


Turbinen zu jagen. Angeschlossen 
wird der Joystick, der auch ohne 
Force-Feedback auskommt, per 
USB. Alle Treiber und eine gute 
Programmiersoftware liegen dem 
Paket bei. (kb) 


E ZERLEGT 

Der Schubregler lässt sich mit 
einem kleinen, mitgelieferten 
Inbusschlüssel abbauen. 


Hersteller 
Webseite 
Telefon 


Thrustmaster 
www.thrustmaster.de 
(09122) 88 60 

1,5 


Ausstattung 
Eigenschaften KAA 
Leistung RAA 


Ready to rumble 


Thrustmaster FireStorm Dual Power Gamepad 


[Kategorie] Gamepad 


Auch Thrustmaster hat nun 
ein Gamepad auf den Weg 
gebracht, welches es ermög- 
licht, durch kleine, integrierte 
Motoren Force-Feedback- 
Effekte zu vermitteln. 


Z u den mittlerweile üb- 
lichen Triggern an der 
Stirnseite des Gerätes gibt es 
noch zwei zusätzliche Tasten auf 
der Rückseite. Bei dauerhaftem 
Spielen und bei schnellen Be- 
wegungen erweisen sich die 
zusätzlichen Tasten allerdings 
als störend. Alle anderen Steu- 
erelemente (insgesamt zwölf 
Feuertasten) sind gut erreichbar. 
Das gute digitale Steuerpad und 
die beiden analogen Achsen ar- 
beiten präzise und sind sauber 
verarbeitet. Die beiden analogen 
Sticks lassen sich getrennt von- 
einander belegen, so dass man 
bei Rennsimulationen mit dem 
linken nur Gas gibt und mit dem 
rechten nur lenkt. Leider erweist 


[Preis] DM 89,- 


SCHÖN UND FUNKTIONELL Die Ober- 
fläche ist aufgeraut und sehr griffig. 


sich der brummende Force- 
Feedback-Effekt wie bei allen 
anderen Rumble-Pads als äu- 
Berst eintönig. Compter-Gott 
sei Dank, lässt sich der lästige 
Effekt aber abstellen. (kb) 


Thrustmaster 
www.thrustmaster.de 
(09122) 88 60 


Hersteller 
Webseite 
Telefon 


Ausstattung 


www.pcgameshardware.de 


Zer 


Deja-vu 


Logitech WingMan Strike Force 3D 


FAKTEN 


Der Force-Feedback-Joystick 
aus der WingMan-Serie sieht 
so aus wie der Force 3D und 
kann bis auf ein kleines Scroll- 
rad auch nicht mehr bieten. 


afür kostet er aber gleich 50 

Mark mehr als der Kollege. 
Leider gibt es eine Feuertaste we- 
niger, aber dafür ein Cooliehat 
mehr, und man kommt somit auf 
sechs Feueroptionen und zwei 
digitale Acht-Wege-Pads. Dazu 
gibt es einen Schubregler, der 
aber extrem schwergängig ist. 
Highlight soll das kleine Scroll- 
rad für die linke Hand sein. Das 
Teil zeigt sich im Spiel leider als 
wenig nützlich. Die Rasterung 
macht es als Seitenruder un- 
brauchbar, einzig in Spielen mit 
Waffenwechsel würde sich die 
Belegung dieser Option lohnen. 
Probleme gibt es bei der Kalibrie- 


Anschlussfreudig 


[Kategorie] Force-Feedback-Joystick 


[Preis] DM 199,- 


ALTBACKEN Zum wiederholten Mal setzt 
Logitech auf das schon angestaubte Joy- 
stick-Design der WingMan-Serie. 


rung der drei Achsen. Die Berech- 
nung der Mittelstellung funktio- 
niert nicht einwandfrei. (kb) 


Hersteller 
Webseite 
Telefon 


Ausstattung 
Eigenschaften 


Data-Link USB-Hub KW586 


| FAKTEN | [Kategorie] USB-Hub [Preis] DM 139,- 


Verteiler für USB-Anschlüsse 
gibt es inzwischen viele, aber 
nur wenige sind, wie dieser 
Hub von Data-Link, mit 
nützlichen Zusatz- 
anschlüssen ausgestattet. 


as Gerät verfügt nicht nur 

über drei USB-Ports, son- 
dern auch über eine serielle und 
eine parallele Schnittstelle. Nach 
dem Anschluss des Gerätes an 
den PC wird der Treiber angefor- 
dert. Es werden dann der Printer- 
Port (LPT5) und der zusätzliche 
COM-Port installiert. Der Hub 
verfügt außerdem über ein eige- 
nes Netzteil und erweitert so die 
Anschlussmöglichkeiten für 
stromhungrige USB-Geräte. Der 
große Vorteil der zusätzlichen 
Schnittstellen ist vor allem, dass 
diese keine IRQs belegen, denn 
die im Rechner integrierten 


www.pcgameshardware.de 


E AUFGERÜSTET 

Der USB-Hub von Data-Link besitzt 
nicht nur USB-Anschlüsse, sondern 
auch „alte" Schnittstellen. 


Seriell- oder Parallel-Anschlüsse 
verbrauchen jeweils einen IRQ. 
Mit dem iMAC-Design wirkt der 
Hub sehr futuristisch und macht 
sich gut auf dem Schreibtisch. (ma) 


"22073 Data-Link 
75 www.dli-distribution.de 
77775 (040) 25 17 07 07 
Ausstattung FF > 
Eigenschaften 1,8 
Leistung FAY 


Vermischtes | TEST 


Tastaturen 


Ohne Tastatur geht nichts. 
Also sollten Sie vor dem Kauf 
auf Qualität und Ergonomie 
achten. Wir haben sechs Exem- 
plare der führenden Hersteller 
miteinander verglichen. 


D ie Tastatur ist mit Abstand 
das wichtigste Eingabe- 
gerät des Computers und wird 
besonders stark beansprucht. 
Das erste Keyboard im Testfeld 
kommt von Cherry. Es besitzt ei- 
ne etwas straffe Federung, rea- 
giert allerdings schon beim ge- 
ringsten Antippen. Der kurze, 
aber schwere Tastenweg fordert 
die Fingermuskulatur anfänglich 
stark. Das brandneue Cherry Cy- 
bo@rd hebt sich von der Stan- 
dard Cherry durch die program- 
mierbaren Zusatztasten und 
die ergonomische, bequeme 
Handballenauflage ab. Die Tas- 
tatur von Key Tronic ist zu leicht 
und kann so auf dem Schreib- 
tisch hin und her rutschen. Die 
Tasten sind recht gut gedämpft, 
so dass der Anschlag kaum zu 
hören ist. Die programmierbaren 
Zusatztasten wirken zwar etwas 
fehl am Platz, sind aber prak- 
tisch, Auch die Genius-Tastatur 
verfügt über zusätzliche Tasten. 
Die schwergängigen Tasten ha- 
ben einen lauten Anschlag und 
klappern. Positiv ist die mitge- 
lieferte bequeme Handballen- 
auflage, die beim Schreiben die 
Unterarmmuskulatur entspannt. 
Auch das Logitech iTouch bringt 
eine Ballenauflage mit, das 
Schreibgefühl ist dank der gut 
verarbeiteten und fest sitzenden 
Tasten sehr positiv. Von Micro- 
soft kommt das Internet Key- 
board, das verglichen mit dem 


Internet Keyboard Pro eher über 
eine magere Anzahl von pro- 
grammierbaren Tasten verfügt. 
Der Tastenanschlag ist lauter 
und klappriger als bei der Pro- 
Version. Gegen die schwer- 
gewichtige Pro wirkt das Inter- 
net Keyboard zu leicht. (ma) 


TAD erT Tis 
AER 
gg 


E ANSCHLUSS 

Achten Sie beim Kauf einer neuen 
Tastatur auch auf zusätzliche 
USB-Schnittstellen. 


Die Wertungen im Überblick 


Die Preise sind sehr unterschiedlich. Prüfen Sie deshalb, 
ob das Keyboard für Sie und für Ihre Finger geeignet ist. 


Produkt 
MS Internet Keyboard Pro 


Internet 
www.microsoft.de 
www.logitech.de 
www.cherry.de 
www.microsoft.de 
www.cherry.de 
www.kye.de 
www.keytronic.com 


Wertung 
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Internet & Netzwerk 


Elsa MicroLink ISDN 4U 


| FAKTEN en Internet-LAN-Kit [Preis] DM 499,- 


Elsa macht das Internet grup- 
pentauglich und bietet einen 
ISDN-Adapter mit integriertem 
Hub für vier Teilnehmer an. 


Isa ist schon lange bekannt 

als Hersteller von Modems 
und Netzwerklösungen - jetzt ist 
eine Kombination im Angebot, 
bei der ISDN-Adapter und Hub 
zusammengeführt wurden. Im 
Paket befinden sich außerdem 
zwei PCI-Ethernet-Karten, Netz- 
werk- und ISDN-Kabel sowie 
Netzteil und ausführliches Hand- 
buch. Die Installation der Karten 
verlief im Test erfreulich pro- 
blemlos und auch die mitgeliefer- 
te Software LANconfig, LANmo- 
nitor und LANCAPI sowie das 
RVS-COM-Paket konnte schnell 


Genius SW-5.1 Surround 


aufgespielt werden. Der Hub be- 
ziehungsweise der ISDN-Adap- 
ter wird einfach mit Strom ver- 
sorgt, mit den PCs verkabelt und 
eingeschaltet. Die Konfiguration 
der Software nimmt einige Zeit in 
Anspruch und in manchen Fällen 
ist das Handbuch nicht ganz ein- 
deutig. Der Hub bietet Platz für 
bis zu vier PCs und verfügt auch 
über einen Uplink-Port. Der Clou 
an der Kombi ist jedoch nicht 
die Netzwerkfähigkeit an sich, 
sondern die Tatsache, dass Sie 
mit allen vier Netzwerkpartnern 
gleichzeitig ins Internet gehen 
können, wenn auch mit einge- 
schränkter Geschwindigkeit. Das 
hauseigene Elsanet bietet Ihnen 
dabei direkt die Möglichkeit, 
Internet zum Ortstarif zu erleben. 


Rundum-Paket 
a. 


VEN [Kategorie] Soundsystem 


[Preis] DM 399,- 


Das Komplettpaket 
SW-5.1 Surround 
von Genius ist eine 
günstige Einsteiger- 
kombination aus 
Soundkarte und pas- 
sendem 5.1-System. 


G enius bietet zur neuen 5.1- 

Soundkarte die passende 
Lautsprecherkombination im 
Bundle an. Die Lautsprecher bie- 
ten auf vier Satelliten, einem Cen- 
ter und einem Subwoofer guten 
Sound für den Preis. Schwächen 
offenbaren sich im Hochton-Be- 
reich, der flach wirkt. Der Subwo- 
ofer liefert 20, der Center 6 und 
die Satelliten jeweils 5 Watt Lei- 
stung. Die Soundkarte, eine 
SoundMaker Live 5.1, ist mit 
einem ForteAudio-Chip ausge- 
rüstet. Die Karte unterstützt 5.1- 
Dekodierung, den A3D-Sound- 
standard sowie DirectSound3D, 
DirectInput und Q3D. An Soft- 
ware liefert Genius außer Trei- 
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W 5.1-EINSTIEG 
Eine günstige Lö- 
sung von Genius. 


bern Q3D, EZ Audio und den 
Yamaha-Synthesizer S-YXG50. 
Die Übersetzung der Genius-Trei- 
ber beziehungsweise der Q3D- 
Software ist leider fehlerhaft und 
teilweise recht unverständlich, so 
dass es hier leicht zu Missver- 
ständnissen kommen kann. Über 
die Q3D-Software können die 
Anzahl der Lautsprecher ge- 
wählt, Effekte festgelegt und 
die Mixer eingestellt werden. (mr) 


Hersteller Genius 

17775 www.kye.com 
77775 (02173) 97 43 21 
Ausstattung FAJ 
Eigenschaften 2,8 
Leistung 2,9 


E MULTITALENT 
Das Internet-LAN-Kit ist prak- 
tisch, aber leider ziemlich teuer. 


Im Test konnten wir uns dort 
allerdings nicht einwählen, an- 
dere Provider wurden jedoch 
problemlos erreicht. Auf der 
Front des Gerätes befinden sich 
Status-LEDs für Power, ISDN 
und die vier Netzwerk-Ports, je- 
doch keine LEDS zur Anzeige der 
Netzwerkauslastung. Nachteil 
der Kombination ist, dass es sich 
um eine reine 10BaseT-Lösung 


l TEST | Vermischtes 


handelt, also nur 10BaseT- be- 
ziehungsweise Dual-Speed-Kar- 
ten an den Hub angeschlossen 
werden können. (mr) 


Hersteller Elsa 
277775 www.elsa.de 


Verbundenheit 


Innovatek Frontx 


VUN [Kategorie] Frontpanel 


Ärgern Sie sich auch darüber, 
für das kurzzeitige Anschlie- 
Ben eines Gerätes unter den 
Schreibtisch krabbeln zu 
müssen? Die Frontx-Blende 
schafft hier Abhilfe. 


e mehr Geräte man hat, 

umso lästiger wird der An- 
schluss an den PC. Sind dann 
noch die Kabel zu kurz, weil 
nicht alles auf dem Schreibtisch 
Platz findet oder verirren sich die 
Füße unterm Tisch im Kabel- 
Dschungel, hört der Spaß auf. 
Ärgerlich wird es, wenn Sie ein 
Gerät wie einen Joystick, nur sel- 
ten anschließen - für jeden An- 
schluss aber hinter den PC krie- 
chen müssen. Eine praktische 
Hilfe ist die Frontx-Blende von 
CPX, die vorne wie ein Laufwerk 
in den entsprechenden Schacht 
geschoben wird und Sie mit An- 
schlüssen für Kopfhörer, Mikro- 
fon, Lautsprecher und Joystick 
(Gameport) versorgt. Die mitge- 


[Preis] DM 75,- 


FRONTAL Endlich können Sie auf wich- 
tige Anschlüsse direkt zugreifen, ohne 
unter den Tisch zu müssen. 


lieferten Kabel werden durchs 
Gehäuse geführt und hinten in 
die entsprechenden Ausgänge 
eingesteckt. Demnächst gibt es 
Erweiterungsmodule, zum Bei- 
spiel für USB-Ports. (mr) 


2205 Innovatek 

2725 www.innovatek.com 
2775 (08442) 95 46 70 
Ausstattung #47} 
Eigenschaften F4F} 
Leistung 2,3 
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Easy Internet 


Vivanco e@synet 


| FAKTEN | [Kategorie] ISDN-Modem [Preis] DM 139,- 


Einfach und schnell ins 
Internet ist mit dem Vivanco 
e@synet kein Problem! 


D = kompakte kleine Mo- 
dem von Vivanco macht es 

zu einem Kinderspiel, ins Inter- 
net zu kommen. Die Installation 
ist schnell erledigt: Modem über 
den USB-Anschluss mit dem 
PC verbinden, USB-Treiber und 


MINI Das Vivanco-ISDN-Modem fällt ext- 
rem klein und kompakt aus. 


ISDN-Adapter installieren. Die 
Konfiguration erfolgt weitest- 
gehend automatisch. Das e@sy- 
net kommt zusammen mit Arcor 
als Provider, über den Sie sich 
im Internet-by-Call-Verfahren 
anmelden können. Ein Wechsel 
zu einem anderen Provider ist 
jedoch kein Problem, Sie müssen 
dann nur die entsprechende 
Rufnummer beziehungsweise 
Benutzerkennung und das Pass- 
wort ändern. Durch die Kanal- 
bündelung können Sie mit maxi- 


mal 128 KBit/s Daten up- oder 


downloaden. Das Modem bietet 
außerdem eine Anrufbeantwor- 
terfunktion und unterstützt Eu- 


rofiletransfer sowie Faxempfang 
und -versand. (mr) 


Eigenschaften 1,8 


EENE Vivanco 
NT www.vivanco.de 
CEST (04102) 23 12 35 


IRRE 1,6 


Leistung 


FAKTEN 
TAASB32UT 


FE ason 
2 LCD schmückt 
den Schreibtisch. 
Das LCD von liyama hat der 
Konkurrenz wenig voraus. Es 
bietet einige Zusatz-Features, 
diese sind für die Bildqualität 
jedoch uninteressant. 


D er Monitor verfügt nur 

über den analogen RGB- 
Signaleingang, kann also an je- 
de beliebige Grafikkarte ange- 
schlossen werden. Praktisch ist 
der Vierfach-USB-Hub an der 
rechten Seite, die beiden integ- 
rierten Lautsprecher fallen mit je 
1 Watt jedoch eher schwach aus. 
Anschluss und Treiberinstalla- 


Powertool für Kreative 


Ulead Photolmpact 6.0 


| FAKTEN | [Kategorie] Bildbearbeitung [Preis] DM 299,- | 


Photolmpact 6 ist ein Paket 
aus Bildbearbeitungsprogramm, 
HTML-Editor und GIF-Animator. 
Es verbindet Fotos, Animatio- 
nen, Schriftzüge und Lauftexte 
zu bunten Webseiten. 


ast jedes Bildprogramm er- 

zeugt inzwischen kleine 
Animationen, die Bewegung auf 
Internetseiten bringen sollen. 
Wenn Sie jedoch alle Elemente 
zu einer Web-Seite kombinieren 
möchten, brauchten Sie bisher 
noch einen zusätzlichen HTML- 
Editor. Mit dem neuen Photolm- 
pact 6 erstellen Sie aber nicht nur 
gelungene Objekte für Internetsei- 
ten, sondern können diese dann 
auch zusammen mit dem Text im 
HTML-Format abspeichern. Die 
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Montage lässt sich dann direkt aus 
Photolmpact heraus in einem 
Web-Browser wie Internet Explo- 
rer oder Netscape Navigator prü- 
fen. Profis können im Photolm- 
pact auch direkt im HTML-Code 
arbeiten. Hier hat Ulead wirklich 
ganze Arbeit geleistet. So erstellen 
Sie Animationsdateien im GIF- 
Format, bauen diese in eine Web- 
Seite ein und können sie jederzeit 
auch in anderen Programmen 
ändern. Als Web-Designer for- 
matieren Sie Worte nach Belieben 
und weisen einzelne Passagen 
auch als Hyperlink aus. Beim end- 
gültigen Speichern im HTML-For- 
mat bringt Photolmpact außerdem 
Fehlermeldungen, wenn sich Ob- 
jekte überlagern oder nicht auf die 
Seite passen. Komplettiert wird 


[Kategorie] 15-Zoll-LCD-Monitor 


u TEST | Vermischtes 
Mittelklasse-LCD 


liyama TXA3832HT 


[Preis] DM 2.399,- 


tion gehen schnell vonstatten. 
Die Synchronisierung des Dis- 
plays verlangt Geduld - Hilfe 
dazu finden Sie in der ausführ- 
lichen Dokumentation. Leider 
konnte der Monitor in unserem 
Test bei einer Bildwiederholrate 
von 75 Hz nicht ausreichend an- 
gepasst werden, ein Restflackern 
blieb. Bei 60 Hz erhielten wir je- 
doch sofort ein perfektes Bild. 
Mit dem Programm „Elsa Screen 
Checker” wurden die LCD-Ei- 
genschaften getestet und es fie- 
len keine Schwächen im Farbver- 
lauf und Kontrast auf. Ver- 
glichen mit preiswerteren Gerä- 
ten können die geringen techni- 
schen Vorteile des liyama aber 
nicht ganz überzeugen. (ma) 


Hersteller 
Webseite 
Telefon 


liyama 
www.iiyama.de 
Kama 100 34 35 
Ausstattung 1,9 
Eigenschaften FA] 
Leistung 2,4 


FANTASIE Mit Photolmpact machen Sie aus jedem Foto eine wahre Augenweide. 


der positive Eindruck durch die 
übersichtliche Oberfläche sowie 
die einfache und komfortable Be- 
dienung. Dieses Grafikpaket ist 
hinsichtlich des Preises und der 
Leistung unschlagbar. (ma) 


12502192 Ulead Systems 
VETE www.ulead.de 
127755 (0180) 50 85 323 
Ausstattung 1,4 
Eigenschaften A4 
Leistung 2,0 
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Pentium 4 gegen Athlon DDR | 


Säbelrasseln 


Zum Schlagabtausch im Testlabor: Pentium 4 mit 1.5 GHz und Athlon 1.2 GHz DDR. 


Was kann der Spiele- 
Fan von einem PC 
erwarten, wenn Geld 
keine Rolle spielt? 
Wir haben die derzeit 
schnellsten High- 
End-Maschinen zum 
Wettkampf ins Test- 
labor gebeten. Die 
Ergebnisse sind 


überraschend. 


Intel meldet 
sich zurück: 
Am 20. Novem- 
ber stellte der 
Chipgigant den 
Pentium-4-Pro- 
zessor vor. Das 
Debüt muss nach dem Pannenjahr 
2000 wie Balsam für die Wunden 
des Prozessorriesen gewirkt ha- 
ben, hat man doch das Schlacht- 
feld im Kampf um die Gigahertz- 
Prozessoren widerstandslos räu- 
men müssen. Mit dem Pentium 4, 
der am unteren Ende mit 1,4 Gi- 
gahertz startet, gibt Intel nun klar 
die Richtung der technischen Ent- 
wicklung vor: Megahertz um je- 
den Preis. Doch werfen wir zu- 
nächst einen Blick auf die notwen- 
dige Infrastruktur. Mit einer neu- 
en Prozessorgeneration ist in der 
Regel auch ein kompletter Tausch 
der Infrastruktur notwendig. Der 
Pentium 4 benötigt neue Gehäuse 
nach der ATX12V-Spezifikation. 
Neue Netzteile sind jetzt an drei 
Stellen mit der Hauptplatine ver- 


bunden und geben bis zu 12 Volt 
und mindestens 52 Ampere Saft. 
Die mächtigen und schweren Pro- 
zessor-Lüfter müssen zukünftig 
mit dem Gehäuse verschraubt 
werden. Neben dem Gehäuse 
sind natürlich auch neue Haupt- 
platinen nötig. Als Chipsatz steht 
zunächst nur Intels 850 bereit. Of- 
fensichtlich plant Intel, den Bus 
des Pentium 4 zu lizenzieren und 
damit den Weg für Drittanbieter 
von Chipsätzen, in erster Linie 
VIA, freizumachen. Die Taiwane- 
sen haben bereits einen Pentium- 
4-Chipsatz angekündigt, der mit 
DDR-Speicher arbeiten wird. Intel 
setzt zunächst noch auf Rambus- 
Speicher, der — wie einst beim 
Pentium - immer paarweise in ei- 
ner Bank eingesetzt werden muss. 
Damit steigt der Speicherdurch- 
satz auf 3,2 Gigabyte pro Sekun- 
de. Unser Testrechner war mit 128 
MB RDRAM (PC 800) ausgestat- 
tet. Ein P4 mit 1,5 GHz verrichtete 
auf einem Intel-Referenzboard 
seine Dienste. 


E Core 
Kern des Prozessors ohne 
Cache-Bausteine 


E Li-Cache 
Prozessornaher Zwischenspei- 
cher für häufig benötigte Daten 


| Œ L2-Cache 

| Zusätzlicher Speicher zwischen 

| Li-Cache und Hauptspeicher 

| WISSE 

| Internet Streaming SIMD (Single 

| Instruction Multiple Data) Exten- 
sion. Erweiterter CPU-Befehlssatz 


Gut ein halbes 
Jahr ist es her, 
dass AMD dem 
Erzrivalen Intel 
die Schau ge- 
stohlen und die 
Leistungs-Krone an sich gerissen 
hat. Bevor jedoch komplett neue 
Athlon-Prozessoren auf den 
Markt kommen, feilt AMD an ei- 
ner optimierten Infrastruktur. Als 
Partner in einem namhaften Fir- 
menkonsortium, darunter IBM, 
VIA und Infineon, setzt AMD auf 
DDR-Speicher. DDR-RAM kann 
doppelt so viele Daten pro Takt 
übertragen wie bisher verwende- 
ter SDRAM-Speicher. Passend 
zum DDR-Speicher, den es in 
zwei Geschwindigkeitsklassen 
gibt, kamen Ende Oktober neue 
Athlon-Prozessoren auf den 
Markt, die nun mit 133 MHz 
Front-Side-Bustakt (und doppel- 
ter Datenrate) arbeiten können. 
Damit laufen Prozessor und DDR- 
Speicher ohne Synchronisations- 
verluste mit effektiven 266 MHz. 


AMD. 


Athlon 


Voraussetzung für das Geschwin- 
digkeits-Plus von bis zu 20 Pro- 
zent, das vor allem Spielen zugute 
kommt, sind neben neuen Spei- 
chermodulen auch neue Haupt- 
platinen. AMD hat mit dem 
„760“ den ersten DDR-fähigen 
Chipsatz vorgestellt, die ersten 
Hauptplatinen erscheinen Ende 
Dezember. Weitere DDR-Chipsät- 
ze folgen von VIA, ALi und SiS. 
In unserer Redaktion fühlten wir 
dem schnellsten verfügbaren 
AMD-Rechner mit 1,2 GHz bei 
133 MHz FSB und 128 MB DDR- 
RAM (PC 266) auf den Zahn. 


HAUSMITTEL AMD liefert mit dem Coro- 
na-Board die passende DDR-Infrastruktur. 
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Chip- 
Info 


Was rechnet im AMD-PC? 
Die wichtigsten Bausteine 
im Überblick. 


AMD Athlon 

Mit dem ursprünglich 
K7 genannten Prozes- 
sor begannen die „Ad- 
vanced Micro Devices“ 


ihren Siegszug durch 
die x86-Welt. Der Athlon brilliert 
noch heute durch seine überlegene 
Architektur und die mächtige Fließ- 
punkteinheit. Mit diesem Prozessor 
gewann AMD das Wettrennen um 
die Gigahertz-CPU, ehe der verbes- 
serte „Thunderbird" später Takt- 
frequenzen bis zu 1,2 Gigahertz er- 


reichte. 


AMD 761 

Die 761-Northbridge ist 
der eigentliche „Kern“ 
des 760-Chipsatzes. 
Dieser Chip ermöglicht 


den Einsatz von Double-Data-Rate- 
Speicher mit einer maximalen Spei- 
cher-Transferrate von 2,1 Gigabyte 
pro Sekunde. Mitte nächsten Jahres 
soll die seit langem erwartete multi- 
prozessorfähige 762-Northbridge 
auf den Markt kommen. 


AMD 766 

Die zum 760-Chipsatz 
gehörige, passende 
Southbridge 766 ist 
eher funktionsarm. Sie 


unterstützt keine ISA-Karten mehr 
und hat keinerlei Sound-Funktionen. 
Dafür ermöglicht sie den schnellen 
DMA/I00-Modus, der aktuelle Fest- 
platten mit maximal 100 Megabyte 
pro Sekunde auf Trab bringt. 
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4 gegen Athlon DDR 


AMD: Die Technik 


www.intel.de 


Der Athlon-Prozessor ist nicht mehr der Jüngste. Doch DDR-RAM hält die CPU frisch. 


eit gut eineinhalb Jahren 
Ss existiert AMDs Parade- 

pferd, der Athlon, nahe- 
zu unverändert, Vor rund einem 
halben Jahr erfuhr der erfolgreiche 
Prozessor ein „Facelift“, das dem 
Classic Athlon dank eines kleine- 
ren Herstellungsprozesses (0,18 
Mikron) einen besseren und 
schnelleren L2-Cache bescherte. 
Die letzte Verbesserung Ende Ok- 
tober dieses Jahres betraf vor allem 
die Infrastruktur. 


Die Architektur des Athlon ist 
außerordentlich raffiniert: Die 
CPU kann bis zu drei Befehle 
gleichzeitig verarbeiten, wobei es 
keine Rolle spielt, ob es sich dabei 
um Ganzzahlen- oder Fließpunkt- 
befehle handelt. Hinzu kommt die 
AMD-eigene Befehlssatz-Erweite- 
rung 3DNow!, die sich vor allem 
bei Spielen bewährt hat und mit 


der ISSE-Befehlserweiterung des 
Pentium III vergleichbar ist. Die 
Pipeline des Athlon liegt mit zehn 
Stufen in der Nähe des Pentium III 
(12 Stufen). Eine Pipeline lässt sich 
mit der Arbeit an einem Fließband 
vergleichen: Die Bearbeitung eines 
Befehles wird beim Athlon in zehn 
unterschiedliche Arbeitsschritte 
aufgeteilt. Das ist effizienter, weil 
jeder Arbeiter nur ein Zehntel der 
gesamten Arbeit zu erledigen hat. 
Somit wird das Zeitfenster für die 
einzelnen Arbeitsschritte kürzer, 
der Takt kann enger anliegen und 
somit unter dem Strich höher sein. 
Einen Großteil seiner Leistungs- 
fähigkeit verdankt der Athlon dem 
128 Kilobyte großen L1-Cache, der 
exklusiv ausgelegt ist. Trotz aller 
technischen Finessen kann der 
Athlon sein Alter aber nicht leug- 
nen. Die CPU gelangt mit 1,2 Giga- 
hertz Taktfrequenz an ihr Limit. 


REFERENZ Der AMD-Testrechner basiert auf dem Corono-Board mit einer 1,2-GHz-CPU. 


Die Athlon-Prozessoren 


Im Laufe der Jahre hat AMD den Athlon-Prozessor stetig optimiert. Jüngster Spross in der 
Prozessorfamilie ist der Duron, der trotz kleineren Caches eine ordentliche Leistung bietet. 


athlon 


PROCESSOR 


Immerhin verhilft die DDR-Tech- 
nik zusammen mit dem höheren 
Front-Side-Bustakt von 133 MHz 
dem Athlon noch einmal zu einem 
deutlichen Leistungsschub, vor al- 
lem bei Anwendungen, die wie Q3 
von einer größeren Speicherband- 
breite profitieren. 


Taktraten in der Größenordnung 
des Pentium 4 wird erst der Ath- 
lon-Nachfolger „Palomino” er- 
möglichen, der im ersten Halbjahr 
2001 debütieren soll. Dank einiger 
technischer Neuerungen wird er 
effizienter rechnen und höhere 
Taktfrequenzen vertragen. Richtig 
spannend wird es aber wohl erst, 
wenn AMDs achte Prozessorgene- 
ration serienreif wird. „Thorough- 
bred“, so der Codename des über- 
nächsten Athlon, wird auf einem 
neuen Core basieren und in höhere 
Gigahertz-Regionen vorstoßen. 


On-Chip-Cache gesamt 


L2-Cache-Größe 512 Kilobyte 
L2-Cache-Busbreite 64 Bit 
LI-Befehlscache 64 Kilobyte 
Li-Datencache 64 Kilobyte 
Spannung 1,8 
Transistoren 22 Millionen 
Die-Größe 184 mm’ 
FSB 100 DDR 
Taktfrequenzen 500-700 MHz 
Herstellungsprozess 0,25 
Interface Slot A 


Athlon Classic 
128 Kilobyte 


384 Kilobyte 

256 Kilobyte 

64 Bit 

64 Kilobyte 

64 Kilobyte 

1,75 V 

37 Millionen 

120 mm? 

100, 133 MHz DDR 


Athlon Thunderbird 


192 Kilobyte 
64 Kilobyte 
64 Bit 

64 Kilobyte 
64 Kilobyte 
16V 

25 Millionen 
100 mm? 

100 MHz DDR 
600-800 MHz 
0,18 

Sockel A 
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Intel: Die Technik 


Völlig neu wurde der Pentium 4 konstruiert. Sein Ziel: möglichst hohe Taktfrequenzen. 


m Gegensatz zum Ath- 

| lon basiert der Pentium 4 
auf einer komplett neuen 
Architektur. Intels neuester Pro- 
zessor ist voll auf hohe Megahertz- 
Werte ausgelegt: Die CPU besitzt 
eine „Hyper“-Pipeline mit 20 Stu- 
fen, die so lange ist wie bei keinem 
anderen aktuellen Prozessor. Das 
ermöglicht hohe Taktraten, weil je- 
der einzelne Schritt der Befehlver- 
arbeitung an diesem langen Fließ- 
band kürzere Zeit in Anspruch 
nimmt. Wenn weniger getan wer- 
den kann, bedeutet das weniger 
Arbeit in einem Takt, was die Zeit- 
spanne jedes einzelnen Taktes ver- 
kürzt und damit höhere Frequen- 
zen ermöglicht. Doch die lange 
Pipeline hat auch Nachteile, die in 
der Natur des x86-Code liegen: Bei 
bedingten Sprüngen oder Befehls- 
abhängigkeiten kann die Pipeline 


POWERFUL Der Pentium 4 braucht neue 
Netzteile und neue Gehäuse 


leer laufen, was bei steigender 
Pipeline-Länge immer dramati- 
scher wird. Intel versucht diesem 
Leerlauf mit einer verbesserten 
Sprungvorhersage („Branch predi- 
cition“) und einer Out-of-Order- 
Execution-Engine, die 126 Instruk- 
tionen bereithalten kann, vorzu- 
beugen. Auch an der Front-Side- 
Bus-Schraube hat Intel gedreht. 
Der P4 arbeitet mit einem 100 Me- 
gahertz schnellen „Quad pumped 
System Bus“, also mit effektiv 400 
MHz FSB. Die Bandbreite steigt 
damit auf 3,2 Gigabyte pro Sekun- 
de. Der L1-Cache folgt beim Pen- 
tium 4 einem neuen Prinzip. Wur- 
den bisher unkodierte Befehle und 
Daten in zwei 16 Kilobyte großen 
Blöcken gespeichert, so setzt Intel 
jetzt auf einen so genannten „Trace 
Cache”, der etwa 12.000 bereits de- 
kodierte Mikrooperationen bereit- 
hält. Der L1-Datencache ist nur 
noch acht Kilobyte groß. Weitere 
Neuerung des Pentium 4: Die Re- 
cheneinheiten („ALUs“) arbeiten 
mit der doppelten Prozessorge- 
schwindigkeit und einem halben 
Takt Versatz. 


Die schon vom Pentium III be- 
kannte ISSE-Befehlserweiterung, 
die auf einen Befehl gleich mehre- 
re Ergebnisse liefern kann, wurde 
erweitert. ISSE2 kann 144 neue Be- 
fehle verarbeiten, die in erster Li- 
nie wissenschaftliche Anwendun- 


Die Intel-Prozessoren 


Mit dem Pentium 4 bietet Intel ab sofort drei verschiedene Prozessoren an: billige Ce- 
lerons, PIlI-CPUs für den Mainstream-Bereich und den Pentium 4 für High-End-Anwender. 


pentium 4 


gen enorm beschleunigen. Auf 
ISSE optimierte Software wird et- 
wa zwei- bis dreimal schneller als 
auf einem Pentium III abgearbei- 
tet werden. DirectX8 unterstützt 
bereits ISSE2. Alle hier angespro- 
chenen Verbesserungen in der Ar- 
chitektur fasst Intel unter dem Na- 
men „Net Burst“ zusammen. 


Bei den Benchmarks fällt die x87- 
Fließkomma-Schwäche des Pen- 
tium 4 auf: Das liegt offensichtlich 
daran, dass die Fließkommaein- 
heit (Floating Point Unit, kurz 
„FPU“) der des Pentium MI gleicht 
und lediglich für höhere Taktraten 
tauglich gemacht wurde - zum 
Preis einer ebenfalls höheren La- 
tenz. Doch nun genug der Theo- 
rie, lassen wir die Benchmarks 
sprechen. 


Pentium 4 


Pentium Ill Celeron 
On-Chip-Cache gesamt 288 Kilobyte 192 Kilobyte 
L2-Cache-Größe 256 Kilobyte 128 Kilobyte 
L2-Cache-Busbreite 256 Bit 256 Bit 
Li-Befehlscache 16 Kilobyte 16 Kilobyte 
Li-Datencache 16 Kilobyte 16 Kilobyte 
Spannung 17V 15V 
Transistoren 37 Millionen 25 Millionen 
Die-Größe 120 mm? 100 mm? 
FSB 100, 133 MHz DDR 66 MHz DDR 
Taktfrequenzen 600-1.000 MHz 566-766 MHz 
Herstellungsprozess 0,18 0,18 


Interface 
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Sockel 370 


Sockel 370 


Ca. 350 Kilobyte 
256 Kilobyte 
256 Bit 

12K mOps (Trace Cache) 
8 Kilobyte 

17V 

42 Millionen 

217 mm’ 

100 MHz QDR 
1.400-1.500 MHz 
0,18 

Sockel 423 


Chip- 
Info 


Welche Chips sind für den 
Pentium 4 wichtig? Hier 
eine kleine Übersicht. 


Pentium-4-Prozessor 
Der Pentium 4 hat eini- 
ge Neuerungen auf La- 
ger: Mit 42 Millionen 
Transistoren erreicht 


der Chip eine rekordverdächtige 
Die-Größe von 217 Quadratmillime- 
tern. Intel strebt schon jetzt den 
130-Nanometer-Prozess an, mit 
dem auch die Die-Größe wieder mo- 
deratere Formen annehmen wird. 


i850 

Der erste und bislang 
einzige Pentium-4- 
Chipsatz. Kann nur mit 
Rambus-Speicher arbei- 
ten. Die 850-North- 
bridge ist in einem Flip-Chip-Ge- 


häuse untergebracht und verbirgt 
sich hinter einem mächtigen 
Passivkühler. Einen weiteren P4- 
Chipsatz hat VIA bereits angekün- 
digt. 


ICH2 

Die von Intel ICH2 ge- 
nannte Southbridge 
war für den verspäte- 
ten Start des Pentium 


4 verantwortlich. Die 
neue CPU hätte schon im Oktober 
auf den Markt kommen sollen. 
Doch die ICH2 machte noch 
Probleme. 
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Die Spiele-Benchmarks 


Leistung: UT 


Unreal Tournament trennt unter Dirct3D in unserem 
Testfeld die Spreu vom Weizen. 


UT 4.32, Direct3D (benchmark.dem) Sa nients 
Fps: Oo 20 30 40 50 60 70 8 
Athlon 1,2 GHz, DDR, GFZU 
P41.5, RORAM, GF2U 
Athlon 900, DDR, GFZU 


FPS: | 


Athlon 900, DDR, V5 
P 111.0, RDRAM, V5 
Athlon 900, SDR, V5 


52 EEE 
za — -ja 
52 EN [7 


Der 1.2 GHz Athlon siegt im Vergleich bei UT, gefolgt vom Pentium 4. In hohen 
Auflösungen und 32-Bit-Farbtiefe fällt die Voodoo5 zurück. 


Settings: Win98 SE, 128 MB RAM (PIIl/4: RDRAM, Athlon: SDR/DDR SDRAM), Det. 6.27 


Leistung: F.A.K.K.2 


F.A.K.K.2 beruht ebenfalls auf der Q3-Engine. Trotzdem 


zeigen sich große Unterschiede zu Q3. 


F.A.K.K. 1.02, OpenGL (vga.dm3) 


Fps: OT io 207 30 40 50 60 
Athlon 1,2 GHz, DDR, GF2U 

PA 1.5, RDRAM, GF2U 

900, DDR, GF2U 


Legende: 


800 


Fps: OT 10 20 30 Í l N 
Athlon 1,2 GHz, DDR, GF2U 56 N |: 


Athlon 900, SORAM, GF2U 54 MEM (7: 


Im Gegensatz zu 03A liegt der Pentium 4 trotz gleicher Spiele-Engine nun hinter 


dem Athlon. Das zeigt, dass nicht die Engine allein P4-optimiert ist. 
Settings: Win98 SE, 128 MB RAM (PIII/4: RDRAM, Athlon: SDR/DDR SDRAM), Det. 6.27 
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P i11 1.0, RDRAM, GF2U | | 


Leistung: Q3 Arena 


Zum Vergleich bei Q3A unter Open GL wählten wir 
Hardware vom Feinsten. 


Q3A 1.17, OpenGL (Quaver.dm3) Lande EL 
FPS: ozo 30 40 so 60 70 80 90 100 110 120 130 140 150 
P41.5, RDRAM, GF2U 
Athlon 1,2 GHz, DDR, GFZU = 
Athlon 900. DDR, GF2U 
P IMLO; RDRAM, GF2U 
Athlon 900, SDR, GF2U 


PA 15, RORAM, GF2U 
PIINO,RDRAM, GF2U Tri 
Athlon 900, DDR, GF2U 

1.280xX | Atnion 900, sor, Grzu | e 

1.024 Jpınıo,roram, vs Cra TH Bu: | I: oa 
a | pd 
A 900, DDR, v5 COG | 1 
Een 
A900,sDR, V5 COC | | io; o; | 


Der einzige Testsieg für den Pentium 4. Zehn Prozent Vorsprung holt er gegenü- 
ber dem Athlon heraus. Die Voodoo-Karte offenbart große Schwächen. 


Settings: Win98 SE, 128 MB RAM (Pill/4: RDRAM, Athlon: SDR/DDR SDRAM), Det. 6.27 


| 
| 
| 


Leistung: Drakan 


Zuletzt haben wir Drakan als Leistungsbarometer unse- 
rer Testkandidaten eingesetzt. 


Legende: | 16 Bit | 


Drakan 4. 44, Direct3D N 


P4 Ti TDR, GF2U 


4 A 900, DDR, GF2U 
x1.024 P III 1.0, RDRAM, GF2U 


A 900, SDRAM, GF2U 


Auch im letzten Benchmark siegt der Athlon, wenn auch ungleich knapper. Nur 
etwa drei Prozent Vorsprung holt sich der AMD-Sprinter. 


Settings: Win98 SE, 128 MB RAM (PIII/4: RDRAM, Athlon: SDR/DDR SDRAM), Det. 6.27 
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Grenzenloser Spaß 


Mit der richtigen Grafikkarte und DDR-Speicher geht auf dem AMD-PC die Post ab. 


heorie hin, Technik her, 

was zählt, sind letztend- 

lich die Benchmarks. 
Und da schneidet der 1,2-Giga- 
hertz-Athlon mit DDR-Speicher 
hervorragend ab. Obwohl die 
CPU 300 Megahertz langsamer ist 
als der Pentium 4, gehen fast alle 
Leistungsvergleiche klar an den 
Musterschüler aus Texas. 
DDR-Speicher sorgt für 
spürbar schnelleres 
Spielen. Doch so ein- 
fach wollten wir 
uns nicht zu- 
frieden ge- 
ben: Wir 
haben 


AMDA 


IELE 


Top mit ISSE 


den 1,2-GHz-Athlon auf 900 MHz 
(mit 100 MHz FSB) herunterge- 
taktet, um den reinen Speicher- 
vorteil auszumessen. Und in der 
Tat: Der neue Speicher alleine 
sorgt für gut zehn bis 20 Prozent 
höhere Frameraten. Positiv wirkt 
sich natürlich auch der höhere 
FSB des Athlon 1.200 aus. So 
schnell wie auf dem AMD-Refe- 
renzsystem haben wir Unreal 
Tournament in der Redaktion 
noch nicht erlebt. 


Fazit: Mit DDR- 
Speicher und 
133 MHz 

FSB werden 


AMD-PCs noch attraktiver. Dank 
vergleichsweise günstigen Prei- 
sen eignen sich Athlon und Du- 
ron sowie deren Nachfolger „Pa- 
lomino“ und „Morgan“ auch für 
kommende Spielegenerationen. 


Noch ein Tipp: Wer sich solch ein 
High-End-System leisten kann 
und will, sollte eine GeForce2 
Ultra als Grafikkarte wählen; Die 
Voodoo5 sorgt in hohen Auflö- 
sungen für Performance-Einbrü- 
che bis zu 50 Prozent. Mit der 
richtigen Grafikkarte sind dem 
Spielspaß aber keine Grenzen 
mehr gesetzt. Auflösungen bis zu 
1.600x1.200 sind spielbar. 


Bei Q3 hui, bei F.A.K.K. 2 pfui: Der Pentium 4 kann sein Potenzial noch nicht ausspielen. 


in Wert sticht klar he- 

raus: Bei Quake 3 lässt 

der Pentium 4 mit dem 
Rekordwert von 150 Frames die 
AMD-Konkurrenz weit hinter 
sich. Vermutlich profitiert Q3 von 
dem hohen Speicherdurchsatz 
des Pentium-4-PCs. Andere Spie- 
le auf Basis der Q3-Engine zeigen 
dieses Phänomen nicht. F.A.K.K. 2 
läuft auf dem AMD-Rechner 
schneller. Das Direct 3D-Spiel 
Unreal Tournament fühlte sich 
auf dem AMD-Rechner ebenfalls 
wohler. Bei einigen synthetischen 
Benchmarks zeigte sich, dass der 
Pentium 4 bei fließpunktlastigen 
Operationen, wie sie auch in 
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Spielen häufig vorkommen, 
stark an Boden verliert und teil- 
weise hinter den Athlon 900 zu- 
rückfällt. Der neue Intel-Prozes- 
sor brilliert immer dann, wenn 
ISSE oder hohe Speicher-Band- 
breite ins Spiel kommt. Kein 
Wunder, der Front-Side-Bus ar- 
beitet mit 400 MHz, der Rambus- 
Speicher kann bis zu 3,2 Gigaby- 
te pro Sekunde über den Bus 
pumpen. Interessant am Rande: 
Die Voodo05 und der Pentium 4 
sind ein schlechtes Paar. Die Kar- 
te bremst nicht nur erheblich, 
sondern passt als AGP-Variante 
auch nicht in den AGP-Slot der 
Intel-Referenz-Hauptplatine. 


Fazit: Für Normalverdiener, die 
neben Quake auch noch andere 
Spiele zocken wollen, taugt der 
Pentium 4 als Spielerechner 
(noch) nicht. Zu teuer ist die In- 
vestition in eine völlig neue In- 
frastruktur. Beeindruckend ist 
allerdings die Leistungsexplo- 
sion, die der P4 bei ISSE-opti- 
mierten Programmen bewirken 
kann. Mit der Verbreitung von 
DirectX8 wird Intels vierter Pen- 
tium bei kommenden Spielen 
vermutlich besser abschneiden. 
Mit steigenden Taktraten, sinken- 
den Speicherpreisen und passen- 
den DDR-Chipsätzen könnte sich 
das Blatt schon bald wenden. 


Als leidenschaft- 


licher Spieler, der 
viel Leistung für 
wenig Geld will, 


setze ich auf 
AMD-Technik. 

Wenn ich in ein 

paar Monaten - 
aufrüste, habe Christian 
ich keine Lust, BODRE 


Unsummen für 
eine komplett neue Infrastruktur 
auszugeben. Der Athlon ist dank 
seiner Architektur zusammen mit 
schnellem DDR-Speicher eine 
mächtige Rechenbasis für heutige 
und kommende Spiele, 


„Der Athlon ist eine 
mächtige Rechenbasis 
für alle Spiele.” 


wuErn ee 1 ae =» 


Als Intel-Aktionär 
setze ich auf die 
Zukunft. Der 
Pentium 4 wird 


eine Rakete, zu- 
mindest was die 
Taktraten be* 
trifft. Und wie 


-w 
Motorola bereits Christian 
erfahren musste, Redakteur Bereich CPU 


werden die mei- 
sten PCs heute nur nach einem ein- 
zigen Kriterium gekauft: dèr Mega- 
hertz-Zahl. Der Pentium-4-Nachfol- 
ger dürfte mit der 0,13-Mikron-Tech- 
nologie weit mehr als drei Giga- 
hertz erreichen. Das wird über jede 
Schwäche hinwegtäuschen. 


„Der P4 wird eine 
Rakete, zumindest was 
die Taktraten betrifft.‘ 
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Grafikkarten mit Nvidia-Chipsatz 


Welche GeForce 


Geforce indem 
für Alle! 


Wir haben von 
MX bis Ultra alle 


Varianten für Sie 


angezapft. 


Pe 
x F A 
| P i> 
J eden Monat das gleiche 


die 
Bild: Ein Blick in das 

Regal mit den einge- 
henden Test-Grafikkarten ge- 


i o nügt, um die Dominanz der Ge- 

56 Force-Beschleuniger anerkennen 

GeForce2 4 A zu müssen. Diesen Monat ist ein 
DDR 


vierter Chip der GeForce2-Fami- 
lie dazugekommen: Der GeForce2 
GTS Pro. An sich bietet dieser 


Q Rechenknecht nichts Neues 
GeForce2 (siehe 12/2000 S. 30), lediglich 
der Speicher drum herum ist 


MX von besserer Qualität und sorgt 
damit für mehr Durchzug bei 
hohen Datenbelastungen. 


GeForce2 0? Die Kandidaten aus der Pro- 
Reihe kommen von Hercules 
GTS $ 


Leadtek und Asus. Alle drei 
Platinen halten sich an die Stan- 
dard-Taktfrequenzen: 200 MHz 


für den Chip und 400 MHz 
GeForce2 Q (200 Double Data Rate) für den 
Pro Speicher. Diese Übereinstim- 


mung geht soweit, dass alle drei 
Karten identischen Speicher 
verwenden (DDR-SDRAM von 
Elite mit 5 ns Zugriffszeit). Die 


GeForce? o Preisspanne liegt zwischen 960 
Ultra (Asus) und 1040 Mark (Hercu- 
les), was auf Ausstattungsunter- 


schiede zurückzuführen ist. So 
hat Asus die V7700 Pro als Pure- 


E DDR RAM 
Double-Data-Rate-Speicher. 
Spezielle Übertragungstech- 
nik, bei der statt einem gleich 
zwei Datenpakete transpor- 
tiert werden können. 


E SDR RAM 
Steht für Single Data Rate 
RAM, das Gegenstück zu DDR 
RAM. Hier wird wie üblich ein 
Datenpaket übertragen. 
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Grafikkarten mit Nvidia-Chipsatz | MAF 


Leistung: Pentium Ill 750 


Was leistet die GeForce-Familie auf einem Aufsteiger- 
Pentium-Ill im Vergleich zur Konkurrenz? 


Legende 


Unreal Tournament 4.28 (benchmark.dem) 


Fps: U to 20 


Gladiac Ultra 
Gerorce2 Pro 
GeForce2 GTS 32 
MSI Sfarmaxx | 
Creative MX 
Radeon 64 


F.A.K.K.2.1.02 (vga.dem) 
FPS: © 1 


1.024 


x768 


Radeon 64 
MSI Starmaxx 
v5 5500 


Creative MX 


30 


l 


40 50 


un 

u EN 
© 

Edim 
w 


In F.A.K.K. 2 zieht sich das Feld weit auseinander, vor allem unter 32 Bit. Hier 
ist eine Ultra praktisch doppelt so schnell wie die MX von Creative. 


Settings: Nvidia-Treiber: Detonator 6.31, V5 5500: 1.04.00, VSync aus 


Variante zum Test abgeliefert, 
die keine zusätzlichen Anschlüs- 
se besitzt. Die Pro von Leadtek 
schmückt sich dagegen mit 
einem TV-Ausgang und einer 
Vielzahl von Verbindungska- 
beln, während die Hercules-Pro 
mit ihren Speicher-Kühlkörpern 
noch einen draufsetzt. Letztere 
sind deshalb wichtig, da bei 
allen drei Karten der Speicher 
schon bei den Standardfrequen- 
zen extrem heiß wurde. Wenn 
Sie sich durch Overclocking 
mehr Leistung versprechen, 
sollten Sie deshalb auf zusätzli- 
che RAM-Kühlung achten. Nach 
unserem Kenntnisstand werden 
alle Pro-Platinen in Deutschland 
mit verschwenderischen 64 MB 
an den Start gehen. Das ist inso- 
fern schade, da der Zugewinn 
bei der Spieleleistung gegenüber 
32 MB RAM zu vernachlässigen 
ist, die preislichen Auswirkun- 
gen aber massiv sind. Dazu 
kommt, dass die zusätzlichen 
Speicherbausteine einen satten 
Stromhunger besitzen; wohl 
dem, der ein gut dimensionier- 
tes Netzteil sein Eigen nennt. 


Zwei interessante Pixelbeschleu- 
niger mit GeForce2 MX trudel- 
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ten bei uns ein. Zum einen die 
Starmaxx 32 von MSI (siehe 
separaten Test), die eine solide 
Platine mit klasse Ausstattung 
und einem günstigen Preis kom- 
biniert. Unser Preis-Leistungs- 
Award geht deshalb an diese ge- 
lungenen Karte von MSI. Dazu 
kommt noch die lange erwartete 
MX von Creative, die einen ganz 
anderen Hardware-Weg ein- 
schlägt als die vor ihr gestartete 
MX-Konkurrenz. Anstatt auf 
normalen SDRAM mit 128 Bit 
Busbreite zu setzen (Single Data 
Rate), verwendet Creative DDR- 
Speicher mit 64 Bit. Die DDR- 
Technik sollte den Nachteil der 
halbierten Busbreite kompensie- 
ren, aber Creative limitiert die 
Speicherbandbreite leider durch 
eine niedrigere Taktfrequenz 
(143 MHz DDR = 286 MHz). 
Somit bricht die Karte schmerz- 
haft ein, wenn der Anwender im 
Spiel Auflösungen ab 1.024x768 
einstellt. Erstaunlich ist die 
völlige Abwesenheit von Kühl- 
mechanismen bei der Creative 
MX. Leistungshungrige Käufer 
können durch Lüfter-Nachrüs- 
ten und RAM-Kühler locker 
10-15 Prozent mehr Performance 
aus der Karte kitzeln. 


\ 


Leistung: Athlon 1.000 


Wie groß ist der Leistungsunterschied zwischen den 
GeForce-Kandidaten auf einem Gigahertz-Rechner? 


U | Legende: EELTIKEEIN] 


nreal Tournament 4.28 (benchmark.dem) 


20 30 


MSI Starmaxx 
Creative MX 


F.A.K.K.2 1.02 (vga.dem) 
FPS: 0 0 20 

Gladiac Ultra 

GeForce2 Pro 


1.024 
x768 


Radon _ sa m 
| 


65 
GeForce? GTS 32 59 


3o 9 0 m B 


40 30 


Mit steigender CPU-Leistung bleiben die MX-Karten stärker zurück. Interes- 
sant: Die guten Leistungen der Pro-Karten und der 32-Bit-Wert der V5 5500. 


Settings: VIA AGP 4.04, Detonator 6.31, V5 5500: 1.04,00, VSync aus 


Die Gladiac Ultra von Elsa gab 
ein eher enttäuschendes Bild ab, 
da sie wie die Creative Ultra auf 
dem Referenzdesign basiert, da- 
für aber 400 Mark mehr kostet. 
Die einzige Begründung dafür 
liegt in der beiliegenden 3D-Bril- 
le Revelator; die kann man je- 
doch für 150 Mark separat kau- 
fen. Positiv fällt die anständige 


Übertaktbarkeit auf. Auch ohne 
Zusatzmaßnahmen läuft zumin- 
dest der Speicher bis knapp 500 
MHz stabil, den Chip sollte man 
jedoch erst dann übertakten, 
wenn das billige Hitzepad ge- 
gen brauchbare Wärmeleitpaste 
ersetzt wurde. Insgesamt eine 
durchschnittliche Ultra mit stol- 
zem Preis. THILO BAYER 


SHOOTING-STAR Der neue Stern am GeForce-Himmel ist der GTS Pro. Obwohl nie für 
den Endkundenmarkt gedacht, kommen trotzdem einige Karten auf den Markt. 
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Fast eine Ultra 


Hercules 3D Prophet II GTS Pro 


ZAAN [KATEGORIE] Grafikkarte 


[PREIS] DM 1.039,- | 


Guillemot konnte den Wett- 
kampf zwischen den drei Ge- 
Force2-Pro-Kandidaten mit 
knappem Vorsprung für sich 
entscheiden. Die Hauptgründe 
dafür sind im Platinendesign 
und der daraus resultierenden 
Übertaktbarkeit zu finden. 


illig ist sie nicht gerade, die 
B Prophet II GTS Pro. Etwas 
mehr als 1.000 Mark sind fällig, 
um sich den neuesten Grafikkar- 
ten-Streich von Guillemot/Hercu- 
les in den Rechner bauen zu kön- 
nen. Dafür gibt es 64 MB RAM 
(5 ns Zugriffszeit), den Soft-DVD- 
Player PowerDVD und einen TV- 
Ausgang nach S-VHS-Norm. Das 
Platinenlayout ist das gleiche wie 
bei der Prophet II GTS 32 und da- 
mit relativ mächtig; das eine oder 


andere Mainboard dürfte hier die 
Zusammenarbeit verweigern. 
Hercules-typisch befinden sich 
auf den RAM-Bausteinen schicke 
passive Kühlkörper, was ange- 
sichts der fühlbaren Wärmeent- 
wicklung schon im Normalbetrieb 
ein willkommenes Extra ist. Auch 
der Chipkühler besitzt eine bes- 
sere Güteklasse als so mancher 
Standard-Propeller, auch wenn 
bei unserem Testmuster nur eine 
Hitzepad zwischen Chip und 
Kühler klebte. Guillemot wird bei 
den finalen Karten für den End- 
kundenmarkt in Deutschland 
aber wie gewohnt Wärmeleitpaste 
verwenden. Im Spieleparcours 
kann sich die Prophet wie erwar- 
tet ab 1.280x1.024 Bildpunkten 
von den GTS-Kollegen absetzen. 
Der Leistungszuwachs entspricht 


% 


% m 3D-SCHWERGEWICHT 
Wer für deutlich weniger Geld an Ultra 


Leistungen herankommen will, sollte däs = 


Übertaktungspotenzial der Pro nutzen. 
g 


U 


hier ziemlich genau dem Zuwachs 
an Speicherbandbreite, der durch 
den besseren RAM zustande 
kommt. Schraubt man den Takt 
noch höher (215/440 MHz waren 
zumindest bei unserem Testmus- 
ter überhaupt kein Problem), 
muss sogar eine Ultra zittern. Wer 
sich bisher aus dem Aufrüstungs- 
reigen herausgehalten hat, findet 
in der Pro von Guillemot eine sehr 
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solide Karte für zukünftige Spiele- 
einsätze, die momentan noch et- 
was zu teuer ist. (tb) 


Hercules/Guillemot 
27777 www.guillemot.de 
OT (09122) 88 60 


Ausstattung AR. = 
Eigenschaften BR = 1 5 
Leistung AE S -- 


Hersteller 


Preis-Leistungs-Vergleich 
Der Blick auf das Preis-Leistungs-Verhältnis zeigt die 
Unterschiede zwischen aktuellen Grafikkarten. 


FPS PIII 750 


FPS Athlon 1.000 


GF2 MX 175/166 | DM 380,- 47 (0) 52 (0) 

GF2 GTS 32 [DM 600,- (+58%) 57 (+21%) 66 (+27%) 
Voodoo5 5500 |DM 630,- (+65%) 48 (+2%) 58 (+12%) 
GF2 GTS Pro |DM 980,- (+257%) 59 (+25%) 70 (+34%) 
GF2 Ultra DM 1,250,- (+329%) 60 (+28%) T1 (+37%) 


Die Leistungswerte (FPS) basieren auf den durchschnittlichen Ergebnissen 
bei Unreal Tournament und F.A.K.K. 2 (1.024x768 Pixel bei 32 Bit Farbtiefe), 
m m m ss nn nn a Te m m mn 


Die anfängliche Skepsis über die GeForce2-Pro-Kandi- 
daten wich relativ schnell der Erkenntnis, dass man 
hier für deutlich weniger Geld fast Ultra-Niveau ein- 
kauft. Freilich sind die Pros trotzdem zu teuer im Ver- 
gleich zu den GTS- oder MX-Platinen; die zusätzlichen 
32 MB RAM sind zu teuer und bringen dabei zu wenig. 
Wer mit etwas Verstand einkaufen geht, sollte mo- 
mentan entweder zum MX greifen und im nächsten 
Sommer dann upgraden. Oder Sie kaufen sich heute 
eine Geforce 256 mit DDR RAM oder eine GTS und 
sorgen durch eine kontrollierte Übertaktung für Leis- 
tungs-Höhenflüge. 


Thilo Bayer 
Redakteur Bereich Grafikkarten 


„Mit etwas Fingerspitzengefühl machen Sie aus 
einer GeForce2 Pro eine Ultra.” 
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Gut und günstig 


MSI Starmaxx 32 


| FAKTEN MRS Grafikkarte 


MSI macht neben Mainboards 
nun auch in Grafikkarten. Der 
Start ins hartumkämpfte 3D- 
Business ist verheißungsvoll. 


it dem Preis von 389 Mark 

gehört die Starmaxx 32 zu 
den günstigeren GeForce2-MX- 
Platinen. An der Ausstattung 
spart sie dabei jedoch nicht. TV- 
Ausgang (S-VHS), Software- 
DVD-Player, zwei Spielevollver- 
sionen mit Handbuch (Earth 2150 
2.0, Gorky 17) und ein ordentlich 
langes S-VHS-Verbindungskabel: 
Das bleiben wenig Wünsche 
offen. Lediglich beim Speicher ist 
Hausmannskost angesagt, denn 
die Karte wird momentan mit 
normalem SDRAM (6 ns Zu- 
griffszeit) ausgeliefert. MSI will 
aber laut eigener Aussage zu- 
künftig auf 5,5 ns RAM umstel- 
len. Bei der Spieleleistung liegt 
die Starmaxx auf dem üblichen 


[PREIS] DM 389,- 


3D-PAKET Die Starmaxx 32 trumpft mit 
ihrer starken Ausstattung auf. 


G2-MX-Niveau. Bis 1.024x768 
und 16 Bit ist alles im grünen Be- 
reich, erst dann setzen sich die 
Kollegen mit Double Data Rate 
deutlich ab. (tb) 


77T www.msi-computer.de 
‚17775 (06403) 90 50 10 


Eigenschaften AAA 
Leistung WA] 


WERTUNG 


N 
O 
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Die Kandidaten im Überblick 


Wir haben insgesamt sechs Grafikkarten mit unterschiedlichen GeForce-Chips für Sie auf die Probe gestellt. 


Gladiac Ultra 
HERSTELLER {af} 
ltalia (06403) 90 50 10 
ULNA wwuw.alternate.de 
PREIS DM 1.650,- 
(lall GeForce? Ultra 
CHIPTAKT/SPEICHERTAKT 250/460 MHZ 
AE ANTA AT 1.280x1.024, 32 Bit/ ab 750 MHz 


WERTUNG 

64 MB DDR SDRAM (4 ns), 128 Bit 
Chiplüfter, RAM-Kühler 
DVD-Player 

6 Jahre 
VGA/3D-Brille 


WERTUNG 

4 Pixel x 2 Texel 

31 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 


WERTUNG 

Sehr gut/sehr gut 
5-10 Prozent Potenzial 
Gut/sehr gut 


SPEICHER 

KÜHLUNG 

SOFTWARE 

GARANTIE 
AUSGÄNGE/SONST. AUSSTATT. 


3D-PIPELINE 
HARDWARE T&L 
KANTENGLATTUNG 


3D-SPEED (D3D/OPENGL) 
OVERCLOCKING 
3D-BILDQUALITÄT (16/32 BIT) 


WERTUNG 


1,8 


1,4 


Völlig überteuerte Ultra-Karte anf Basis des Refe: 


AGP-V7770 Pro Pure 
Asus 

(02102) 9 59 90 
www.asuscom.de 

DM 959,- 

GeForce2 GTS Pro 

200/400 MHz 

1.280x1.024, 16 Bit/ ab 700 MHz 


WERTUNG 

64 MB DDR SDRAM.(5 ns), 128 Bit 
Chiplüfter 

AsusDVD, 3D-Kalibrierung 


HERSTELLER 
INFO-TELEFON 

WEBSEITE 

PREIS 

GRAFIKCHIP 
CHIPTAKT/SPEICHERTAKT 
OPTIM. 3D-AUFLÖSUNG/CPU 


SPEICHER 

KÜHLUNG 

SOFTWARE 

GARANTIE 
AUSGÄNGE/SONST. AUSSTATT. 


3D-PIPELINE 
HARDWARE T&L 
KANTENGLÄTTUNG 


4 Pixel x 2 Texel 
25 Mio. Dreiecke 
Software (Super Sampling) 


WERTUNG 

Sehr gut/sehr gut 
5-10 Prozent Potenzial 
Befriedigend/sehr gut 


3D-SPEED (D3D/OPENGL) 
OVERCLOCKING 
3D-BILDQUALITÄT (16/32 BIT) 


WERTUNG 


www.pcgameshardware.de 


1,4 


1,6 


Vergleichsweise günstige Pro mit magerer Ausstattung 


3D Prophet II GTS Pro 
Guillemot/Hercules 

(09122) 88 60 
www.guillemot.de 

DM 1.039,- 

GeForce? GTS Pro 

200/400 MHz 

1.280x1.024, 16 Bif/ ab 700 MHz 


WERTUNG 

64 MB DDR SDRAM (5 ns), 128 Bit 
Chiplüfter, RAM-Kühler 
DVD-Player, 3D-Kalibrierung 

3 Jahre 

VGA, TV-Out (S-VHS) 


WERTUNG 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 


WERTUNG 

Sehr gut/sehr gut 
10 Prozent Potenzial 
Gut/sehr gut 


WERTUNG 


Übertaktungsireude pur trotz etwas zu hohem Preis 


I 
Starmaxx 32 
MSI 
(06403) 90 50 10 
www.alternate.de 
DM 389,- 
GeForce? MX 
175/166 MHz 
1.024x768, 16 Bit/ 400-800 MHz 


WERTUNG 

32 MB SDR SDRAM (6 ns), 128 Bit 
Chip-Kühlkörper 

Earth 2150, Gorky 17, DVD 

2 Jahre 

VGA, TV-Out (S-VHS)/ S-VHS-Kabel 


WERTUNG 

2 Pixel x 2 Texel 

20 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 


WERTUNG 

Sehr gut/gut 

10 Prozent Potenzial 
Gut/sehr gut 


WERTUNG 


Der Preis-Leistungs-Tipp mit unschlagbarem Bundle 


WinFast GeForce2 Pro 
Leadtek 

(040) 25 17 07 07 (data-link) 
www.leadtek.com 

DM 969,- 

GeForce2 GTS Pro 

200/400 MHz 

1.280x1.024, 16 Bit/ ab 700 MHz 


WERTUNG 

64 MB DDR SDRAM (5 ns), 128 Bit 
Chiplüfter 

DVD-Player, 3D-Kalibrierung 

3 Jahre 

VGA, TV-Out (S-VHS) / Div. Videokabel 


WERTUNG 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 


WERTUNG 

Sehr gut/sehr gut 

5-10 Prozent Pontenzial 
Gut/sehr gut 


1,9 2,0 


1,5 1,5 


1,4 1,4 


1 r 5 |wertuns 1 PL-) 


Sehr solide Pro-Karte mit TV-Anschlussmöglichkeit 


f 


3D Blaster GeForce2 MX 
Creative 

(0800) 181 5101 
www.europe.creative.com 

DM 300,- 

GeForce? MX 

175/286 MHz 

800x600, 32 Bit/ 400-700 MHz 


WERTUNG 

32 MB DDR SDRAM (7 ns), 64 Bit 
Keine Kühlung 

Rage Rally 

3 Jahre 

VGA 


WERTUNG 

2 Pixel x 2 Texel 

20 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 


WERTUNG 2,5 
Gut/gut 


10-15 Prozent Potenzial (zusätzliche Kühlung) 
Gut/sehr gut 

WERTUNG 2 ‚4 
Günstige MX, die durch den RAM ausgebremst wird. 


2,2 


1,7 
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a) e nimer 
undi 


Sie sind absolut 


stoßfest und er- 


möglichen somit 


Musik in allen 


Lagen. Wir haben 


sechs aktuelle 
MP3-Player für 


Sie verglichen. 


m einen Teil der Wer- 

U tung gleich vorwegzu- 
nehmen: Nur ein Teil- 
nehmer konnte mit einem 
schlüssigen Konzept überzeu- 
gen. Das wichtigste Kriterium 
bei tragbaren MP3-Playern ist 
das Speichersystem, auf dem die 
komprimierte Musik abgelegt 
wird. Ein teurer, aber weit ver- 
breiteter Standard sind Flash- 
Memory-Cards. Die kleinen 
Speicherkarten gibt es als 16-, 
32- und 64-MB-Ausführung. So 
kostet zum Beispiel die 32-MB- 
Karte im Einzelhandel ca. 200 
Mark. Entsprechend teuer in der 
Anschaffung sind die Geräte, 
die auf diese Technologie setzen. 
Die meisten unserer Testteil- 
nehmer waren in der Verkaufs- 
version nur mit den besagten 32 
MB ausgerüstet. Das reicht gera- 
de für eine halbe Stunde Musik 
und kann nicht im geringsten als 
ernsthafte Konkurrenz für trag- 
bare CD-Player oder Walkmans 
betrachtet werden. Bei Preisen 
von bis zu 500 Mark fällt es 


Was ist denn...? 


E MP3 
MPEG 1 Audio-Layer 3 ist ein 
vom Frauenhofer-Institut ent- 
wickelter Standard für die 
Audio-Kompression. 


E Flash-Memory-Card 
Kleine Karte, die als wechsel- 
bares Speichermedium uni- 
versell einsetzbar ist: leider 
sehr teuer. 

E USB 
Universal Serial Bus, schnelle 
serielle Schnittstelle mit bis 
zu 12 Mbps 


schwer, Kaufempfehlungen zu 
erteilen, wenn kurz nach der 
Anschaffung noch eine Auf- 
rüstung von 200 Mark ansteht. 
Nur zwei Geräte konnten mit 
guten Ideen in diesem Bereich 
punkten. Der HipZip des Her- 
stellers Iomega setzt auf die in 
der eigenen Firma entwickelten 
Click!-Disks. Diese kleinen Di- 
sketten verfügen über eine 
Speicherkapazität von 40 MB 
und kosten in der Anschaffung 
nur 20 bis 25 Mark. Da rechnet 
sich schon nach kurzer Zeit der 
kräftige Anschaffungspreis von 
800 Mark. Eine andere annehm- 
bare Lösung liefert die Firma 
SONICblue mit dem Rio 600. 
Eine multifunktionelle Schnitt- 
stelle erlaubt es, das Gerät mit so 
genannten Backpacks aufzu- 
rüsten. Zum Ende des Jahres soll 
es den ersten Backpack mit einer 
300 MB großen Festplatte geben 
und eine Erweiterung mit einem 
Laufwerk für die Iomega Click!- 
Disk ist bereits in Planung. 


Ein zweiter wichtiger Punkt bei 
mobilen Geräten ist die Strom- 
versorgung für unterwegs. Auch 
hier hat das Testfeld teilweise 
eklatante Mängel aufzuweisen. 
Extremstes Beispiel ist das Gerät 
von LG. Um den Player mit 
Strom zu versorgen, muss eine 
sehr empfindliche, graue 
Plastikbox zusätzlich montiert 
werden, damit man handelsüb- 
liche AA-Batterien verwenden 
kann. Beim Gerät von Samsung 
sind wenigstens schon die richti- 
gen Akkus im Lieferumfang ent- 
halten. Leider muss man sie 
extern aufladen, da es nicht die 
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Noch stemmt sich die Musik-Industrie mit aller Macht ge- 
gen MP3. Doch spätestens wenn sich lomegas Click!-Disk 
als Speichermedium durchgesetzt hat, wird die Industrie 
die angebliche Bedrohung endlich als Chance wahr- 
nehmen müssen. Eine 40-MB-Disk für nur 20 Mark ist 
das optimale Medium, um legale MP3s auf dem Schulhof 
oder auf der Arbeit auszutauschen und wahrscheinlich 
auch um die Musik in den Läden zu verkaufen. "Jetzt 
oder nie" heißt es für die Industrie. Neue Ideen braucht 
der Musikvertrieb, um nicht vom Internet überholt zu 
werden. Wie wäre es mit folgender Idee: Für einen Auf- 
preis gibt es zur CD noch eine Click!-Disk mit der Musik 
als legale MP3-Ausgabe für den mobilen Player. 


„Jetzt oder nie: Die Musik-Industrie sollte MP3 
endlich als Alternative zur CD annehmen.” 


Möglichkeit gibt, die wiederauf- 
ladbaren Batterien im Gerät zu 
erneuern. Diese Funktion besitzt 
nur der HipZip von Iomega. Ein 
mitgelieferter Adapter fungiert 
gleichzeitig als Netzteil und als 
Ladestation. Bei allen anderen 
Probanden sucht man übrigens 
ein Netzteil und den passenden 
Anschluss für den stationären 
Betrieb vergebens. Dafür hat 
sich einiges in der Entwicklung 
der unterstützten Musikstan- 
dards getan. Hat die erste Gene- 
ration von Playern nur Stücke 
mit einer Bitrate von 128 kbps 
unterstützt, werden mittlerweile 
alle MP3-Kompressionen ge- 
lesen. Zusätzlich hat sich Micro- 
softs WMA als Format durchge- 
setzt. Im Hörtest konnten die 
meisten Geräte mit guten Werten 
überzeugen. Leider gilt diese 
Wertung nicht für die mitge- 
lieferten Kopfhörer. Bei Preisen 
zwischen 300 und 800 Mark soll- 


Test-Philosophie 


Bei MP3-Playern kommt alles auf den Speicher an. Was hilft einem das schönste Gerät, 
wenn das gute Stück nur mit 32 MB ausgestattet ist? 


te man eigentlich in diesem Aus- 
stattungsbereich keine Mängel 
erwarten. Einzig die Kopfhörer 
des Rio 600 und des HipZip 
konnten die Note Gut erreichen. 
Die restlichen Testteilnehmer 
hatten zwar nützliche integrierte 
Kabelfernbedienungen, können 
aber klangtechnisch bestenfalls 
als Mittel zum Zweck gesehen 
werden. 


Schließlich bleibt also nur ein 
Gerät übrig, welches über- 
zeugen konnte. Der HipZip ist 
zwar ein in der Anschaffung 
recht teures Gerät, die Aus- 
stattung und die gezeigte Lei- 
stung lassen aber nur ein Fazit 
zu: Wer sich einen MP3-Player 
zulegen will, weil er die Vorteile 
der Stoßfestigkeit und der indi- 
viduellen Musikzusammen- 
stellung nutzen will, sollte sein 
Geld Iomega geben. 
Kay BEINROTH 


Bei der Ausstattung (20 %) ist das 
wichtigste Kriterium für die Wertung 
der mitgelieferte Speicher. Weitere 
Wertungspunkte sind die Kopfhörer 
und ein vorhandenes Display. Beim 
Anschluss sammelt eine schnelle 
USB-Schnittstelle zusätzliche Punkte. 
Bei den Eigenschaften (20 %) be- 
fassen wir uns mit den unterstützten 
Soundformaten der Player. Mittler- 
weile hat sich als Alternative zu MP3 
WMArdurchgesetzt. Die wichtigsten 
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Kriterien bei mobilen Geräten sind das 
Gewicht und die Aufrüstoption des 
Speichers. Aus diesem Grund gehen 
die Wertungen im Bereich der Eigen- 
schaften extrem weit auseinander. 

Im Bereich der Leistung (60 %) be- 
trachten wir in erster Linie die Klang- 
eigenschaften des Gerätes. Dazu wird 
ein Hörtest mit den erstklassigen HD- 
590-Sennheiser-Kopfhörern durchge- 
führt. Separat werden alle mitgeliefer- 
ten Kopfhörer einer Hörprobe unter- 


zogen und bewertet. Zusätzliche Kri- 
terien sind die Leistungsdauer eines 
Batterie-Packs und das Verhältnis von 
Preis zu mitgeliefertem Speicher. 


Typ- 
Beratung 


Welches Gerät ist für Sie 
das richtige? 


Speicher 

Bei den meisten aktuellen Geräten 
sind 32 MB in Form einer Flash- 
Karte oder als fest eingebauter 
Speicher integriert. Nimmt man die 
Überschlagsregel von einer Minute 
pro MB zu Hilfe, kommen wir auf 
eine gute halbe Stunde Musik. Will 
man den MP3-Player erweitern, ist 
man schnell bei zusätzlichen 200 
bis 300 Mark. Kurzum: Eine echte 
Kaufempfehlung bekommt nur der 
HipZip von lomega. Zwar ist der 
Player in der Anschaffung sehr 
teuer, die günstigen Wechselmedien 
(40 MB für 20 Mark) machen die 
Investition aber langfristig sinnvoll. 


Mobilität 

Seit kurzem gibt es auf dem Markt 
die ersten Geräte mit integrierten 
Festplatten. Die Creative Jukebox 
und die Hango Personal Jukebox 
kommen jeweils mit einer sechs 
Gigabyte großen Festplatte daher. 
Von der Grundidee ist das sicher- 
lich der richtige Weg für die Zu- 
kunft, doch momentan haben die 
Geräte noch mit konzeptionellen 
Schwierigkeiten zu kämpfen. Die 
Player wiegen gut ein halbes Kilo 
und die mobile Stromversorgung 
hält die Platte gerade mal fünf 


Stunden am Laufen. 


Vermischtes 

Ebenfalls neu ist die Idee, her- 
kömmliche CD-Player mit der 
Möglichkeit auszustatten, MP3- 
Daten-CDs zu lesen. Das hat den 
Vorteil, dass man auf einen norma- 
len Silberling ca. 650 Minuten Mu- 
sik bekommt. Allerdings opfert man 
dafür einen der wichtigsten Vor- 
teile, die mobile MP3-Player be- 
sitzen: Stoßfestigkeit. 
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Meister aller Klassen 


lomega HipZip 


FAKTEN [KATEGORIE] MP3-Player i 


[PREIS] DM 799,- 


E VOLL IM TREND 

Der neue HipZip von 

lomega wird mit einer 

praktischen Clip-Tasche 
T ausgeliefert. 


Das Testsystem 
Die Firma Kölbl + 
Kalb aus Nürnberg 
ermöglichte uns 
einen Vergleichstest 
der ganz besonderen 
Art. Ein Boxensystem 
Dynaudio Evidence 
im Wert von 140.000 
Mark bildete das 
Kernstück der MP3- 
Testanlage. Befeuert 
wurde das Ganze von 
einer Anlage von 
Mark Levinson im 
Wert von 69.000 
Mark. Auf dieser 
High-End-Kombina- 
tion testeten wir 
MP3-Stücke mit 
unterschiedlichen 
Bitrates. 


Die Hörprobe 

Das Ergebnis war auch für die Experten 
von Kölbl + Kalb (www.koelblundkalb.de) 
überraschend. Schon bei 128 kbps (44 kHz) 
hört man im Vergleich zur CD nur noch 
kaum wahrnehmbare Unterschiede im 
Klangbild. Ab 196 kbps gelang es dann 
keinem der Testteilnehmer, zwischen 
CD-Qualität und dem komprimierten 
Musikstandard zu unterscheiden. 
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Schon fast mühelos gewinnt 
unser Testsieger alle Katego- 
rien. Qualität hat allerdings 
ihren Preis: 800 Mark kostet 
der trendige Alleskönner. 


D er größte Vorteil, den der 

lomega-Player seiner Kon- 
kurrenz voraus hat, ist das ver- 
wendete Speichermedium. Setzen 
die anderen Geräte immer noch 
auf teuren On-Board-Speicher 
oder auf Flash-Karten, verwendet 
der HipZip 40 MB große Click!- 
Disks. Dadurch wird der Player 
zum tragbaren Diskettenlauf- 
werk, der einfach nur per USB an 
den Rechner angeschlossen wer- 
den muss, und schon kann man 
die Musikstücke (MP3 oder 
WMA) auf die günstigen Daten- 
träger übertragen. Ein echter Vor- 
teil ist der im Gerät integrierte 
Akku. Es ist kein Wechseln der 
Batterien mehr nötig. Einfach das 
Netzgerät anschließen und der 


Die Alternative 


SONICblue Rio 600 


ZEN] KATEGORIE] MP3-Player 


Obwohl die Wertungsnoten des 
Rio 600 nicht überragend sind, 
das Konzept weiß zu über- 
zeugen. Durch Backpacks ist 
es möglich, das Gerät jederzeit 
aufzurüsten und anzupassen. 


ie Eckdaten des Gerätes sind 
D leider nur Durchschnitt. 32 
MB Speicher sind im Gerät inte- 
griert und in der Grundversion 
des Players gibt es auch keine 
Aufrüstoption für zusätzliche 
Flash-Cards oder Ähnliches. Ei- 
nen Netzteilanschluss sucht man 
vergebens. Somit gibt es auch kei- 
ne Möglichkeit, Akkus im Gerät 
aufzuladen. Als Stromversorgung 
dient eine gewöhnliche 1,5-V-AA- 
Batterie, die ordentliche zehn 
Stunden mobile Musik im MP3- 
oder WMA-Format liefert. Wirk- 
lich gut gelungen sind das blau 
leuchtende Display und die dazu- 


[PREIS] DM 449,- 


Player lädt sich wieder auf. Bis 
zu zwölf Stunden schafft das Ge- 
rät am Stück. Sehr gut ist auch 
das große Display, auf dem man 
Titel und Gerätestatus jederzeit 
ablesen kann. Die Menüführung 
ist einfach und gut strukturiert, 
gleiches gilt für die Bedien- 
elemente. Mit 200 Gramm ist der 
HipZip zwar der schwerste Teil- 
nehmer im Test, das zusätzliche 
Gewicht nimmt man aber gern 
für das innovative Speicher- 
medium und das gute Display in 
Kauf. Weiterhin im Paket enthal- 
ten sind ein paar mäßige Labtec- 
Kopfhörer, die dem Preis von 800 
Mark nicht im geringsten gerecht 
werden. (kb) 


22,272 lomega 
777725 www.iomega-europa.com 
ICCC (0800) 182 94 46 


Eigenschaften #R-) 


AUSGEWECHSELT Das Cover des Rio 600 lässt sich einfach und ohne Werkzeug aus- 
tauschen. Drei verschiedene Farben werden mittlerweile angeboten. 


gehörigen Bedienelemente. Was 
dem Rio-Player aber eine Kauf- 
empfehlung bringt, ist das Kon- 
zept der Aufrüstbarkeit. Über so 
genannte Backpacks und eine 
vielseitige Schnittstelle kann man 
das Gerät in alle denkbaren 
Richtungen umrüsten. In Kürze 
wird es ein Backpack mit einer 
300 MB Festplatte geben. Weitere 


Aufrüstoptionen mit zusätz- 
lichem Speicher sind bereits in 


Planung. (kb) 


272073 SONICblue 
122772 www.riohome.com 
122705 (08151) 26 60 


Ausstattung 2,4 
Eigenschaften 23 
ERME 2,5 
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HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 
PREIS 


GEHÄUSE 

DISPLAY 

SOFTWARE 
ANSCHLUSSKABEL 
MITGELIEFERTER SPEICHER 
KOPFHÖRER 


UNTERSTUTZE SOUNDFORMATE 
GEWICHT 

AUFRÜSTOPTION SPEICHER 
AUFLADBARKEIT DER BATTERIE 


KLANG PLAYER 
KLANG MITGELIEFERTE KOPFHÖRER 
PREIS PRO MB 
LEISTUNG EINES BATTERIEPACKS 


HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 
PREIS 


GEHAUSE 

DISPLAY 

SOFTWARE 
ANSCHLUSSKABEL 
MITGELIEFERTER SPEICHER 
KOPFHÖRER 


UNTERSTÜTZE SOUNDFORMATE 
GEWICHT 

AUFRÜSTOPTION SPEICHER 
AUFLADBARKEIT DER BATTERIE 


KLANG PLAYER 
KLANG MITGELIEFERTE KOPFHÖRER 
PREIS PRO MB 
LEISTUNG EINES BATTERIEPACKS 


www.pcgameshardware.de 


HipZip 
lomega 
(0800) 182 94 46 
www.iomega-europe.com 
DM 799,- 


WERTUNG 

Graues Plastik 

Sehr groß mit Beleuchtung 
lomegaware 2.6 

USB 

2x 40 MB Pocket-Zip 
Labtec-Knopfkopfhörer mit Bügel 


WERTUNG 

MP3 und WMA 

189 Gramm 

40 MB Pocket-Zip 

Akku im Gerät aufladbar 


WERTUNG 

Gut 

Gut 

DM 10,- 

Sehr gut (12 Stunden) 


1,6 


1,5 


1,7 


WERTUNG 1 6 


Die beste Idee beim Speicher und eine gute Umsetzung. 


FMP-2000 
Fujifilm 
(02821) 50 96 14 
www.fujifilm.de 
DM 198,- 


WERTUNG 

Silbernes Plastik (sehr klapprig) 
Sehr klein am Kopfhörer 

MP3 Explorer, Song Compressor 
Parallel 

2x 16 MB Flash-Card 
Knopfkopfhörer mit Steuereinheit 


WERTUNG 

MP3 kein WMA 

199 Gramm 

2x 32 MB Flash-Card 
Keine Möglichkeit im Gerät 


WERTUNG 

Gut 

Befriedigend 

DM 6,25 

Befriedigend (7 Stunden) 


3,1 


3,0 


2,5 


WERTUNG 2 r? 


Sehr günstiger Player mit groben Verarbeitungsmängeln. 


Portable MP3-Player 


Die Kandidaten im Überblick 


Wir haben sechs aktuelle MP3-Player ausgiebig für Sie probe gehört und verglichen. 


Rio 600 
SONICblue 
(08151) 26 60 
www.riohome.com 
DM 449,- 


WERTUNG 

Plastik (wechselbares Cover) 
Sehr groß mit Beleuchtung 
Rio-Audiomanager 

USB 

32 MB onboard 
Koss-Kopfhörer mit Rio-Layer 


WERTUNG 

MP3 und WMA 

110 Gramm 

Backpack 

Keine Möglichkeit im Gerät 


WERTUNG 

Gut 

Gut 

DM 14,03 

Gut (10 Stunden) 


WERTUNG 


Die Backpacks entscheiden über den Erfolg des Gerätes. 


MP150 
Grundig 
(0911) 70 30 
www.grundig.de 
DM 330,- 


WERTUNG 

Grünes Plastik (sehr klapprig) 
Sehr klein 

L.E.D. Software 

USB 

1x 32 MB Flash-Card 
Knopfkopfhörer 


WERTUNG 

MP3 und WMA 

140 Gramm 

64 MB Flash-Card 

Keine Möglichkeit im Gerät 


WERTUNG 
Befriedigend 
Befriedigend 

DM 10,31 

Sehr gut (14 Stunden) 


WERTUNG 
Weit verbreiteter Player mit starken Mängeln. 


2,4 


3,1 


2,8 


YP-NEP 
Samsung 
(01805) 12 12 13 
www.samsung.de 
DM 399,- 


WERTUNG 

Transparentes Plastik 

Sehr klein am Kopfhörer 

yepp Explorer, Music Jukebox 
Parallel 

32 MB onboard 

Knopfkopfhörer mit Steuereinheit 


WERTUNG 

MP3 und WMA 

75 Gramm 

64 MB Flash-Card 

Keine Möglichkeit im Gerät 


WERTUNG 

Gut 
Befriedigend 

DM 12,47 

Gut (10 Stunden) 


2,6 


WERTUNG 
Kleiner, leichter Player in schickem Design. 


AHA-FD770 
LG Electronics 
(02154) 49 21 01 
www.lge.de 

DM 499,- 


WERTUNG 

Silbernes Plastik 

Sehr klein am Kopfhörer 

MP3 Explorer 

Parallel 

2x 16 MB Flash-Card 
Knopfkopfhörer mit Steuereinheit 


WERTUNG 

MP3 kein WMA 

190 Gramm 

2x 32 MB Flash-Card 

Keine Möglichkeit im Gerät 


WERTUNG 

Befriedigend 
Befriedigend 

DM 15,63 

Befriedigend (8 Stunden) 


3,4 


3,0 


WERTUNG 3,1 


Sehr unpraktisches Gerät mit falschem Konzept. 
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Ihr Rechner 
ruckelt bei Spielen 
und Office-An- 
wendungen vor 
sich hin, obwohl 
Ihr System 
nagelneu ist? 
Vielleicht ist die 


Festplatte zu 


langsam. 
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Festplatten 


E SEASATE QUANTUM | 


ie Festplatte hat einen 


erheblichen Anteil an 

der Arbeitsgeschwindig- 
keit des PCs, der jedoch häufig 
unterschätzt wird. Sämtliche Da- 
ten, die der Prozessor benötigt, 
sind auf der Festplatte gespei- 
chert. Wird das Betriebssystem 
oder ein Programm gestartet, 
müssen die benötigten Informa- 
tionen zunächst in den Haupt- 
speicher geladen werden. Der 
Vorteil: Von dort können die Da- 
ten um ein Vielfaches schneller 
abgerufen 
einer Festplatte. Doch selbst der 


werden als von 


Hauptspeicher ist einmal voll. 
Dann beginnt das Betriebssystem, 
Daten in den „virtuellen Haupt- 
speicher“ Eine 
„Swap-Datei“ auf der Festplatte 
dient in diesem Fall als Ersatz- 
Hauptspeicher. Wieder ist die Ge- 
schwindigkeit der Festplatte ge- 
fragt. Bei einer langsamen Platte 
wird auch die Arbeit mit einer 
Swap-Datei zur Qual. 


auszulagern. 


Zweiter Grund, sich nach einem 
neuen Massenspeicher 
sehen, ist die Unmenge an Spei- 
cherplatz, die moderne Program- 


umzu- 


WAS IST? 


E OMA 
Direct-Memory- 
Access, Hauptspei- 
cher-Zugriff ohne 
CPU-Belastung 


m EIDE-SCSI 
Schnittstellen zum 
Betreiben von 
Laufwerken und 
Peripherie 


+ E Cache 
N Relativ kleiner und 
i schneller Speicher 
i bei Festplatten, 


Motherboards 
und CPUs 


me, vor allem Spiele, verschlin- 
gen. Wer sich eine neue Festplatte 
zulegen will, hat die Wahl zwi- 
schen zwei verschiedenen 
Schnittstellen: SCSI und EIDE. 
Wir haben uns in diesem Test nur 
den EIDE-Modellen gewidmet, 
da für eine SCSI-Platte ein spe- 
zieller Controller benötigt wird 
und SCSI-Komponenten etwa ein 
Drittel teurer sind als vergleichba- 
re EIDE-Modelle. Was die Lei- 
stung angeht, sind sich SCSI und 
EIDE mittlerweile ebenbürtig. 
Hat man sich für eine Schnittstel- 
le entschieden, in unserem Fall 
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Festplatten [MARKTÜBERSICHT £ 


Test-Philosophie 


Eigentlich ist das Einsatzgebiet der neuen Festplatte das wichtigste Kauf-Kriterium. 
Für den Arbeitsplatz-PC möglichst leise, für den Spiele-PC möglichst schnell. 


Bei der Ausstattung (20%) geht es um 
die hardwareseitigen Eigenschaften 
einer Festplatte. Je mehr Kapazität, 
desto besser. Der Cache ist ein lokaler 
Speicher-Chip in der Festplatte, Auch 
hier gilt: Je mehr, desto besser. Eine 
gute Jumper-Erreichbarkeit existiert, 
wenn die Steckbrücken bei der einge- 
bauten Festplatte noch relativ leicht 
erreicht werden können. Gerade bei 
Festplatten ist eine lange Garantie 
wichtig, denn die ersten Ausfälle kom- 
men meist erst nach 1-2 Jahren. Bei 
den Eigenschaften (20%) geht es um 


die Leistungseckdaten. Wir bewerten 
den DMA-Modus und die Umdrehung 
pro Minute. DMA hat Einfluss auf die 
maximale Datenübertragung und eine 
hohe UPM wirkt sich positiv auf Zu- 
griffszeiten und Geschwindigkeit aus. 
Die Jumper-Dokumentation hilft so- 
wohl Einsteigern als auch Profis, auf 
Anhieb die richtige Einstellung für die 
Festplatte zu finden. Wichtigstes 
Wertungskriterium ist die Leistung 
(60%). Dabei ist die durchschnittliche 
Lese- und Schreib-Performance von 
Bedeutung. Die Zugriffszeit ist eine 


kleine „Pause“, bis Daten wieder 
übertragen werden können. Wärme- 
und Geräusch-Entwicklung sind zudem 
wichtige Kriterien, je nach Einsatz- 
gebiet der Festplatte. 


EIDE, bleibt noch die Frage nach 
dem Übertragungsmodus. Der 
Übertragungsmodus, bei der EI- 
DE-Festplatte „DMA” genannt, 
bedingt die maximale theoreti- 
sche Datenübertragung pro Se- 
kunde. DMA bedeutet „Direct- 
Memory-Access” und erlaubt Da- 
tenübertragung in den 
Hauptspeicher, ohne die CPU mit 
dieser Arbeit zu belasten. Eine 
Festplatte die mit DMA/100 ar- 
beitet, überträgt in der Sekunde 
theoretisch 100 MB an Daten. 
Allerdings muss der EIDE-Con- 
troller, der auf dem Mainboard 
fest verbaut ist, auch den entspre- 
chenden DMA-Modus unterstüt- 
zen. Da die Festplatten abwärts- 
kompatibel sind, sollten Sie beim 
Neukauf eine DMA/100-Festplat- 
te wählen. 


Die Performance einer Festplatte 
wird durch mehrere Faktoren be- 
stimmt. Die wichtigste Eigen- 
schaft einer Festplatte ist die Um- 
drehungsgeschwindigkeit. Eine 
Platte, die mit 7.200 UPM rotiert, 
ist schneller als eine Platte, die 
mit 5.400 UPM dreht. Denn mit 
höherer Geschwindigkeit braucht 
der Schreib-/Lesekopf weniger 
Zeit zum Erreichen und Lesen ei- 
ner bestimmten Stelle. Alle Plat- 
ten in unserem Test drehen mit 
7.200 bis auf die kleine Seagate 
(5.400 UPM) und Quantum (4.400 
UPM), diese sind dadurch etwas 
langsamer, aber auch leiser. Wer- 
den Daten geschrieben oder gele- 
sen, kommt der Cache ins Spiel. 
In ihm wird ein Teil dieser Daten 
zwischengespeichert. Benötigt 
man eine bereits gelesene Infor- 
mation wieder, dann befindet sich 
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diese schon im schnellen Cache 
und muss nicht noch mal von der 
Festplatte gelesen werden. Leider 
ist der Cache relativ klein und bei 
hohem Datentransfer wird wie- 
der auf die Festplatte zugegriffen. 
Bis auf die beiden Low-Cost-Mo- 
delle von Quantum und Seagate 
haben sämtliche Platten im Test 
einen Cache von 2048 KB. Da die 
Daten nicht linear auf der Mag- 
netscheibe im Inneren der Fest- 
platte gespeichert sind, muss der 
Schreib-/Lesekopf hin und her 
springen, um diese zu lesen. Dies 
geschieht zum einen durch die 
Mechanik, die den Kopf über die 
Platte bewegt und zum anderen 
mit der Elektronik, die den ge- 
nauen Zielpunkt berechnet und 
den Kopf justiert. Für diesen Vor- 
gang benötigt eine Festplatte Zeit, 
in der keine Daten verarbeitet 
werden können. Deswegen ist es 
entscheidend für die Performance 
einer HD, wie schnell diese Auf- 
gabe erledigt wird. Aktuelle Fest- 


platten wie die IBM DTLA-307030 
benötigen in unserem Benchmark 
12,5 ms. Dieser Wert steigt im 
Laufe der Benutzung, da die Da- 
ten fragmentiert werden. Des- 
wegen ist es wichtig, eine Fest- 
platte zu defragmentieren. Das 
Kriterium 4„Geräuschentwick- 
lung” wird oft unterschätzt. Doch 
im Büro oder daheim nervt eine 
laute Festplatte. Die Fähigkeit, 
sich zu konzentrieren, wird da- 
durch doch arg beeinträchtigt. 
Hat man als Spieler den Sound 
voll aufgedreht, kann man diesen 
Punkt vergessen. Kein Testkandi- 
dat ist durch wirklich laute Ar- 
beitgeräusche aufgefallen, die 
LCT 15 von Quantum ist sogar so 
leise, dass wir Sie bei eingeschal- 
tetem PC kaum wahrgenommen 
haben. In Sachen Wärme hat kei- 
ne der getesteten Festplatten Pro- 
bleme. Sie sollten ihnen trotzdem 
Platz gönnen, um die entstehende 
Wärme abzustrahlen. 

LARS CRAEMER 


Egal, ob während der Arbeit, beim gemütlichen Chat zu 
Hause oder beim Spielen, eine laute Festplatte raubt ei- 
nem den letzten Nerv. Wer bei Festplatten spart, spart 
am falschen Ende. Denn selbst wenn die x-te CPU oder 
Grafikkarte durch Ihren Rechner gewandert ist, die Fest- 
platte bleibt normalerweise recht lange in einem Sys- 
tem. Meist wird eine nicht mehr benötigte Festplatte in 
einem Server oder als Zweit-Platte weiterverwendet. 
Kauft man sich ein Laufwerk, das schnell und leise ist, 


kann man jahrelang etwas davon haben. 


„Nur eine leise Festplatte ist eine 
wirklich gute Festplatte.” 


Platten- 
Karussell 


Welche Schnittstelle passt 
zu welchem Rechner, SCSI 
oder EIDE? Was bedeutet 
UDMA/100 und was muss 
man beachten? 


SCSI oder EIDE 
SCSI-Komponenten sind ein Drittel 
teurer als EIDE. Dazu kommt, dass 
SCSI-Geräte im Gegensatz zu EIDE- 
Geräten noch einen zusätzlichen 
Controller benötigen. Der Vorteil 
von SCSI-Systemen ist, dass 
Laufwerkszugriffe nicht zulasten 
der Systemperformance gehen 
und deutlich mehr Laufwerke 
angeschlossen werden können. 


Cache 

Der Cache ist ein kleiner Speicher 
in der Festplatte, in dem Daten 
kurzzeitig zwischengespeichert 
werden, um schneller abrufbar zu 
sein. Bei Cache gilt: Je mehr Cache, 
desto besser. Bei Festplatten sollten 
es schon 2.048 Kilobyte Cache sein. 
Hat Ihre Festplatte weniger Cache, 
leidet die Performance durch die 
erhöhten Datenzugriffe. 


UDMA 

DMA („Direct Memory Access”) ist 
zur Zeit der Übertragungsstandard 
bei Festplatten und Laufwerken. 
Mit ihm ist es möglich, Daten direkt 
in den Speicher zu schreiben, ohne 
die CPU zusätzlich mit dieser 
Aufgabe zu belasten. Aktueller 
UDMA-Modus ist UDMA/100. Bei 
dieser Übertragungsart können bis 
zu 100 MB an Daten gleichzeitig 
verarbeitet werden. Vorausgesetzt, 
der Controller auf Ihrem Mainboard 
beherrscht den gleichen UDMA- 
Modus wie Ihre Festplatte. Achten 
Sie beim Neukauf darauf, dass 
Ihnen nicht einen Ladenhüter mit 
UDMA/33 angedreht wird. 


PC Games Hardware 63 


ERSICHT | Festplatten 


Blauer Riese 


IBM DTLA-307030 


[Kategorie] IDE-Festplatte 


Die Datendichte auf Festplat- 
ten wird immer höher, die vier 
30-GB-Laufwerke sind nicht 
mal die größten auf dem Markt. 
Dennoch unterscheiden sich 
die Kandidaten in Preis und 
Leistung stark. 


er Markenname IBM erleb- 

te schon einige Höhen und 
Tiefen, aber die Festplatten-Pro- 
duktion war schon immer ein 
Beispiel für gute Qualität. Das 
zeigt sich auch bei der IBM 
DTLA-307030 mit 30 GB, die sich 
klar von der Konkurrenz abset- 
zen und den Preis des Leistungs- 
siegers. erringen konnte. IBM 
setzte bei diesem Laufwerk auf 
alle modernen Standards: DMA/ 
100 und eine Plattenrotation von 
7.200 Umdrehungen pro Minute. 
Trotz dieser relativ hohen Dreh- 
zahl hielt sich die Geräuschent- 


HERSTELLER 
SCHNITTSTELLE 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 
PREIS 


IBM 
IDE 


KAPAZITÄT 
CACHEGRÖSSE 
JUMPER-EREICHBARKEIT 
GARANTIEZEIT 


WERTUNG 
DMA/100 

7.200 UPM 
Sehr gut 


ULTRADMA 
UMDREHUNGEN PRO MINUTE 
JUMPER-DOKUMENTATION 


WERTUNG 
29.457 
19.277 


TRANSFER LESEN (KB/S) 
TRANSFER SCHREIBEN (KB/S) 
ZUGRIFFSZEIT (MS) 
WÄRMEENTWICKLUNG 
GERÄUSCHPEGEL 


12,5 


Mittel 


WERTUNG 
Gute Leistung, fairer Preis 
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DTLA-307030 


(0711) 78 50 
www.ibm.de 
DM 379,- 


WERTUNG 
30 Gigabyte 
2.048 Kilobyte 
Sehr gut 
36 Monate 


Schwach 


[Preis] DM 379.- 


wicklung in Grenzen. Der 2-MB- 
Cache reicht für diese Laufwerks- 
größe gerade, die Mitbewerber 
im Testfeld mit den gleichen 
Speicherkapazitäten übersteigen 
diese Cachegröße auch nicht. Bei 
der Garantieleistung bleibt IBM 
gleichauf mit den anderen - ein- 
zig die Fireball Lct 15 Ultra bietet 
nur 12 statt 36 Monate Garantie. 
Beim Geschwindigkeitstest mit 
dem Programm HD Tach 2.61 
konnte sich die IBM DTLA- 
307030 sehr deutlich von den 
anderen absetzen, nur die kleine 
Schwester DTLA-307015 kam 
verdächtig nah an die Messwerte 
heran. Bei der Zugriffszeit war 
die kleine IBM sogar um 0,4 ms 
schneller als die große Version. 
Beim Lese- und Schreib-Transfer 
der Testsieger alle 
Kontrahenten klar auf die hin- 
teren Plätze. Vor allem der niedri- 


verwies 


E DATENSCHAUFEL 
Trotz der schlechten 
Jumper-Beschriftung 
kann keine Fest- 
platte im Testfeld der 
IBM das Wasser reichen. 


gere Preis und die gute Leistung 
im Test macht die IBM DTLA- 
307030 zu einer klaren Empfeh- 
lung. Sowohl für Spiele- als auch 
für Arbeits-PCs die richtige Wahl. 

MARCO ALBERT 


Ausstattung BR: 
Eigenschaften AR) 


Leistung RAA 


WD300BB 


DTLA-307015 ST330630A 
IBM Seagate Western Digital 
IDE IDE IDE 
(0711) 78 50 (089) 14 30 50 00 (089) 9 22 00 60 
www.ibm.de www.alternate.de www.westerndigital.com 
DM 319,- DM 419,- DM 369,- 
1,7 |wertung 2 O wertung 1,8 |wertung 1,7 
15 Gigabyte 30 Gigabyte 30 Gigabyte 
2.048 Kilobyte 2.048 Kilobyte 2.048 Kilobyte 
Sehr gut Befriedigend Gut 
36 Monate 36 Monate 36 Monate 
1,5 \wertung 1,5 |werruns ZO wertuns 2,0 
DMA/100 DMA/66 DMA/100 
7.200 UPM 7.200 UPM 7.200 UPM 
Sehr gut Gut Gut 
1,8 |wertung 1,9 |\wertung 2,0 wertuns 2,2 
29.156 25.233 24.336 
18.839 16.114 19.903 
12,1 12,6 14,1 
Schwach Schwach Schwach 
Mittel Mittel Mittel 
1,6 WERTUNG 1,8 WERTUNG 2,0 2,1 
Sehr schnelle 15-Gigabyte-ND Guter Allrounder von Seagate Viel Festplatte fürs Geld 
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Festplatten 


Datenschleuder 


Western Digital WD300BB 


Den zweiten Platz belegt die 
Western Digital 300BB, nach 
langer Auswertung der Mess- 
werte konnte sie sich haupt- 
sächlich aufgrund ihres ge- 
ringen Preises von den rest- 
lichen Festplatten absetzen. 


ie Caviar-Festplatten der 

BB-Serie zählen zu Western 
Digitals High-Performance-Rei- 
he. Entsprechend dreht das 
Laufwerk immerhin mit 7.200 
Umdrehungen pro Minute. Der 
Cache der Festplatten ist mit 
2.048 KByte wie bei den anderen 
im Testfeld ausreichend. Western 
Digital liefert die Caviar seit Juni 
2000 mit einem U-DMA/100- 
Interface aus, dies erkennen Sie 
auch am zweiten B im Produkt- 
namen. Etwas enttäuschend ist 
die maximale Datentransferrate 
der Western Digital: 24,3 Mega- 


u, 
EE 


1 


E STATE OF THE ART 
UDM 100 und 2 MB Cache sind der neue 
Standard für Desktop-PC-Festplatten. 


[Kategorie] IDE-Festplatte 


[Preis] DM 369.- 


byte/s ist für ein aktuelles 
7.200er-Laufwerk kein Vorzeige- 
wert und wird locker von den 
beiden IBM-Platten übertroffen. 
Die mittlere Zugriffszeit beträgt 
immerhin 14 Millisekunden, das 
ist zwei Millisekunden langsa- 
mer als die anderen 30-GB-Fest- 
platten im Testfeld. Besonders 
lobenswert ist die schnelle und 
unkomplizierte Garantie-Ab- 
wicklung bei Western Digital. 
Trotzdem bekommen Sie für 
zehn Mark mehr eine 30-GB- 
IBM-Platte mit etwas besseren 
Leistungsmerkmalen. 

MARCO ALBERT 


7072 Western Digital 
22275 www.westerndigital.com 
7775 (089) 9 22 00 60 
Ausstattung 1,9 
Eigenschaften 1,8 
Leistung 2,0 


u s 
Fireball Plus LM WD2OOEB Fireball Let 15 Ultra 
HERSTELLER LEUL] Western Digital Quantum 
SCHNITTSTELLE {13 IDE IDE 
aa a8 a2 (069) 9 50 76 70 (089) 9 22 00 60 (089) 14 30 50 00 (069) 9 50 76 70 
112: 00 www.quantum.com www.westerndigital.com www.alternate.de www.quantum.com 
la DM 429,- DM 339,- DM 239,- DM 269,- 
WERTUNG 1,9 |\wertuns 1,9 \wertung 2,9 | WERTUNG 3,1 
ET 30 Gigabyte 20 Gigabyte 10 Gigabyte 20 Gigabyte 
CACHEGRÖSSE 2.048 Kilobyte 2.048 Kilobyte 512 Kilobyte 512 Kilobyte 
JUMPER-EREICHBARKEIT Ausreichend Gut Befriedigend Ausreichend 
GARANTIEZEIT 36 Monate 36 Monate 36 Monate 12 Monate 
WERTUNG 2,8 weru Z rO WERTUNG Z A| WERTUNG 3,6 
ULTRADMA DMA/100 DMA/66 DMA/66 
UMDREHUNGEN PRO MINUTE 7.200 UPM 5.400 UPM 4.400 UPM 
JUMPER-DOKUMENTATION Befriedigend Gut Fehlt 
2,3 Wertung 2,8 wertuns Z r| wertuns 2,7 
TRANSFER LESEN (KB/S) 18.487 13.348 17.184 
TRANSFER SCHREIBEN (KB/S) 14.818 10.110 11.862 
ZUGRIFFSZEIT (MS) 21,1 13,9 17,6 
WÄRMEENTWICKLUNG Schwach Schwach Schwach 
GERÄUSCHPEGEL Mittel Niedrig Niedrig 


2,3 


Gute Leistung, jedoch etwas teuer 


WERTUNG 
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3,0 


Grop und preiswert, aber langsam 
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Fotos: Simon Schmid 


Passend zum na- 
hen Weihnachts- 
fest liefern wir 
Ihnen zusammen 
mit dem Satire- 
Duo „Mundstuhl” 
einen Einkaufs- 
ratgeber der ganz 


besonderen Art. 
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Was auf Ihrem Wunschzettel nicht fehlen darf 


dvent, Advent, der 

Rechner brennt. Besser 

lässt sich wohl unsere 
Weihnachts-Aktion mit Lars und 
Ande von Mundstuhl nicht be- 
schreiben. Die beiden Computer- 
spielefans hatten zwischen Un- 
mengen an Technik und neuester 
Hardware ihre ganz persön- 
lichen Vorstellungen davon, wie 
man Grafikkarten tunt und Pro- 
zessoren aufbohrt. Das Ganze 
verbinden wir für Sie mit einem 
Jahresüberblick und einer kurzen 
Marktübersicht zu den verschie- 


denen Themen. Damit der 
Wunschzettel nicht leer bleibt 
und der Weihnachtsmann auch 
das Richtige bringt, haben wir 
zu jedem Hardwarethema Kom- 
binationen in verschiedenen 
Preisklassen zusammengestellt 
und mit einer weihnachtlichen 
Kaufempfehlung versehen. Das 
Einsteigerpaket ist für den 
schmalen Geldbeutel und besteht 
zu großen Teilen aus den schon 
in den vergangenen Ausgaben 
prämierten Preis-Leistungs-Sie- 
gern. Das Aufsteigerpaket be- 


inhaltet schon qualitativ hoch- 
wertigere Produkte und bei den 
High-End-Kombinationen haben 
wir ohne Rücksicht auf die saf- 
tigen Preise nur die feinste und 
beste Hardware eingepackt. 

Kay BEINROTH 


a- Special auf der 

57 Cover-CD-ROM 
Als Begleitmaterial finden Sie ... 
= Ein vorweihnachtliches Video mit 


Impressionen vom Fotoshooting mit 
Mundstuhl 
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Grafik 


Farbenspiele am PC 


Damit Grafikkarte 
und Monitor als 
dynamisches Duo 
agieren, müssen Sie 
schon das richtige 
Pärchen miteinander 
verkuppeln. Wir ge- 
ben Ihnen wichtige 
Tipps bei der Part- 


nervermittlung. 


iner der wichtigsten 

Bausteine für den opti- 

malen Spaß am Spiele- 
PC ist eine gut funktionierende 
Grafikumgebung. Auch hier ist 
die Ausgewogenheit der Kompo- 
nenten Trumpf: 3D-Beschleuni- 
ger und Bildschirm sollten be- 
züglich ihrer 
möglichst eng zusammenliegen, 
um eine optimale Abstimmung 


Leistungsdaten 


zu gewährleisten. 


Im Bereich der strahlenden Bild- 
schirme waren dieses Jahr weni- 
ge technische Glanzleistungen zu 
vermelden. Immerhin sind vor 
allem Spieler für die steigende 
durchschnittliche Bilddiagonale 
verantwortlich. Knapp ein Drit- 
tel unserer Leser besitzen schon 
einen 19-Zöller, Tendenz stei- 
gend. Den Löwenanteil steuern 
freilich immer noch die 17-Zoll- 
Schirme bei, während 15-Zöller 
keine nennenswerte 


Für Spieler sind da- 
bei die bewährten 
Röhren-Monitore 
(CRT = Cathod Ray 
Tube) am interes- 
santesten. Digitale 
Displays sind im 
Preis 
gefallen, aber immer 


Rolle mehr spielen. | 


zwar massiv 
noch rund zwei- bis drei- 
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mal so teuer wie die Röhrenkol- 


legen. Wer sich bei CRTs etwas 
mehr gönnen will, kann statt zur 
günstigen Lochmaske durchaus 
zur Streifenvariante greifen. Da- 
mit werden Bilder sichtbar far- 
benfroher, während Schriften et- 
was an Schärfe verlieren. Ganz 
billige Strahlemänner erkennen 
Sie am fest verbauten Strom- 
kabel, an 
bedingungen und an der Tatsa- 
che, dass der Schirm nur bei voll 
aufgedrehten Helligkeits- und 
Kontrastreglern ein vernünftiges 
Bild liefert. Wer die optimale An- 


dubiosen Garantie- 


bindung an seine teure Grafik- 
karte sucht, sollte bei Monitoren 
auf das Vorhandensein eines 


BNC-Anschlusses achten. 


Das Grafikkarten-Business stand 
bis auf ein paar Überraschungen 
ganz im Zeichen von Nvidia. 
Der Riva- und GeForce-Erfinder 
nutzte das Jahr, um seine solide 
Stellung im Markt weiter auszu- 
bauen. Der wohl spektakulärste 
Coup war dabei der Zuschlag für 
die Entwicklung des Xbox-Gra- 
fikchips. Immerhin vier Chipsät- 
ze aus der GeForce2-Reihe er- 


Härdwarë 


sie 


EINSTEIGERFREUNDLICH 19 Zoll und GeForce2 MX für knapp 1.000 


Mark? Gibt's nicht? Gibt's doch! Zumindest mit unserem Duo. 


Extreme- 
Cooling 


Kühlung einmal anders 


| „An den Scheißendreck 
Grafikkardäh habbischmir 


| konkret krass die Fingäher 
verbrannt!" 


„Weißt Du, passiert mir den nim- 
mähr, mach isch die super kalt! 


Kleb ich uhhltragrossäh 


Turbinä drahan, verstehst Du?“ 


„Sach, bis du net mehr richtig 
in die Kopf? Meinäh is scho 
voll blau von die viele Kühle!” 


blickten dieses Jahr das Licht der 
Welt und angesichts der starken 
Preisdifferenzierung hat Nvidia 
damit überall ein leistungsstar- 
kes Angebot. Der größte Konkur- 
rent war dieses Jahr nicht 3dfx, 
sondern Ati. Die Radeon-Reihe 
sorgte dank technischer High- 
lights für Furore, letztendlich er- 
reichten die Karten jedoch nicht 
die Spieleleistungen der Nvidia- 
Konkurrenten und waren im Ver- 
gleich teurer. Der Voodoomeister 
3dfx kann das Jahr 2000 ange- 
sichts der Probleme getrost abha- 
ken und nach vorne blicken. Feh- 
lerhaftes Chipdesign und Kom- 
ponenten-Knappheit sorgten für 
massive Verspätungen, die 3dfx 


OPTIK-TRÄUME Wenn Sie nach einem grafischen Überflieger suchen, dann schauen 


Grafik 


aus dem Entwicklungszyklus 
wichtiger Spiele hinausbeförder- 
ten und zu rasant sinkenden Ak- 
tienkursen führten. Man kann 
der Firma nur ein starkes Come- 
back wünschen. Eine kleine 
Überraschung steuerte Video- 
Logic mit seiner Vivid!-Grafik- 
karte bei, die auf dem Kyro3D 
von STM basiert. Die PowerVR- 
Technologie gilt schon seit lan- 
gem als Effizienzwunder und an- 
gesichts der konservativen tech- 
nischen Eckdaten grenzt es fast 
an ein Wunder, welche Leis- 
tungswerte diese Platine ablie- 
fert. An der Dominanz der MX- 
Platinen im Low-Cost-Markt 
kann die Vivid! nichts ändern. 


Sie sich unsere High-End-Empfehlung (Guillemot GF2 Ultra, ViewSonic 22 Zoll) an. 
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m AUFSTIEG 
Etwas mehr als 
2.000 Mark müssen 
Sie investieren, um 
das starke Duo aus 
Asus GF2 GTS und 
NEC-Mitsubishi 19 
Zoll an den Start zu 
bekommen. 


Um die Entscheidung im Bereich 
Grafik zu vereinfachen, haben 
wir drei Gespanne aus Graäfik- 
karte und Monitor zusammenge- 
stellt. Die Einsteiger-Empfehlung 
erhält das Duo aus MSI Starmaxx 
32 (GeForce2 MX, DM 380,-) und 
liyama S900MT1 (19 Zoll, DM 
700,-). Für nur wenig mehr als 
1.000 Mark bekommt der Käufer 
eine preis-leistungs-starke Alter- 
native zu teuren Geräten, ohne 
dabei auf eine große Bilddiago- 
nale und gute 3D-Leistungen 
verzichten zu müssen. Die Auf- 
steiger-Plakette geht an die Mi- 
schung aus Asus V7700 Deluxe 
(Ge-Force2 GTS, DM 860,-) und 
NEC-Mitsubishi FP 950 (19 Zoll, 
DM 1.300,-). Damit werden auch 
hochfliegende Träume erfüllt. 
Der High-End-Award geht an 
das Luxusduett aus Guillemot 
3D Prophet II Ultra (DM 1.250,-) 
und ViewSonic PF815 (22 Zoll, 
DM 2.000,-). Für’ den Preis eines 
wohlproportionierten Komplett- 
PC geht Ihnen eine der augen- 
schmeichelndsten Grafik-Kombi- 
nationen ins Netz. THILO BAYER 


Kauf- 
beratung 


Die wichtigsten Kaufkri- 
terien im Bereich Grafik 
im Überblick. 


17- gegen 19-Zöller 

Die Bilddiagonale des Moni- Min 
tors ist vor allem eine En 
Frage des Preises. 
Wer etwas mehr 


Geld investiert, 
kann bei einem 19-Zöl- 
ler problemlos Auflösun- 
gen bis 1.280x1.024 fahren - 


eine leistungsfähige Grafikkarte 
vorausgesetzt. Damit erhalten Sie 
im Vergleich zu einem 17-Zöller eine 
größere Arbeitsfläche unter Win- 
dows und in Spielen den besseren 
Durchblick auch bei kleinen Spiel- 
objekten, 


32 gegen 64 MB RAM 

Der praktische Nutzen von 
64 MB RAM ist bei ak- 
tuellen Spielen eher 


gering. Lediglich Pr 


k 
Auflösungen 
(1.280x1.024 aufwärts) 
und 32 Bit Farbtiefe zeigen 


in extremsten 


sich bei entsprechenden Karten 
Vorteile. Sofern Sie die Wahlmöglich- 
keit haben, sollten Sie deshalb zur 
günstigeren 32-MB-Variante greifen. 
Ausnahmen sind die GeForce2-Uitra- 
Platinen sowie die V5 5500; diese 
werden ausschließlich mit 64 MB 


RAM angeboten. 


Was bringt Kantenglättung? 
Die teuren 3D-Beschleuni- 


ger unterscheiden sich 
von den preisgüns- 
tigen Kollegen 

vor allem durch ih- 
re Fähigkeiten beim 
Berechnen von geglätte- 
ten Polygonkanten. Wer seine 
Spiele ernsthaft mit Kantenglättung 
verschönern will, sollte deshalb zur 
v5 5500 oder Karten mit GeForce2 
GTS/Pro/Ultra greifen. 
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Irrungen, 
Wirrungen: Das 
Jahr 2000 bot 
vom Gigahertz- 

Prozessor bis zur 
Rückrufaktion 
alle Elemente 
eines mäßigen 

Theaterstücks. 


Wir blicken zurück. 
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ückblick, Dezember 1999: 
Der lang ersehnte Millen- 
niumswechsel steht un- 
mittelbar bevor, die Angst vor 
dem „Jahr-2000-GAU” macht die 
Runde, aktuelle Top-Prozessoren 
kommen von Intel und sind gera- 
de mal 733 Megahertz schnell. 
Bei Intel geht man davon aus, 
dass „Willamette“, der Pentium 
III-Nachfolger, als erster Prozessor 
der Welt am Ende des Jahres 2000 
die Gigahertz-Grenze überschrei- 
ten wird. Ein Jahr später, Novem- 
ber 2000: Intel hat das prestige- 
trächtige Rennen um den ers- 
ten Gigahertz-Prozessor verloren, 
AMD dominiert den Markt mit 
dem Athlon 1.200 klar und Willa- 
mette startet verspätet mit 1,4 Gi- 
gahertz. Kein gutes Jahr für Intel, 
was war passiert? 


Die Pannenserie begann für den 
Prozessorriesen mit 820 
(„Camino“)-Chipsatz. Der lief zu- 
nächst nur mit teurem Rambus- 
Speicher. Weil nicht nur Spiele- 
liebhaber keine Lust hatten, 
Hunderte von Mark nur für 


dem 


passenden Speicher auszugeben, 
brachte Intel eilends einen 
„Memory Translator Hub“ (MTH) 
auf den Markt. Der sollte die 
Verwendung von preisgünstigem 
und weit verbreitetem SDRAM- 
Speicher ermöglichen. Das tat er, 
wenn auch nicht lange. Nur weni- 
ge Wochen später musste Intel 


den MTH wegen eines folgen- 
schweren wieder vom 
Markt nehmen. Bis Mitte Mai 
waren fast eine Million Hauptpla- 
tinen mit dem fehlerhaften Hub 


Bugs 


ausgeliefert worden, die Panne 
mit anschließender Rückruf- 
aktion erinnerte in ihrem Ausmaß 
an den fatalen Rechenfehler der 
Pentium-CPUs. Der 
einst blitzblanke Ruf von Intel als 


allerersten 


Hersteller äußerst zuverlässiger 
Prozessoren und Chipsätze geriet 
ins Wanken; es sollte bis zum spä- 
ten Sommer dauern, ehe „Solano“ 
den gröbsten Imageverlust ab- 
wenden und die zuverlässige 
Tradition der BX-Chips fortsetzen 
konnte. Eine lange Zeitspanne, 
die Erzfeind AMD optimal nutzte. 
Im März durchbrach der Athlon 
mit 1.000 MHz die Gigahertz- 
Mauer, nur einen Monat später 
debütierte ein verbesserter Athlon, 
im Entwicklerjargon „Thunder- 
bird“ genannt. Die CPU ist bis 
heute die beste Wahl für alle, die 
mit ihren Rechner neben zügiger 
Büroarbeit auch Spaß am Spiel 
haben wollen. Mit dem schnelle- 
ren L2-Cache, der im Prozessor- 
takt arbeitet, ist der Thunderbird 
genauso leistungsfähig wie der 
Pentium III. Oberhalb von 900 
Megahertz ist die Luft für Intel 
dünn Gigahertz- 
Pentium Ill-Prozessoren gibt es 


geworden. 


fast nirgends zu kaufen. Schlim- 
mer noch: AMD wirft mit Wonne 
im fünf-Wochen-Takt neue und 
schnellere Thunderbird-CPUs auf 
den Markt, zuletzt den Athlon mit 
1,2 Gigahertz. Allerdings ging 
auch der texanische Prozessorrie- 
se im vergangenen Jahr nicht ge- 
rade rücksichtsvoll mit den Geld- 


Weihnachtstiop 


High-End 


. 


ÜBERRASCHUNG Wer würde dieses Paket nicht gerne an Weihnachten öffnen? Der 


Athlon 1200 verdient sich mit dem Asus A7V den High-End-Award. 
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VOLLGAS Die Kombination aus Athlon 900 und MSI K7TPro2 ist eine Spielwiese für 


Übertakter. Mit 128 MB RAM liegt das Paket für 1.100 Mark unter dem Weihnachtsbaum. 


beuteln der Verbraucher um: 
Nach nur zehn Monaten erklärte 
man den Slot kurzerhand für 
„tot“ und führte den neuen Sok- 
kel A ein. Viele AMD-Fans waren 
frustriert: Das eben gekaufte Slot- 
Board würde in absehbarer Zeit 
zu Alteisen werden. Adapter, wie 
für die Intel-CPUs, gab es keine. 
Einige geslottete Thunderbirds 
gelangten zwar in den freien 


Handel, doch machte VIAs 
KX133-Chipsatz Probleme mit 
den neuen CPUs. Erst mit VIAs 
KT133 sockelbasierten 
Hauptplatinen kehrte wieder 
Ruhe ins AMD-Lager ein. 


und 


Nach dem wirren Jahr 2000, das 
uns nach dem Slot wieder neue 
Sockel bescherte, fällt eine Kauf- 
empfehlung im Bereich „CPU 


Aufgebohrt! 


Erste-Hilfe-Maßnahmen für PCs 


„Isch hab mir neue PC geholt, 
kuckst du, hab dem auch gleich 
aufgebohrt und abgelötet, 
den Compuhtähr damit dem 
schneller is als alle anderährn! 
Abehr nun geht nimmähr.” 


Infrastruktur |W 


und Infrastruktur” nicht schwer. 


Einsteiger können mit dem Paket 
aus Duron 800 (300 Mark), 128 
Megabyte PC133-Speicher (200 
Mark) und einer günstigen Sok- 
kel-A-Hauptplatine wie dem DFI 
AK74-EC (280 Mark) für insge- 
samt rund 800 Mark ein solides 
und relativ zukunftssicheres Sy- 
stem erwerben. Wer mehr will, 
sollte zur MSI-Hauptplatine 
(K7T Pro2, 350 Mark), 
128 MB Speicher (200 Mark) und 
zum Athlon 900 (550 Mark) 
greifen. Dieses Paket bietet für 
rund 1.100 Mark Übertakter- 
Optionen satt. Den High-End- 
Award hat sich die Kombination 
aus ASUS-Hauptplatine (A7V, 
400 Mark), 256 MB Speicher 
(400 Mark) und Athlon 1.200 
(1.400 Mark) verdient. Für den 
zugegebenermaßen stolzen Preis 
von 2.200 Mark sind langsame 
Framerates endgültig passé, 
zumindest wenn eine gute 
Grafikkarte im PC steckt. Wenn 
der neue Rechner nicht unbe- 
dingt unter dem Weihnachts- 
baum liegen muss, empfehlen 
wir, auf kommende DDR-Sys- 
teme zu warten. Hauptplatinen 
und Speicher mit DDR-Technik 
(„Double Data Rate”) sind nur 
unwesentlich teurer, dafür aber 
zukunftssicherer und bei Spielen 
um bis zu 20 Prozent leistungs- 
fähiger. Der DDR-Boom wird zu 
Beginn des neuen Jahres auf 
jeden Fall seinen Lauf nehmen. 
CHRISTIAN GÖGELEIN 


„Des bringt mich etz voll runter, das den nimmähr geht! 


Solle mer da mit die Flex rangehe? oder lieber 
mit die Schlagbohhrähr? Weil ich hab ghörd, dass den 


Technik total sensibel is von solche Rechnähr!” 


Kauf- 
beratung 


Wer überlegt kaufen will, 
sollte einige grundsätzli- 
che Fragen klären. 


Intel oder AMD? 

Wer viel Leistung für wenig Geld will, 
sollte AMD-Komponenten vertrauen, 
Allerdings machen die passenden 
VIA-Chipsätze gelegentlich Proble- 
me. Wer sich zu den unerfahrenen 
Anwendern zählt, fährt unter Um- 
ständen mit einem Intel-Rechner 
besser. Die kommen in der Regel oh- 
ne Patch aus und sind bei den mei- 
sten Spielen einen Tick schneller. 


Low-Cost oder High-End? 

Celeron oder Pentium Ill, Duron oder 
Athlon? Bei den Intel-Prozessoren ist 
der „vollwertige“ Pentium Ill die 
bessere Wahl. Der Celeron ist mit 

66 MHz Frontside-Bus-Takt in seiner 
Leistung kastriert. Bei AMD fallen 
die Unterschied zwischen Duron und 
Athlon deutlich geringer aus. Bei 
den meisten Spielen ist der Duron 
nur unwesentlich langsamer, dafür 


kostet er bis zu 40 Prozent weniger. 
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ktuelle Spiele wie Rune 
oder Star Trek: Voyager — 
Elite Force beziehen 
einen Großteil ihrer mitreißen- 
den Atmosphäre aus der be- 
gleitenden Musik und den 
authentischen Soundeffekten. 
Den Löwenanteil an dieser Ent- 
wicklung haben zwei Firmen, von 


denen nun zum Ende des Jahres 
nur noch eine übrig ist. Creative 
mit seiner Schnittstelle EAX hat 
sich durchgesetzt und der Kon- 
kurrent Aureal musste die Ent- 
wicklung an seinem viel verspre- 
chenden Klanginterface A3D ein- 
stellen und sogar die Übernahme 
durch Creative hinnehmen. 


m VOM FEINSTEN 
Für Spieler allererste 

Wahl ist die Sirocco Crossfire 
mit der SB Live! 5.1 in der 
Platinum-Edition. 


Was also sollte dieses Jahr unter 
dem Weihnachtsbaum liegen? 
Eine aktuelle Soundkarte muss 
auf alle Fälle die Möglichkeit be- 
sitzen, Raumklang darzustellen. 
Im Klartext bedeutet das, dass 
man zwei Boxenpärchen mit 
durchgeschliffenem Subwoofer 
anschließen kann und somit 4.1 
Spielesurround darstellen kann. 
Damit einher geht die Unterstüt- 
zung der aktuellen Klangschnitt- 
stellen, die momentan in Com- 
puterspielen verwendet werden. 
EAX und A3D 1.0 sollte der 
Soundchip dekodieren können, 
damit räumliche Klangeffekte 
auch darstellbar sind. Einige 
wenige Karten beherrschen auch 
die Berechnung von A3D 2.0. 
Dieser Standard, der auf geo- 
metrischen Daten von Spiel- 
umgebungen basiert, wird aller- 
dings nur von einigen wenigen 
Spielen unterstützt und ist ex- 
trem aufwendig zu berechnen. 
Nach der Auflösung von Aureal 


Dümpelten die 
Entwicklungen 
der Soundindu- 
strie in den 
letzten Jah- 

ren gemächlich 
dahin, so ist seit 
diesem Jahr der 
Klang als neues 
Verkaufsargu- 
ment entdeckt 


worden. 


wird diese Schnittstelle in der 
Zukunft wohl keine Rolle spie- 
len. Als neues Highlight im 
Soundkartenbereich setzt sich 
nach und nach das Dekodieren 
von Dolby Digital 5.1 durch. Alle 
großen Hersteller haben bereits 
entsprechende Produkte im An- 
gebot oder arbeiten gerade an 
der Entwicklung. Für die nahe 
Zukunft wird diese Dekodierung 
im Spielebereich aber keine Vor- 
teile bringen. Zu aufwendig ist 
es, die nötigen Daten in einem 
Spiel unterzubringen. Für alle 
DVD-Fans dürften die neuen 
Karten in Verbindung mit einem 
DVD-Laufwerk allerdings eine 
echte Alternative zu herkömm- 
lichen Stand-Alone-Geräten sein. 


Passend zum neuen Klanggeber 
gehört auch ein entsprechendes 
Soundsystem. Der Standard, an 
dem momentan nichts und nie- 
mand vorbeikommt, sind so ge- 
nannte 4,1-Systeme. Sie bestehen 
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aus vier Satelliten für die Dar- 
stellung der räumlichen Effekte 
und einem Subwoofer, der für 
den Tieftonbereich zuständig ist. 
In der letzten Ausgabe hatten wir 
eine ausführliche Marktübersicht 


zum Thema und auf deren 
Grundlage haben wir drei Kom- 
binationen aus Lautsprechersys- 
temen und Soundkarten für Sie 
zusammengestellt, die je nach 
Geldbeutel und Anspruch inte- 
ressant für Ihren Wunschzettel 
sein könnten. Als erste und teu- 
erste Kombination schlagen wir 
deswegen besagte SB Live! Plati- 
num 5.1 vor und dazu unseren 
4.1-Testsieger Sirocco Crossfire. 
Die Karte arbeitet mit dem über- 
ragenden EMU10K1-Soundchip 
und überzeugt durch sehr guten 
Klang. Das zusätzliche Live-Rack 
mit seinen vielen Anschlüssen 
und die technischen Eckdaten 
(32 Bit Auflösung, 48 kHz Sam- 
plerate und bis zu 1.024 MIDI- 


E PASSEND 
Die SBLive! 5,1 als günstige 
Player-Version plus das FPS 2000 
Digital bilden die Mittelklasse. 


Stimmen) machen die Karte auch 
für Leute interessant, die Musik 
mit ihrem PC machen. Dazu pas- 
send kommt der überragende 
Klang der Crossfire. 100 Watt 
RMS-Leistung und eine glasklare 
Auflösung der verschiedenen 
Tonbereiche machen das 800 
Mark teure Gerät zum perfekten 
Partner für die SB Live! Platinum 
(450 Mark). Um einiges günstiger 
ist das Mittelklassepaket. Als 


m GÜNSTIG 
Die Winfast 4x und das 
Labtec-2514 kosten zu- 
sammen nur 230 Mark. 


Soundkarte empfehlen wir eben- 
falls eine SB Live!, diesmal aber 
in der Player-5.1-Ausführung. 
Die Karte verfügt über die glei- 
chen technischen Eckdaten wie 
die Platinum, ist aber weniger 
gut ausgestattet. So fehlt das 
praktische Live!-Rack. Passend 
dazu empfehlen wir das FPS 
2.000 Digital der Firma Creative. 
Das kraftvolle 4.1-System verfügt 
über 53 Watt RMS-Gesamtleis- 
tung und einen digitalen Ein- 
gang, um die Daten verlustfrei 
zu übertragen. Insgesamt kostet 
diese Kombination 430 Mark. Die 
gute Winfast 4xSound hat nach 
einer radikalen Preissenkung auf 
schlanke 80 Mark diese Weih- 
nachten im Preis-Leistungs-Seg- 
ment die Diode vorn. Passend 
dazu empfehlen wir das LCS- 
2514 4.1-System der Firma Labtec 
(149 Mark). Kay BEINROTH 


Von mächtigen Lautsprechern 


Guter Sound kommt nur aus guten Boxen! 


„Ey, ich schwöhhre, das is net 
korreggd, dass da nix aus meine 
Speaker kommt! Ich glaub, den 


Arscheloch hat mir voll abgerippt 
mit die scheissendreck Boxähhl" 


ze 
- 


4 


krasseste Boxen von die ganze 
Welt sind so kongredt stark, 
daß ich die mit die Krahnehr! 
in meine Wohnung hab rein- 
hebe lasse!“ 


Sound | WEIHNACHTS-SPECIAL 
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Kauf- 
beratung 


Bei neuen Soundkompo- 
nenten sollten Sie auf die 
folgenden Dinge achten. 


Stereo gegen Surround 

Endlich wird auch dem Sound 

mehr Beachtung im Spielebereich 
geschenkt. Um die Klangwelten in 
aktuellen Computerspielen optimal 
nutzen zu können, sollten Sie un- 
bedingt zu einer Surround-Lösung 
greifen. Das bringt mehr Atmosphä- 
re und dadurch, dass Klänge einer 
Richtung zugeordnet werden kön- 
nen, haben Sie gerade bei 3D-Ac- 
tionspielen einen echten Vorteil, da 
Sie Gefahren und Gegner mit dem 
Gehör orten können, bevor Sie diese 
sehen. Wir empfehlen daher eine 
Karte die mindestens EAX und 

A3D 1.0 unterstützt. 


Welche Schnittstellen 

sollen es sein? 

Das hängt stark davon ab, was Sie 
machen wollen. Grundsätzlich empfeh- 
lenswert sind digitale Schnittstellen 
(S/P-DIF) am Soundsystem und an der 
Karte. Das erleichtert erstens den 
Aufbau und zweitens werden die Da- 
ten verlustfrei übertragen. Die Schnitt- 
stellen gibt es meist in optischer und 
koaxialer Ausführung. Wollen Sie dazu 
noch Musik mit ihrem PC machen, 
empfehlen wir Einschubracks oder 
zusätzliche Blendbleche mit ver- 


schiedenen MIDI-Schnittstellen. 


Wieviel Gesamtleistung 
braucht der Spieler? 

Ab 30 Watt RMS-Leistung ist man 
im Desktopbereich auf der sicheren 
Seite. Wer dazu noch sein Sound- 
system zum Musik hören und im 
Heimkinobereich verwenden will, 
sollte zu Geräten greifen, die min- 
destens 50 Watt Leistung haben. 
Beim Neukauf sollten Sie nicht auf 
so genannte P.M.P.O-Angaben he- 
reinfallen. Diese Leistungswerte 
sind theoretische Spitzenwerte 


und haben keine Aussagekraft. 
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Weihnachten naht 
und das wissen 
auch alle Con- 
trollerhersteller, 
die in der Vor- 
weihnachtszeit 
ihre neuen 
Produktpaletten 
an den Start 


gebracht haben. 


m es kurz vorweg zu 

nehmen, bei diesen weih- 

nachtlichen Kaufempfeh- 
lungen kommen wir an einer 
Firma nicht vorbei: Microsoft hat 
dieses Jahr wieder mal die beste 
Arbeit abgeliefert und mit inno- 
vativen Ideen für frischen Wind 
im Controllerbereich gesorgt. Die 
logische Folge: Der Software- 
gigant erhält in diesem Jahr 
reichlich Weihnachtsempfehlun- 
gen von uns; die sehr gute Ver- 
arbeitung und Funktionalität 
sollte anderen Firmen als Vorbild 
dienen. 


Steuerprüfung extrem 


Was wäre ein Spiel ohne die Kraft der Force-Feedback-Joysticks? 


Controller und Eingabegeräte 


Alles unter Kontrolle | 


Das SideWinder Game Voice 
dürfte dabei auf vielen Wunsch- 
zetteln ambitionierter Spieler 
stehen. Das Steuergerät ist wahr- 
scheinlich die beste Erfindung 
im Controllerbereich seit der 
Einführung von Force-Feedback. 
Eine leistungsfähige Software 
und qualitativ hochwertige 
Hardware ermöglichen es, in 


„Ich sach dir 
konkret was 
Uhltragehei- 
mes! Mit diese 
Gerät kann ich 
Raumschiffähe 


Spielen mithilfe der Stimme 
einzugreifen. Dabei kann man 
einerseits die Kombination dazu 
nutzen, um sich in Teamspielen 
abzusprechen und zu koordi- 
nieren oder man benutzt den 
Befehlsmodus, um gesprochene 
Wörter direkt in Tastaturbefehle 
umzusetzen. Das Ganze ist zwar 
noch nicht perfekt in der prak- 


tischen Anwendung (Stichwort 
„Latenzzeiten“), hat aber eine 
Entwicklung angestoßen, die für 
das kommende Jahr eine Menge 
neuer Controller- 
bereich verspricht. Eine weitere 
Neuerung ist der SideWinder 
Strategic Commander. Das Gerät 
ermöglicht es, Tastaturbefehle 
und Kombinationen auf Knopf- 


Ideen im 


in 3D fliege. 
Und was noch 
viel krassern 
ist, meine 
Freundinn, 
weißt du... oh, 
kann isch etz 
net sagen, is 

| FRAU dabei! 


= 
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druck im Spiel abzurufen. In der 
gleichen Sparte platziert sich 
auch das neue PC Dash 2 der 


Firma Saitek, das beim Spielen 
das herkömmliche Keyboard ab- 
lösen will. 


In den althergebrachten Berei- 
chen gab es im vergangenen Jahr 
für alle erfolgreichen Geräte die 
entsprechenden Nachfolger. Bei 
Controllern mit Force-Feedback- 
Technologie fällt es leicht, die 
richtige Wahl zu treffen: Als 
Lenkrad empfehlen wir die 
Neuauflage des SideWinder 
Force Feedback Wheels (299 
Mark). Die überarbeitete Version 
überzeugt mit Präzision und ge- 
wohnt guter Verarbeitung und 
vermittelt ein sehr gutes Spiel- 
gefühl. Auch im Segment der 
Joysticks gibt es keine Überra- 
schung. Beim Force Feedback 2 
von Microsoft (240 Mark) wur- 
den die kleinen Mängel des Vor- 
gängers ausgemerzt und er 
kommt mit einem verbesserten 
Design und sehr guter Steue- 
rungssoftware daher. Dieses 
Jahr gab es auch die ersten Ga- 
mepads mit Kraftrückmeldung. 
Wir empfehlen das WingMan 
RumblePad von Logitech (65 
Mark) aus unserer letzten Aus- 
gabe. Das Gerät hat einen sehr 


Fotos: Simon Schmid 


„Ja, siehst du gar nix mit den 
riesen Brillen auf deine Kopf!?" 
“„Hast du kein Respekt?! 


mit die Brille seh ich noch viel 
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m WACKLIG 
Für alle Force- 
Feedback-Fans ist 
Microsoft erste Wahl. 


kräftigen Force-Feedback-Effekt 
und ist durch die Vielzahl an 
Steuerungsmöglichkeiten uni- 
versell einsetzbar. 


Wer die permanenten Force- 
Feedback-Effekte bei Computer- 
spielen als störend empfindet, 
dem empfehlen wir, sich beim 
Weihnachtsmann für unser 
Mittelklassepaket stark zu ma- 
chen. Für alle Fans von Renn- 
simulationen gibt es das neue 
Thrustmaster Lenkrad 360 Mo- 
dena Pro (170 Mark). Das gute 
Lenkrad sorgt für viel Fahrspaß 
durch das präzise Ansprechver- 
halten, hat aber leichte Schwä- 
chen bei der Verarbeitung. Beim 
Joystick greifen wir auch hier 
auf Microsoft zurück. Der Side- 
Winder Precision 2 (120 Mark) 


m GUT UND GÜNSTIG 
Alle, die lieber auf Präzision 
setzen, sollten bei unserem 


Controller und Ein 


Mittelklassepaket zugreifen. 


gabe 


sorgt für die totale Kontrolle 
in schnellen und actionlastigen 
Flugspielen. Die Empfehlung 
für ein günstiges Gamepad be- 
kommt das P150 von Saitek. Das 
Gerät kostet nur schlanke 35 
Mark und verzichtet trotzdem 
nicht auf solide Qualität. 
Unser drittes Paket befasst sich 
mit den direkten Schnittstellen 
des Menschen zum Computer: 
Maus und Tastatur dienen nicht 
nur als Arbeitswerkzeuge, son- 
dern sind auch für viele Spiele 
unersetzlich. Bei den Tastaturen 
hat sich im vergangenen Jahr 
nur wenig getan. Standard sind 
mittlerweile Zusatztasten für 
das Internet und einige System- 
anwendungen, Die Empfehlung 
für ein gute, leistungsfähige 
Tastatur geht an Microsoft für 
das Internet Keyboard (70 
Mark). Passend dazu empfehlen 
wir die IntelliMouse with In- 
telliEye: Eine sehr gute optische 
Office-Maus mit hervorragen- 
den Spiele-Eigenschaften für 90 
Mark. Eine preisgünstigere Al- 
ternative mit ähnlich soliden 
Leistungswerten bietet Logitech 
an. Die Optical Wheel Mouse be- 
kommt man schon ab 75 Mark. 
Kay BEINROTH 


bessern als 
normahl! Kann 
ich super 
sehe alles in ... 
in 4D! Den 

ist noch viel 
krasser als 
den 3D in 
Wirklichkeit... 


eräte | WEIHNACHTS-SPECIAL 


Kauf- 
beratung 


Bei Eingabegeräten zählen 
vor allem gute Verarbei- 
tung und Funktionalität. 


Mit oder ohne Force Feedback ? 
Dieser Effekt in Computerspielen 

soll für mehr Spaß und realistischere 
Spielewelten sorgen. Doch die kleinen 
Rütteleffekte haben nicht nur ihre 
Vorteile. Die Genauigkeit geht gerade 
bei schnellen Actionspielen verloren 
und so hat man die Rakete des Geg- 
ners im Heck, bevor man ihn wenig- 
stens einmal im Fadenkreuz hatte. 
Hinzu kommt, dass für FF-Geräte ein 
ordentlicher Preisaufschlag fällig ist. 
Für ein gutes FF-Lenkrad bezahlt 
man fast das Doppelte wie für 

ein herkömmliches Gerät. 


USB oder Gameport? 

Mittlerweile hat sich USB durchgesetzt. 
Die Vorteile liegen auf der Hand: Der 
Anschluss ist einfach und die nötigen 
Treiber werden meist selbstständig in- 
stalliert. Da mittlerweile aber fast alle 
Hersteller auf USB umgestiegen sind, 
reichen die zwei Schnittstellen bei her- 
kömmlichen Mainboards nicht mehr 
aus. Wer die Investition in einen USB- 
Hub mit zusätzlichen Anschlussmög- 
lichkeiten nicht in Kauf nehmen will, 
sollte unter Umständen vielleicht doch 


noch zu einem Gameport-Gerät greifen. 


Optische oder mechanische Maus? 
Die optischen Mäuse sind im Office- 
Bereich ganz klar im Vormarsch. 
Microsoft hat bereits die Palette um- 
gestellt und auch Logitech setzt nur 
noch bei Funkmäusen auf die Kugel. 
Im Spiele-Sektor sieht.das Ganze noch 
etwas anders aus. Die optischen Mäu- 
se liefern zwar auch bei Spielen gute 
Ergebnisse, aber viele Zocker schwö- 
ren immer noch auf Kugelnager, da 
sie ein besseres Spielgefühl vermitteln 
und mit höheren Abtastraten arbeiten. 
Die Firma Kärna stellt zum Beispiel 
eine Spielermaus mit einer Abtast- 
rate von 2.000 dpi her und setzt 
dabei auf die Kugel. 
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WEIHNACHTS-SPECIAL | Laufwerke 


Von Platten 


und Scheiben 


Wer braucht schon 
teure Grafikkarten 
oder CPUs? Zu 
Xmas werden Fest- 
platten, Brenner und 
DVD-Laufwerke der 


heimliche Renner. 


ie Werbemaschine läuft 
D auf vollen Touren. Da 

wird einem superrealis- 
tischer 3D-Spaß oder eine schnel- 
lere Internet-Verbindung durch 
neue, meist teure Hardware ver- 
sprochen. Ja, die Werbefachleute 
sind schon ein kreatives Völk- 
chen. Ungeachtet dessen gehen 
die Entwicklungen aber auch auf 
dem Laufwerks-Sektor weiter. 
Weil der Festplatten-Speicher- 
platz generell immer zu klein ist, 
bietet sich die Anschaffung eines 
neuen Massenspeichers vor oder 
nach Weihnachten an. Denn was 
bringt das neue Spiel oder die 


neuen Schuhä gekauft, den ist so 
-uhhltraschnell mit den bin isch kon- 


Schallgeschwindigkeit.“ 


kret ... 
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„Isch hab mir kongret krasses 


komplette CD-Sammlung im 
MP3-Format, wenn schlichtweg 
kein Platz auf der heimischen 
Platte ist? 


Die Auswahl ist riesig: Im Preis- 
Leistungs-Vergleich erscheinen 
uns momentan 30-Gigabyte-Plat- 
ten am sinnvollsten. Hier empfeh- 
len wir IBMs DTLA-307030 mit 
DMA100 und einer Umdrehungs- 
geschwindigkeit von 7.200 UPM 
zum Preis von 379 Mark. Als Al- 
ternative bietet sich zur Lösung 
der Platzprobleme auch ein neuer 
CD-Brenner an. Die aktuellen 
Modelle können mit 12-facher Ge- 
schwindigkeit brennen. Aller- 
dings muss man nach unserer 
Meinung für solche Geräte zur- 
zeit noch zu viel bezahlen. Ein 
solider 8-fach-Brenner sollte für 
jede Anwendungsart ausreichend 
sein. Landläufig wird die Mei- 
nung vertreten, SCSI-Brenner 
seien ihren IDE-Pendants über- 
legen. Aber sowohl bei der Ge- 
schwindigkeit als auch bei der 
Stabilität sind die Unterschiede 
mittlerweile vernachlässigbar. Ein 
solides, günstiges und stabiles 
Gerät ist der CD-RW Blaster-8- 
fach von Creative zu 339 Mark 
mit vier Megabyte Cache. Immer 
interessanter werden DVD- 
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E ALLROUNDER 
Dank 30 GB und DMA100 sind Sie mit 
dem IBM Deskstar 307030 gut für die 
Zukunft gewappnet. 


ROMs, mittlerweile kommen 
günstige Laufwerke in die Preis- 
region eines guten CD-ROM- 
Laufwerks. Hier muss man sich 
die Frage stellen: Ist mein altes 
CD-ROM nicht mehr ausreichend 
und will ich meine angehende 
DVD-Sammlung am Computer 
betrachten? Lassen sich beide Fra- 
gen mit „Ja” beantworten, sollten 
Sie auch ein DVD-ROM mit auf 
Ihren Wunschzettel setzen. Da 


Pioneer ovo-aom nave 


OTL A-309 7036 
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das Laufwerk auch die Aufgaben 


CD-ROMs übernehmen 
wird, sollten Sie ein qualitativ 
hochwertiges 10- bis 16-fach- 
Laufwerk nehmen, welches etwa 
300 Mark kostet. Das unserer Mei- 
nung nach momentan beste Gerät 
ist das DVD-A055Z von Pioneer 
mit 16-facher-DVD-Geschwindig- 
keit. Der relativ hohe Preis von 
319 Mark ist voll gerechtfertigt. 

LARS CRAEMER 


eines 


TRAUMFABRIK Zum lauschigen DVD-Genuss unter dem Weihnachtsbaum brauchen Sie 
das passende DVD-ROM-Laufwerk samt Software-DVD-Player. 


Voll Abgelaufen 


Mit einem schnellen Laufwerk ans Ziel! 


„Das ist konkret 
geil, Alter! Aber 
weißt du, den 
is voll Kin- 
därgartähn! 
Hab ich mir 


neue Laufwerk 
gekauft - mit 

dem bin ich 
konkrete Licht- 
geschwindigkeit!! 
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Ins Netz 
gegan 


Revolutionen gibt es 
leider keine zu ver- 
melden, aber einiges 
Interessantes hat 
sich in den 
Bereichen 
Internet, 
Zugang und 
Netzwerk 


doch getan. 


nternet - kann man heu- 

te ohne leben? Eigentlich 

nicht! Wichtig ist ein 
schneller Zugang ins Netz der 
Netze - auch ohne ISDN. Der zur- 
zeit noch aktuelle Standard bei 
analogen Modems heißt hier V.90. 
V.90 ermöglicht es, mit bis zu 
56.000 Bit/s durchs Internet zu 
surfen. Elsa bietet hier mit dem 
MicroLink 56k fun USB für 120 
Mark ein zuverlässiges Modem, 
das außerdem Fax-Betrieb und 
Anrufbeantworter-Funktion un- 
terstützt. Die Zukunftstauglich- 
keit für den im Herbst verabschie- 
deten V.92-Standard wird durch 
ein Treiber-Update gewährleistet. 
Wer auf die interne Lösung und 
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ISDN setzt, der kommt um die 
Fritz-Card nicht herum. Dieser 
Klassiker ist unschlagbar und 
wenn Sie den Wechsel von extern 
auf intern oder auf ISDN planen, 
sollte dieses Produkt nicht auf 
dem Wunschzettel fehlen. Die 
interne PCI-Karte AVM Fritz! kos- 
tet knapp 140 Mark. Möchten Sie 
den Rechner nicht aufschrauben, 
dann können Sie auch auf die ex- 
terne USB-Lösung setzen, die mit 
50 Mark mehr zu Buche schlägt. 

Im Bereich Flatrate für Power- 
User ist so einiges passiert: Nach 
dem anfänglichen Überangebot 
hat sich die Masse der Anbieter 
drastisch reduziert und als 
deutschlandweite Anbieter sind 


m KOMPLETTLÖSUNG 
a 
Ihnen alles für 


Kommunikation 


./ E KNALLIG 
Bunt und pfiffig 
macht sich das Elsa- 
Modem auf jedem 
Schreibtisch gut. 


nur noch AOL und die Telekom 
übrig. Die Telekom bietet eine 
T-dsl-Flatrate an, bei der Sie für 
DM 49,-/Monat über DSL so viel 
surfen können, wie Sie möchten - 
T-Online Wenn Sie 
ISDN nutzen, müssen Sie aller- 
dings mit DM 79,-/Monat rech- 
nen, bei AOL sind Sie mit einer 
Mark weniger dabei. Es gibt da- 
rüber hinaus lokale Provider, die 
meist nur städteweit anbieten und 
teilweise nicht einmal mehr Neu- 
kunden annehmen. 


inklusive. 


Mittlerweile haben auch die Her- 
steller von Netzwerk-Lösungen 
die Spieler als Zielgruppe entdeck 
und mehr und mehr preisgüns- 
tige Komplettpakete parat. In PC 
Games Hardware 12/2000 wur- 
den sechs solcher Netzwerk-Kits 
getestet. Als günstiges und leis- 
tungsfähiges Einsteiger-Kit kann 
hier das DB 104 von Netgear emp- 
fohlen werden, das für 250 Mark 
zwei Netzwerkkarten, einen Hub 
und die entsprechenden Kabel für 
den Netzwerk-Einstieg liefert. Die 
Alternative Funknetzwerk wurde 
nicht wesentlich weiterentwickelt 
und ist immer noch zu teuer, zu 
langsam und zu instabil, so dass 
wir hiervon nur abraten können. 
MELANIE REUL 


InterNet 


Surfen macht Spaß - wo- 
bei es schon ein großes 
Surfbrett sein sollte ... 


„Sag Mir, wie geht den, 
dass an die große Kartäh 
nur so dünnäh Kabel is? 
Den geht konkret langsam, 
mit die Runterlade von die 
Schweine-Bildähr!!" 


Fotos: Simon Schmid 


„Bist du net normal oder 
was?? Habbisch mir kon- 
kret selbern Kabel ge- 


baut! Mit 
dem lad ich 


die ganze 
Internet 
runtähr!” 
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Im Trend: 


DVD und MP 


MP3-Player als tragbare Lösung erobern den 


Markt. Im DVD-Bereich zeigen Kombi-Modelle 


für DVD- und MP3-Einsatz ihr Talent. 


ie kleinen schicken MP3- 

D Player sind in: Viele Fir- 
men haben mittlerweile 

so ganz „nebenbei“ auch einen 
MP3-Player im Programm. Das 
Problem dieser tragbaren Lösun- 
gen ist der Speicher, denn Smart- 
Media- oder CompactFlash-Kar- 
ten sind nicht gerade preiswert 
und die in der Regel mitgeliefer- 
ten 32 MB reichen nur für etwa 
30 Minuten Musik. Es gibt jedoch 
einige Hersteller, die weiter ge- 
dacht haben und innovative Lö- 
sungen bieten. Dazu zählt einmal 
Creative, das mit der D.A.P. Juke- 


E KOMBI 

Die AIWA-Lösung 
spielt sowohl DVDs 
als auch MP3s ab. 
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Miwa 
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box einen portablen Player ent- 
wickelt hat, der eine Speicherka- 
pazität von 6 GB und damit Platz 
für rund 150 Alben bietet. Unter- 
stützt werden MP3 und WAV, 
weitere Formate können durch ei- 
ne Reprogrammierung der Firm- 
ware hinzugefügt werden. Leider 
kostet das gute Stück 1.400 Mark 
und ist durch Größe und Gewicht 
nicht gerade für sportliche Akti- 
vitäten wie Joggen geeignet. Um 
einiges billiger ist der HipZip von 
lomega für 900 Mark. Der Clou 
bei diesem Gerät sind die güns- 
tigen PocketZips. Diese Wechsel- 


speicher fassen jeweils 40 MB und 
liegen preislich bei erschwing- 
lichen 25 Mark. Außerdem ist der 
kompakte HipZip-Player bestens 
für jegliche Aktivitäten geeignet. 
Voll im Trend liegen auch DVD- 
Player fürs Wohnzimmer, die 
ebenfalls immer preiswerter wer- 
den. Empfehlenswert sind vor al- 
lem die so genannten Kombigerä- 
te, die sowohl CDs als auch DVDs 
abspielen können. Hervorzuhe- 
ben ist hier der Aiwa XD-DV370, 
der auch MP3-Dateien von CD 
abspielen kann. Der anschluss- 
freudige Player bietet u. a. einen 
5.1-Ausgang für die richtige 
Sounduntermalung sowie eine 
benutzerfreundliche Menüober- 
fläche. Mit rund 700 Mark liegt er 
preislich in der Mittelklasse. 


Im DVD-Video-Bereich hat sich 
nach anfänglichem Zögern eine 
Menge getan und erfreulicher- 
weise ist endlich auch der Durch- 
schnittspreis von DVDs gefallen. 
Zu den Klassikern zählen hier 
A Bug’s Life, Matrix und Arma- 
geddon, in die Kategorie der se- 
hens- und hörenswerten Neuhei- 
ten fallen Independence Day, Abyss 
und Jurassic Park. 

MELANIE REUL 


E MINI 

Das HipZip von 
lomega ist ein 
treuer Begleiter. 


Kauf- 
beratung 


Beim Neukauf im Enter- 
tainment-Bereich sollten 
Sie auf einiges achten. 


DVD: PC oder Standalone-Lösung? 
Das hängt wirklich von Ihren ganz 
persönlichen Wünschen ab: Wenn Sie 
gerne DVDs am PC schauen möchten, 
dann „reicht” ein DVD-ROM-Laufwerk. 
Für den optimalen Genuss im heimi- 
schen Wohnzimmer ist eine Stand- 


alone-Lösung eher angebracht. 


MP3-Player: Welche Kosten kom- 
men auf mich zu? 

Die meisten MP3-Player mit Flash- 
Speicher in Form von SmartMedia- 
oder Compact-Flash-Karten sind rela- 
tiv preiswert in der Anschaffung, die 
Speicherkarten selbst jedoch teuer. 
Informieren Sie sich vor dem Kauf, 
welche Kosten noch entstehen. 
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Programm- 
Hinweise 


Im Bereich Software geschieht meist wenig 


Spektakuläres - sieht man mal von Spielen 


ab, die regelmäßig für Aufruhr sorgen. Eine 


Übersicht erhalten Sie in diesem Artikel. 


` as Schlagwort des Jah- 

13 resim Audio-Bereich ist 
MP3: Nichts geht mehr 

ohne dieses kompakte Datei- 
format, das Ihre Musiksamm- 
lung zu wenigen MB kompri- 
miert. Ob Sie einen Ripper oder 
nur einen Player brauchen: Das 
Komplettpaket „MP3 Pro” von 
eJay für gut 100 Mark erledigt al- 
le Aufgaben im Handumdrehen, 
Auch direktes Brennen auf CD 
ist möglich. Besonders kreative 
Köpfe können sich über die 
Editierfunktion freuen, mit der 
MP3-Dateien neu geschnitten, 
übergeblendet und von Störge- 
räuschen befreit werden können. 


Wer kennt das Problem nicht: 
Schnell mal eine Grafik oder ei- 
nen Screenshot bearbeiten oder 
vielleicht die eigene Homepage 
mit einigen Bildern aufpolieren — 
aber außer dem Windows-Tool 
„Paint“ haben Sie nichts instal- 
liert. Klarer Fall für eine Bild- 


bearbeitungs-Software! Auf dem 
Markt tummeln sich Programme 
von kostenlosen Tools bis hin zur 
teuren High-End-Lösung. Ulead 
bietet hier mit der neuen 6.0-Ver- 
sion von „Photolmpact” eine gu- 
te Alternative, die leistungsfähig 
und günstig ist. Für rund 300 
Mark bekommen Sie ein Pro- 
gramm, das nicht nur gängige 
Bildbearbeitung, sondern dank 
des integrierten „Gif Animator“ 
auch Animationen für Ihre Web- 
seite erstellen kann. 


Zu anderen praktischen Pro- 
grammen zählen beispielsweise 
elektronische Wörterbücher - je- 
der, der beruflich oder privat 
mit Fremdsprachen zu tun hat, 
freut sich über eine solche Ar- 
beitserleichterung. Kein Buch 
aus dem Regal fischen, blättern 
und nach dem Begriff suchen, 
sondern einfach nur das Pro- 
gramm starten und das Wort ein- 
geben. Auf Knopfdruck wird die 


E ALLES DRIN 

MP3 Pro enthält wirklich 
alles, was Sie rund um MP3 
benötigen. 


Übersetzung ausgespuckt. Über- 
zeugen kann hier das „Lexiface 
compact“ für Deutsch-Englisch / 
Englisch-Deutsch von Pons. Für 
knapp 60 Mark gibt es 110.000 
Stichwörter und Redewendun- 
gen. Die Programmoberfläche 
ist sehr einfach und gut zu be- 
dienen. Durch die Pop-up-Funk- 
tion kann man schnell in beide 
Sprachrichtungen nachschlagen. 
Extrapunkte gibt es für die Zu- 
kunftssicherheit, da es durch ei- 
gene oder firmen- und bran- 
chenspezifische Wörterbücher 
erweiterbar ist und auch über ei- 
ne Internetschnittstelle verfügt. 
MELANIE REUL 


Power für den PC] 


DER AMD 
3 REPORT... 


OFAKTEN Duron gegen Athlon 
(OIM TEST Die besten Mainboards 
PRAXIS Toning & Overdocking 
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GUT AUFGERÄUMT Die bunte Programm- 
oberfläche von Ulead Photolmpact 6.0 
präsentiert sich sehr übersichtlich. 


MS-Mundstuhl 


Immer Ärger mit dem Betriebssystem 


„Ey, was los hier?! Dem Rechner 
tut nimmer. Mein Betriebs- 
systähm raucht dauährrn ab!“ 


„Den is normahhl, weiss Du! 
Hab ich die Server gehackt 
von die Bill Gates und die Pro- 
grahm-Code krass verbessährt!" 
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DirectX 8 


E GEHEIMSACHE 

Microsoft hat bis zuletzt ein 
Geheimnis um Features und 
den Veröffentlichungszeitpunkt 
gemacht. 


Microsoft greift an 


Das renommierte Multimedia-Paket soll in der achten Version OpenGL als Schnittstelle den Rang ablaufen. 


[KATEGORIE] Programmierschnittstelle 


H # NTERGRUND 


E Directinput 
Spieler können völlig ver- 
schiedene Eingabegeräte 
miteinander kombinieren. 


E DirectX Graphics 
Verschmelzung von Direct- 
Draw und Direct3D 

E DirectX Audio 
Kombination aus DirectMusic 
und DirectSound 

E DirectPlay 
Ausrichtung auf Netzwerkspiele 
mit Team-Kommunikation 


LICHTSPIEL Perfekte Oberflächen- 
“beleuchtung wird über die Per-Pixel- 
Schattierung erreicht. 
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Für Spieler und Multimedia- 
Anwender ist es wichtig, 
immer die neueste DirectX- 
Version installiert zu haben. 
Wir haben vorab hinter die Ku- 
lissen der Version 8 geschaut 
und wagen einen Ausblick auf 
deren praktischen Nutzen. 


irectX ist eine grund- 
legende Komponente 
des Betriebssystems 
Windows und wird von Micro- 
soft ständig weiterentwickelt 
und verbessert. Meist bemerken 
Sie diese Komponente gar nicht, 
so unscheinbar werkelt sie im 
Hintergrund. Erst wenn Sie ein 
Spiel installieren, das eine neuere 
als die auf Ihrem System instal- 
DirectX be- 


Multimedia- 


Version von 

tritt 
Regisseur in das Rampenlicht. 
braucht man DirectX ei- 
gentlich? DirectX ist eine Samm- 


lierte 
nötigt, der 
Wozu 


lung von so genannten APls 


[HERSTELLER] Microsoft 


(Application Programming Inter- 
face), also von Programmier- und 
Anwendungsschnittstellen. Die- 
se fungieren als Mittler zwischen 
Anwendung und Gerätetreiber 
für Hardware, wie Sound- oder 
Grafikkarte. Die neueste Version 
DirectX 
März dieses Jahres auf der Win- 


von wurde bereits im 
dows Game Developers Con- 
ference in Kalifornien vorgestellt, 
der Beta-Test begann allerdings 
erst gut. ein halbes Jahr später. 
Für Microsoft eher unangenehm 
Tatsache, dass die 
komplette Beta-Version 146 be- 


war die 


reits einige Wochen vorher auf 
einer Nicht-Microsoft-Seite zum 
Download zur Verfügung stand. 
Der Beta-Test läuft zurzeit immer 
noch, Microsoft ist jedoch zuver- 
sichtlich, dass DirectX 8 noch 
dieses Jahr veröffentlicht wird. 


Interessant ist die Tatsache, dass 
es ebenfalls die Hauptprogram- 


[TELEFONNUMMER] (0180) 52 51 199 


www.microsoft.com/directx 


[PREIS] Kostenlos 


mierschnittstelle ist, mit der Ent- 
wickler an den Spielen für die 
Xbox 
Außerdem will Microsoft einmal 


von Microsoft arbeiten. 
mehr die einzelnen DirectX-Mo- 
dule so kompakt wie möglich 
halten, um die vorhandene 
Hardware direkt und ohne unnö- 
tige Zwischenebenen ansprechen 
zu können. Die größten Ände- 
rungen sind in den DirectX-Kom- 
ponenten für Grafik und Sound 
zu finden, um den massiven 
Hardware-Neuerungen in die- 
sem Bereich Rechnung zu tragen. 
Auf das Motto „Aus Zwei mach 
Eins” setzt Microsoft unter ande- 
rem im Audiobereich: Hier wer- 
Schnittstellen 
DirectSound 


den die beiden 
DirectMusic und 
DirectX 
mengefasst. Durch den 
Standard Downloadable Sounds 
Layer 2 (DLS2) kann der Pro- 
grammierer synthetische Musik 
im MIDI-Format und digitale 


unter Audio zusam- 


neuen 
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Sound-Dateien im WAV-Format 
beliebig miteinander kombinie- 
ren und 3D-Effekte beimischen. 
Ebenfalls hochinteressant ist das 
Audio-Skripting: Der Entwickler 
kann eine eigene Sound-Drama- 
turgie im Spiel schaffen, indem 
er bestimmten Ereignissen die 
passende akustische Unter- 
malung zuweist. 


Auch bei der Malerabteilung von 
DirectX sind Rationalisierungs- 
maßnahmen angesagt. Die ‚ehe- 
mals getrennten Komponenten 
Direct3D und DirectDraw firmie- 
ren nun unter DirectX Graphics. 
Revolutionärste Neuerung sind 
die so genannten Shader, welche 
die von DirectX 7 gewohnten 
Rechenschritte auf Geometrie- 
und Rendering-Ebene langfristig 
ersetzen sollen. Damit kann der 
Entwickler sehr flexibel bei sei- 
nen Programmierbemühungen 
zu Werke gehen. Außerdem kön- 
nen Grafikhardware-Ingenieure 
relativ einfach Erweiterungen 
der DirectX-Befehle vornehmen. 
Neu im  DirectX-Graphics- 
Programm sind volumetrische 
Texturen für dreidimensionalen 
Nebel oder Lichteffekte und die 
Unterstützung von Multi- 
Sample-Rendering. Letzteres 
kennt man schon vom T-Buffer 
der neuen Voodoo-Generation. 
Nun sollen alle Grafikkarten mit 


entsprechendem Treiber und 
Rechenpower Effekte wie 
Kantenglättung, Bewegungs- 


unschärfe und Tiefenwirkung 
hervorzaubern können. Auch 
DirectInput wurde einer Kur 
unterzogen. Bei entsprechenden 
DirectX-8-Spielen können Sie 
jetzt Ihre Eingabegeräte nicht nur 
untereinander kombinieren, son- 
dern sie auch unabhängig von 
der Spielgattung einsetzen. 
Nutzt Ihr Lieblings-3D-Shooter 
das neue DirectInput, dürfen Sie 
jetzt sogar Pedale zur Waffen- 
kontrolle einsetzen. Wichtig für 
Spielerherzen ist die Überarbei- 
tung der Schnittstelle DirectPlay, 
die bei Multiplayer-Spielen für 
bessere Übertragungsraten sorgt, 
und das Novum DirectPlay 
Voice. Mit DirectPlay Voice kön- 
nen sich Spieler in Echtzeit 
unterhalten, wichtig für taktische 
Spiele wie Counter-Strike. Hierzu 
bietet Microsoft mit dem Game 
Voice gleich die passende Hard- 
ware an (siehe PC Games Hard- 
ware 11/2000, S. 40/41). 
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GELÄNDEGÄNGIG Die Vertex-Shader von DirectX 8 geben dem Programmierer die 
nötige Flexibilität, schönere Außenwelten zu gestalten. 


Insgesamt präsentiert sich 
DirectX 8 schlanker und logischer 
aufgebaut. Microsoft ist auf viele 
Wünsche der Spiele-Entwickler 
eingegangen und hat neue Fea- 
tures eingebaut. Wer erwartet, 
dass allein durch die Installation 
von DirectX 8 Direct3D-Spiele 


höhere Framerätes aufweisen, 
wird enttäuscht. OpenGL als 
Konkurrenz-API bleibt weiterhin 
der Vorteil der Plattformunab- 
hängigkeit und der modularen 
Erweiterbarkeit auf Ebene des 
Grafikkarten-Treibers erhalten. 
MELANIE REUL / THILO BAYER 


Von Pixeln und Vertizes 


Die radikalste und dabei auch umstrittenste Neuerung in 
DirectX 8 sind sicherlich die Shader. 


GESICHTSPFLEGE Mit Keyframe-Interpolation (unter anderem von Radeon 
unterstützt) werden realistische Gesichtsanimationen Wirklichkeit. 


DirectX 8 kennt zwei Shader, und zwar die Vertex-Shader auf Geometrie- und 
die Pixel-Shader auf Rendering-Ebene. Shader sind eine bestimmte Folge von 
Operationen, die auf Ursprungsdaten angewandt werden, nicht unähnlich den 
Multimedia-Befehlssammlungen MMX, 3DNow! und ISSE. Shader bieten aus 
Sicht des DirectX-Programmierers den Vorteil, dass sehr unterschiedliche 
Effekte Realität werden. So lassen sich mit Vertex-Shader Gesichts- und 
Körperanimationen erreichen, mit Pixel-Shader werden traditionelle Multi- 
Texturing-Ansätze durch umfangreiche Pixelkombinationsmöglichkeiten er- 
setzt. Um die Pixel-Shader-Plakette von DirectX 8 zu bekommen, muss der 
Chip mindestens sechs Bildpunktoperationen pro Zyklus durchführen können. 
Das können bisher nur der GeForce2 GTS, Pro und Ultra sowie der Radeon. 


» Wir haben 
richtig coole 
DirectX-8- 
Effekte für 
die Unreal- 


Engine in der 


Tim Sweeney Mache. « 
Chefprogrammierer 
EpicGames 


Inwiefern beeinflusst DirectX 
Version 8 deine Arbeit? 
(Tim Sweeney, EpicGames) 
Wir haben richtig coole Effekte 
auf Basis der Pixel-Shader von 
DirectX 8 in der Mache, die in 
der aktuellsten Unreal-Engine 
auftauchen werden. Diese 
Effekte sind auf die Xbox und 
den NV20 von Nvidia ausge- 
richtet, also zukünftige Hard- 
ware, die eigentlich noch gar 
nicht existiert. 


Deine Meinung zum neuen 
DirectX 8? (Teut Weide- 
mann, Wings Simulations) 
Bei DirectX 8 ist nicht viel 
neu, nur sortiert MS das 
Ganze besser, vor allem für 
die 3D-Karten. Es wird also 
einfacher zu nutzen sein und 
bietet ein schnelleres Inter- 
face für 3D-Beschleuniger. 
Primär ist DirectX 8 für mich 
Produktpflege. 


Was ist von DirectX 8 zu er- 
warten? (John Carmack, id 
Software) 

DirectX 8 ist gut. Die ent- 
scheidenden Fortschritte sind 
die Eckkoordinaten- und Pixel- 
Shader. Ich denke, dass die 
Grundkonzepte stark sind und 
einen echten Nutzwert haben, 
DirectX 8 ist sehr eng auf Nvi- 
dias Hardware zugeschnitten. 
Die Frage wird sein, wie man 
die anderen Hersteller zufrie- 
den stellt. Es sieht so aus, als 
ob einige von ihnen alle Lei- 
stungsmerkmale in OpenGL- 
Erweiterungen verfügbar ma- 
chen wollen, anstatt auf die 
nächste Version von DirectX 


zu warten. 
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Editorial 


Lasst die Spiele mmm 
beginnen! 


Dirk Gooding 
Redakteur Bereich Spiele 


„Die besten Add-Ons, 
Videos und Screenshots 
finden Sie jeden Monat 


auf unserer Heft-CD.” 


anchmal überholt die Wirklichkeit unsere 

heilige Heftplanung und wirft sämtliche 
Konzepte über den Haufen. So geschehen mit 
dem Counter-Strike-Feature in dieser Ausgabe, 
das wir eigentlich als Vorschau für die offizielle 
Version 1.0 gedacht hatten. Doch Entwickler 
Gooseman machte uns einen Strich durch die 
Rechnung und veröffentlichte Counter-Strike 1.0 
bereits Anfang November — gerade noch recht- 
zeitig, um den beliebten Half-Life-Mod auf unsere 
Heft-CD zu hieven. Dort finden Sie auch Skripte, 
neue Levels und ein paar Bots für das CS-Trai- 


ning. Für die Freunde von Rune und Elite Force 


haben wir dazu neue Mehrspielerkarten auf der 


CD. Viel Spaß mit unseren hochkarätigen Add- 


Ons wünscht Ihnen Verkauis-Charts Control) 
\irk Coco, ER = 
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Spiele und ihre Hardware-Anforderungen | SPIELE [ 


Die Hardware-Hitliste 


Moderne Spiele-Highlights verlangen nach optimaler Hardware, 


um das volle Spaßpotenzial ausloten zu können. 


n unserer Liste finden Sie aktu- 

elle Topspiele und können an- 

hand unserer Hardware-Emp- 
fehlungen sofort abschätzen, welches 
Spiel für Ihren PC geeignet ist. 


Stellvertretend für Grafikkarten: 
TNT (Viper V550, Erazor II), Voodoo2 
(Monster3D II, 3D Blaster Voodoo2), TNT 2 
(Viper V770, Erazor II), GeForce (z. B. 
Annihilator, Erazor X, 3D Prophet). 


Stellvertretend für Boxensysteme: 
2+1-System (Logitech Soundman X2, 
TerraTec Subsession), 4+1-System (Video- 
Logic Crossfire, Creative FPS 2000), 
4.1-System (Dolby) (DTT 2500 Digital). 


Stellvertretend für Controller: 
3-Tasten-Maus + Wheel (IntelliEye), 
5 Tasten + Wheel (Boomslang), Joystick 
(Cyborg 3D), FF-Joystick (FF Pro), 10- 
Tasten-Pad (HammerHead). 


Alle wichtigen Spiele im Überblick 


Damit Sie beim weihnachtlichen Griff ins Spiele-Regal nicht aus Versehen 
Ihren heimischen PC überfordern, sollten Sie sich hier informieren. 


Simulation/Sport 


peed: Porsche 


CPU (minimal/empfohlen) 
RAM (minimal/empfohlen) 
Grafik (minimal/empfohlen) 
Sound (empfohlen) 
Boxensystem 
Spiele-Controller 

Ideale Ergänzung 


400 MHz/600 MHz 
64 MB/128 MB 
TNT 2/GeForce 

SB Live! 
4.1-System (Dolby) 
Lenkrad + Pedale 
FF-Lenkrad 


Strategie/Wirtschaftssimulation 


Age of Empires Il 
CPU (minimal/empfohlen) | 266 MHz/400 MHz 
RAM (minimal/empfohlen) |64 MB/128 MB 
Grafik (minimal/empfohlen) | TNT/TNT 
Sound (empfohlen) |Sound Blaster 16 
Boxensystem | 2.1-System 
Spiele-Controller | 3-Tasten-Maus + Wheel 
Ideale Ergänzung | Strategic Commander 


Rollenspiele/Adventures 
Vampire 
350 MHz/800 MHz 
64 MB/128 MB 

| Voodoo2/Geforce 
SB Livel, XLerate Pro 
4.1-System 
3-Tasten-Maus 

| Microsoft Game Voice 


CPU (minimal/empfohlen) 
RAM (minimal/empfohlen) 
Grafik (minimal/empfohlen) 
Sound (empfohlen) 
Boxensystem 
Spiele-Controller 

Ideale Ergänzung 


3D-Actionspiele 


Unreal Tournament 
CPU (minimal/empfohlen) | 300 MHz/600 MHz 
RAM (minimal/empfohlen) |64 MB/128 MB 
Grafik (minimal/empfohlen) | Voodoo2/V5 5500 
Sound (empfohlen) |SB Live!, XLerate Pro 
Boxensystem | 4.1-System (Dolby) 
Spiele-Controller |5-Tasten-Maus + Wheel 
Ideale Ergänzung | Microsoft Game Voice 
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Grand Prix 3 NHL 2001 
400 MHz/700 MHz 300 MHz/600 MHz 

| 64 MB/128 MB 64 MB/128 MB 

| TNT 2/Geforce | Voodoo3/Voodoo5 5000 

| Sound Blaster 16 | SB Live! 
2.1-System | 4.-System 

[Lenkrad + Pedale  |10-Tasten-Gamepad 

| Lenkrad mit Fl-Wippen | 3D-Brille 
Homeworld Die Sims 
300 MHz/600 MHz 300 MHz/500 MHz 

64 MB/128 MB | 64 MB/64 MB 
Voodoo2/Voodoo5 5500 | TNT/TNT 
Sound Blaster 16 | Sound Blaster 16 
2.1-System 2.1-System 
5-Tasten-Maus + Wheel 3-Tasten-Maus 
Strategic Commander E 
Diablo 2 Ultima IX Ascension 
300 MHz/500 MHz | 500 MH2/800 MHz 
64 MB/128 MB 128 MB/256 MB 
TNT/Voodoo3 Voodoo3/V5 5500 
SB Livel, XLerate Pro SB Live! 

| 4.1-System (Dolby) 4.1-System 

| 5-Tasten-Maus + Wheel | 3-Tasten-Maus + Wheel 
PC Dash 3D-Brille 
Rune ST Voyager: Elite Force 
400 MHz/700 MHz 400 MHz/700 MHz 
128 MB/256 MB | 64 MB/128 MB" 
Voodoo3/Voodoo5 TNT 2/GeForce 

[SB Live!, XLerate Pro | XLerate Pro 

| 4.1-System 4.1-System 

| 5-Tasten-Maus + Wheel 5-Tasten-Maus + Wheel 
3D-Brille Microsoft Game Voice 


DAS RICHTIGE WERKZEUG Wikinger Ragnar lässt im Action- 
abenteuer Rune von Human Head kräftig die Klinge kreisen 


NHL 2001 


SIEGERTYPEN Das Eishockey-Spektakel NHL 2001 ist trotz ver- 
alteter Grafik eines der besten Sportspiele auf dem Markt. 
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FEATURE: Half-Life Counter-Strike 


Phänomen 


Counter 


Vom unbekannten Half-Life-Mod zum meistgespielten 


3D-Actiontitel im Internet - Counter-Strike hat eine 


steile Karriere hinter sich. Wir sprachen mit Ent- 


wickiern und Clanspielern, wieso die virtuelle Terro- 


ristenjagd Abend für Abend so viele Menschen an 


den Bildschirm fesselt. 


eamarbeit, optisch an- 

sprechende und exzel- 

lent spielbare Levels, 
realistische Szenarien und eine 
ausgewogene Auswahl an mo- 
dernen Feuerwaffen — Counter- 
Strike (CS) hat alles ... und noch 
viel mehr. Das kostenlose Zu- 
satzprogramm für den Egoshoo- 
ter Half-Life erinnert an eine 
moderne Version der „Räuber & 
Gendarm“- oder „Cowboys gegen 
Indianer“-Sandkasten-Szenarien. 
Gut gegen Böse, die Fronten klar 
getrennt, die Rollen eindeutig 
verteilt. Wer gerne den Fiesling 
spielt, hält als gemeiner Terrorist 
Geiseln gefangen, legt Bomben 
oder hindert den V. I. P. an der 
Flucht. Dem gegenüber steht ein 
Team aus Anti-Terroristen. Als 
Mitglied der deutschen GSGJ9, 
britischen SAS, des amerikani- 
schen Seal Team 6 oder der fran- 


"FEUERWALZE Auf der Map cs_siege düsen Antiterroreinheiten 
mit einem gepanzerten Fahrzeug durch den Level. 
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[KATEGORIE] Action 
[ENTWICKLER] Valve 
[VERTRIEB] Havas Interactive 
[CHEFPROGRAMMIERER] 
Minh Le aka Gooseman 


[TERMIN] 12/2000 


zösischen GIGN versuchen Sie 
zusammen mit Ihren Teammit- 
gliedern, den bösen Terroristen 
das Handwerk zu legen. Wer 
Counter-Strike selbst noch nicht 
gespielt hat (im Internet oder im 
Netzwerk), der versteht nur be- 
dingt die Faszination und die 
Spannung, die man während 
einer CS-Mehrspielerpartie ver- 
spürt. Im Gegensatz zu den meis- 
ten anderen Mehrspielermodi wie 
DeathMatch oder CTF haben Sie 
in Counter-Strike pro Runde nur 


wir den, nur mit einem Messer bewaff- 


neten, V. I. P. kurz vor der Flucht. 


ein Leben und müssen daher äu- 
Berst listig und geschickt vorge- 
hen. Für einen Rundensieg oder 
eine Niederlage erhalten Sie eine 
unterschiedlich starke Finanz- 
spritze, für die Sie sich bessere 
und schlagkräftigere Waffen, 
Munition und Ausrüstungs- 
gegenstände wie Helme und 


FAHRSCHULE In einer Testmap können Sie sich mit dem Jeep 
anfreunden. Er wird wahrscheinlich ein fester Bestandteil in CS. 


www.counter-strike.net 


schusssichere Westen kaufen 
können. Ohne Moos ist auch im 
virtuellen High Noon eben nix 
los. Die Waffen verhalten sich 
realistisch, verziehen bei Dauer- 
feuer leicht und Munition ist 
nicht, wie sonst üblich, über den 
Level verteilt, sondern muss vor 
jeder Partie gekauft werden. Wer 
also sinnlos in der Gegend herum- 
ballert, läuft schnell Gefahr, mit 
einer unheilvoll klickenden weil 
leeren Maschinenpistole vor dem 
Gegner zu stehen. Schlimmsten- 
falls gefährdet man durch unvor- 
sichtige Schüsse ins Blaue auch 
seine Teamkameraden, Wieder- 
holungstäter werden daher rück- 
sichtslos von anderen Spielern 
vom Server geworfen. Wer spielt 
schon gerne mit Spielverderbern? 
Erwischt es einen trotz aller Vor- 
sicht doch mal, ist die Ausrüs- 
tung und die Waffe weg - ärger- 
lich, wenn ein Gegner das teure 
Scharfschützengewehr vom Ort 
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des eigenen Ablebens aufhebt 
und fortan fröhlich für Stimmung 
sorgt. 


Scheinbar hatte es sich auch bis 
zu Gabe Newell (Gründer von 
Valve) herumgesprochen, dass 
jenes kleine „Terroristen gegen 
Anti-Terroristen“-Mod für den 
Valve-Egoshooter Half-Life der 
große Renner im Internet ist. Die 
Valve-Crew erkannte schnell das 
riesige Potenzial von Counter- 
Strike, fackelte nicht lange rum 
und unterstütze das Zwei-Mann- 
CS-Team kurzerhand mit profes- 
sioneller Hilfe, um die Kinder- 
krankheiten des ehrgeizigen Fan- 
Projektes auszumerzen. Das erste 
Ergebnis der Zusammenarbeit 
war die CS-Version 6.5, welche 
mit dem brandneuen Netzwerk- 
Code von Valves Team Fortress 2 
ein paar wesentliche Verände- 
rungen mit sich brachte. Hatte in 
den CS-Beta-Versionen davor der 
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Te- Special auf der 


 Cover-CD-ROM 


Als Begleitmaterial finden Sie 

folgende Inhalte auf der Cover-CD: 

- Counter-Strike 1.0: In allerletzer 
Sekunde haben wir noch die 
brandneue Version 1.0 auf die 
CD packen können. Viel Spaß! 

~ Half-Life 1.1.0.4: Der neueste 
Half-Life-Patch auf der Heft-CD. 

~ Counter-Strike-Botpack: Eine 
Auswahl von Bots, mit denen Sie 
CS alleine spielen können. 

~ Half Life Fast Connector 1.0: 
Ein Tool, um ohne große Umwege 
CS zu starten und zu ihrem 
Lieblings-Server zu connecten. 

= Benpsycho's Aliases V2.6: 
Häufig benutztes Script, mit dem 
Sie über ein einfaches Menü alles 
vom Waffenkauf bis hin zum Bom- 
bentimer kontrollieren können. 

~ Counter-Strike-Levels: Die CS- 
Levels cs_assault2k und cs_roof, 


Spieleserver sämtliche Kollisions- 
abfragen (Treffer, Explosionen) 
einer Mehrspielerpartie zu be- 
rechnen, wird diese Aufgabe von 


FEATURE: Half-Life Counter-Strike 


nun an von den Clients — also 
den PCs der Spieler -— übernom- 
men. Im Klartext heißt das natür- 
lich mehr Arbeit für die CPU im 
eigenen Rechner. Was die Spiel- 
grafik von CS angeht, hat sich 
selbst in der aktuellen Version 7.1 
bis auf ein paar neue Texturen 
wenig getan. Denn die Counter- 
Strike-Engine basiert nach wie 
vor auf dem Half-Life-Code — 
und der stammt noch von id 
Softwares vier Jahre alter Quake- 
Engine. Eine uralte Kamelle also, 
die moderne Grafikkarten nicht 
mal ansatzweise ins Schwitzen 
bringen dürfte - wie unser Tuning- 
Artikel in der letzten Ausgabe 
bewiesen hat. 


Auch Havas Interactive hat den 
Trend erkannt. Der französische 
Konzern vertreibt den Valve- 
Egoshooter in Deutschland und 
hat im Zuge der rasant steigenden 
Popularität von CS bereits ange- 
kündigt, demnächst eine Sonder- 
Edition von Half-Life auf den 
Markt zu bringen. In der „Half- 
Life-Generation-2-Pack”-Schachtel 
sollen, neben dem Hauptpro- 
gramm Half-Life, auch das Add- 
On Opposing Force, der Evergreen 
Team Fortress Classic und natürlich 
die offizielle Counter-Strike-Ver- 
sion 1.0 als Silberlinge liegen. 
Der Preis hält sich mit DM 60,- 
im vertretbaren Rahmen und 
sollte für CS-Fans mit Sammel- 
leidenschaft einen Blick wert 
sein, bekommt man hier doch 
das ganze Half-Life-Universum 
für wenig Geld. In den USA 
soll CS gar als eigenständiges 
Produkt veröffentlicht werden. 


Zehn Weisheiten über CS 


Als Anfänger hat man es in der Counter-Strike-Welt nicht 
leicht. Trotzdem sollten Sie folgendes beachten: 


1. Wer nicht verlieren kann, 
hat in CS nichts zu suchen! 


2. Wer über den Ping mosert, 
soll halt nicht online spielen! 


3. Wer cheatet, verdirbt ande- 
ren den Spielspaß! 


4. Wenn jemand gut spielt, ist 
er nicht gleich ein Cheater! 

5. Cheater fliegen spätestens 
auf LAN-Partys auf! 


6. Zu Clanwars sollte man 
rechtzeitig online sein! 


7. Auf dem Server sollte man 
spielen und nicht chatten! 


8. Wer verliert, sollte nicht 
anderen die Schuld geben! 


9. Wer verliert, sollte trotz- 
dem zu Ende spielen! 


10. Turnierregeln sind dazu 
da, eingehalten zu werden! 


SPIELE 


» Wer schum- 
meln will, 
soll statt 

CS lieber 
„Mensch- 
ärger-dich- 
nicht” 
spielen! « 


mTw|Nykon 
Teamchef der Counter-Stri- 
ke-Sektion des Clans mTw. 
www.mortal-teamwork.de 


Wie lange spielst du schon 
Counter-Strike? 

Ich spiele seit August 1999 Counter- 
Strike. Davor hab ich eine Zeit 
lang Q2 von id Software und Die 
Siedler 3 im Internet gespielt, zu- 
sammen mit meinem Clankollegen 
Speiky. Auf einer privaten LAN- 
Party haben wir beide dann mal 
aus Fun mit Counter-Strike ange- 
fangen und sind dabei geblieben. 


EVERGREEN Counter-Strike ist mittler- 
weile mehr als 18 Monate alt. 


Gefällt dir Counter-Strike in der 
Beta 7.1? Was sollte man in der 
Version 1.0 verbessern? 

Mir persönlich gefällt die Beta 5.2 
von allen CS-Versionen der letzten 
Monate immer noch am besten. 
Das Spieltempo lag um einiges 
höher, die Gegner bewegten sich 
flinker und die Waffen verzogen 
beim Feuern nicht so stark wie 
heute. Eine optimale Mischung be- 
stünde aus dem Tempo von damals 
und den genialen Levels von heute. 


Was hälst du von den Cheater- 
Vorwürfen, die sich gute Spieler 
immer wieder anhören müssen? 
Meiner Meinung nach schummelt 
von den deutschen Top-Clans nie- 
mand. Wer es wirklich drauf hat 
und wer nicht, sieht man eh auf 
LAN-Partys. Da kann man nämlich 
nicht schummeln, ohne aufzufallen. 
Lediglich im Internet ist dem 
Cheaten Tür und Tor geöffnet. 
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» Counter- 
Strike ist 

zu einfach. 
Oft entschei- 
det Glück 
anstelle von 
Können! « 


mTw|Voodoo 
Aktiver Counter-Strike- 
Spieler beim Clan mTw. 


Gefällt dir Counter-Strike in der 
aktuellen Beta 7.1? 

Mir ist Counter-Strike mittlerweile 
zu langsam geworden. Die Ge- 
schwindigkeit von Beta 5.2, dazu 
Glücksfaktor verringern - dann wä- 
re CS wieder in Ordnung. Die Fähig- 
keiten der Spieler sollen einfach 
wieder im Vordergrund stehen. 


Woran erkennst du, ob ein Spieler 
zu unfairen Mitteln greift? 

Wenn jemand einen noch nicht 
sichtbaren Gegner anvisiert, dann 
ist es mehr als deutlich, dass er 
cheatet. Aimbots sind viel schwerer 
zu erkennen, vor allem wenn ein 
Spieler sie nur manchmal benutzt. 
Dann ist es schwer zu sagen, ob 
derjenige einfach fantastisch spielt, 
oder ein Betrüger ist. 


UNFAIR Ob jemand cheatet oder 
nicht, können Sie selten beweisen. 


Kann man denn nichts gegen 
Aimbots unternehmen? 

Der Aimbot ist eine automatische 
Zielhilfe und visiert bestimmte 
Farben an. Wenn man sich dazu 
entsprechend eingefärbte Skins 
besorgt, zielt der Bot mit 100% 
Treffergenauigkeit auf diese Farbe. 
Will man feststellen, ob jemand 
cheatet, verlangt man vor und nach 
einem Clanmatch von den Spielern 
einen Screenshot mit den Skins der 
Models. So sieht man nach dem 
Match anhand des Beweisfotos, ob 


irgendwer geschummelt hat. 
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Über seine Erfahrungen mit 
der Half-Life-Engine, die Zu- 
sammenarbeit mit dem Top-Ent- 
wickler Valve und seine Pläne für 
die erste offizielle CS-Version 1.0 
sprachen wir mit Minh Le alias 
Gooseman, seines Zeichens Chef- 
programmierer von Counter-Strike. 
„Als ich Counter-Strike im März 
1999 zusammen mit Cliffe (dem 
Haupt-Leveldesigner) entwickel- 
te, war die Half-Life-Engine zu 
dem Zeitpunkt einfach ideal für 
uns. Skeletal Animation, hoch- 
auflösende Texturen, genug Frei- 
räume für ein paar Grafikeffekte 
wie Mündungsfeuer und das 
Allerbeste: eine C++-Umgebung. 
Die wichtigsten Lektionen über 
die Programmiersprache C++ 
hab ich in der Schule gelernt und 
mir den Rest einfach angelesen. 
Für die CS-Modelle benutze ich 
übrigens 3D Studio MAX 2.5, da- 
mit experimentiere ich schon seit 
Jahren herum. Was will ich als 
Programmierer von einer Spiele- 
Engine noch’mehr?”, erklärt uns 
Gooseman. Auf Unreal Tourna- 
ment oder Q3A als Technikliefe- 
rant hätte man nach eigenen 
Aussagen noch mindestens sechs 
bis acht Monate warten müssen. 
Gooseman weiter: „Die Half-Life- 
Engine ist für mich wie ein Hau- 
fen Legosteine. Ich kann all mei- 
ne Ideen, ohne große Mühe, rea- 
lisieren. Wenn ich mal Probleme 


www.counter-strike.net 


EXPLOSIV Trotz alter Engine kann Counter-Strike mit netten Grafikeffekten aufwarten. 


habe, steht mir Valve mit Rat und 
Tat zur Seite. So kann ich mich 
voll und ganz auf Counter-Strike 
konzentrieren.” Valve hat zwar 
alle Recht an Counter-Strike ge- 
kauft, Minh Le beisitzt aber 
weiterhin die volle Kontrolle 
über sein „Baby“. „Ich hätte die 
Möglichkeit, in einem großen 
Team zu arbeiten und mit ande- 
ren Valve-Programmierern Ideen 
auszutauschen. Aber das wäre 
für mich nicht die ideale Arbeits- 
weise, Ich bin Einzelgänger und 
werde versuchen, so lange wie 
möglich alleine zu arbeiten“, ant- 
wortet Gooseman auf die Frage, 


Könnt ihr mich hören? 


Um ein gutes Teamplay auf die Beine zu stellen, muss man miteinander kommunizieren. 
Wir stellen Ihnen drei Möglichkeiten vor, damit Ihr Team nicht planlos umher rennt. 


1 Mit dem Sidewinder Game Voice hat Microsoft das 
ultimative Werkzeug für alle Counter-Strike-Clanspieler 
auf den Markt gebracht (Test in 11/2000). Ein qualitativ 
hochwertiges Headset, eine leicht zu bedienende 
Steuereinheit sowie eine ausgereifte Kommunika- 
tions-Software (gibt es auch in einer abgespeckten, 
kostenlosen Version) runden das geniale Paket ab. 


INFO: www.gamevolce.com 


2 Shadowfactors BattleCom (BC) ist ein kostenloses 
Hilfsprogramm, mit dem Sie mit anderen Spielern in 
Kontakt treten können. Ab einer ISDN-Verbindung be- 
einträchtigen die zusätzlich zu den Spielinformationen 
übertragenen Gespräche nicht mehr den Spielablauf. 


INFO: www.shadowfactor.com 


3 Roger Wilco ist der einzige vorgestellte Kandidat, der 
auch unter Linux den Dienst verrichtet. Die Sprach- 
qualität gegenüber BC ist ein wenig schlechter. 


INFO: www.rogerwilco.com 


wieso er nicht zu Valve wechselt. 
„Valve besitzt sämtliche Rechte 
an Counter-Strike, aber ich bin ih- 
nen keine Rechenschaft über 
meine Arbeit schuldig. So selt- 
sam es klingt, aber ich bestimme 
nach wie vor ganz allein, welche 
Änderungen an CS vorgenom- 
men werden.” Was letztendlich 
in Counter-Strike 1.0 anders ist, 
fasst Gooseman mit wenigen 
Worten zusammen: „Ich werde 
Vorkehrungen treffen müssen, 
um das Cheaten wieder einiger- 
maßen unter Kontrolle zu brin- 
gen. Mein Augenmerk liegt dabei 
auf den Aimbots (= ein Cheat- 


WÄHLSCHEIBE Das Sidewinder Game Voice erleichtert die 


Kommunikation bei Teamspielen im Internet, 


www.pcgameshardware.de 


www.counter-strike.net 


SPÄTZÜNDER Wenn die Anti-Terroreinheit es nicht schafft, die Bombe der Terroristen zu entschärfen, fliegt der Level in die Luft. 


programm, welches dem Spieler 
das Zielen abnimmt), dazu kom- 
men noch ein paar weitere Maß- 
nahmen gegen unfaire Betrüge- 
reien. Es ist ziemlich schwer, ein 
wirksames Mittel gegen diese 
Seuche zu finden. Spieler, die 
sich mit unfairen Mitteln Vorteile 
verschaffen und somit anderen 


Mehr Informationen 
finden Sie unter ... 


csnation.counter-strike.net 
www.counterstrike.de 
www.mortal-teamwork.de 


den Spaß verderben, wird es lei- 
der immer geben. In spieltechni- 
scher Hinsicht gibt es noch eine 
Reihe kleinerer Modifikationen, 
natürlich neue Waffen und ein 
paar neue Levels - was man sich 
als CS-Fan eben so wünscht.” 
Laut Gooseman ist er sich noch 
nicht sicher, ob es zwischen der 
Verkaufsversion und der kosten- 
losen Internetversion einen 
Unterschied geben wird. Proble- 
matisch wäre dies vor allem, 
wenn man die Verkaufsversion 
mit weiteren Levels und Waffen 
aufwerten würde. Eine „Zwei- 
Klassen-Gesellschaft” in Counter- 


ZEITBOMBE Sobald Terroristen die Bombe gelegt haben, bleibt nicht mehr viel Zeit. 
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Strike? Die Horrorvision für viele 
Fans. Minh Le nimmt dazu Stel- 
lung: „Wenn überhaupt, dann 
könnte ich mir höchstens Unter- 
schiede in der Auswahl der 
Levels zwischen Internet- und 
Verkaufsversion vorstellen, letz- 
tere hat dann einfach von Beginn 
an mehr Levels. Mit der Inter- 
netversion muss man sich die 
fehlenden Levels herunter- 
laden.” 

DIRK GOODING 


TECHNIK-INFOKASTEN 
ur 


3D-Schnittstelle: D3D, OpenGL, Glide 
Hardware T&L 
T-Buffer: 
Texturkompression: Nicht unterstützt 
Bump Mapping: Nicht unterstützt 


3D-Soundschnittst.: EAX, A3D 
Musik: Im wav-Format 
Lautsprecher: Bis zu vier Boxen 


Eingabegeräte: Maus, Tastatur, Joy- 


Force Feedback: Nicht unterstützt 


Einzelspieler: Nicht unterstützt 
Mehrspieler: Drei Spielmodi 


Auf der gleichen Wellenlän 


„Counter-Strike dürfte Ihnen gefallen, 
wenn Sie gerne Unreal Tournament, 
Rainbow Six und Tribes spielen.“ 


FEATURE: Half-Life Counter-Strike | SPIELE 


» Den Gegner 
hört man 
lange, bevor 


man ihn 
zu sehen 
bekommt. « 
mTw]Scorp 
Aktiver Counter-Strike- 
Spieler beim Clan mTw. 


Du giist als ein absoluter Aus- 
nahmespieler in Counter-Strike. 
Woran könnte das deiner 
Meinung nach liegen? 

Ich bin schon seit der Beta 1 dabei, 
also länger als die meisten anderen 
deutschen CS-Spieler. Wer regel- 
mäßig spielt, wird automatisch 
immer besser. Außerdem verlasse 
ich mich voll und ganz auf mein 
Gehör. Was ich nicht sehe, höre ich 
meistens Sekunden vorher und 
kann dementsprechend reagieren. 
Gute Kopfhörer sind daher Pflicht! 


Wo ist der Unterschied zu 
anderen Egoshootern wie UT? 
Ganz einfach: Wirst du getroffen, 
dann bist du raus und wartest bis 
zur nächsten Runde. Eventuell 
verliert dein Team wegen dir! Also 
musst du vorsichtig sein, die Augen 
und Ohren offen halten. Andere 
Shooter spiele ich noch nebenher, 
hauptsächlich um ein bißchen Spaß 
zu haben. Rocket Arena 3 ist gera- 
dezu ideal, eine tolle Abwechslung 
zu Counter-Strike. 


Sollte man das Spieltempo 
zugunsten von mehr Action 
erhöhen? 

Wer heute CS spielt, muss nicht 
mehr so oft trainieren wie früher. 
Es ist wirklich deutlich einfacher ge- 
worden, deswegen ist die ganze 
Szene meiner Meinung nach auch 
so gewachsen. Ich habe damals 
stundenlang Zielen aus allen Lagen 
geübt. Viele Treffer mache ich 
daher noch heute aus Reflex. 


Deine persönliche Meinung zum 
Thema Cheaten? 

Cheaten kann man nicht verhindern. 
Das gibt es in jeder Szene. Wer was 
auf sich hält, spielt fair. 
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M ZUFLUCHT IM ALL 

Alle Bilder in diesem Artikel 
wurden mit einem Athlon 900 
MHz und einer Voodoo5 5500 
mit 4x Anti-Aliasing in 
1.024x768 gemacht. 


Auf zu den Sternen 


AKT) A) 


[KATEGORIE] Action 
[ENTWICKLER] The Collective 
[VERTRIEB] Koch Media 


[CHEFPROGRAMMIERER] 
Simon Hallam 


[TERMIN] 12/2000 


» Es ist schwer, 
f, Realismus und 


: Spielspaß richtig 
zu vermischen. « 


Douglas Hare Vize-Präsident und Frei- 
zeit-Klingone mit Schauspielertalent 


Was ist das größte Problem, wenn 
man ein Star-Trek-Spiel entwickelt? 
Das Schwierigste bei einem Trek-Spiel ist 
meiner Meinung nach, nah genug an der 
Fernsehserie zu bleiben und dennoch 
ein wirklich gutes Computerspiel auf 

die Beine zu stellen. In The Fallen muss 
niemand eine Sternenflotten-Ausbildung 
besitzen, um beispielsweise einen 
Phaser oder den Tricoder zu bedienen. 
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DS9: The Fallen 


www.ds9thefallen.com 


Seien wir mal ehrlich: Die meisten Star-Trek-Spiele der letzten Jahre waren 


spielerisch gesehen eine Enttäuschung! Elite Force und Star Trek: Armada 


waren ja ganz in Ordnung, aber sonst wird man als Trekkie an der kurzen Spiel- 


spaß-Leine gehalten. Verlassen sich die Entwickler nur auf die mächtige Lizenz 


und vergessen dabei völlig, ein tolles Spiel zu produzieren? 


m Gegensatz zu man- 

I chen PC-Spiele-Gurken 
hat Star Trek: Deep Space 

Nine - The Fallen beste Vorausset- 
zungen, aus der Reihe der lang- 
weiligen Trekkie-Spiele auszu- 
brechen und ein echter Hit zu 
werden. Seit Dezember 1998 ar- 
beitet das kleine, aber sehr erfah- 
rene Team The Collective Tag 
und Nacht an dem vielverspre- 
chenden Action- und Adventure- 
mix mit Star Trek-Hintergrund. 
Die Geschichte von The Fallen 
spielt gegen Ende der sechsten 


Staffel der Fernsehserie Deep Space 


Nine, also mitten in der heißen 


Phase des Dominion-Konfliktes. 
Die Aufgabe des Spielers: Drei so 
genannte „Red Orbs“ aufzustö- 
bern, mit denen Anhänger einer 
okkulten Sekte die bösen Pah- 
Geister befreien wollen. Grün- 
dungsmitglied von The Collec- 
tive und Vizepräsident Douglas 
Hare 
Spielprinzip Rede und Antwort: 
„In The Fallen muss sich der Spie- 


stand uns zum Thema 


ler zu Beginn für einen von drei 
Charakteren entscheiden (Worf, 
Sisko oder Kira). Mit jedem dieser 
drei Charaktere erlebt man eine 
Variation der Geschichte, welche 
wir in The Fallen erzählen. Der 


Klingone Worf ist ein waschech- 
ter Krieger. Spielt man Worf, ist 
The Fallen 
orientierter als mit den anderen 
beiden Charakteren. Kira Nerys 
hingegen ist eine Meisterin im 


wesentlich action- 


Täuschen, Verstecken und Sabo- 
tieren. Bei ihr halten sich die 
Abenteuer- und Action-Elemente 
die Waage. Captain Sisko ist eine 
Mischung aus beiden. Im Gegen- 
satz zu vielen anderen Spielen, in 
denen der Spieler verschiedenen 
Charaktere wählen kann, gibt es 
in The Fallen wirklich einen er- 
heblichen Unterschied zwischen 
den Figuren. Und der besteht 
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LICHTERSPIELE Mit dynamischen Lichteffekten, wie hier durch rot flackernde Alarm- 


lichter und gleißend helle Phaserschüsse, verbreitet The Fallen eine tolle Atmosphäre. 


eben nicht nur in einer anderen 
Körpertextur.“ 


The Collective benutzen in The 
Fallen eine auf ihre Anforder- 
ungen hin modifizierte Unreal- 
Engine. Warum ausgerechnet 
Unreal? Douglas Hare erklärt: 
„Wir standen 1998 mit GT Inter- 
active in Verhandlungen, die 
seinerzeit mit dem Ego-Shooter 
Unreal einen echten Hit gelandet 
haben. Natürlich wollte GT mög- 
lichst viele Spiele auf Basis dieser 
Engine produzieren lassen, so 
auch The Fallen. Zu diesem Zeit- 
punkt entwickelten wir unsere 
eigene Engine, allerdings wären 
noch ein paar Monate ins Land 
gezogen, bis die technischen 
Grundvoraussetzungen für ein 
so aufwendiges Spiel wie The 
Fallen geschaffen worden wä- 
ren.” Freilich lief im Rückblick 
doch nicht vieles so glatt, wie es 
sich das Collective-Team erhofft 
hatte. Die Unreal-Engine ist unter 
Programmierern nicht gerade für 
ihre Einsteigerfreundlichkeit be- 
kannt. Viele technischen Funktio- 
nen sind kaum oder gar nicht do- 
kumentiert, der Programm-Code 
nur schwer zu verstehen. Das 
Sprichwort „Probieren geht über 
Studieren!“, trifft den Nagel auf 
den Kopf. Dazu Chef-Program- 
mierer Simon Hallam: „The Fallen 
unterscheidet sich 
Unreal, so dass wir eine Menge 
Zeit und Nerven 
mussten, um die Engine an un- 
Bedürfnisse anzupassen. 
Wenn wir heute noch mal von 
vorne anfangen müssten, dann 
würden wir auf unsere eigene 
Engine zurückgreifen, an der wir 


sehr von 
investieren 


sere 
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seit zwei Jahren parallel zu The 
Fallen werkeln. Es ist für mich 
viel einfacher, mit einem Code zu 
arbeiten, an dem ich selber mit- 
gewirkt habe. Als Programmierer 
weiß ich dann auch ohne Hand- 
buch, wo die Grenzen liegen und 
welche Design-Ideen ich tech- 
nisch umsetzen kann.” Bei der 


DURCHBLICK Rune hat es vorgemacht: Sobald die Figur die Sicht nach vorne verdeckt, 
wird Sie einfach transparent. Dadurch verliert man nicht so leicht die Übersicht. 


Ähnlichkeit zu Rune drängt sich 
die Frage auf, wieso viele Ent- 
wickler nicht enger zusammen- 
arbeiten, wenn technische Pro- 
bleme den Zeitplan auf den Kopf 
stellen. „Technologische Verbes- 
serungen eines anderen Teams 
können nicht einfach in das 
eigene Projekt einfließen. Das 


stört mich an der UInreal-Engine“, 
antwortet Hallam. „Beispiels- 
weise unterscheidet sich unser 
Skeletal-Animations-System 
deutlich von der Technologie in 
Rune oder DukeNukem 4ever. An- 
gesichts des Arbeitsaufwandes, 
den wir mit der Unreal-Engine 
betrieben haben, möchten wir 


-= Steuer-Erklärung: DS9: The Fallen 


F.A.K.K. 2 und Rune haben es vorgemacht: Gute Actionspiele funktionieren auch ohne 
Ego-Perspektive. Kann The Fallen ebenfalls durch eine gelungene Steuerung überzeugen? 


Die beiden Maustasten sind standardmäßig mit 
„feuern“ für die linke und „Alternatives Feuern“ 
für die rechte Maustaste belegt - ähnlich wie in 


JETZT WIRD'S ENG The Fallen lässt sich wie ein Ego-Shooter am besten mit einer guten Maus und der Tastatur spielen. 


Unreal Tournament, Mit der rechten Maustaste 


können Sie die unterschiedlichen Funktionen 3 
der Waffen verwenden oder im Nahkampf kräftig 
zutreten, wenn Sie keine Wumme haben. 


Eine automatische Zielhilfe ähnlich wie in 
F.A.K.K. 2 kann optional eingeschaltet werden 
und nimmt Ihnen das punktgenaue Zielen ab. 


Die Spielfigur dreht den Kopf zu plötzlich auf- 
tauchenden Gegnern, so dass Sie in heiklen 
Situationen nicht völlig überrascht werden. 
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Deep Space Nine - The Fallen 


The Collective hat den Programmcode der Unreal-Engine in diversen Bereichen erweitert 
und verbessert. Wir zeigen Ihnen die technischen Besonderheiten von The Fallen. 


KJ 
in = 


ÄUSSERST EFFEKTVOLL The Fallen setzt im Gegensatz zu Unreal Tournament auf hübsche Grafikeffekte. 


p" 


Ein leistungsfähiges Partikel-Effekt-System berei- 
chert die Spielwelt mit dynamischen Wettereffek- 
ten (Schnee, Regen, Nebel, Rauch etc.), Energie- 
entladungen und grellen Explosionen. 


Sie müssen sich nicht pixelgenau bewegen, um 3 
Hindernisse zu überwinden. Die Bewegungen der 
Spielfigur werden automatisch ein wenig nachge- 

bessert, beispielsweise bei Sprungsequenzen. 


Unterschiedliche Lichtquellen erzeugen einen 
Echtzeitschatten, sowohl für Objekte als auch 
für Charaktere. Sie sollten mindestens einen 
TNT2- oder Voodoo3-Beschleuniger besitzen, 
damit dieses Feature nicht das Spiel ausbremst. 


Eine automatische Kameraführung wählt je nach 
Situation die richtige Entfernung zum Geschehen. 
Wenn die Spielfigur zu dicht an der Kamera steht, 
wird sie kurzerhand transparent und ermöglicht so 
freie Sicht. 


“ GESCHMEIDIG Die Animationen der Figuren liegen allesamt auf hohem Niveau und 
können mit denen aus F.A.K.K. 2 oder Rune locker mithalten. 
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ÜBERRASCHUNGSEFFEKT Das Missionsdesign ist abwechslungsreich und sehr gut 
gelungen. Oft werden Gegner in Ihren Rücken gebeamt und greifen überraschend an. 


li SPIELE | FEATURE: DS9: The Fallen www.ds9thefallen.com 


Hardware-Prophet 


DAS MEINT PLANET MOON 
Mindestvoraussetzungen 
cPu [ET Zu 
VGA CCTTE 
RAM [C 


Empfohlenes System 


DAS MEINT PCG HARDWARE 


Empfohlenes System 


dennoch einen zweiten Titel mit 


dieser Engine als Grundlage 
entwickeln. Nach zwei Jahren 
Unreal-Code 
damit genauso gut aus, wie mit 


kennen wir uns 


unserer eigenen Engine.” 


An Stelle 
Perspektive wählten die Pro- 
grammierer eine Kameraposition 
hinter der Spielfigur, ähnlich 


einer Ego-Shooter- 


wie in Rune. Laut Aussage von 
Chef-Designer Tony Barnes 


* würden Spieler mit einer ande- 


ren Einstellung schnell die Über- 
sicht verlieren, etwa wenn man 
sich an Kabeln entlanghangeln, 
Weg 
bahnen oder andere, schwer zu 
koordinierende, Aktionen durch- 
führen muss. Die Tomb Raider- 
Ansicht dient natürlich auch 
dazu, dem Spieler immer vor 


einen über Hindernisse 


Augen zu halten, dass er in die 
Rolle von Worf, Sisko oder Kira 


€ 
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www.ds9thefallen.com 


Special auf der 
Cover-CD-ROM 


= Demo: Spielen Sie The Fallen gleich 
mit unserem Demo an. 

= Videos: Zwei eindrucksvolle Videos 
(englisch) mit tollen Spielszenen. 

= Patch: The Fallen-Demo-Patch inklusi- 
ve Direct3D.dil für TNT2/GeForce. 

- MP3-Dateien: Drei atmosphärische 
The-Fallen-Musikstücke zum Reinhören. 

= Wallpapers: Installieren Sie unsere 

großformatigen Desktop-Bilder. 


geschlüpft ist - was laut Barnes 
für wesentlich mehr Atmosphäre 
sorgen dürfte. Wie in Rune wird 
die Figur transparent, sobald sie 
die Sicht versperrt. Eine automa- 
tische Kameraführung stellt die 
richtige Entfernung zum Gesche- 
hen ein. Die Beta-Version von 
The Fallen umfasst 48 Missionen 
(= Levels), dazu kommen noch 
bekannte Orte das DS9- 
Promenadendeck, das Quarks 
(die berüchtigte Bar) oder ein 
Holo-Trainingsraum, die man 
sich den Missionen 
auf der Raumstation DS9 an- 
schauen kann. Die Levels in The 


wie 


zwischen 


Fallen wurden allesamt mit einer 
stark modifizierten Version des 
UnrealED erstellt, welcher um 
einen hilfreichen Editor für 
Zwischensequenzen ä la Half-Life 
bereichert wurde. Natürlich ge- 
hören auch massenweise neue 


Texturen, Modelle, Spezialef- 


FEATURE: 


DS9: The Fallen 


IN DIE FALLE GETAPPT Mit Kira als Hauptfigur sollten Sie besser nicht in John Waynes Fußstapfen treten und brenzligen Situationen 
lieber aus dem Weg gehen. Das dynamische Wetter sorgt in diesem Geheimstützpunkt für eine eiskalte Stimmung. 


fekte, Sound und Musik zum 
Level-Editor. Die 
Version des UlnrealED wird laut 
Hare mit auf die Installations-CD 
gepackt, so dass Spieler sich ihre 
eigenen Levels und Abenteuer 
im DS9-Universum basteln kön- 
nen. Was leider gänzlich fehlen 


modifizierte 


wird, ist ein Mehrspielermodus. 
Douglas Hare nimmt dazu Stel- 
lung: „Der Mehrspielermodus ist 
doch oft nur ein Anhängsel. Wir 
stecken unsere gesamte Energie 
lieber in eine wirklich spannende 
Einzelspielerkampagne!” 

DIRK GOODING 


STIMMUNGSVOLL Die Zwischensequenzen von The Fallen spielen allesamt innerhalb der Engine und treiben die Geschichte voran. 
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Mehr Informationen 
finden Sie bei ... 


www.ds9thefallen.com 
www.simonsays.com 
www.kochmedia.de 
www.ds9.com 
www.dominionwars.com 


3D-Schnittstelle: L, GI 
Hardware T&L: Nicht unterstützt 
Texturkompression: Nicht unterstützt 


Bump Mapping: Nicht unterstützt. Y 


3D-Sound: EAX, A3D, Dolby 


MP3, wav-Dateien 


Lautsprecher: Bis zu vier Boxen 


Eingabegeräte: Tastatur, Maus, 
Joystick 


Force Feedback: Nicht unterstützt 4 


Drei Charaktere mit 
eigener Kampagne, 
ein Schwierigkeits- 
grad. 

Nicht unterstützt 


Einzelspieler: 


„The Fallen ist für alle diejenigen ein Tipp, 
die auf Elite Force, F.A.K.K. 2, Rune oder 
MDK 2 stehen.“ 
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Aufgebohrt 


Grand Prix 3 Patch 1.13 


Zada E [Sprache] Deutsch 


[Spielstände] Bedingt kompatibel 


KRAFTVERSTÄRKT Der Grand-Prix-Patch behebt die übelsten Probleme mit Force- 
Feedback-Lenkrädern; nun können alle Piloten kraftverstärkt ihre Runden drehen. 


Mit dem GP3-Patch Version 
1.13 glänzen Geoff Crammonds 
PS-Boliden in einem Licht der 
Perfektion. Jetzt macht das 
Fahren deutlich mehr Spaß als 
in der ungepatchten Version. 


icroprose bringt nach fünf 
Monaten den ersten Patch 

zu Grand Prix 3 heraus. Bis zu 
sechs Achsen pro Steuerung 
werden jetzt unterstützt. Es wur- 
de eine Option eingefügt, mit 
der das Force-Feedback endlich 
exakt funktioniert. Grip und 
Holprigkeit auf Gras neben den 
Randsteinen wirken sich direkt 
auf die Fahrstabilität aus. Außer- 
dem haben die Programmierer 
das Verhalten der Regenreifen 
verbessert. Die Wagen reagieren 
nun empfindlicher bei Kollisio- 
nen mit Fahrbahnbegrenzungen. 
Die Reparaturzeit der Flügel 
hat jetzt einen Einfluss auf die 
Standzeit an der Box. Weiterhin 
wurden Probleme mit der Start- 
aufstellung ausgeräumt, die im- 
mer dann auftraten, wenn man 
direkt nach der Qualifikation ab- 
gespeichert und dann das Spiel 
verlassen hat. Wenn Sie bisher 
“einen Spielstand geladen haben, 
mussten Sie damit rechnen, an- 
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dere Wetterbedingungen vorzu- 
finden als zum Speicherzeit- 
punkt; dieses Manko ist beho- 
ben. An der Grafik wurde eben- 
falls ordentlich gefeilt. So gehö- 
ren alle Probleme mit Voodoo2- 
Karten der Vergangenheit an. 
Microprose hat auch die Poly- 
gonanordnung der Wagen in 
der Bordkamera-Ansicht gehörig 
verbessert. Die Boxengassen be- 
sitzen von der Einfahrt bis zur 
Ausfahrt ein neues Textur-Make- 
up und wirken deutlich schöner. 
Auch an der Box selbst hat sich 
einiges getan, die Bitmaps für 
die Boxencrews sind verändert 
und an die Größenverhältnisse 
der Autos angepasst worden. 
Die Datei GP3_Patch_v1.13.exe 
ist ein selbst extrahierendes Pro- 
gramm, welches Sie wie immer 
auf unserer aktuellen Heft-CD 
finden können. Leider werden 
die bisher erschienenen GP3- 
Tools nicht unterstützt. Entspre- 
chende Updates sind aber schon 
in Vorbereitung. (sp) 


| EEE Eu a a a 
Hersteller: Microprose 


Webseite: www.ap3world.de 
Fazit: Unbedingt installieren 


q SPIELE |Neue Patches 


Frischer Nordwind 


Rune Patch 1.01 


Zu [Sprache] Englisch 


Der neue Patch 1.01 behebt 
ärgerliche Bugs und lässt 
Rune besser aussehen. 


[ Spielstände] Abwärtskompatibel 


it dem neuesten Update 

wird die englische Version 
von Rune auf die Version 1.01 ge- 
bracht. In der Update-Datei ent- 
halten ist ein neuer Glide-Trei- 
ber, welcher das Spiel mit Voo- 
doo-Karten jetzt noch schöner 
und stabiler laufen lässt. Außer- 
dem wurden Probleme mit dem 
Inventar behoben. Dessen Inhalt 
verschwindet jetzt nicht mehr, 
wenn Sie einen neuen Level be- 
treten. Der besonders ärgerliche 
Bug im Level Thor, bei dem sich 
eine Tür unter Umständen nicht 
öffnen ließ, ist trotzdem nicht zu 
100% aus der Spielwelt geschafft 
- sehr ärgerlich. Installieren Sie Webseite; www.runegame.com 
den Patch einfach wie gewohnt Fazit: Unbedingt installieren 
von unserer Heft-CD. (sp) = 


VORAHNUNGEN Der neue Rune- Patch 
ebnet Ihnen den Weg nach Valhalla. 


Hersteller: Human Head 


Halbwertszeit 


Half-Life Patch 1.1.0.4 


ZSI [Sprache] Deutsch 


Mit dem neuesten Patch für 
Half-Life werden unter ande- 
rem einige Fehler beseitigt 
und neue Levels hinzugefügt. 


[ Spielstände] Abwärtskompatibel 


as Half-Life-Update (Ver- 

sion 1.1.0.4) bringt den be- 
liebten Ego-Shooter auf den 
allerneuesten Stand der Technik. 
Den Besitzern älterer Grafikkar- 
ten kommt das natürlich wie ge- 
rufen. Viele frustrierende Grafik- 
fehler treten jetzt nicht mehr auf, 
da Valve einige Änderungen an 
den Grafik-Routinen der Half- 
Life-Engine vorgenommen hat. 
Außerdem wurde etwas Feintu- 
ning an den Schäden bestimmter 
Waffen betrieben. Besonders an- 
genehm: Die Entwickler haben 
gleich noch ein paar neue Levels 
für Team Fortress (unter anderem 
Avanti und Flagrun) mit dazuge- 
packt. (sp) 


der einen aktuellen Half-Life-Patch. 


Hersteller: Sierra 
Webseite: www.halflife.de 
Fazit: Unbedingt installieren 
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Testkonzepte | SPIELE \ 


Der Spielewertungskasten UNSERE 


Wir erklären Ihnen, worauf wir bei der Bewertung eines Spiels Wert legen. WERTUNG 


GRAFIK 
3D-SCHNITTSTELLE || [IED> TEXTURKOMPRESSION 3D-SCHNITTSTELLE 

| Direct3D wird von allen 3D- || Hochauflösende Texturen müssen aus Geschwindigkeitsgründen 1 K OpenGL Glide 
Beschleunigern unterstützt. || komprimiert werden. Dafür gibt es verschiedene Verfahren, die 
OpenGL ist vom Betriebs- verbreitetste ist DirectX TC. 3dfx hat eine eigene namens FXTI. Ja HARDWARE T&L 
system unabhängig, Glide | Zu : - 
läuft nur auf 3dfx-Plätinen. || [0E BUMP MAPPING | s T-BUFFER (V00D005) 

(Ð HARDWARE TEL | Oberflächen mit einer detaillierteren Struktur. Embossing können E Í Motion-Biur Tiefenschärfe X FSA. 

ar alle neuen Chips, EMBM nur G400 und Radeon256, Dot-3 nur Geforce 
Dieses Leistungsmerkmal und Radeon256. | y er TEXTURKOMPRESSION 
beschleunigt Geometrie- t — — j D4 2 i DirectX FXTI (3dfx) S3TC 
Operationen auf der Grafik- || [IJP OPT. GRAFIKCHIP [I KANTENGLÄTTUNG BUMP MAPPIN 
karte und entlastet die CPU. || Je nach getestetem Spiel emp- |as Anti-Allasing (FSAA) 105. EMBM Embossing Dot-3 
GeForce- und Radeon-Karten || fehlen wir Ihnen die perfekten bekannt, entfernt dieses 
bieten diese Option an. [His Verfahren die an Polygon- i OPTIMALER GRAF IKCHIP — 
Kanten entstehenden 06. ’ Geforce? MX Geforcel 
T-BUFFER (VO0D005) Treppchen. Wir sagen Ihnen, f 0: Radeon 

3dfx verwendet diese Technik beim VSA-I00-Chip der Voo- wie viel Leistung Sie für diese KANTENGLÄTTUNG 
d004/5-Reihe. Sie sorgt für Kino-Elfekte wie Bewegungs- Verschönerung ausgeben NVIDIA: Ca. 30% Performanceverlust bei stark 
unschärfe, weiche Schatten sowie Kantenglättung (FSAA). müssen und ob es sich lohnt. verbesserter Bildqualität (640x480). 


> SCHNITTSTELLE 


DirectSound wird von 
allen Soundkarten 
unterstützt, A30 voll- 


[P musik = 3D-SOUNDSCHNITTSTELLE 

Die Frage, Über welches Medium die Hintergrundmusik Ihre Laut- Eq d 
sprecher erklingen lässt, wird hier beantwortet. „Dolby“ bietet dabei MUSIK 
sogar Musikeinlagen mit Surround Sound, r7 


ständig nur von Aureal- 02 CD-Audio Dolby 
Chipsätzen (Vortex 2); LAUTSPRECHER |E OPT. auDIo-SYSTEM 
EAX läuft auf SB Live! am |! = LAUTSPRECHER 
besten, Karten wie die 2.1-Systeme haben zwei Speaker || Wir geben hier die beste 03 Dolby | 
XLerate emulieren EAX und einen Subwoofer, bei 4.1 sind || Kombination aus Soundkarte > 
hinten zwei Speaker mehr. und Lautsprecher-System an. __ OPTIMALES AUDIO-SYSTEM 
l 04 SB Live! Player mit VideoLogic Sirocco 


> EINGABEGERÄTE | I» FORCE FEEDBACK EINGABEGERÄTE 

Autorennen, Sportspiele und Moderne Actionspiele und Flugsimulationen lassen Ihren s I 
Flugsimulationen lassen sich mit || Joystick erzittern. Wir sagen Ihnen, ob Force Feedback | u Js | Gamepad Lenkrad 
Joystick oder Lenkrad besser | unterstützt wird und ob es Sinn macht. 
spielen als mit der herkömmlichen | -= 1. ais FORCE FEEDBACK neh 
Tastatur und Maus. Wir nennen LLED OPTIMALES EINGABEGERÄT 022 | Wird vom Spiel nicht unterstützt 
Ihnen hier alle möglichen und Womit spielt sich UT oder Drakan am besten? Ob Sie eine neue z 
sinnvollen Steuer-Alternativen, Maus benötigen oder Ihre alte ausreicht, wird hier geklärt. r OPTIMALES EINGABEGERAT 

103 MS IntelliMouse mit IntelliEye | 

SPIELMODI 
EINZELSPIELERMODI [ED SCHWIERIGKEITSGRAD EINZELSPIELERMODI 
Bietet das Spiel einsteigerfreundliche Trainings- und Einzeimis- Hat das Spiel verschiedene mya | Keine Trainingsmissionen, direkter Einstieg in eine 
sionen, können Sie sich an einer Einzeispieler-Kampagne erfreuen Schwierigkeitsgrade, um o Einzelspieler-Kampagne, vier Orte 
oder gar in einem Karrieremodus die Erfolgsleiter nach oben beispielsweise Anfängern 
klettern? Wir sagen Ihnen, was ohne Multiplayermodus möglich ist. || einen schnellen Einstieg zu MEHRSPIELERMODI 
1 ermöglichen? Wie steil ist die r- Kein Mehrspielermodus in der Verkaufsversion, 
[ > MEHRSPIELERMODI Lernkurve für Steuerung und p wird vermutlich per Patch nachgereicht 

Wie abwechslungsreich ist der Mehrspielermodus des getesteten optimales Spielgefühl, sind die 
Spiels, kann er auf Dauer motivieren? Gibt es nur den Deathmatch- || Anforderungen zu hoch? Wir SCHWIERIGKEITSGRAD 
Modus oder können Sie sich in Capture The Flag, King of the Hill, beantworten alle Fragen zum 03 Keine Einstellmöglichkeit. Im Spielverlauf 
Assault, Domination oder anderen ausgefallenen Modi austoben? Thema Schwierigkeitsgrad. m ansteigend, gelegentlich zu schwer. 


MEHRSPIELER 


= m 
[Ip TECHNIK | [EP SPIELERANZAHL MED MINIMALE TECHNIK 
n i HARDWARE Mm ts N 
Wir sagen Ihnen, ob Sie das Je nach Genre variiert die ; Splitscreen 
Spiel nicht nur im Netzwerk maximale Spieleranzahl für Mit weicher Hardware können 
gegen Bekannte spielen, | eine Mehrspielerpartie von Sie sich an das Spiel noch . SPIELERANZAHL - 
sondern auch im Internet lediglich zwei Kontrahenten | heranwagen? ED 
gegen andere Spieler antreten |} bis zu 128 und mehr Spielern, | I MINIMALE HARDWARE 
können. Diverse Renn- und | die sich alle gleichzeitig in LED OPTIMALE - NETZWERK: i 0-MBit-Netzwerkka er 
Sportspiele unterstützen | einem Level tummeln. Wir HARDWARE 03 INTERNET: A 28.8-KBps-Modem 
m manchmal einen Splitscreen- | sagen Ihnen auch, ob jeder Die Hardware, die Sie für — — 
vn f Modus für Mehrspieler-Duelle dieser Spieler eine Original-CD | | einen reibungslosen Mehr- ` OPTIMALE HARDWARE- - f> 
N; jan eine Moortae. bendtigt. spielermodus benötigen. y NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
ii . = ur pen INTERNET: ISDN-AVM-Fritz!Card 


BETRIEBSSYSTEME 


a n 
UNTERSTÜTZUNG [E muLtiprozessoR e UNTERSTÜTZUNG 
Windows 98 ist das Betriebssystem mit dem | Spiele mit der Q34-Technologie benutzen die ! | 2 are NT 4.0 
größten Angebot an Spieletiteln. Ob ein Spiel auch || Grafikschnittstelle OpenGL und unterstützen [L LINUX BWA DET _ 
unter Win2000, NT 4.0 oder gar Linux läuft oder |] von Haus aus Multiprozessor-Systeme, was MULTIPROZESSOR 
pa no dows > angekündigt ist, sagen wir Ihnen in dieser Rubrik. || einen großen Geschwindigkeitsvorteil bedeutet. I Unterstützt Re ] 
bakzrret Exgberer 3 ma ni 


— "e m 
ED FAZIT 
Li n u x Unser Fazit bei Spieletests ist nach dem Schulnotensystem aufgebaut, wobei die Note 1 „Sehr Gut" 03 
Mindows& und die Note 6 „Ungenūgend” bedeutet. Unsere abschließende PC-Games-Hardware-Note hängt von 
den Kriterien Spielspaß, Grafik, Sound, Steuerung, Spielmodi und Mehrspieler ab. Das Fazit entspricht 
u u der persönlichen Einschätzung des Testers im Vergleich zu Spielen aus dem gleichen Genre. 3 
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SPIELE 1851: sacrifice 


Dass die Götter ein seltsames Völkchen sind und sich ungern in die Karten 


schauen lassen, können wir in den unterschiedlichsten Mythologien unserer 


Menschheitsgeschichte nachlesen. Alles Humbug, alles Fiktion, meinen Sie? 


Götter gibt es gar nicht? Na, dann lassen Sie sich mal eines Besseren belehren! 


[KATEGORIE] Strategie 
[ENTWICKLER] Shiny 
[VERTRIEB] Interplay 
[SPIELEVERSION] V. 4084 (engl.) 
[TERMIN] Dezember 2000 
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n Sacrifice, Shiny Enter- 

I tainments brandneuem 
Strategie-Rollenspiel- 
Mischmasch, schlüpfen Sie in die 
Rolle eines geheimnisvollen Zau- 
berers, dessen Heimatwelt durch 
rätselhafte Umstände völlig ver- 
nichtet wird. Sie können dieser 
Katastrophe gerade noch entkom- 
men, wandern daraufhin ziellos 
durch die Dimensionen und fin- 


den sich irgendwann an einem 
seltsamen Ort wieder. Dort kämp- 
fen fünf mächtige Götter mit aller- 
lei fairen und unfairen Mitteln um 
die Vorherrschaft; undurchschau- 
bare Intrigen und Zweckbünd- 
nisse, hinterhältige Angriffe und 
blutige Schlachten sind an der Ta- 
gesordnung. In diesem Chaos der 
Vernichtung sind Sie aber nicht 
der einzige Magier. Jeder der fünf 


> 


| Special auf der 
Cover-CD-ROM 


Als Begleitmaterial finden Sie folgen- 
de Inhalte auf der Cover-CD-ROM: 


~ Video: Schauen Sie sich unser Video 
zu Shinys Sacrifice an. 

~ Screenshots: 25 hochauflösende 
Sacrifice-Screenshots 


= Desktop-Hintergründe: 5 Wallpaper 


in verschiedenen Auflösungen 


Allmächtigen beschäftigt eine 
Hand voll Zauberkundige, die mit 
Horden von Monstern und töd- 
lichen Zaubersprüchen die Gebie- 
te ihres göttlichen Herrn und 
Meisters verteidigen. Klar, dass 
Sie schnell umworben werden wie 
hier zu Lande indische Informati- 
ker - für außergewöhnliche He- 
xenmeister wie Sie herrscht näm- 
lich Hochkonjunktur. 


Sacrifice beginnt mit einer Wahl. 
Sie können sich aussuchen, für 
welches der fünf übernatürlichen 
Wesen Sie in einer dynamischen 
Einzelspielerkampagne in den 
Krieg ziehen. Entweder Sie blei- 
ben einem Gott das gesamte Spiel 
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www.säcrifice.net TEST: Sacrifice | SPIELE i 


CHANCENLOS Wir vernichten den Altar eines Zauberers. Das Ungetüm rechts ist Teldor, 


ein „Held” ähnlich wie in Warcraft, der wesentlich stärker als andere Monster ist. 


über treu oder Sie wechseln nach 
jeder Mission munter Ihren über- 
natürlichen Brötchengeber. Sie 
stehen auf Feuer? Freunden Sie 
sich mit dem Gott Pyro an! Sie 
mögen Feld, Wald, Wiese? Göttin 
Persephone hat ein offenes Ohr 
für Naturfreunde! Oder lümmeln 
Sie gerne auf Friedhöfen herum? 
Meister Tod alias Charnel ist im- 
mer auf der Suche nach Nach- 
wuchs-Schnittern! Insgesamt gibt 
es weit über 50 Missionen, von de- 
nen Sie zehn in einem Durchlauf 
zu Gesicht bekommen. Für jede 
erfolgreich absolvierte Mission 
steigen Sie als Zauberer eine Stufe 
höher, was Ihnen noch stärkere 
Zaubersprüche und monströsere 
Monster beschert. Lediglich der 
letzte Level ist immer gleich, ganz 
egal, ob Sie sich für einen einzigen 
Gott entschieden oder zwischen- 
durch des Öfteren die Fronten ge- 
wechselt haben. Man kann Sacri- 
fice folglich immer und immer 
wieder spielen und dabei etwas 
Neues entdecken, einen anderen 
Weg einschlagen, eine andere 
Wahl treffen. Ein einfaches Bei- 


spiel: Heuern Sie etwa in der 
zweiten Mission beim Gott James 


HEISSE SACHE Dieser Vulkan-Zauber- 
spruch verwüstet ganze Landstriche. 
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an, schenkt er Ihnen den Zauber- 
spruch „Eruption“ und die Krea- 
tur „Basilisk“, welche Sie fortan 
für Ihre Armeen erschaffen kön- 
nen. Wechseln Sie einen Level spä- 
ter zum feurigen Pyro, können Sie 
sich über den Spruch „Drachen- 
feuer“ und die Kreatur „Firefist“ 
freuen. Das Zauber- und Monster- 
repertoire eines solch wechsel- 
freudigen Spielers ähnelt am Ende 
einer Patchwork-Decke, während 
konservative Naturen das ganze 
Spiel über bei einem Gott bleiben 
und somit auch keine Zauber- 
sprüche anderer Götter zur Verfü- 
gung haben. Die Wahl liegt bei Ih- 
nen. 


Sacrifice ist in erster Linie ein Stra- 
tegiespiel, denn zu Ihren alltäg- 
lichen Aufgaben gehört der ge- 
schickte Umgang mit Ressourcen 
— in diesem Fall Mana und Seelen. 
Zaubersprüche verbrauchen Ma- 
na, Monster erweckt man mit See- 
len und Mana zum Leben. Den 
magischen Rohstoff bekommen 
Sie, indem Sie Manaquellen inner- 
halb der Levels mit einem so ge- 
nannten Manalithen sichern - ein 
Gebäude, das über den sprudeln- 


ENTSCHEIDUNG Auf einem Wüstenpla- 
neten tobt eine wilde Schlacht. 


Prüfungszeugnis: So läuft Sacrifice 


Bug-Report 


Abstürze traten manchmal beim Laden 
von Spielständen auf. Mit Voodoo-Karten 
kam es zu störenden Clipping-Fehlern. 


Max 


Details 


Mit vollen Details (inklusive Hardware-T&L- 
Unterstützung) sehen Sie mehr Land- 
schaftsdetails, wesentlich hübschere Textu- 
ren und aufwendige Zaubersprüche. 


Leistungs-Analyse 

Für höchste Detail-Einstellungen und Auf- 
lösungen ab 1.024x768 brauchen Sie unbe- 
dingt eine GeForce- oder Radeon-Karte, 
Sacrifice unterstützt Hardware T&L. Damit 
werden doppelt so viele Details (sprich 
Polygone) dargestellt und die Geschwindig- 
keit auf langsamen CPUs verbessert. Bei 
älteren Grafikchips wie TNT2 oder V3 sind 
aufgrund der geringeren Füllrate nur Auflö- 
sungen bis 800x600 gut spielbar. Darüber 
leidet die Spielgeschwindigkeit, die vielen 
Grafikeffekte und hochauflösenden Textu- 
ren verbrauchen einiges an Rechenleistung. 


den Manaquellen errichtet wird 
und die wundersame Substanz 
aufsaugt. Das Sammeln von See- 
len gestaltet sich ebenfalls sehr 
einfach: Töten Sie einfach die 
Monster der anderen Zauberer. 
Diese geben dann im wahrsten 
Sinne des Wortes den Geist auf; 
die arme Seele schwebt anschlie- 


= > 


KLARE SICHT Die Levels sind aus maximal 256x256 „Kacheln" aufgebaut. Wenn Sie auf 


Leistungs-Check Mehrspielermodus 
Der Mehrspielermodus von Sacrifice läuft 
im LAN und Internet anstandslos und unter- 
stützt IPX sowie TCP/IP für Onlinegefechte. 


Min, Details 


N 7 ¿å ià 
Wenn Sie die Details herabsetzen, verringert 
sich die Anzahl der dargestellten Polygone 
sowie die Texturqualität und die aufwendigen 
Zaubereffekte werden heruntergefahren. 


Tuning: Erste Hiife 
Shiny hat in Sacrifice ein nettes Tool einge- 


baut, welches sämtliche Einstellungen auto- 
matisch für Sie vornimmt, Wenn Sie selbst 
aktiv werden wollen, sollten Sie die „Target 
Framerate” auf 30,stellen und dazu nicht zu 
hohe Auflösungen wählen - die Schwachstel- 
le in Sacrifice ist nämlich die Grafikkarte. 


Hardware-Voraussetzungen: 


700 MHz 
GeForce2 GTS 
256 MB RAM 
660 MB 


CPU 
GRAFIK |TNT2 
RAM 


HDD 660 MB 


ßend gut sichtbar über dem toten 
Körper. Sie müssen nur noch ei- 
nen „Sac-Doktor“ herbeizaubern, 
der mit einer riesigen Spritze die 
übernatürlichen Überreste auf- 
saugt. Die Seelen eigener Ge- 
schöpfe können Sie ganz einfach 
recyceln, indem Sie sich in die 
Nähe der Überreste begeben. 


einer erhöhten Stelle stehen, können Sie problemlos den gesamten Level überblicken. 
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EISIG KALT Die Landschaftsgestaltung der Levels unterscheidet sich erheblich vonei- 
nander, je nachdem, welchem Gott Sie dienen. Dynamisches Wetter belebt die Levels. 


Was die Grafik und den Sound an- 
belangt, ist Sacrifice ein Meilen- 
stein in einem sonst innovations- 
armen und technikscheuen Genre. 
Die Sacrifice-Engine besitzt eine 
ganze Reihe von Möglichkeiten, 
um auch auf langsamen Rechnern 
noch spielbare Geschwindigkei- 
ten zu erreichen. Wenn man sich 
die riesigen, mit Landschafts- 
details übersäten Levels betrach- 


tet, sollte man eigentlich zu dem 
Schluss kommen, dass man min- 
destens einen Prozessor weit über 
700 MHz und eine GeForce? benö- 
tigt, um einigermaßen flüssig 
spielen zu können. Dem ist nicht 
so, das Zauberwort lautet „Sca- 
ling“. Shiny hat unter diesem 
Oberbegriff verschiedene dynami- 
sche Verfahren zusammengefasst, 
die sämtliche Polygone und Tex- 


DIET 7 .. 


zN OA i = 


WACHSAM Um Manalithen zu schützen, können Sie Kreaturen direkt damit „verankern“. 


u SPIELE | TEST: Sacrifice www.sacrifice.net 


Die „Wächter“ sind dann durch rote Energielinien mit dem Manalithen verbunden. 


turen eines Levels sowie aller 
Charaktere automatisch an eine 
vom Spieler ausgewählte minima- 
le Framerate anpassen. Sobald die 
Bildwiederholrate unter diesen 
Wert fällt, werden einfach grafi- 
sche Details weggelassen, damit 
es nicht zu Rucklern 
kommt. Ganz perfekt und ohne 


fiesen 


den einen oder anderen Aussetzer 
funktioniert das natürlich nicht, 


A 


END OF DAYS In dieser Schlacht kapitulierte selbst unser Testrechner (Athlon 900 MHz, GeForce2, max. Details). Die enorme Menge 
an Polygonen, die Zaubereffekte und der animierte Himmel (drei Texturschichten) überstrapazierten sowohl CPU als auch Grafikkarte. 
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doch das Ergebnis kann sich 
durchaus sehen und spielen las- 
sen. Die „Dynamic Character Ren- 
dering”-Technologie (kurz DCR), 
welche schon in Messiah einge- 
setzt wurde, regelt automatisch 
die Anzahl der Polygone von 
Spielfiguren auf dem Monitor. So- 
bald zu viele Monster den Bild- 
schirm füllen, werden die Kreatu- 
ren weiter im Hintergrund auto- 
matisch mit immer weniger De- 
tails gezeichnet, um den Prozessor 
nicht mit Arbeit zu überhäufen. 
Geschöpfe, die 
weit weg auf einem Hügel sitzen, 
berechnet die Engine dann viel- 
leicht nur aus 40-60 Polygonen. 
Kommt 


beispielsweise 


man diesen Monstern 
aber ganz nah, werden sie mit 
2.000 oder mehr Polygonen dar- 
gestellt. Die „Culling“-Technik 
(= auswählen) berechnet Objekte, 
die durch einen anderen Gegen- 
stand verdeckt sind, erst gar nicht 


Mit Hardware T&L 
läuft Sacrifice flüs- 


siger und sieht de- 
taillierter aus! - 
Joby Otero Art Director von Sacrifice 


Welche Grafikkarte empfiehlst du für 
Sacrifice? 

Man kann Sacrifice zwar mit einem 3D- 
Beschleuniger ohne Hardware T&L spie- 
len. Aber mit diesem coolen Feature 
werden in Sacrifice doppelt so viele 
Polygone dargestellt, die Detailfülle ist 
atemberaubend. Und: Auf vielen langsa- 
meren PCs macht eine Karte mit Hard- 
ware T&L den Unterschied zwischen flüs- 
sig spielbar und einer Ruckelorgie aus. 
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www.sacrifice.net 
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OPFERGABE Gleich drei gegnerische Seelen werden an diesem Altar geopfert, um sie dem Seelen-Pool unseres Zauberers hinzuzu- 
fügen. Die Sac-Doktoren transportieren die Seelen über das ganze Schlachtfeld, sind aber sehr verwundbar. Passen Sie auf sie auf! 


Drittel von Sacrifice wachsen die 
Zaubersprüche zu echten Füll- 
raten-Killern heran. Vulkane 
äschern ganze Landstriche ein, 
riesige Stacheln schießen aus dem 
Boden, ein Strudel reißt alles mit 
sich, was sich in seiner Nähe be- 
findet — auch die Framerate. 


- wertvolle Prozessorpower wird 
so eingespart. Die Landschafts- 
grafik passt sich ebenfalls dyna- 
misch an die Spielsituation an. 
Bäume, Gebäude und andere 
Landschaftsmerkmale werden je 
nach Entfernung „einfacher“ dar- 
gestellt, was dem Spieler nur auf- 
fällt, wenn er penibel darauf ach- 
tet. Ein Partikel-Effektsystem re- 
gelt die grafisch eindrucksvollen 
Zaubersprüche herunter, wenn 
die maximale Füllrate der Grafik- 
karte erreicht ist. Ein sinnvolles 
Feature, denn gerade im letzten 


Die Musik von Shiny-Spezialist 
Kevin Manthei wurde mithilfe ei- 
nes Orchesters eingespielt — und 
hört sich auch dementsprechend 
zauberhaft an. Die fantastischen 
Sprecher tragen viel zur Atmo- 


Der Preis für das innovativste Spiel geht dieses Jahr an 
Sacrifice. Dynamisches Spieldesign, gute Hintergrund- 
geschichte, technische Umsetzung auf höchstem Niveau 
- alles da! Sacrifice ist für mich die Kampfansage an alle 
diejenigen, die im ewigen Singsang von der Spieleindus- 
trie neue Ideen verlangen, aber sich eigentlich auf gar 
nichts Neues einlassen möchten. Sicher, wer gerne Age 
of Empires oder Starcraft spielt, wird mit Sacrifice zu- 
nächst Probleme haben. Es ist schwer, es ist manchmal | 
unübersichtlich und etwas hektisch. Trotzdem: Wer was f 
Neues, Spannendes, ganz anderes spielen möchte, kauft Dirk 

Sacrifice. Oder langweilt sich mit der x-ten C&C-Variante! Redakteur Bereich Spiele 


„Sacrifice ist Himmel und Hölle zugleich. Wer auf 
abgefahrene Ideen steht, wird reichlich belohnt!“ 
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sphäre bei; jeder Charakter besitzt 
eine charismatische Stimme — hof- 
fentlich ist das in der deutschen 
Übersetzung auch so. Die vielen 
Zwischensequenzen spielen in- 
nerhalb der Engine, die Figuren 
sprechen dazu nicht immer lip- 
pensynchron. Die Steuerung er- 
innert an eine Mischung aus Half- 
Life und Age of Empires. Ihren Zau- 
berer bewegen Sie mit der Tasta- 
tur, die Kamera drehen und zoo- 
men Sie idealerweise mit einer 
Maus. Zaubersprüche oder Befeh- 
le können Sie per eingeblendeter 
Menüleiste oder wie in Black & 
White mit Mausbewegungen akti- 
vieren, wobei Sie nur die rechte 
Maustaste gedrückt halten müs- 
sen. Viele Sonderfunktionen und 
Eingabehilfen runden die insge- 
samt gut gelungene Steuerung ab. 
Dass es manchmal hektisch und 
unübersichtlich wird, liegt an dem 
hohen Spieltempo und fehlenden 
Schwierigkeitsgraden. Hier muss 
Shiny per Patch nachbessern! 

DIRK GOODING 


Mehr Informationen 
finden Sie bei ... 
www.sacrifice.net 


www.shiny.com 


UNSERE WERTUNG 


GRAFIK 


3D-SCHNITTSTELLE 
OpenGL Glide 
HARDWARE T&L 


Nein Geplant 


T-BUFFER nn 
Mation-Blur Tiefenschärfe FS. 


TEXTURKOMPRESSION 


FATI (ädfx) SITC 


BUMP MAPPING 


EMBM Embossing Dot-3 


OPTIMALER GRAFIKCHIP 


VSA-100 (3dfx) 


KANTENGLÄTTUNG 
Besser nicht aktivieren, da die Grafikkarte in 
Sacrifice wirklich Schwerstarbeit leisten muss. 
SOUND 
3D-SOUNDSCHNITTSTELLE 


MD | 


Voadao3 


MUSIK 
CD-Audio Dolby 
LAUTSPRECHER 


2.1-System Dolby 


OPTIMALES AUDIOSYSTEM 
SB Live! Player mit VideoLogic Sirocco Crossfire 


EUERUNG 


EINGABEGERÄTE 


Joystick 


Lenkrad 


FORCE FEEDBACK 
OPTIMALES EINGABEGERÄT 
MS IntelliMouse mit Intelliye 


SPIELMODI 


EINZELSPIELERMODI 
-a 
Einzelspielerkampagne mit über 50 Levels, 10 Le- 
vels pro Kampagne plus Szenarien & Tutorials 


MEHRSPIELERMODI 
Es stehen vier unterschiedliche Mehrspielermodi 
zur Wahl, die sich aber kaum unterscheiden. | 


SCHWIERIGKEITSGRAD 


Nur ein Schwierigkeitsgrad, die Kämpfe sind teil- 
weise hektisch und unübersichtlich. 


MEHRSPIELER 


TECHNIK 


Gamepad 


Splitsereen 


SPIELERANZAHL 


f 
| 


MINIMALE HARDWARE 


NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: 


56-KBps-Modem 


OPTIMALE HARDWARE 


NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: ISDN-AVM-FritzICard 


BETRIEBSSYSTEME 


UNTERSTÜTZUNG 


NT 4.0 
LINUX MAC 05 


MULTIPROZESSOR 


Unterstützt 


Dans 
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Y SPIELE | TUNING: Rune www.runegame.com 


Geht's auch schneller? 


PC Games Hardware hilft, wenn die Technik bei Ragnars Abenteuer an ihre Leistungsgrenze stößt. 


FAKTEN [HERSTELLER] HumanHead [SPIELEVERSION] V. 1.0 englisch [TUNING-RECHNER] PIII 500 MHz, 128 MB RAM, V3/TNT2/GeForce 


Die Unreal-Engine von Rune 
legt traditionell viel Wert auf 
eine flotte CPU und ausrei- 
chend Arbeitsspeicher. Wen 
wundert es dann noch, dass 
die Grafikkarte kaum eine gro- 
ße Rolle spielt, wenn es gilt, 
etwas mehr Leistung aus dem 
PC herauszuquetschen? 


pieler mit älteren PCs 

Ss müssen angesichts die- 

ser Tatsachen noch lan- 

ge nicht zu verzweifeln. Mithilfe 

unseres Tuning-Guides können 

Sie herausfinden, mit welchen 

weiteren Einstellungen Ihr Sys- 

tem die optimale Mischung aus 

Spielgeschwindigkeit und an- 
sprechender Optik erreicht. 


Allgemeine Voraussetzungen 


Durchführung: 
Einfach 


Resultat: 
Geschwindigkeit 


Wie bei allen speicherintensiven 
Spielen müssen Sie Ihr Betriebs- 
system mit Beschleunigungs- 
maßnahmen fit machen. Da Rune 
viele Leveltexturen beim Start 
von der Festplatte lädt und im 
Falle von zu wenig Arbeitsspei- 
cher (unter 128 MB RAM) wieder 
in der Windows-Auslagerungs- 
datei zwischenspeichert, sollten 
Sie Ihre Laufwerke unbedingt 
defragmentieren, um diesen Vor- 
gang nicht unnötig zu verlang- 


HAU DRAUF Die hohe Texturqualität von 
Rune benötigt viel Arbeitsspeicher. 
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PRÄCHTIG Hier posiert Ragnar in einer riesigen, wunderschön texturierten Halle. 


samen. Die gewählte Auflösung 
beeinflusst den Spielfluss indi- 
rekt (hohe Auflösung = große 
Mengen an Texturinformationen 
müssen verarbeitet werden). Aus 
diesem Grund sollten Sie Auf- 
lösungen ab 800x600 in 32 Bit 
Farbtiefe nur dann auswählen, 
wenn Sie mindestens 256 MB 
RAM besitzen. Um dem Cache- 
Speicher auf die Sprünge zu hel- 
fen, Sie das Pro- 
gramm CacheMan, welches sich 
auf der Heft-CD befindet. Nach 
der Installation stellen Sie unter 
„Settings/Win98” die Option 
„SD-Gaming” ein. Nicht verges- 
sen: Die Einstellungen 
CacheMan werden erst 
wirksam, wenn Sie Ihr System 
neu gestartet haben. 


installieren 


des 
dann 


Grafikeinstellungen 
Durchführung: 


Einfach 


Resultat: 
Geschwindigkeit 


Im Test mit verschiedenen 3D- 
Beschleunigern (Vood003/TNT2 
Ultra/GeForce2, Voodoo5) stellte 
sich heraus, dass unterschiedli- 
che Auflösungen die Framerate 
nicht wesentlich beeinträchtigen. 
Auch das Herabsetzen der 
„World Texture Detail“- und 
„Skin Detail“-Werte bringt we- 
nig. Ein paar Tipps haben wir 
dennoch auf Lager. Mit dem 
Schiebe-Regler „Mesh Comple- 
xity“ unter „Options“ / Video“ 
können Sie die Polygonzahl der 
Spielfiguren und Gegenstände 
stark herunterregeln - gerade auf 


schwächeren CPUs sorgt eine 
Mittelstellung des Reglers für et- 
was mehr Spielgeschwindigkeit. 
3D-Karten auf TNT2/Voodoo3- 
Niveau sollten möglichst nicht 
mit der Einstellung „Projected” 
bei „Player Shadows“ und „Ac- 
tor Shadows“ belastet werden - 
die Darstellung von dynami- 
schen Schatten vieler Spielfigu- 
ren gleichzeitig sorgt für einen 
Performance-Engpass. Ein Tipp 
für mehr Übersicht: Deaktivieren 
Sie die „Pain flashes” unter „Op- 
tions” / Game“. Damit verhin- 
dern Sie, dass Sie durch das rote 
Aufblenden des Bildes in einem 
Zweikampf abgelenkt werden. 
Voodoo3-Besitzer können zwi- 
schen Glide und Direct3D wäh- 
len, wobei es unter Glide zu 
hässlichen Grafikfehlern kom- 
men kann. Unser Rune-Patch auf 
der Heft-CD schafft hier aber 
Abhilfe. Mit Voodoo5 
5500 empfehlen wir hingegen 
Direct3D als Schnittstelle, da 
mit Glide die farbenprächtige 
32-Bit-Farbtiefe technisch nicht 
möglich ist. 


einer 


Kantenglättung aktivieren 


Durchführung: 
Einfach 
Resultat: 
Qualität 


Spieler mit GeForce2/Voodoo5 
im Rechner sollten die Leistungs- 
reserven für Kantenglättung 
(Anti-Aliasing) nutzen. Den bes- 
ten Kompromiss aus Qualität 
und Geschwindigkeit erreichten 
wir bei GeForce2 GTS und 
V00d005 5500 mit 4x4 Anti-Alia- 
sing und einer Auflösung von 
800x600 in 16 Bit Farbtiefe. 
FRANK STÖWER 


z- Special auf der 


> Cover-CD-ROM 


Als Begleitmaterial finden Sie auf 
der Cover-CD-ROM: 


= Patch: Der aktuelle Rune-Patch 1.01 
= CacheMan: Das nützliche Speichertool 
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www.easports.com TUNING: NHL 2001 | SPIELE 


NHL 2001 eiskalt getunt 


Unsere einfach durchzuführenden Tuningtipps sorgen für einen flüssigen Spielablauf bei der frostigen Puckschlacht. 


FAKTEN [HERSTELLER] EA Sports [SPIELEVERSION] Deutsche Verkaufsversion [TUNING-RECHNER] PIII 500 MHz, 128 MB RAM, Voodoo3, GeForce DDR & TNT2 Ultra 


Die Spielgeschwindigkeit bei 
NHL 2001 hängt besonders 
stark von der CPU-Leistung ab. 
Flotte Grafikkarten werden in 
der Regel völlig unterfordert, 
die Berechnung der grafischen 
Details auf der Eisfläche brin- 
gen selbst Voodoo3/TNT2-Kar- 
ten kaum in Verlegenheit. 


echnisch gesehen haut 

NHL 2001 niemanden aus 

den Schlittschuhen. Wäre 
auch verwunderlich, schließlich 
sind Maschinengewehre, Hand- 
granaten und Raketenwerfer bei 
einem Eishockey-Match eher sel- 
ten - und somit entfällt auch die 
aufwendige Darstellung von Ex- 
plosionen und dicken Rauchwol- 
ken, die selbst moderne Grafikkar- 
ten ächzen lassen. Außer dem En- 
vironmental Mapping (= Reflexion 
der Umgebung auf Oberflächen), 
welches die Helme der Spielerfigu- 
ren verziert und für Spiegeleffekte 
auf der Spielfläche sorgt, kommen 
leider keine speziellen anderen 
Grafikeffekte zum Einsatz. Somit 
konzentriert sich unser Tuning- 
Guide auf eine CPU-Entlastung. 
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Die richtige Einstellung 


Durchführung: 
Einfach 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Bildqualität 


Da NHL 2001 stark CPU-limitiert 
ist, bringt auch ein Wechsel der 
Bildschirmauflösung im Spiel oder 
gar der Wechsel der Grafikkarte 
wenig. Selbst unser Testsystem 
(PIHI 500 MHz, 128 MB RAM, Ge- 
Force DDR) ruckelte deutlich 


wahrnehmbar mit den höchsten 
Detail-Einstellungen. Bei PCs von 
500 bis 700 MHz reicht es, den Reg- 


ENTSCHLACKT Mit diesen Reg- 
lern stellen Sie die Polygonzahl 


der Spieler und Arena-Details ein. 


W AUSGEHEBELT 

Wenn Ihnen Ihr PC regel- 
mäßig einen Ruckel-Body- 
check verpasst, sollten 
Sie mit unseren Tuning- 
tipps für Ordnung sorgen. 


ler „Spielerdetails (Spiel)“ auf zwei 
Drittelzu stellen. So reduzieren Sie 
die Polygonzahl der Akteure, was 
die CPU schon ausreichend ent- 
lastet. Den Schalter „Arenadetails 
(Spiel)“ können Sie ganz rechts be- 
lassen. Um den Puck auf CPUs un- 
ter 500 MHz so richtig über das Eis 
zu jagen, bewegen Sie alle vier 
Schieberegler unter „Optionen“ / 
„Grafikoptionen“ (siehe Bild) in 
eine Mittelposition. NHL 2001 büßt 
dann einiges an grafischen Details 
ein, aber zumindest kann man an- 
schließend sorgenfrei spielen. Ein 
Tuning-Tipp ist auch die Variation 
der Kamera-Ansichten, da jede 
Ansicht unterschiedlich viele Poly- 
gone zeigt. Die Kameras 3 und 4 
haben sich als besonders CPU- 
schonend erwiesen (STRG+F3/4). 


Tipps für TNT2 und Voodoo 3 
Durchführung: 


Einfach 
Resultat: 
Flexibilität 


Da NHL 2001 die Grafikkarte 
nicht übermäßig beansprucht, sind 
selbst TNT2- und Voodoo3-Karten 


zum flüssigen Spielbetrieb völlig 
ausreichend. Dies liegt natürlich 
daran, dass NHL 2001 keine 32- 
Bit-Farbtiefe unterstützt. Zum an- 
deren kann sich die Grafikkarte 
wie schon erwähnt eher über Lan- 
geweile beklagen, da ohne auf- 
wendige Explosionen, Blending- 
Effekte, Rauch, hochauflösende 
Texturen und Bump-Mapping so 
gut wie nichts in den Aufgaben- 
bereich von 3D-Beschleunigern 
fällt. TNT2- und Voodoo3-Karten 
sollten mit 1.024x768 Bildpunkten 
befeuert werden, bei höheren Auf- 
lösungen greift das Füllratenlimit. 
Da NHL 2001 für 3dfx-Pixelbe- 
schleuniger neben dem obligatori- 
schen Direct3D auch die Glide- 
Schnittstelle anbietet, haben Voo- 
doo-Fans die freie Wahl. Unsere 
Empfehlung ist in diesem Fall die 
3dfx-Schnittstelle, die uns gegen- 
über Direct3D rein subjektiv bes- 
ser gefiel. Natürlich sollten Sie wie 
immer die neuesten Treiber von 
unserer Heft-CD installieren. 


Kantenglättung (= Anti-Allasing) 


Durchführung: 
Einfach 


Resultat: 
Qualität 


Wer NHL 2001 spielen und auf 
kein Detail verzichten möchte, 
der braucht schon einen Prozes- 
sor mit mindestens 700 MHz. In 
Kombination mit einer Grafikkar- 
te, die über die Möglichkeit zur 
Kantenglättung verfügt (GeForce, 
V00d005), wird aus der grafisch 
angestaubten Eishockey-Schlacht 
ein echter Augenschmaus. Der 
Grafikchip muss zwar bei akti- 
vierter Kantenglättung wesent- 
lich mehr rechnen, an Überlas- 
tung stirbt er trotzdem nicht - die 
überschüssigen Leistungsreser- 
ven von GeForce & Co. sind hier 
gut investiert. Wir empfehlen 
daher guten Gewissens sowohl 
für GeForce2- als auch für Voo- 
doo5-Beschleuniger eine Auflö- 
sung von 800x600 Bildpunkten 
mit 4fach-Anti-Aliasing. 

FRANK STÖWER 


PC Games Hardware 101 


SPIELE TUNING: Star Trek: Voyager - Elite Force 


www.ravensoft.com/eliteforce 


3D-Power für Elite Force 


Auch wenn Ingenieurin B'Elanna ratlos ist, PC Games Hardware hilft in Sachen Spiele-Tuning auf jeden Fall weiter. 


FAKTEN [HERSTELLER] Raven Software [SPIELEVERSION] 0.28 (deutsch) [TUNING-RECHNER] Vier unterschiedlich konfigurierte PCs 


Schon wieder ein Elite Force- 
Tuning? Na klar! Wegen der 
großen Resonanz auf den Arti- 
kel in Ausgabe 11/2000 fiel die 
Entscheidung recht leicht, noch 
mehr Tuning-Tipps zu sammeln. 
Sie wollen tonnenweise Infor- 
mationen und Tipps? Kein 
Problem für uns! Energie! 


aven Software, die Ent- 
wickler von Elite Force, 
versorgten uns bereit- 


R 


- willig mit weiteren interessanten 


Hintergrundinformationen — die 
Ergebnisse der Zusammenarbeit 
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haben wir in diesem Tuning-Ar- 
tikel für Sie aufbereitet. Gleich 
vier unterschiedliche PC-Konfi- 
gurationen schickten wir über 
unseren Tuning-Parcours. Ziel 
war, möglichst breit gefächert ei- 
ne optimale Mischung aus Ge- 
schwindigkeit und ansprechen- 
der Grafik für Elite Force zu er- 
mitteln. Vergleichen Sie einfach 
eine der Beispiel-Konfiguratio- 
nen mit Ihrem eigenen PC und 
probieren Sie unsere Tipps aus. 
Für die Tuning-Maßnahmen 
müssen Sie nur im „Grafikmenü“ 
und unter den „Spieloptionen” 


ein paar Änderungen vorneh- 
men - Konsolenbefehle 
nicht notwendig. Für die Bench- 
mark-Durchläufe verwendeten 
wir übrigens unsere erprobte 
vga.efdemo (siehe Heft-CD). Als 
weitere nützliche Hilfen für 
TNT2- und Voodoo3-Besitzer ha- 
ben wir zwei Konfigurations- 
dateien zusammengestellt, wel- 
che die wichtigsten Tuningmaß- 
nahmen automatisch für Sie vor- 
nehmen. Und weil wir Sie restlos 
glücklich machen wollen, haben 
wir jeden unserer Tuning-Tipps 
per Benchmark überprüft und 


sind 


i 9 i a 


[E BEAM ME UP 
Tiit unserem offiziel- 
“Ten Tuning-Guide zu 
Elite Force kommen 
Sie sicher an Ihr Ziel. 


alle Ergebnisse mit Empfehlun- 
gen in einem übersichtlichen Do- 
kument zusammengefasst. Alle 
oben genannten Dateien finden 
Sie auf unserer Heft-CD. 


K6 400 MHz + 64 MB RAM + Voodoo3 


Durchführung: 
Leicht 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Bildqualität 


Mit einem K6-III 400, 64 MB RAM 
und einer Voodoo3 ist nicht gut 
lachen. Das mag zum einem an 
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den mageren 64 MB RAM liegen. 
Als (teures) Upgrade ist neben 
unseren Tuningmaßnahmen auf 
alle Fälle ein zweiter 64-MB-Rie- 
gel zu empfehlen. Zum anderen 
sind 3dfx-Karten nicht gerade 
für hohe Geschwindigkeit unter 
OpenGL bekannt. Der beste Tipp: 
Besorgen Sie sich den kosten- 
losen WickedGL-Treiber für 
Voodoo-Beschleuniger (www.wi- 
cked3d.com). Mit den folgenden 
Menü-Einstellungen konnten wir 
dennoch acht Frames mehr an 
Leistung herausholen (vorher 
34,2 fps - nachher 42,2 fps). 


Empfohlene Konfiguration: 
Geometrie Hoch 


Komprimierte Texturen ....... An 
Lichtspiegelung 
Trefferspuren .... 
Dynamisches Licht .... 
Zielinfo 


K6 400 MHz + 128 MB RAM + TNT 


Durchführung: 
Leicht 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Bildqualität 


Auch wenn der TNT-Chip mitt- 
lerweile mehr als betagt ist, dem 
Nvidia-Oldie können Sie in Elite 
Force knapp 35 Prozent mehr Po- 


Benchmark-Tabellen auf CD 


Unsere gesammelten Messergebnisse finden Sie über- 
sichtlich und in tabellarischer Form auf der Heft-CD, 


Weil wir es dieses Mal 
ganz genau wissen 
wollten, haben wir für 
Sie jeden Tuning-Schritt 
per Benchmark über- 
prüft und in übersicht- 
lichen, selbsterklären- 
den Tabellen aufberei- 
tet. So können Sie den 
möglichen Leistungs- 
zuwachs durch unsere 
Tipps auf vier verschie- 
denen Systemen mit 


m 


i 


unterschiedlichen Kom- M SSSL 
ÜBERSICHT Mit unseren Tabellen haben Sie jeden Tu- 
ning-Schritt inklusive Leistungszuwachs im Überblick. 


ponenten ganz leicht 
nachvollziehen. 


wer entlocken - eine fantastische 
Tuning-Bilanz. Allerdings sollten 
Sie möglichst vermeiden, mit ei- 
ner TNT-Grafikkarte in mehr als 
800x600 Bildpunkten in 16 Bit 
Farbtiefe zu spielen — der Chip- 
Großvater kommt mit der Q3-En- 
gine schneller an sein Füllraten- 
Limit, als Ihnen lieb ist. Wer zu 
viel will, muss starke Ruckler in 
Kauf nehmen. Bemerkenswert: 
128 MB RAM und Nvidias über 
die Jahre hinweg perfekt opti- 
mierte OpenGL-Unterstützung 
im Detonator-Treiber machen auf 
diesem PC-System den Genera- 


i 
| 


' 
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tionsunterschied zur Voodoo3 
teilweise wieder wett (vorher 29 
fps — nachher 39,1 fps). 


Empfohlene Konfiguration: 


Geometrie sncsasnensnnennansnenene Hoch 
Texturdetails cu... Hoch 
Texturfilter 

Einfache Schatten „sss Aus 
Komprimierte Texturen ....... An 
Lichtspiegelung „u. 
Trefferspuren. une 


Dynamisches Licht z 
Zili fo nN 
MOIN 
Einfache Symbole 


BEÄNGSTIGEND Blending-Effekte (wie die Lichtquelle rechts oben, Explosionen & Feuer) belasten Ihren 3D-Beschleuniger sehr stark. 
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» Möglichst viel 
Arbeitsspei- 
cher ist der 
Schlüssel für 
schnelle Lade- 
zeiten. « 


Ste Cork 
Programmierer bei Raven 
Software 


Die Ladezeiten von Elite Force 
sind recht lang. Welche Daten 
werden beim Start geladen? 

Der Level, die dazu notwendigen 
Texturen, Musik, Geräusche sowie 
die Modelle. Leider leert die Q3-En- 
gine den RAM-Speicher bei jedem 
Level-Neustart, so dass wieder benö- 
tigte Dateien erneut geladen werden 
müssen - ärgerlich, wenn der Spieler 
sein Leben verliert und dann nicht 


sofort wieder loslegen kann. 


Was kann man tun, um die Lade- 
zeiten möglichst gering zu halten? 
Die effektivste Lösung ist mehr Ar- 
beitsspeicher. Elite Force benötigt al- 
leine 56 MB RAM, dazu kommt Win- 
dows mit ca. 50 MB. Bei nur 64 MB 
Arbeitsspeicher hätte man also das 
Problem, dass Elite Force Daten von 
der Festplatte lädt, aber Windows 
diese Daten aus Mangel an freiem 
Arbeitsspeicher wieder zurück auf 
die Festplatte (= in die Auslage- 
rungsdatei) verfrachten muss. Durch 
diesen gleichzeitigen Schreib- und 
Lesevorgang werden aus 10 Sekun- 
den Ladezeit locker 2 Minuten. 


Wirken sich die Auflösung und die 
Farbtiefe auf die Ladezeiten aus? 
Die Texturen werden immer zuerst in 
der maximalen Größe geladen und 
anschließend auf die gewählte Auf- 
lösung heruntergerechnet. Der Logik 
nach sollte es länger dauern, die 
Texturen erst zu laden und dann zu 
verkleinern. Mike (= Gummelt, Pro- 
grammierer bei Raven Software) ist 
der Ansicht, dass hohe Auflösung 
und 32 Bit Farbtiefe den Ladevor- 
gang verlängern. Hochauflösende 
Texturen brauchen viel Arbeitsspei- 
cher. Wenn der dann zu klein ist, 
passiert das, was ich schon eine 
Antwort früher beschrieben habe, 
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WÜRGEGRIFF Polygonaufwendige Szenen bremsen Ihre CPU aus und sind leider keine 
Seltenheit. Mit einer Hardware-T&L-fähigen Grafikkarte sind Sie auf der sicheren Seite. 


Duron 600@800 + 256 MB RAM + TNT2 


Durchführung: 
Leicht 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Bildqualität 


Findige Spielernaturen haben die 
aktuelle CPU-Preislage der letzten 
Wochen ausgenutzt und ihren 
Computer mit einer leistungsfähi- 
gen AMD-CPU für die Zukunft 
gerüstet. In vielen Fällen hat es 
dann nicht mehr für eine neue 
Grafikkarte wie GeForce2 GTS, 
Voodoo5 oder Radeon gereicht. 
Der alte 3D-Beschleuniger verrich- 
tet weiter brav seinen Dienst. Des- 
halb ist die Konfiguration aus 
übertaktetem Duron und einer äl- 
teren Grafikkarte wie TNT2 oder 
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Voodoo3 nicht unüblich. Dass die- 
ses Gespann in Elite Force sehr leis- 
tungsfähig ist, zeigen unsere Tu- 
ning-Ergebnisse. Mit ca. 80 getun- 
ten Bildern pro Sekunde lässt sich 
Elite Force prima spielen (vorher 
49,8 fps - nachher 79,2 fps). 


Empfohlene Konfiguration: 


Geometrie issis Hoch 
Texturdetails.. . Hoch 
Texturfilter .......... .. Bilinear 


Einfache Schatten.......... 
Komprimierte Texturen 


Lichtspiegelung .. 

Trefferspuren ......... . An 
Dynamisches Licht ... „An 
Zielinfo......nne „An 
Modelle us... . Aus 
Einfache Symbole................. Aus 


POLYGON-PARTY Elite Force macht streckenweise intensiven Gebrauch von Polygonen. Hardware T&L entlastet die CPU spürbar. 


$ TS 


i SPIELE | TUNING: Star Trek: Voyager - Elite Force www.ravensoft.comjeliteforce 


EXPLOSIONSALARM Wegen hochauflösender Texturen und aufwendiger Lichteffekte 


ist die Q3-Engine von Elite Force ein schwerer Brocken für TNT2-/Voodoo3-Chips. 


Duron 700 + 128 MB RAM + GeForce2 MX 


Durchführung: 
Leicht 


Resultat 
Geschwindigkeit 
Bildqualität 


Dieses System bedarf aufgrund 
der GeForce? MX (die Hardware- 
T&L-Fähigkeiten werden teil- 
weise von der Q3-Engine unter- 
stützt), der flotten Duron-CPU 
und ausreichend Arbeitsspei- 
cher eigentlich keinerlei Tuning. 
Trotzdem lässt sich für geschwin- 
digkeitsliebende Online-Spieler 
noch was machen. Unsere Tipps 
beschränken sich auf wenige, 
aber wirkungsvolle Maßnahmen, 
wobei wir gleichzeitig darauf ge- 
achtet haben, dass Elite Force op- 


tisch noch so schön wie möglich 
über den Monitor flimmert. Wer 
noch mehr Frames benötigt, 
schaltet weitere Details ab (vor- 
her 62,3 fps - nachher 90 fps). 


Empfohlene Konfiguration: 


Geometrie assier Hoch 
Texturdetails .. sesa Hoch 
Texturfilter ...... .. Trilinear 


Einfache Schatten ........ 
Komprimierte Texturen.. 
Lichtspiegelung 
Trefferspuren ........ 
Dynamisches Licht . 
Zielinfo 2... 


Einfache Symbole...............- 


OLiver HAAKE / Dirk GOODING 


a ne << er en 
Mehr Informationen 

finden Sie bei ... 

www.activision.com 
www.ravensoftware.com/eliteforce 
www.3dspotlight.com/tweaks/voyager 


> 


Special auf der 


> Cover-CD-ROM 


Als Begleitmaterial finden Sie folgen- 

de Inhalte auf der Cover-CD-ROM: 

= Benchmark-Tabellen: Alle Tuningtipps 
schnell und einfach im Überblick. 

= Benchmark-Demos: Benchen Sie 
Elite Force mit unseren Demos. 

~ TNT2-Startdatei: Tunen für alle 
TNT-Fans leicht gemacht. 

- Voodoo3-Startdatei: 3dfx problemlos 
beschleunigt. 

- Treiber: Die aktuellen Nvidia- und 
3dfx-Treiber. 
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Vermischte Tuning-Tipps [SPIELE l 


Noch mehr Spieleleistung 


Neben unseren Tuningguides finden Sie hier jeden Monat auch kürzere Tipps und Tricks zu ausgewählten Spielen. 


Wir haben viel Post von 
unseren Lesern bekommen, 
ob es überhaupt noch Spiele 
gibt, die mehr als eine CPU 
unterstützen. Darauf wollen 
wir hier näher eingehen. Au- 
Berdem haben wir noch zwei 
kleine Tipps zur englischen 
Version von Rune und allge- 
mein für Spiele von Microsoft 
für Sie zusammengetragen. 


Heavy Metal F.A.K.K. 2 V. 1.02 
Durchführung: 


Einfach 


Resultat: 
Geschwindigkeit 


Multiprozessoring wird von mo- 
dernen Spielen unter Windows 
2000 oder Windows NT nicht 
unterstützt? Irrtum, Sie müssen 
nur die im Spiel vorhandenen 
Möglichkeiten richtig nutzen. 
Bei Heavy Metal F.A.K.K. 2 und al- 
len weiteren engineverwandten 
Spielen (Star Trek - Voyager: Elite 
Force wäre noch ein aktuelles 


Spiele von Microsoft 
Durchführung: 


Einfach 


Resultat: 
Kompatibilität 


Wenn Sie aktuelle Microsoft- 
Spiele wie Crimson Skies oder 
Motocross Madness 2 installieren 
möchten, aber Ihr Computer 
sich vehement weigert, die In- 
stallationsdatei Setup.exe aus- 
zuführen, gibt es dafür viel- 
leicht einen einfachen Grund: 


Beispiel) brauchen Sie lediglich 
eine Datei zu erstellen, um mit 
der Kraft der zwei Herzen spie- 
len zu können. Begeben Sie 
sich dazu in das Installations- 
verzeichnis (Beispiel: c:\Spiele\ 
fakk2). Klicken Sie in der Menü- 
leiste des Explorers auf den 
Punkt „Datei“, anschließend auf 
„Neu“ und wählen Sie dort die 
Option „Textdatei“. Diese Datei 
nennen Sie jetzt „Fakk2.bat“ und 
bestätigen Sie die Änderung mit 
„Ja“. Mit einem Rechtsklick ru- 
fen Sie das Kontextmenü auf. 
Wählen Sie „Bearbeiten“ aus, 
um folgenden Befehl zu tippen : 
„start/realtimefakk2.exe“”. 
Um beide CPUs nutzen zu kön- 
nen, müssen Sie F.A.K.K. 2 im- 
mer mit dieser fakk2.bat-Datei 
starten. Im Spiel drücken Sie die 
„""-Taste (direkt neben der Zif- 
ferntaste 1) und öffnen so die 
Konsole. Geben Sie dort „r_smp 
1” ein und schließen Sie die 
Konsole wieder. Laden Sie jetzt 


Sie haben wahrscheinlich Ihren 
alten Virenscanner gelöscht. Je- 
doch sind in Ihrem temporären 
WindowSordner noch ein paar 
Dateien zurückgeblieben, die 
auf seltsame Art und Weise 
verhindern, dass Microsoft- 
Spiele installiert werden kön- 
nen. Löschen Sie alles im Ver- 
zeichnis Temp, das Sie direkt in 
Ihrem Windows-Ordner finden 
können. Damit ist das Problem 
schon gelöst. (sp) 


AUSGETRICKST Crimson Skies lässt sich problemlos installieren, wenn Sie 
vorher ihr Temp-Verzeichnis leergeräumt haben. 
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[3] 


Ihren aktuellen Spielstand oder 
beginnen Sie ein neues Spiel. 
Auf jeden Fall wünschen wir 
Ihnen viel Spaß, wenn Sie mit 
voller Prozessorkraft durch Ju- 


lies Welt schippern. Unter Win- 
dows 98 funktioniert der Trick 
freilich nicht, weil das Betriebs- 
system kein Multiprozessoring 
unterstützt. (sp) 


SEHR STARK Mit zwei CPUs läuft das sehr aufwendig zu berechnende Spiel 
FA.K.K. 2 unter Windows 2000 und Windows NT 4.0 deutlich besser. 


Rune V. 1.01 


Durchführung: 
Einfach 
Resultat: 
Flexibilität 


Human Head hat bereits den 
ersten Patch für Rune veröffent- 
licht. Dennoch konnten nicht 
alle Fehler ausgemerzt werden. 
Trotz des Patches werden Sie an 
einigen Stellen immer noch vor 
verschlossenen Türen stehen. 
Auch wenn es sehr löblich ist, 


nicht cheaten zu wollen, so 
müssen Sie es hier tun. Öffnen 
Sie dazu mit der Taste „Ö” 
die Konsole. Dort geben Sie 
„CHEATPLEASE“ ein, um die 
Mogelei zu ermöglichen. Um 
durch Türen gehen zu können, 
tippen Sie „GHOST“ ein. Um 
dem Spuk ein Ende zu bereiten, 
schreiben Sie einmal 
„WALK“ in die Konsole — schon 


noch 


bewegen Sie sich wieder ganz 
normal. (sp) 


ÄRGERLICH Um Rune in der englischen Version durchspielen zu können, 
muss man unter Umständen cheaten. 
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ai PRAXIS Die besten Tools 


Er kann mehr 


Winamp 2.666 


FAKTEN i [Kategorie] Multimedia 


Sogar ein kleiner Web-Browser 
ist in dieses unschlagbar viel- 


Profi-Snapper 


HyperSnap-DX 3.63.01 
UAE [Kategorie] Screenshot-Programm [Preis] 25 $ Shareware 


[Preis] Freeware 


| HyperSnap-DX Pro 


Ele Edt View Capture Image Options Hep 


CHEESE UND KLICK Mit einem einzigen Tastendruck ist die beste Szene aus dem 
Film im Kasten und kann von Ihnen weiterbearbeitet werden. 


Ob Sie nun unvergessliche 
Filmmomente oder packende 
Spieleszenen für die Ewigkeit 
festhalten wollen: HyperSnap 
ist das ideale Werkzeug für 
Screenshots. 


5 ie kennen bestimmt auch die 
Amateur-Variante, Screen- 
shots mit der Druck-Taste zu er- 
stellen. Das hat natürlich einen 
großen Nachteil: Alle Program- 
me, die sich über den Windows- 
Desktop legen (so genanntes 
Overlay), können damit nicht im 
Bild festgehalten werden. 
HyperSnap bietet diese Mög- 
lichkeit selbstverständlich und 
kann noch einiges mehr. Mit der 
Einstellung "Quicksave" machen 
Sie mehrere Shots hintereinan- 
der, die standardmäßig automa- 
tisch im Programmverzeichnis 
oder in einem von Ihnen voher 
festgelegten Ordner gespeichert 
werden. Ferner sind Tastatur- 
kürzel zum Kopieren ganzer 
Bildschirminhalte, bestimmter 
Ausschnitte oder einzelner Fens- 
ter und Bildelemente vor- 
programmiert. Besonders be- 
quem ist das Feature zum Er- 
stellen von Serienbildern: Sie be- 
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stimmen nur den Zeitabstand 
und die Bilder werden entspre- 
chend aufgenommen. Allen, die 
ein mehrseitiges Dokument re- 
produzieren wollen, kann die 
Autoscroll-Funktion helfen. Die- 
se scrollt automatisch Fenster 
mit Bildlaufleisten und erzeugt 
ein durchgehendes Bild. Sind al- 
le Screenshots erstellt, können 
Sie diese auch direkt mit Hyper- 
Snap bearbeiten. Es stehen meh- 
rere Befehle zur Verfügung. Un- 
ter anderem können Sie Teile des 
Bildes ausschneiden oder das 
ganze Bild vergrößern. Für klei- 
nere Effekte ist das stufenlose 
Drehen des Screenshots ganz 
nützlich und mit der integrier- 
ten Gamma-Korrektur kann 
man die Helligkeit des Bildes 
einstellen. Alles in allem ist 
HyperSnap ein unverzichtbares 
Tool für diejenigen, die häufig 
Screenshots von DVD-Filmen 
oder Spielen in sehr guter Quali- 
tät erstellen möchten. (ma) 


me I u 
Hersteller: Hyperionics 


Webseite: www.hyperionics.com 
Fazit: Für Screenshots erste Wahl 


seitige Programm integriert, 
das es bereits seit den An- 
fängen der MP3-Technik gibt. 


inamp ist das wohl be- 

rühmteste Programm zur 
Wiedergabe von MP3. Dieser 
Player wurde über einen langen 
Zeitraum stetig weiterentwickelt 
und verbessert. Mit der ein- 
fachen Plug-in-Technologie kön- 
nen Sie als Nutzer das Programm 
problemlos erweitern. Auch für 
das Abspielen von CDs, Videos, 
Wavs oder Windows-Media-Files 
ist Winamp bestens geeignet. Das 
Feature zum Wiedergeben von 
MP3-Radio rundet das Profil des 
Players ab und macht ihn zum 
unentbehrlichen Multimedia- 
Tool für alle Power-User. Eine 


ENERGY Silvesterparty 2 
Am 31.12. I den Mansehallen = 


LLOER 


PRAKTISCH Die Oberfläche von Winamp 
ist sehr praktisch konzipiert. 


Besonderheit ist die Oberfläche: 
Über kostenlose Skins kann er 
sein Aussehen ändern. (ma) 


re 
Hersteller: Winamp 


Webseite: www.winamp.com 
Fazit: Der MP3-Klassiker 


3D-Desktop 


Win3D 


Fada E [Kategorie] Desktop-Tool 


Win3D fügt nun endlich auch 
dem Desktop die dritte 
Dimension hinzu. Erleben Sie 
Windows mal ganz anders! 


ie wäre es, wenn Sie künf- 

tig statt über Ihren 2D- 
Desktop und die triste Task-Lei- 
ste in Themen-Hallen navigie- 
ren, die durch lupenreine 3D- 
Grafik das Auge des Betrachters 
verzaubern. 


Nach dem Pro- 


[eo man -5 


DREIDIMENSIONAL Navigieren Sie wie in 
Spielen durch eine virtuelle Landschaft. 


[Preis] Freeware 


grammstart sehen Sie im Vorder- 
grund ein Steuerungspad, das 
Ihnen den direkten Zugang zu 
den Hallen Office, Games, Inter- 
net und Multimedia ermöglicht. 
Über die Schaltfläche "Move" 
verwandelt sich Ihre Maus in 
eine Kamera, mit der Sie durch 
die 3D-Welt von Win3D navigie- 
ren können. Drücken Sie die 
linke Maustaste, um wieder in 
den Normalmodus zu gelangen. 
Links auf der Steuerungskonsole 
befindet sich ein Pfeilsymbol, 
über das Sie eine Menü- 
Erweiterung erreichen. Noch ist 
das Programm in einer Beta- 
Phase, es lief während unseres 
Tests aber absolut stabil. (ma) 


gen 
Hersteller: ClockWise 


Webseite: www.clockwise3d.com 
Fazit: Für alle, die es räumlich mögen. 
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Die besten Tools | PRAXIS R 


PCs durchleuchtet 


PC-Config 9.33 
FAKTEN [Kategorie] Systemdiagnose [Preis] 20 - 100 DM Shareware 


Sprachgenie 


Babylon Translator 


FAKTEN [Kategorie] Übersetzungs-Tool 


[Preis] Freeware 


babyli“n.com 


7 Shop over electronic 
stores in a minute 


©Deaifime 


“2 


~ 
Sprich Web MeineListe 


WISSEN IST MACHT Ein Knopfdruck genügt und Sie kennen nicht nur alle Bedeutun- 


gen des Wortes „Hardware“, sondern können es auch einem Engländer erklären. 


Der Computer-Alltag konfron- 
tiert den Anwender häufig mit 
englischen Ausdrücken. Mit 
dem Babylon Translator kann 
diese Hürde genommen werden. 


er Babylon Translator ist ein 

sehr praktisches Werkzeug, 
mit dem Sie jedes Wort auf dem 
Bildschirm mit einem Mausklick 
übersetzen können. Sie brauchen 
das Wort dazu nicht einmal vor- 
her zu markieren. So sind bei- 
spielsweise auch Menüpunkte in 
Programmen schnell erklärt. Ein 
rechter Mausklick auf den unbe- 
kannten Begriff reicht aus und Ba- 
bylon bietet eine geeignete Über- 
setzung. Bei vielen Wörtern wird 
sogar eine Erklärung geliefert. Ge- 
steuert wird das Programm über 
ein Symbol in der Task-Leiste. Da- 
mit das Kontextmenü in Win- 
dows, das durch die rechte Maus- 
taste aufgerufen wird, nicht be- 
einflusst wird, sollten Sie eine zu- 
sätzliche Taste in Verbindung mit 
der Maus festlegen. Wird Babylon 
nicht mehr benötigt, kann das 
Programm über das System- 
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symbol deaktiviert oder beendet 
werden. Das Programm erkennt 
zuverlässig angeklickte Wörter, 
hat aber bei zusammenhängen- 
den Ausdrücken manchmal 
Schwierigkeiten, das richtige 
Wort zu übersetzen. Dennoch eig- 
net sich die Software hervor- 
ragend für alle, die mehrere Stun- 
den täglich vor dem Rechner sit- 
zen, und auch für Leute, die im- 
mer wieder mit unbekannten eng- 
lischen Ausdrücken im Internet, 
Anwendungen oder Texten kon- 
frontiert werden. Durch die kom- 
fortable und einfache Bedienung 
ist das Tool auch für den uner- 
fahrenen User geeignet. Die einzi- 
ge Voraussetzung für eine rasche 
Hilfe ist die Installation der 
Wörterbücher auf dem Rechner, 
sonst wird für jede Übersetzung 
eine Internetverbindung aufge- 
baut. (ma) 


m men 
Hersteller: Babylon 


Webseite: www.babylon.com 
Fazit: Für Englisch-Muffel ideal 


Das Diagnose-Tool PC-Config 
gibt es bereits seit einigen 
Jahren, die aktuelle Version 
9.33 kommt nun auch mit 
neuester Hardware zurecht. 


p C-Config ist ein leistungs- 

fähiges Systemdiagnose- 
Programm und äußerst nützlich, 
wenn Sie einige Dinge über das 
Innenleben Ihres Rechners er- 
fahren wollen oder nach Hard- 
ware-Fehlern fahnden. Außer- 
dem lässt sich das Tool einfach 
bedienen. Nach dem Start des 
Programms startet die Software 
automatisch den DOS-Modus 
und führt mit Tastaturkürzeln 
durch die Menüs. Die neue Ver- 
sion 9.33 zeichnet sich kaum 
durch Design-Änderungen aus, 
sondern wurde in erster Linie 
den neuen Schöpfungen der 


Aspirin Protector 1.0 
Dieses Spiel schrumpft 
Sie wie einst ein neu- 
gieriges Forscher- 
Team auf eine Größe, die es Ihnen möglich macht, 
sich im Inneren eines menschlichen Körpers zu 
bewegen. Ihre Aufgabe ist es, den Blutkreislauf 
des Patienten zu regulieren. 

Info: . 


Cool Edit 2000 Die neue Version 1.1 hat einige 
kleine Änderungen erfahren. Zu den Neuerungen 
zählen unter anderem eine Echtzeit-Vorschau, 
eine schnellere MP3-Umwandlung sowie die 
Behebung einiger Fehler. 

Info: www.cooledit.com 


DOS-MODUS Die Oberfläche des System-To: 


ols wirkt leider etwas antiquiert, eine 
Windows-Annäherung würde sich deutlich besser machen. 


Computer-Industrie angepasst, 
so dass jetzt auch die neuesten 
Chip-Sätze und Prozessoren er- 
kannt werden. Die Features von 
PC-Config umfassen die Analy- 
se und den Test des eigenen 
Rechners. Sie erhalten ausführ- 
liche Auskünfte über installierte 
Komponenten und können eini- 
ge direkt durch den integrierten 
Benchmark testen. In einer Ver- 
gleichstabelle können Sie Ihren 
PC anderen Kandidaten gegen- 
überstellen. Obwohl die Ober- 
fläche für Windows-User unge- 
wohnt ist, ist das DOS-Tool 
angenehm klein. (ma) 


[> nee — Sn el es. ne nur e] 
Hersteller: Michael E. Holin 


Webseite: www.holin.de 
Fazit: Gutes Tool zur Hardware-Analyse 


TELEGRAMM 


Sandra Millennium Ein sehr umfangreiches Sy- 
stem-Analyse-Programm. Es werden nicht nur 
Testergebnisse für Systemkomponenten wie 
CPU, Motherboard, PCI und AGP ausgegeben, 
sondern auch Tipps zur besseren Performance 
‚angeboten. 


Info: www.sisoftware.demon.co.uk/sandra/ 


X-Setup 5.7 Inzwischen wohl das beste Free- 
ware-Programm, um in der Registry versteckte 
Funktionen zu manipulieren, ohne diese selbst 
zu bemühen. Wer es einfacher haben möchte, 
sollte das Menü "Wizards" verwenden, mit dem 
er themenbezogen Schritt für Schritt in das Sy- 
stem eingreifen kann. 


Info: www.xteg.com 
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ü PRAXIS | Die neuesten Treiber 


Aktuelle Treibertests 


piesn Morat anune -Tj -Saine 


Detonator 3 Version 6.47 


die aktuellsten Treiber von Ati 


und Nvidia an, damit Sie bei der 
a u _ (Treibersorte] Referenztreiber - [Datum] 24. 10. 2000 


Frischzellenkur 


Radeon 4.12.3063 


NEM iTreibersorte] Herstellertreiver [Datum] 21. 09. 2000 


Für ein rundum stabiles 
Betriebssystem und unge- 
trübten Spielspaß ist ein 
Treiber-Update für die 
Radeon von Ati unerlässlich. 


M it den aktuellen Beta-Trei- 

bern 3063 (Heft-CD) hat Ati 

der Radeon zwar nur wenig Per- 
formance-Gewinne gegönnt, da- 
für aber an der generellen Kom- 
patibilität mit Hardware und 
Software gefeilt. Während das 
letzte Update in erster Linie Sys- 
temabstürze bei Hauptplatinen 
mit VIA-Chipsatz im Visier hatte, 
widmet sich der aktuelle Treiber 
der Spiele-Kompatibilität. Die 
wichtigsten Spiele-Fixes kom- 
men Vampire — The Masquerade 


1 er: ; = ee] Te] 
KUNTERBUNT Auch Ati bietet vielerlei 


Einstellmöglichkeiten über die Treiber, 
wie z.B. die Deaktivierung des VSync. 
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und Deus Ex zugute. In unserem 
Testlabor haben sich die 3063- 
Treiber ebenfalls gut geschlagen. 
Auf Rechnern mit einem KT- 
Chipsatz kam es zu keinerlei Ab- 
stürzen, weder bei den offiziel- 
len noch bei den Beta-Treibern 
3063. Im Internet ist auch ein als 
„7020“ bezeichneter Treiber auf- 
getaucht (www.3dchipset.com). 
Dieser liegt laut Versionsnum- 
mer zwar deutlich höher als der 
3063. Bei unseren Tests konnten 
wir aber keine Gründe finden, 
für diesen Treiber eine Instal- 
lationsempfehlung auszuspre- 
chen. Die Benchmark-Ergeb- 
nisse beim 7020 zeigen, dass die 
Performance leicht hinter älteren 
Versionen zurückliegt. Dies 
macht durchaus Sinn, wenn es 
Ati in diesem Fall wieder um 
eine verbesserte Kompatibilität 
mit Spielen geht. Einen wichti- 
gen Schritt hat Ati jedenfalls 
vollzogen: Die regelmäßige Ak- 
tualisierung ihrer Treiber. Dies 
ist unverzichtbar, um mit Kon- 
kurrenzprodukten mitzuhalten. 
Die guten Werte in 32 Bit Farb- 
tiefe zeigen ja, dass die Radeon 
der GeForce bei Direct3D- 
Spielen durchaus ebenbürtig ist. 
Alles in allem geht Ati bei den 
Treibern den richtigen Weg. (lc) 


Hersteller: Ati 
Webseite: www.ati.com 


Fazit: Für die beste Leistung sollten 
Sie den 3063 installieren! 


Mittlerweile kann man kaum 
noch durch das Internet surfen, 
ohne auf einen neuen Nvidia- 
Treiber zu stoßen. Hier ist 

also der aktuellste Detonator 
für Sie im Test. 


E ines vorweg: Der neue 

Treiber ist kein offizielles 
Release. Nichtsdestotrotz kann 
er im Internet heruntergeladen 
werden und bedarf somit einer 
genaueren Betrachtung. Nach 
der Installation des Detonator 3 
6.47 und dem nötigen Neustart 
hat sich kaum etwas verändert. 
Die Leistung mit der neuen Soft- 
ware schwankt: Mal ein Frame 
mehr, mal ein Frame weniger 
als mit vorangegangenen Trei- 
bern. Für den 6.47 spricht die 
gute Leistung unter Windows 


UNIVERSELL Ob TNT2, GeForce256, 
GeFforce2 GTS oder wie im Bild GeForce? 
Ultra, der Detonator ist für alle da. 


2000, gegen ihn sprechen die 
Probleme mit KT- und KX-Chip- 
sätzen von VIA. (Ic) 


en De a 
Hersteller: Nvidia 
Webseite: www.nvidia.com 


Fazit: Für Windows 2000 hui, 
für KX und KT pfui. 


Treiberperformance 


Im Vergleich: Die neuesten Treiber von 3dfx und Ati. 
Größere Unterschiede gibt es nur unter OpenGL. 


| Legende: EIKAI] ende: 32 Bit 
Unreal Tournament 4.32 (Direct30): ne u 


FPS: 
Radéon 32 DDR 3056 
Radeon 32 DDR 3063 
Radeon 32 DDR 7020 : 


1.024 


GFZ GTS 32 Det. 6,47 
GF2 GTS 32Det, 6.31 
GF2 GTS 32 Det. 6.34 


x768 


F.A.K. = 2 1.02 (OpeneL) 


GF2 GTS 32 Det. 6.47 
GF2 GTS 3208 Det. 6.34 
GF2 GTS 32 De 2 Det. 6.31 


Radeon 32 32 DDR DDR 3063 


Radeon 32 32 DOR DOR 3056 
Radeon 32 32 DDR 7020 


TE ii 


Auch wenn sich an der Leistung kaum etwas ändert - die Ati-Treiber 3063 
(siehe auch Heft-CD) sind dringend zu empfehlen. 


Settings: AMD Thunderbird 1 GHz, Asus KTT, vertikale Synchronisation aus, AGP 4.04 
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Die Treibertabelle | PRAXIS l 
Aktuelle Treiber 


im Überblick 


Die Pflege des Spiele-PCs sollte für jeden Spieler 


selbstverständlich sein. Unsere Tabelle verschafft 


Ihnen den optimalen Treiber-Durchblick. 


b Grafikkarte, Sound- 

(6) platine oder Mainboard: 
Aktuelle Treiber sind 

bei jeder Hardwarekomponente 
von enormer Bedeutung. Der 
erste Schritt ist dabei immer die 
Identifizierung der aktuellen 
Treiberversion. Bei Grafik- und 
Soundkarten nehmen Sie dazu 
am besten das DirectX-Diagnose- 
Programm „dxdiag“. Sie starten 
es, indem Sie in der „Start“-Leiste 
auf „Ausführen“ gehen und dort 


„dxdiag“ eintippen. Unter „An- 
zeige“ und „Sound“ finden Sie 
die verwendete Windows-Trei- 
berversion. Mancher Hersteller 
gibt auf der Webseite aber eine 
davon abweichende Treiberbe- 
zeichnung an. Deshalb haben wir 
zur Sicherheit bei den Grafik- 
karten beide Varianten in der 
Tabelle vermerkt. Zusätzlich ge- 
ben wir Ihnen die jeweilige Heft- 
CD an, auf welcher der Treiber 
zu finden ist. 


Durchblick: Die wichtigsten Hardware-Treiber sanon 


Die folgende Liste zeigt Ihnen alle aktuellen Treiber zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses. Zusätzlich geben wir Ihnen die 
Download-Adresse des jeweiligen Herstellers an, falls Sie selbst nach den Treibern im Internet suchen wollen. 


Grafikkarten 


Grafikkarte 
Voodoo3 2000/3000 
Voodoo3 3500 


Voodoo4 4500/Voodoo5 5500 


Rage Fury/Rage Fury Pro 
Rage Fury Maxx 
Radeon 


Millennium 6400/6400Max/G450 


Millennium 6200 
Viper II 
AGP-V3xx/Vöxx/V7xx 
Graphics Blaster TNT2 
Annihilator (Pro) 
Gladiac 

Erazor X/X? 

Erazor Ill, Pro, LT 
Maxi Gamer Phoenix 
3D Prophet, DDR, Il 


Grafikchi 


Chipsatz 

Voodoo1 (Graphics) 
Voodoo2 

Banshee 

TNT, TNT2, GeForce 
Savage3D 

Savage4 

Savage2000 

Rage 128/Ragel28 Pro 
Rage Pro 


Chipsatz 


S 


Mainboard-Chi 


Hersteller 
3dfx 
3dfx 
| 3dfx 
| Ati 
Ati 
| Ati 
ı Matrox 
ı Matrox 
Diamond 
| Asus 
Creative 
Creative 
Elsa 
Elsa 
Elsa 
Guillemot 
Guillemot 


Hersteller 


Treiber Windows 9x 

1.06.00 (4.12.01.0638) 

| 1.04.02 (4.12.01.1222) 
1.03.00 (4.12.01.0636) 

| 4.12.6292 

4.12.7942 

4.12.3063 

6.10.013 

6.04.029 

4.12.01.9013-9.51.11 

6.18 

FT6.34 

FT6.34 

4.12.01.0206-0150 

4.12.01.0206-0120 

4.12.01.0206-0120 

5.32 

5.32 


Treiber Windows 9x 
3.01.00 (4.10.01.0017) 
3.02.02 (4.12.01.1151) 
1.04.00 (4.12.01.1222) 
Detonator 3 (6.31) 
6.12.01 
4.12.01.8223-8.20.33 
4.12.01.9013-9,51.11 
4.12.6292 

4.1.2560 


4in1 4.24 
AGP 1.60a, IDE 3.56 
AGP 4.80, IRQ 1.11 


Treiber Windows 9x 


Treiber 


Windows 2000 Heft-CD 


1.02.00 Win9x (01/2001) 
1.01.00 Win9x (01/2001) 
6.33CD18-5.0.124 - 
- Win9x (11/2000) 
5.0.3035 Win9x (01/2001) 
5.20.016 Win9x (01/2001) 
5.14.033 - 
5.12.01.9003-9.20.21 Win9x (01/2001) 
6.18 - 
5,30 - 
5,30 - 

| 5.09.00.306 |- 
5.09.00.306 Win9x (12/2000) 

| 5.09.00.310 l= 

| 5.32 Win9x (11/2000) 
5,32 Win9x (11/2000) 
Treiber Windows 2000 Heft-CD 
Detonator 3 (6.31) | Win9x (01/2001) 
512.01.8006-8.30.23 | Win9x (11/2000) 
5.12.01.9003-9.20.21 Win9x (12/2000) 
6.33CD18-5.0.124 - 
5.00.2179.) - 


Treiber 


Windows 2000 Heft-CD 


Webseite 
europe.3dfx.com 
europe.3dfx.com 
europe.3dfx.com 
support.atitech.ca/de 
support.atitech.ca/de 
support.atitech.ca/de 
www.matrox,com/mga/drivers 
www.matrox.com/mga/drivers 
ftp.diamondmm,com 
ftp.asuscom.de 
www.creativehelp.com 
Wwu.creativehelp.com 
www.elsa.de 

www.elsa.de 

www.elsa.de 
de.hercules.com/ 
de.hercules.com/ 


Webseite 
europe.3dfx.com 
europe.3dfx.com 
europe.3dfx.com 
www.nvidia.com 
ftp.s3.com/pub/display 
ftp.s3.com/pub/display 
ftp.s3.com/pub/display 
support.atitech.ca/de 
| support.atitech.ca/de 


Webseite 
support.intel.com/design/chipsets 
www.viatech.com/drivers 
www.ali.com.tw/eng/support/driver.shtml 
www.amd.com 


Webseite 


440BX, 440LX, 815E, 820 usw. Intel 

KX 133, Apollo Pro 133 usw. VIA 
Aladdin V/Aladdin Pro II ‚Ali 
AMD-751/761 AMD 
Soundkarten 

Soundkarte Hersteller 
SB Livel-Serie Creative 
SB PCI 64 | Creative 
SB PCI 128 (CT 4811) Creative 
SB AWE 32 / 64 | Creative 
XLerate | TerraTec 
XLerate Pro | TerraTec 
Fortissimo Guillemot 
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4.11.01.0711 

4.05 (Rev3) 
4.00.1207 (Rev3) 
4.38.16 (Revi6) 
4.06.1187 
4.06.2041 

2.013 


2.30.021b Win9x (01/2001) 
Aini 4.24 Win9x (01/2001) 
AGP 1.69, kein IDE Win9x (01/2001) 
AGP 5.21 Win9x (01/2001) 
Treiber Windows 2000 Heft-CD 
= Win9x (12/2000) 
Treiber vom 03.05.2000 |- 

| 5.10.1500 x 
5.10.2500 = 

\ 2.225 | Win9x (11/2000) 


www.soundblaster.com 
www.soundblaster.com 
www.soundblaster.com 
www.soundblaster.com 
www.terratec.de/support/treiber.htm 
www.terratec.de/support/treiber.htm 
de.quillemot.com/brand 
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PRAXIS | Vermischte Tipps 


iesen Monat schildern 
D wir Ihnen unsere Er- 
lebnisse aus den Be- 
reichen Windows 2000, den 
neuen Chipsatz-Treibern von 
AMD, ISDN-Kanalbündelung, 
S.M.A.R.T. für IDE-Festplatten 
und über das Service Pack 1 für 
den Internet Explorer 5.5. Soll- 
ten Sie selbst einen Tipp für uns 
haben, dann scheuen Sie sich 
nicht, diesen einzusenden. Bei 
Abdruck erhalten Sie auch eine 
kleine Belohnung. 


ISDN-Kanalbündelung 


Installation: 
Bann 


Risiko: 

(I mmia 

Arbeitsmaterial: 

DFÜ-Netzwerk, Treiber-CD 
Wenn Sie einen ISDN-An- 
schluss besitzen, dann können 
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E TESTLABOR 
Unsere Labor-Techniker 
finden jeden Monat die bes- 
ten Tipps für Sie heraus, 


Sie auch die Bandbreite beider 
Kanäle nutzen. Aber achten Sie 
darauf, dass Sie dann auch für 
die Nutzung beider Kanäle zur 
Kasse gebeten werden. Als Ers- 
tes müssen Sie den so genann- 
ten NDIS-WAN-Treiber instal- 
lieren, dieser wird mit der Soft- 
ware Ihres ISDN-Adapters mit- 
geliefert. Öffnen Sie dazu über 
Start - Einstellungen die Sys- 
temsteuerung und klicken Sie 
dann auf das Netzwerk-Sym- 
bol. Klicken Sie hier auf Hinzu- 
fügen, wählen Sie Netzwerk- 
karte aus und klicken wieder 
auf Hinzufügen. Danach öff- 
nen Sie Diskette und suchen 
den Pfad zum NDIS-WAN auf 
der Treiber-CD Ihres ISDN- 
Adapters. Nachdem Sie zwei- 
mal mit OK bestätigt haben, 
werden Sie nach der MSN 
(Multiple Subscriber Number — 
Mehrfachrufnummer) gefragt. 


te Verbindung KE 


|an cait AVM NDIS WAN Line 2 


je mes] eis | 


DOPPELTE GESCHWINDIGKEIT Für den 
zweiten Kanal müssen Sie auch eine Zu- 


gangsnummer eingeben. 


Diamar ‚Sa |] Corine Cr | Urs oe | 
SMART iaman 


| SMART STATUS: Davee noatro hasty un 

| Dote i las ishe 
 Teedisih 
L 


GESUND Der S.M.A.R.T.-Test zeigt an, 
dass diese Festplatte völlig fehlerfrei ist 


und keine Gefahr für Ihre Daten besteht. 


Tipps aus 
y onserem 


Bei Praxistests im Testlabor fallen uns immer 
wieder interessante Hard- und Software-Phäno- 
mene auf. An dieser Stelle berichten wir Ihnen von 


diesen Problemchen und deren Lösung. 


Geben Sie eine Ihrer drei Num- 
mern an und schließen Sie mit 
Weiter — Fertigstellen ab. Jetzt 
aktivieren Sie die Kanalbünde- 
lung im DFÜ-Netzwerk, unter 
Arbeitsplatz - DFÜ-Netzwerk 
finden Sie alle Verbindungsein- 
stellungen. Klicken Sie dazu 
mit der rechten Maustaste auf 
das DFÜ-Icon und wählen Sie 
Eigenschaften aus. Danach ak- 
tivieren Sie die Registerkarte 
Multilink und klicken auf die 
Schaltfläche Hinzufügen. Wäh- 
len Sie jetzt den zweiten Kanal 
(Line 2) aus und geben Sie die 
Zugangsnummer ein. Wenn 
das Ganze mit OK abgeschlos- 
sen ist, kann problemlos zu- 
sätzlich der zweite Kanal ge- 
nutzt werden. Achten Sie da- 
rauf, dass Ihr Provider die Ka- 
nalbündelung unterstützt und 
Sie im DFÜ-Netzwerk als Mo- 
dem den ersten Kanal (Linel) 
eingestellt haben. Zum Ab- 
schluss noch ein kleiner Tipp: 
Da ISDN über einen dritten, 
den so genannten D-Kanal ver- 
fügt, werden alle ankommen- 
den Rufe auf dem PC signali- 
siert. Sie können einen Kanal 
abbauen, das Telefongespräch 
annehmen und später zur Ka- 
nalbündelung zurückkehren. 


www,pcgameshardware.de 


Vermischte Tipps [PRAXIS i 


AMD-Chipsatz-Treiber 


Installation: 
ogogo 


Risiko: 
LA I mim 


Arbeitsmaterial: 
Heft-CD, Internet 


AMD hat Anfang November 
neue Chipsatz-Treiber veröf- 
fentlicht. Diese unterstützen 
den AMD-750- und den neuen 
AMD-760-Chipsatz. Die neuen 
AGP- und IRQ-Treiber befin- 
den sich auf der Heft-CD oder 
können im Internet unter 
www.amd.com heruntergela- 
den werden. Die Installation ist 
denkbar einfach: Sie müssen 
nur die ausführbaren Dateien 
von der Heft-CD starten. An- 
schließend fordert Sie die Soft- 
ware zu einem Neustart auf. 
Danach sollte das System ein- 
wandfrei mit den neuen Trei- 
bern arbeiten. Außer der Unter- 
stützung der neuen AMD-760- 
Chipsätze gibt es jedoch keine 
nennenswerten Neuerungen. 


S.M.A.R.T. und der Nutzen 


Installation: 
_ I /slaim 


Risiko: 
LA I Tal 


Arbeitsmaterial: 
Internet 


Kennen Sie das Problem, dass 
plötzlich Daten von einer alten 
Festplatte nicht mehr gelesen 
werden können? Die Ursache 
hierfür ist meistens eine physi- 
sche Beschädigung, also ein 
schwerer Defekt auf einer oder 
mehreren Magnetplatten. Die 
Daten in den zerstörten Sekto- 
ren sind nicht immer zu retten. 
Diesen ärgerlichen Fehler 
konnte man früher nur mit dem 
Intensivtest von Scandisk fest- 
stellen. Seit einiger Zeit gibt es 
die Selbstdiagnose-Technolo- 
gie S.M.A.R.T. (Self-Monito- 
ring-And-Reporting-Technolo- 
gy) für IDE-Festplatten, die von 
vielen Mainboards und BIOS- 
Versionen unterstützt wird. 
Wie kann man diese Technik 
unter Windows nutzen? Mit 
dem Tool EZ-S.M.A.R.T, das 
Sie von der IBM-Webseite 
www.storage.ibm.com im Be- 
reich Support/Technical Sup- 
port herunterladen können, 
werden alle eventuellen Fehler 
der Festplatten angezeigt, ohne 
eine stundenlange Scandisk- 
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NACHGELEGT Die neuen AGP-Treiber 
von AMD unterstützen den AMD760. 


Video Hangs When Running 3D Graphics Program 


Tha piman m is atie appia 10. 


e MOON Wende N) Pedron 
e Momo Werde 2000 Server 
e casat Winden DOD Advare ed Sarver 


SYMPTOMS 


Wan you na a prag a that uam 30 AP Aton on a madres IO00-basat comptar u Dont 


Mt, ire compare may ap respondo hang) 


[4 


s] 


g 


FESTGEFAHREN Microsoft weist auf der 
Webseite auf Systemabstürze in Verbin- 
dung mit VIA-AGP-Chipsätzen hin. 


SERVICE PACK 1 Jetzt ist endlich auch 
ein Update für den Internet Explorer 5.5 
erhältlich. 


KEINE VERBESSERUNG Für Besitzer 
von GeForce2-Karten brachte der Patch 
432 Probleme mit sich. 
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Willkommen beim Setup für Internet 
Explorer und Internettools 


Der Setup-Assistent unterstützt Sie bei der Installation von 
Internet-Features für Windows. 


Bitte lesen Sie den folgenden Lizenzvertrag Die Annahme 
des Vertrags ist Voraussetzung für die Durchführung des 
Updates. 


ERGANZENDER ENDBENUTZER-LIZENZVERTRAG 
FÜR MICROSOFT-SOFTWARE 


ICHTIG: BITTE TEILEN Diese 


[5] ERLÖSUNG Endlich ist der Internet Explorer 5.5 auf der Heft-CD - und 
jetzt sogar als brandneue PC-Games-Hardware-Edition. 


Prozedur durchführen zu müs- 
sen. Das Programm kann noch 
einiges mehr: Sie können eine 
automatische Warnmeldung 
konfigurieren und somit jegli- 
chem Datenverlust durch de- 
fekte Sektoren frühzeitig ent- 
gegenwirken. 


Win2k und VIA-AGP-Chipsatz 


Installation: 
| I mimm 
Risiko: 
_ I ı Jmm 
Arbeitsmaterial: 
Internet-Zugang 


Windows-2000-Nutzer haben 
häufig Probleme mit dem VIA- 
AGP-Chipsatz. Wegen der un- 
zureichenden Optimierung des 
VIA-AGP-Treibers für Win2k 
kommt es des Öfteren vor, dass 
der Rechner bei Nutzung von 
3D-Funktionen abstürzt. Mic- 
rosoft hat aus diesem Grund 
einen Patch bereitgestellt, der 
dieses Problem eliminieren soll. 
Der Patch ist allerdings noch in 
der Beta-Phase und sollte nur 
dann verwendet werden, wenn 
Sie eine Störung feststellen. 
Sie finden den Patch im Down- 


load-Center von Microsoft 
unter A r icrosoft. 
com/downloads/search.asp?. 


Internet Explorer 5.5 SP 1 


Installation: 
ODOD 

Risiko: 

|i mma 

Arbeitsmaterial: 

Heft-CD, Internet 


Nun gibt es das Service Pack 
mit der Version 1 auch für den 


Internet Explorer 5.5. Darin 
enthalten sind unter ande- 
rem die vollständigen Sicher- 
heits-Updates, eine verbesserte 
Druckvorschau sowie diverse 
Korrekturen bei der Darstel- 
lung von DHTML und CSS. 
Das Service Pack umfasst gera- 
de mal 12 Megabyte und kann 
im Download-Center von Mic- 
rosoft heruntergeladen wer- 
den. Sie können sich den 
Download und die damit ver- 
bundenen Kosten sparen, denn 
auf unserer Heft-CD befindet 
sich der Internet Explorer 5.5 
inklusive des Service Pack 1. 


Probleme mit UT-Patch 432 


Installation: 
sam 


Risiko: 
_ I imma 


Arbeitsmaterial: 
Heft-CD, Internet 


Es sind mehrfach Probleme 
mit dem letzten UT-Patch im 
Zusammenhang mit den Ge- 
Force2-Grafikkarten aufgetre- 
ten. EpicGames hat aus diesem 
Grund eine Dll-Datei zur 
Verfügung gestellt, die das 
Problem beheben soll. Sie 
finden die Datei auf unserer 
Heft-CD oder im Internet un- 
ter $ 2 i . 
irect3d. Kopieren 
Sie einfach die Datei 
d3ddrv.dll in das System-Ver- 
zeichnis Ihrer UT-Installation, 
in der Regel ist dies C:\Unreal 
Tournament\System. Beim 
nächsten Start von Unreal Tour- 
nament sollten die Probleme 
dann nicht mehr auftreten. 
MARCO ALBERT 
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Die Zukunft i 


MP3 ist so hip wie nie, nicht zuletzt dank immer leistungs- 


fähigerer und vor allem einfacherer Software. Ob Sie MP3s 


zur Archivierung oder aus MP3-Dateien eine Audio-CD 


erstellen wollen - ohne die richtige Software geht es nicht! 


E Xing 


Sehr schneller Encoder von Xing 


Technologies. 
E Fraunhofer 


MPEG-Layer-3, kurz MP3, wurde von 
Fraunhofer-Mitarbeitern entwickelt. 


E Encoder 


Ein Programm zum Komprimieren 


digitaler Audiodateien. 
E Decoder 


Ein Programm zum Entpacken kom- 
primierter digitaler Audiodateien. 
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uch wenn MP3-Play- 

A er als Hardware-Lö- 
sung sich (immer) 

noch nicht so recht haben 
durchsetzen können, ist das 
Thema MP3 topaktuell - be- 
sonders, wenn es um Platz 
sparendes Speichern von Au- 
diodateien auf der heimischen 
Festplatte geht. Wie Sie CDs 
rippen, MP3s erstellen oder 
wiedergeben oder die CD-Da- 
tenbank effektiv nutzen, erfah- 
ren Sie in unserem MP3-Spe- 


Im Griff: digi 


cial. Auch das Erstellen von 
Playlisten mit WinAmp ist 
kein Problem mehr. Die be- 
nötigte Software finden Sie 
übrigens auf unserer Heft-CD. 


CD Rippen 
Installation: 


oog 


Arbeitsmaterial: 
Audiograbber (Heft-CD) 


Wenn Sie eine Audio-CD in 
das MP3-Format konvertieren 


PRAXIS 


möchten, müssen Sie die 
Tracks zuerst rippen. Rippen 
oder Grabben bedeutet, einen, 
mehrere oder alle Songs, die 
sich auf einer Audio-CD be- 
finden, auf die Festplatte 
zu kopieren. In der Regel wer- 
den die Songs von der CD 
dann als WAV-Datei auf der 
Festplatte gespeichert. Diese 
WAV-Datei können Sie dann 
mit einem entsprechenden 
MP3-Encoder in das Platz 
sparende MP3-Format kon- 
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i] PRAXIS Im Griff: digitale Audiodaten 


- 


vertieren. Einige CD-Ripper 
bieten die Möglichkeit, die 
Songs direkt und ohne den 
Zwischenschritt WAV in das 
MP3-Format zu bringen. Zur 
reinen Ripper-Software zäh- 
len unter anderem das Tool 
„Audiograbber”, das prakti- 
scherweise auch über eine 
deutsche Benutzeroberfläche 
verfügt, oder das Programm 
„Audio Grabbing”. 

Um eine CD mit dem Audio- 
grabber zu rippen, gehen Sie 
folgendermaßen vor: Starten 
Sie den Audiograbber und 
legen Sie eine Audio-CD in 
Ihr CD-ROM-Laufwerk ein. 
Die Daten beziehungsweise 
die einzelnen Tracks der CD 
werden eingelesen und ange- 
zeigt. Leider ist die Test- 
version im Funktionsumfang 
beschränkt und kann nur je- 
weils die Hälfte der Audio- 
tracks kopieren, deshalb 
können Sie hier auch nur die 
Hälfte der Tracks auswählen. 
Um einen Song zu markieren, 
klicken Sie entweder in das 
Kästchen vor dem Eintrag 
oder wählen über das Kon- 
textmenü (rechte Maustaste) 
den Eintrag „Alle Tracks aus- 
wählen” aus. Jetzt noch ein 
Klick auf das Symbol „Grab- 
ben“ in der Symbolleiste und 
der Rip-Vorgang wird ge- 
startet. Den Verlauf können 
Sie bequem im Statusfenster 
beobachten. Standardmäßig 
werden die Dateien übrigens 
in den Programmordner von 
Audiograbber kopiert, das 
Kopierverzeichnis können 
Sie aber auch beliebig än- 
dern. Für das Programm Au- 
diograbber gibt es noch ein 
zusätzliches Plug-In, mit dem 
MP3-Dateien erstellt werden 
können. Dieses Tool müssen 
Sie separat herunterladen. 


Die richtigen Einstellungen 
Installation: 
LI jmlmim) 


Arbeitsmaterial: 
MP3-Software (Heft-CD) 


Die so genannte Abtastrate 
oder Samplingrate auf der ei- 
nen Seite wird in kHz gemes- 
sen und informiert darüber, 
wie oft das analoge Signal 
pro Sekunde abgetastet wird. 
Bei einer Audio-CD wird eine 
Frequenz von 44,1 kHz 
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Die richtige Software 


Nachfolgend finden Sie eine Auflistung von Software unter- 
teilt in die Kategorien: All-in-One, Ripper und Player. 


All-in-One 


Produkt Version 


Cool Edit 2000 Version 1.1 
Ejay MP3 Station Plus | Version 1.1 
Earjam Version 2.0 
AudioCatalyst Version 21 


Version 


Audiograbber Version 1.70 
CDex Version 1.30 
CD-Runner Version 2001.12 
CloneCD Version 2.8.3.1 


Version 
Version 2.666 


DigitalAmp 


Share-/Freeware 


www.syntrillium.com 
www.ejay.com 
www.earjam.com 


www.xingtech.com 


www.audiograbber.com-us.net 
www.surf.to/cdex 
Www.cdrunner.com 


www.elby.de 


www.winamp.com 
| www.alerchnetwork.de 
www.rastaworld.com 


Ww,sonique.com 


Ar 


AUFGEPASST Im Statusfenster 
den Kopiervorgang im Blick. 


Gaben ah: 
€ WaveDaei 
© MP3Datei iber lempate Wave Datei Die Wave- Datei kischen 


—— 


| C Diaa ae Panoni 
F Dha dem |I ImWersDate scheuten Ii spidere Nutana 


- | Ait Dabei ersten. 
T Mich Gusikomgren | te | 


EINSTELLUNGSSACHE Hier können Sie die 
Parameter für die Komprimierung festlegen. 


[4] INDIVIDUELL Geben Sie Ihrer Wiedergabe- 
liste einen Namen und speichern Sie diesen. 


verwendet, das heißt pro 
Sekunde werden 44.100 
Abtastungen vorgenommen. 
Die Bitrate auf der anderen 
Seite gibt Auskunft über die 
Auflösung beziehungsweise 
wie stark das Signal ab- 
gestuft ist. Hier gilt für die 
Klangqualität das Motto „Je 
höher, je besser“. Leider ver- 
größert sich mit der Qualität 
dann auch der Platzbedarf. 
Standard für MP3-Dateien 
ist eine Rate von 128 kBit/s, 
die man auch gerne als „CD- 
Qualität” bezeichnet. Hier 
werden die Dateien immer 
noch sehr stark kompri- 
miert, das heißt, die Erspar- 
nis hinsichtlich Platz ist 
enorm. Als Minimum sollten 
Sie keine Werte unter 64 kBit 
und 34 kHz wählen. Zum 
Vergleich: Eine Originaldatei 
auf CD belegt rund 24 MB, 
die Standard-MP3-Kopie ist 
mit nur rund 2,5 MB deut- 
lich schlanker. Platzproble- 
me können Sie trotzdem 
bekommen, wenn Sie die 
Dateien erst im WAV-Format 
auf der Festplatte zwischen- 
speichern. Achten Sie also 
darauf, wenn Sie eine Au- 
dio-CD auf Festplatte kopie- 
ren, dass Sie genügend Platz 
zur Verfügung stellen. Je 
nach CD also 650 bis 700 MB. 
Wenn Sie mehrere komplette 


Audio-CDs auf der Platte ab- 
legen, dann müssen Sie ent- 
sprechend mehr Platz zur 
Verfügung stellen — aller- 
dings ist das bei den heu- 
tigen Plattengrößen wohl 
kein Problem mehr. 


MP3 direkt von CD erstellen 
Installation: 
(mmm 


Arbeitsmaterial: 
‚AudioCatalyst (Heft-CD) 


Das Programm AudioCata- 
lyst lässt Sie in einem Rutsch 
Tracks von einer Audio-CD 
in das komprimierte MP3- 
Format bringen. Dazu müs- 
sen Sie folgende Schritte 
durchführen: Legen Sie die 
CD ins Laufwerk ein und 
AudioCatalyst liest die 
Daten aus. Wählen Sie die 
Dateien aus, die Sie konver- 
tieren möchten. Die Einstel- 
lungen hinsichtlich Bitrate 
können Sie über „Settings“ - 
„Xing MP3 Encoder“ vor- 
nehmen. Über den Schiebe- 
regler im Feld „Encoder Set- 
tings” können Sie die Bitrate 
festlegen. Standardmäßig ist 
hier bereits 128 kBit einge- 
stellt. Klicken Sie auf „OK“, 
um die Änderungen bezie- 
hungsweise die Einstellun- 
gen zu bestätigen. 


Playlisten erstellen 


Installation: 
Bodog 


Arbeitsmaterial: 
Winamp (Heft-CD) 


Wenn Sie wie ich wochen- 
lang die gleichen zwanzig 
Lieder hören können, ohne 
dabei einzuschlafen, dann 
sollten Sie eine Playlist er- 
stellen. Eine solche Playlist, 
oder auf gut Deutsch Wie- 
dergabeliste, können Sie mit 
wenigen Mausklicks gene- 
rieren. Starten Sie das Pro- 
gramm WinAmp und kli- 
cken Sie auf die Schaltfläche 
„Add“ ganz unten links. Sie 
können entweder ganze Ver- 
zeichnisse („Add Dir”), eine 
Internetadresse („Add URL”) 
oder einzelne Dateien („Add 
File“) auswählen - hier 
spielt es übrigens. keine 
Rolle, ob sich die einzelnen 
Dateien in einem Verzeichnis 
befinden oder über die gan- 
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Im Griff: digitale Audiodaten | PRAXIS A 


ze Festplatte verteilt sind. 
Erstellen Sie so Track für 
Track Ihre ganz persönliche 
Wiedergabeliste. Um die 
Wiedergabeliste zu spei- 
chern, klicken Sie unten 
rechts auf die Schaltfläche 
„List Opts“ und wählen dann 
„Save List“ aus. Im Dialog- 
fenster „Save Playlist“ kön- 
nen Sie die Wiedergabeliste 
dann im entsprechenden 
Ordner mit einem klingenden 
Namen abspeichern. 


Titeldatenbank und ID3-Tag 


Installation: 
EEOC 


Arbeitsmaterial: 
MP3-Player (Heft-CD) 


Es gibt eine globale CD- 
Datenbank (CDDB), die In- 
formationen über den Inhalt 
einer CD wie beispielsweise 
Album, Titel oder Interpret 
liefert. Diese Datenbanken 
sind öffentlich zugänglich, 
das heißt, sie können von je- 
dermann abgefragt werden. 
Sie benötigen lediglich eine 
Internetverbindung, um die 
Datenbank auszulesen, die 
auf mehreren Servern in der 
ganzen Welt betrieben wird. 
Wenn eine CD noch nicht in 
der Datenbank vorhanden ist, 
können Sie den Eintrag „Ih- 


[5] INFO-POOL Der ID3-Tag enthält die 


wichtigsten Daten zu jedem Track. 


y 


[6] WERKZEUG Zum Erstellen eigener Au- 
dio-CDs brauchen Sie einen Brenner. 


Bunar C WMA C MPI C WAY 


Bunia: DAMelrioh 
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F Copy compressed fles 

= Encodng quay 
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werden um Registrierung ge- 
beten, die Daten der CD wer- 
den ausgelesen und in die Da- 
tenbank aufgenommen. Dies 
geht in Verbindung mit der 
entsprechenden Software - 
beispielsweise mit dem Au- 
diograbber. Ebenfalls Infor- 
mationen über eine Audioda- 
tei enthält der so genannte 
ID3-Tag, der an das Ende 
einer MP3-Datei geschrieben 
wird und 128 Bytes lang ist. 
Ein ID3-Tag enthält dabei 
folgende Daten: Trackname, 
Interpretenname, Album- 
name, Jahr, Kommentar und 
Genre. Die Genres sind leider 
vorgegeben und können nicht 
erweitert werden. 


MP3 auf CD 


Installation: 
zum 


Arbeitsmaterial: 

Earjam (Heft-CD) 
MP3-Dateien können Sie nicht 
einfach so auf CD brennen, da 
ein herkömmlicher CD-Player 
oder ein CD-ROM diese Da- 
ten nicht lesen kann. Um die 
MP3s trotzdem dauerhaft zu 
sichern, müssen Sie in das 
WAV-Format konvertiert wer- 
den. Einfach und schnell geht 
dies mit dem Programm Ear- 
jam. Wählen Sie einfach die 


vertieren möchten. Klicken 
Sie auf das Symbol „Burn“ 
und wählen Sie im Dialog- 
fenster über einen Doppel- 
klick das Ziel aus, in diesem 
Fall soll es die Festplatte sein. 
Im automatisch erscheinen- 
den Dialogfenster „Burn to 
Hard Disk“ können Sie 
das Zielformat auswählen 
(„WAV“) und über die Schalt- 
fläche „Change“ das Zielver- 
zeichnis näher definieren (im 
Falle einer Festplatte bei- 
spielsweise einen bestimmten 
Ordner). Über den Schiebe- 
regler „Encoding Quality” 
können Sie noch die Bitrate 
festlegen. Klicken Sie auf 
„OK“ und die Konvertierung 
wird gestartet. 

MELANIE REUL 


= uua 
Die besten Links zu 
MP3 & Co. ... 


www.mp3.de 
www.mp3-world.net 
www.mpex.net 
www.ejay.com 
wwwvitaminic.de 
www,skin-World.net 
mp3-4all.de 
www.mp3-streaming.de 
www.mp3-nachrichten.de 
www.mp3-cd.de 
www.mp3-freeware.de/pages 
www.besonic.com 


[6] MADE EASY Earjam ist in einfaches Pro- 


rer“ CD dort veranlassen. Sie gramm zum Konvertieren und Brennen. MP3-Dateien aus, die Sie kon- 


Legalität - Was ist erlaubt? 


Seit den Anfängen der MP3-Zeit ist dies die Frage, die 
die Welt bewegt und immer wieder für Aufregung sorgt. 


niedergeschrieben sein. Aber auch 
bekannte Bands nutzen das Internet, 
um Fans die Möglichkeit zu geben, 
vorab in Alben reinzuhören. Was Ihre 
ganz private CD-Sammlung angeht, 
gibt es recht klare Richtlinien: Sie 
dürfen sich eine Kopie für den eige- 
nen Gebrauch anlegen, beispiels- 
weise um die Lieblings-CD auf dem 
MP3-Player zu hören - die Weiterga- 
be ist jedoch strengstens untersagt, 
nicht einmal als Geschenk! Illegal ist 
es auch, eine CD in das MP3-Format 
zu konvertieren und im Internet für 
andere bereitzustellen, da es gegen 
das Urheberrechtsgesetz verstößt. 
Wird dies entdeckt, drohen straf- 
rechtliche Konsequenzen. 


Die Frage der Legalität wird immer 
wieder heiß diskutiert und Firmen 
wie Sony und Künstler wie Madonna 
machen ganz schön Druck, es geht 
schließlich um eine Menge Geld in 
Form von Lizenzgebühren. Sind MP3s 
denn jetzt legal oder illegal? Mit 
einer einfachen Antwort lässt sich 
die Frage nicht beantworten, denn es 
kommt auf die Art der MP3-Dateien 
an. Es gibt legal verfügbare MP3s im 
Internet - in der Regel von Bands 
oder Künstlern, die auf diesem Wege 
bekannt werden möchten und das 
Medium Internet ganz bewusst ein- 
setzen. Wie Sie mit diesen Dateien 
umgehen dürfen, wird meist auch 
noch einmal ausdrücklich irgendwie 


LEIDER ILLEGAL Gut gemeint, aber nicht erlaubt! Sie dürfen Kopien von CDs nur 
für sich selbst anfertigen, aber nicht weitergeben - auch nicht als Geschenk! 
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Voodoo-Power kostenlos! 


Die Grafikkarten von 3dfx erfreuen sich großer 


Beliebtheit. Grund genug, einen ausführlichen 


Tuning-Guide für Voodoo3 sowie Voodoo4/5 für 


Sie zusammenzustellen. 


chon in Ausgabe 

S 11/2000 haben wir 
Ihnen im Rahmen ei- 

nes allgemeinen Grafikkarten- 
Tuning-Guides erste Tipps für 
mehr Voodoo-Leistung ge- 
geben. Mittlerweile hat sich 


Tipps für V3 2000 und V3 3000 


vor allem bei den Treibern viel 
getan. Wir haben uns deshalb 
ausführlich mit den Eigen- 
heiten der Voodoo3-Serie so- 
wie der Karten auf Basis des 
Nachfolgers VSA-100 (V4 
4500, V5 5500) beschäftigt. 


Unsere Erkenntnisse haben 
wir in diesen Tuning-Artikel 
gepackt, mit dessen Hilfe Sie 
mehr Geschwindigkeit und 
Grafikqualität bei Ihren drei- 
dimensionalen Spielen er- 
reichen sollten. 


ipps 


Beginnen wollen wir mit spe- 
ziellen Tipps für die Voodoo3- 
Serie, und zwar im Besonde- 
ren für die Voodoo3 2000 und 
3000. Die größten Unterschie- 
de zwischen den beiden 3dfx- 
Karten liegen im verbauten 
Grafikspeicher und den stan- 
dardmäßigen Taktfrequenzen. 
So besitzt eine V3 2000 
(PC1/AGP) 7 ns schnellen 
Speicher und einen Arbeits- 
takt von 143 MHz, die Voo- 
doo3 3000 (PCI oder AGP) da- 
gegen 6 ns RAM und 166 
MHz Taktfrequenz. 


Optimale Treiber-Version 


Installation: 
_ I fmia 


Risiko: 
an 


] 


Arbeitsmaterial: 
Voodoo3-Treiber (Heft-CD) 


J 


Rechtzeitig zum Tuning- 
Guide hat 3dfx den lange er- 
warteten Treiber mit der Be- 
zeichnung 1.06.00 (DirectX- 
Version: 4.12.01.0638) auf die 
Server gestellt. Die brandneue 
Version beinhaltet die Opti- 
mierungen, welche schon in 
den empfehlenswerten Beta- 
Treibern für Furore sorgten. 
Trotz einiger kleinerer Bugs 
sind die neuesten Treiber dem 
1.05er vorzuziehen. Um den 
1.06 über den 1.05 zu installie- 
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ren, müssen Sie zuerst die 
3dfx-Tools entfernen. Das er- 
reichen Sie über die „System- 
steuerung“, dann unter „Soft- 
ware”. Nach der Deinstalla- 
tion fordert Sie der PC zum 
Neustart auf. Anschließend 
suchen Sie die 1.06er-Treiber 
auf der Heft-CD, entpacken 
die Dateien in ein Verzeichnis 
und starten von dort aus die 
„Setup.exe“. Nach einem Re- 
boot können Sie sich dann an 
das Feintuning machen. 


Treiber-Grundlagen 


Installation: 
aooga 


Risiko: 
| mm 

Arbeitsmaterial: 

V3 Tweak, PowerStrip (CD) 


Die Standard-Einstellungen 
der Voodoo3-Treiber sind 
durchaus brauchbar. Wer je- 
doch mehr Leistung sucht, 
muss selbst Hand an die Ein- 
stellungsregler legen. Zuerst 
einmal sollten Sie sich Zugang 
zu den beiden wichtigsten 
Leistungsfaktoren verschaf- 
fen: der vertikalen Synchroni- 
sation und den Schiebereglern 
für die Taktfrequenzen. Dazu 
können Sie entweder Power- 
Strip (aktuelle Version 2.78) 
oder das Tool V3Tweak ver- 
wenden. Beide Programme 


finden Sie auf der Heft-CD. 
Zum VSync nur eine generel- 
le Empfehlung: Deaktivieren 
Sie den VSync für die maxi- 
male Leistung bei schnellen 
3D-Spielen, bei gemächliche- 
ren Titeln sollten Sie ihn akti- 
vieren, um Unregelmäßigkei- 
ten beim Bildaufbau zu ver- 
meiden. Beide Tools erlauben 
die Erhöhung des Arbeits- 
taktes von Chip und RAM. 


Treiber-Feintuning 


Installation: _ 
aog 


Risiko: 
I I mmm 


Arbeitsmaterial: 
Voodoo Game Launcher (CD) 


Nun führt uns der Weg in die 
„Advanced Features” der 
3dfx-Steuersoftware. Vertrau- 
en Sie auf die Standard-Ein- 
stellungen, erhalten Sie hohe 
Bildwiederholraten, müssen 
aber gerade bei Spielen mit 
vielen Transparenzeffekten ei- 
ne eher bescheidene Qualität 
hinnehmen. Mit unseren opti- 
malen Settings verlieren Sie 
zwar das eine oder andere 
Bild pro Sekunde, kommen 


aber zu einem deutlichen. 


Qualitätszuwachs. Ein Lei- 
stungskiller ist das „Mip Map 
Dithering”, das Sie besser de- 
aktiveren sollten. Ansonsten 


E VSA-100 
Nachfolger des Voodoo3, wird auf der 
Einchip-Variante Voodoo4 4500 und 
der Zweichip-Variante Voodoo5 5500 
verbaut, 


| Œ Vertikale Synchronisation (VSync) 
Ist der VSync an, wartet die Karte bis 
zum Berechnen des nächsten Bildes 
darauf, dass der Monitor das alte Bild 
vollständig dargestellt hat. Dies kann 
zu Leistungseinbußen führen, weshalb 
Geschwindigkeitsfanatiker den VSync 
lieber deaktivieren. 


| WŒ Overclocking 

| Anhebung der Arbeitsgeschwindigkeit 
einer Hardware-Komponente, um mehr 
Leistung zu erzielen. Erzeugt höhere 
Wärme und Instabilitäten, 


Erste Schritte 


Vor dem Tuning steht Basisarbeit 
auf dem Programm. 


GRUNDLAGEN Um eine 3D-Karte tunen zu kön- 
nen, sollten Sie diese ordentlich installieren. 


An erster Stelle gehört die richtige Installa- 
tion der Platine dazu. Setzen Sie die Karte 
in den Steckplatz und drücken Sie diese mit 
beiden Händen kräftig in den Slot. Eine 
feste Verschraubung mit dem Gehäuse ist 
ebenfalls eine Selbstverständlichkeit. Bei 
der V5 5500 müssen Sie die interne Strom- 
verbindung zum Netzteil herstellen. Danach 
gehen Sie ins BIOS des Mainboards und su- 
chen nach grafikrelevanten Einstellungen. 
Die folgenden Einträge sollten Sie prüfen. 


Wichtig: Nicht jedes BIOS sieht gleich aus. 
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Direct3D optimal 


re | —— 


y 3 DrecGO 
5% Fiter Quality 
High 
E AphaBlendng 
Smoother 
= Geometiy Assist 
Enable (Reboot Required) 
E Level Ot Detal Bias 


= Masamum Buffered Frames 
1 Pending Buffer 

= MIP Map Dithenng 
Disable 


E o T h s 
OPTIMALE SETTINGS Mit diesen Ein- 
stellungen für Direct3D und Glide/OpenGL 
haben Sie den besten Kompromiss zwischen 
Geschwindigkeit und Qualität geschlossen. 


verlieren Sie bei F.A.K.K.2 
oder Q3A locker 20 Prozent 
Geschwindigkeit. Mit 3D- 
Filter-Quality auf „High“ und 
Alpha-Blending auf „Smoo- 
ther“ können Sie die 16-Bit- 
Ausgabe der Voodoo3-Karten 
verbessern und schaffen einen 
Ausgleich dafür, dass die Pla- 
tinen keine Ausgabe in 32 Bit 
Farbtiefe beherrschen. Wenn 
Sie öfter OpenGL-Titel spie- 
len, sollten Sie sich den 
WickedGL aus dem Internet 
holen (www.wicked3d.com). 
Nachdem Sie das Formular 
ausgefüllt haben, bekommen 
Sie per Mail die Download- 
Adresse (Umfang: 1,7 MB). 
Bei F.A.K.K.2 und Q3A kön- 
nen wir den Treiber zwar 
nicht empfehlen, er sorgt 
jedoch bei Counter-Strike für 
gute Leistungen. 


Treiber-Analyse 


Installation: 
CEE- 


Risiko: 
_ I Jmm 


Arbeitsmaterial; 
Benchmark-Demos (Heft-CD) 


Der 1.06er-Treiber ist gegen- 
über dem 1.05 immer einen 
Zacken schneller. Ärgerlich 
sind kleine Texturfehler in Un- 
real Tournament unter Direct- 
3D. Nach der Veröffentlichung 
des Treibers beklagten einige 


Anwender im Forum von 
www.3dfxgamers.com, dass 


Direct3D oder Glide? 


Wenn ein Spiel Glide oder Direct3D unterstützt, dann griffen 
Voodoo-Besitzer bisher immer zu Glide. Stimmt das noch? 


Um eines vorwegzunehmen:, die Antwort 
lautet „Jein“, Auf jeden Fall ist Glide 
nicht mehr allein das Maß aller Dinge. Es 
hängt vielmehr vom Spiel und der Voo- 
doo-Karte ab, ob Sie Glide oder Direct3D 
den Vorzug geben sollten. Beispiel: Un- 
real Tournament. Auf einer V3-Karte ist 
der D3D-Modus auf unserem Testsystem 
(PIIL 750, Asus P3B-F) konkurrenzlos 
schnell, dafür gibt es aber einige Textur- 
fehler zu beklagen, die unter Glide nicht 


GUTER RAT V3-Besitzer sollten bei Rune 
auf Glide, VA/S-Inhaber auf D3D setzen. 


auftreten. Bei einer V4/5 sollten Sie Ihr Fähnchen in den D3D-Wind hängen. Ande- 
res Beispiel: NHL 2001. Hier ist jedem V3-Inhaber Glide anzuraten, V4/5-Besitzer 
sollten hingegen D3D den Vorzug geben. Generell kann man festhalten, dass V4/V5 

. durch ihre 32-Bit-Fähigkeit besser zu D3D passen. Da sowohl die V3-Reihe als 
auch Glide auf 16 Bit ausgelegt sind, harmonieren diese so gut miteinander. 
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Leistung: PIII 750 


Der Leistungsvergleich: Lohnt sich das Treiber- 
Upgrade bei Voodoo3 und Voodoo5? 


Legende: 


Unreal Tournament 4. 28 aonana dem) 


Gerade unter OpenGL sorgen beide neuen Treiber für etwas mehr 
Geschwindigkeit. Unter D3D lassen sich keine Änderungen feststellen. 


Settings: PIII 750, Asus P3B-F, Kantenglättung aus, Standard-Taktfrequenzen 


die Bildwiederholrate durch 
den 1.06 generell auf 75 Hz 
festgesetzt wurde. Wir konn- 
ten diesen Bug bei unserem 
Monitor nicht feststellen 
(ViewSonic 17-P52), emp- 
fehlen aber im Fall der Fälle 
folgende Methode. Öffnen Sie 
die Registry („Start“-„Aus- 
führen”-,regedit.exe“) und 
suchen Sie nach „Optimal- 
RefreshLimit“ mit dem Wert 
„75“. Löschen Sie diesen 
Schlüssel und booten Sie den 
Rechner neu. Verändern Sie 


dann die Refreshholrate mit 
dem Hertz-Tool auf der Heft- 
CD. Ein Tipp für Half-Life: Ist 
Ihnen der Aufbau des Menüs 
zu langsam, öffen Sie die Regi- 
stry und klicken sich bis zu 
[HKEY_CURRENT_USER 
\Software\Valve\Half- 
Life\Settings] durch. Erstellen 
Sie eine neue Zeichenfolge mit 
dem Namen „CPUMHZ“ und 
geben Sie dieser den Wert „1. 
Bei Problemen mit FIFA 2001 
sollten Sie den Online-Update- 
Mechanismus nutzen. 


Tipps für V4 4500 und V5 5500 


Die Zweichip-Variante V5 
5500 ist im Gegensatz zur Ein- 
chip-Version V4 4500 schon et- 
was länger am Markt. Ihr 
größter Vorteil sind die Fähig- 
keiten bei den Glättung pixeli- 
ger Kanten. Hier hängt sie den 
weniger leistungsstarken klei- 
nen Bruder ab. Insofern be- 
ziehen sich die Tipps eher auf 
die V5 5500, da sie mehr 
Tuning-Potenzial besitzt. 


Optimale Treiber-Version 


Installation: 
_ I mmm 
Risiko: 

(1 mma 
Arbeitsmaterial: 
V4/V5-Treiber (Heft-CD) 


Auch die VSA-100-Reihe wur- 
de mit einem neuen Treiber- 
gerüst ausgestattet. 3dfx 
schickt seine V4-/V5-Karten 
nun mit dem 1.04 (DirectX: 
4.12.01.0666) ins Rennen und 
löst damit den 1.03.00 
(4.12.01.0636) ab. Zuerst müs- 
sen Sie die alten 3dfx-Tools 
über „Systemsteuerung“ - 
„Software“ deinstallieren, um 
das neue Paket auf den Rech- 
ner zu hieven. Nach dem Ent- 
fernen müssen Sie den Rech- 
ner neu starten, dann den 
1.04-Treiber von der CD auf 
die Festplatte entpacken und 
von dort die „Setup.exe” star- 
ten. Nach einem Neustart ste- 
hen erst einmal grundlegende 
Einstellungen an. 
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Treiber-Grundlagen 


Installation: _ 
_ I im 

Risiko: 

_ I mim 

Arbeitsmaterial: 

3dfx Tool, Voodoo Game 

Launcher (jeweils Heft-CD) 


Zuerst installieren Sie von der 
Heft-CD das „3dfx-Tool,, 
(Tools\Grafik). Ein Doppel- 
klick genügt, und schon kön- 
nen Sie den notwendigen Ein- 
trag in der Registrierungs- 
datenbank von Windows set- 
zen, um ein geheimes Menü 
innerhalb der 3dfx-Grafik- 
einstellungen freizuschalten. 
Unter „3dfx Overlock” (Pro- 
gramme\3dfx Tools\3dfx 
Tools Hub) verbergen sich die 
wichtigen Schalter für die 
Synchronisation mit dem Mo- 
nitor und Übertaktungsregler. 
Etwas missverständlich ist die 
Funktion der VSync-Schalter: 
Werden diese abgehakt, findet 
keine Kopplung der Grafik- 
karte an den Monitor statt. 
Damit kann der Beschleuni- 
ger ohne Hemmungen los- 
rechnen und muss nicht auf 
den Bildschirm warten. Für 
die optimale Geschwindigkeit 
sollten Sie die Häkchen set- 
zen, für die beste Bildqualität 
bei weniger schnellen Spielen 
die Schalter deaktivieren, 
Wollen Sie Ent- 


diese 


scheidung je nach Spiel tref- 
fen, empfiehlt sich der Voo- 
doo Game Launcher. Damit 
lassen sich spielespezifische 
Profile mit unterschiedlichen 
Qualitäts-Settings erstellen. 


Treiber-Feintuning 


Installation: 
wi 


[u bmd BER | 
Risiko: — 
(i Time 
Arbeitsmaterial: 
Keines 


3dfx bietet in den „Advanced 
Features” eine Vielzahl von 
Schaltern an, die sich auf die 
Spielegeschwindigkeit aus- 
wirken. Unter „General“ 
stimmen Sie die Karte mit 
dem Mainboard ab. Sollten 
Probleme auftreten, schalten 
Sie den AGP-Modus herunter 
oder fahren bei VIA-Systemen 
den Kompatibilitätsmodus. 
Die „Refresh Optimization” 
sollte jedoch auf „Disabled“ 
stehen. Bei den 3D-Einstellun- 
gen bieten sich zwei Strate- 
gien an. Strategie 1 lautet 
„Kantenglättung plus aufge- 
bohrtes 16-Bit-Rendering“, 
Strategie 2 ist „32-Bit-Rende- 
ring ohne Kantenglättung“. 
Sofern Sie ein Freund von 
glatten Kanten sind, sollten 
Sie bei einer Voodoo5 5500 
dem 16-Bit-Modus den Vor- 


Voodoo-Overclocking 


Wenn Ihnen die 3D-Leistung nicht ausreicht, dann 
sollten Sie diese per Overclocking verbessern. 


Jede Grafikkarte ist als Unikat anzusehen. Während die eine V3 
2000 bis zum Takt einer V3 3000 stabil läuft, macht die andere 
schon nach wenigen Megahertz mehr den Abgang. Gerade bei den 
passiv gekühlten V3-Platinen sollten Sie die Anschaffung eines 
Lüfters in Erwägung ziehen. So hat EKL (www.ekl-qmbh.de) einen 
ideal passenden Grafiklüfter im Angebot (Artikelnummer 
20900001001), der direkt auf die Platinen-Bohrungen einer Voo- 


STANDGEBLÄSE In Zusammenarbeit mit 
einem guten Lüfter erreicht eine Voodoo- 
Karte neue Leistungshöhenflüge, 
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doo3 passt. Unsere 
V3 3000 lief mit Lüf- 
ter dauerhaft stabil 
bei 180 MHz (Stan- 
dard: 166 MHz). Auch 
bei einer Voodoo4/5 
passt der Lüfter von 
EKL und sorgt damit 
für bessere Wärmelei- 
stungen als der eher 
schwache 
Originallüfter. 


A 


a MAGISCHE MOMENTE 
Um Ihrer Voodoo-Karte mehr 
Leistung einzuimpfen, braucht 
es nicht unbedingt Zauber- 
kunststücke. Unsere Tipps 
helfen Ihnen sicher weiter. 


rang geben, sich dafür aber 
eine hohe Videoqualität (3D 
Filter Quality auf „High“) mit 
entsprechendem Alpha Blen- 
ding („sharper“) gönnen. Ob 
Sie nun 2- oder 4-faches Anti- 
Aliasing aktiveren, bleibt da- 
bei Ihrem persönlichen Ge- 
schmack überlassen. Wir 
empfehlen bei der Level-of- 
Detail-Einstellung -0,75 bei 2X 
FSAA und -1,75 bei 4X FSAA. 
Wenn Sie keine Kanten- 
glättung aktivieren und lieber 
hohe Auflösungen und 32 Bit 
Farbtiefe bevorzugen, sollten 
Sie den 3D-Filter und das 
Alpha Blending auf „Automa- 
tic” lassen und die LOD-Ein- 
stellung bei -0,25. Eine Be- 
sonderheit unter Direct3D ist 
„Geometry Assist“. Damit 
werden Optimierungen für al- 
le CPUs mit 3DNow! (Athlon, 
Duron) oder ISSE (Celeron 2, 
PII) aktiviert. Sie können die- 
se Option testweise auf „En- 
abled” Dem Anti- 
Aliasing-Umschalter sollten 
Sie ebenfalls eine Chance ge- 
ben. Damit können Sie be- 
quem bei jedem Spiel heraus- 
finden, ob sich die Kanten- 
glättung optisch lohnt und ob 
sie zu viel Geschwindigkeit 
kostet. Unter „OpenGL/ 
Glide“ finden sich noch zwei 
besondere Optionen. Die „Le- 


stellen. 


gacy Texture Compression” 


F i 
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u 


Treiber läuft der Zweizylinder unter 
OpenGL zu neuer Höchstform aus. 


HÖHENFLÜGE Durch den neuen Voodoo5- 


it: 3dix Tools Over Clocking Control 


3dfx Tools Over Clocking Page 


To enable the 3dfx Tools Over Clocking page 


button below. The page can then be 


the 3dix Hub or the Windows Display Control 


Enable Over Clocking 


Beeren] 


m 


2 


OFFENBARUNG Über das 3dfx-Tool von der 


Heft-CD können Sie ein zusätzliches 
Optionsmenü freischalten. 
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V5 5500 mit Kantenglättung WB 


Idh Artihbating 


EXEMPEL Am Beispiel der D3D-Einstel- 
lungen erkennen Sie, wie die optimalen 


Settings für die Kantenglättung aussehen. 


GEGENBEISPIEL Wählen Sie statt Kanten- 
glättung lieber hohe Auflösungen und 32 


Bit Farbtiefe, sollte es so aussehen. 


sollte auf jeden Fall auf „En- 
able” stehen. Damit schaffen 
Sie für alle Q3-Engine-Spiele 
die Basis, komprimierte Tex- 
turen im Spiel auswählen zu 
können. Unter „Rendering 
Color Depth“ können Sie den 
32-Bit-Modus auch für Glide- 
Spiele erzwingen, die nur 16 
Bit Farbtiefe erlauben. 


Treiber-Analyse 


Installation: 
_ lm) 


Risiko: 
(A 1 mim 


Arbeitsmaterial: 
WickedGL, Benchmark-Demos 


Der neue Treiber ist vor allem 
unter OpenGL etwas schnel- 
ler geworden, was den Ab- 
stand zur Konkurrenz von 
ATi und Nvidia etwas 
schrumpfen lässt. Leider sorg- 
te der OpenGL-Treiber zu- 
mindest bei FA.K.K.2 für Är- 
ger, da das Spiel in hohen 
Auflösungen und 32 Bit Farb- 
tiefe zu Abstürzen neigt. 
Deutlich verbessert wurden 
allgemein die Spieleleistun- 
gen bei aktivierter Kanten- 
glättung. Damit bleibt 3dfx 


für hochwertiges und schnel- 
les Anti-Aliasing. Wenn Sie 
sich eher mit OpenGL-Spielen 
beschäftigen, sollten Sie den 
WickedGL-Treiber auf Ihrem 
Rechner installieren (siehe 
Voodoo3 Tipp 3). Zumindest 
bei Counter-Strike haben wir 
mit dem Treiber gute Er- 
fahrungen gemacht, bei Spie- 
len auf Basis der Q3-Engine 
sollten Sie ihn vorerst nicht 
verwenden. 


Spiele-Kompatibilität 


Installation: 
LL L I m 


Risiko: 
LI mmm 


Arbeitsmaterial: 
Benchmark-Demos (Heft-CD) 


Bei Heavy Metal F.A.K.K.2 kön- 
nen Sie einen Turbo zünden, 
wenn Sie die komprimierten 
Texturen per Konsolen- 
kommando einschalten. Dazu 
fahren Sie die Konsole mit „^“ 
runter (vorher bitte in den 
Grafikoptionen aktivieren) 
und tippen diesen Text: 
„r_ext_compress_textures 1”. 
Schon können Sie gerade in 
höheren Auflösungen oder 32 


ren Durchzug rechnen, da die 
Texturdaten nun weniger 
Bandbreite beanspruchen. 
Wollen Sie NFS Porsche in 32 
Bit Farbtiefe genießen, müs- 
sen Sie die Registry öffnen 
(„Start“-„Ausführen“- „Rege- 
dit.exe”) und sich zu diesem 
Schlüssel durchklicken: 
[HKEY_LOCAL_MACHINE 
\Software\Electronic Arts 
\Need For Speed - Porsche 
Unleashed]. Dort halten Sie 
nach der Zeichenfolge „Trash 
Driver” Ausschau. Falls diese 
vorhanden ist, geben Sie ihr 
den Wert „dx7“, andernfalls 
erstellen Sie eine neue 
Zeichenfolge mit dem Namen 
und ändern den Wert analog. 
Wenn Sie beim Flight Simula- 
tor 2000 die Kantenglättung 
aktivieren wollen, müssen Sie 
die „fs2000,.cfg“ im Installa- 
tionsverzeichnis des Spieles 
editieren. Öffnen Sie die Datei 
mit dem Notepad und suchen 
Sie nach [Display]. Fügen Sie 
in diesem Abschnitt den Wert 
„Pageflip=1" hinzu, speichern 
die Änderungen und schon 
können Sie über die 3dfx- 
Steuersoftware auch im Flight 
Simulator die Kantenglättung 


weiterhin der Chef im Ring 


Bit mit einem deutlich höhe- 


einschalten. THILO BAYER 


Wir tunen Ihren Rechner 


Sie haben weder Zeit 
noch Geld, um Ihren 
Rechner auf Vorder- 

mann zu bringen? 

Dann überlassen Sie 


es doch einfach uns. 
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eden Monat laden wir ei- 
J nen bedürftigen Rechner 
aus der Leserschaft zu uns 
ein und legen ihn nach den Regeln 
der Hardware-Kunst tiefer. Wie Sie 
daran teilnehmen? Schicken Sie uns 
einfach eine Bewerbung (das For- 
mular finden Sie auf der Heft-CD), 
worin Sie Ihren PC beschreiben und 
Gründe dafür nennen, warum wir 
gerade Ihren Rechner auswählen 
sollten. Bitte sparen Sie sich An- 
gaben über persönliche Leidens- 
geschichten; diese können bei der 
Auswahl der PCs leider keine Rolle 
spielen. Bekommt Ihr System den 
Zuschlag, werden wir alles vom 
Transport über das Tuning bis hin 
zu einer neuen Hardware-Kompo- 
nente übernehmen. Damit die an- 
deren Leser auch etwas von dieser 
Sonderbehandlung haben, stellen 
wir den Tuning-Vorgang in einer 
der folgenden Ausgaben vor. 


Die Bewerbung 


So können Sie an unserer Leseraktion teilnehmen. 


Für uns sind weder GigaHertz-Systeme noch Rechner der 
486er-Klasse von Interesse. Es sollte ein normaler Rechner 
sein, der in keiner technischen Sackgasse steckt. Im Bewer- 
bungsbogen tragen Sie bitte die technischen Eckdaten ein. Ihr 
System sollte allerdings ein paar Tage entbehrlich sein und 
keine kritischen Dinge wie abgabefertige Diplomarbeiten 
und Onlinebanking-Daten auf der Festplatte beherbergen. 


| Bitte | 
I ausreichend 


frankieren 


ich will, dass mein 
Rechner von der 
PC-Games-Hardware- 
Redaktion überarbeitet 
und auf Vordermann 
gebracht wird. 


Computec Media AG 
Stichwort „Frischzellenkur" 
Roonstraße 21 

| 90 429 Nürnberg 


www.pcgameshardware.de 


W PRAXIS | Das optimale Dateisystem 


Bits und Bytes 


Mit unseren Tipps managen Sie 
Ihre Festplatten wie ein Profi. 
Sie verbessern nicht nur die Ge- 
schwindigkeit Ihrer Laufwerke, 
sondern gewinnen auch mehr 
freien Speicherplatz. Auch im 

‚» Zeitalter der Riesenplatten sollte 
man diesen nicht verschenken. 
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urch eine unzurei- 
D chende Anpassung 
von modernen Ultra- 
DMA-Festplatten an das Be- 
triebssystem kann die Lei- 
stungsfähigkeit des gesamten 
Rechners eingeschränkt wer- 
den. Deshalb haben wir für 
Sie die besten Tipps zu- 
sammengestellt. Mit diesen 
können Sie unter Windows 
das Beste aus Ihrem System 
herausholen und außerdem 
auch Lebensdauer der 
Festplatten erhöhen. 


die 


Anschluss der Laufwerke 


Installation: _ 
LL imin 


Risiko: 
uam) 


Arbeitsmaterial: 
Schraubendreher 
Schon beim Einbau einer 
zweiten Festplatte sollten Sie 
aufpassen, denn wenn diese 
an den gleichen IDE-Strang 
angeschlossen wird, führt das 


häufig zu langen Wartezeiten 
beim Kopieren. Der IDE-Con- 
troller kann immer nur einen 


Was ist denn...? 


E FAT 
File Allocation Table 
(Dateizuordnungstabelle) 
ist das Inhaltsverzeichnis 
der Festplatte. 


E IDE-Controller 
Regelt den Datenaus- 
tausch zwischen den Lauf- 
werken und dem Prozes- 
sor oder Arbeitsspeicher 
des Computers. 


E NTFS 
NT File System ist das Da- 
teisystem für Windows NT, 
bietet eine Reihe von Vor- 
teilen, wie höhere Datensi- 
cherheit. 


Vorgang ausführen, entweder 
Schreiben oder Lesen. Teilen 
stattdessen die beiden 
häufig benutzten Laufwerke 
auf die IDE-Kanäle auf, so 
kann das System gleichzeitig 
Lese- und Schreibvorgänge 
ausführen und Sie sparen da- 
durch eine Menge Zeit. Wenn 
Sie einen CD-Brenner ein- 
bauen, sollten Sie diesen nicht 
am selben Kanal das 
Leselaufwerk (Festplatte oder 
CD-ROM-Laufwerk) anschlie- 
Ben. Ganz wichtig für UDMA 


Sie 


wie 
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/66-Festplatten ist, dass diese 
auch mit dem entsprechenden 
Kabel angeschlossen werden, 
da sonst der IDE-Controller 
die Festplatte nur im UDMA 
/33-Modus betreibt. Noch ein 
kleiner Tipp: Achten Sie beim 
Einbau der Festplatte auf die 
richtige Lage. Sie muss immer 
mit der offenen Seite nach un- 
ten oder senkrecht befestigt 
werden. 


FATI6 versus FAT32 


Installation: 
EEUU 


Risiko: 
LA I (mim 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Festplatten teilen den Platz in 
Blöcke (Cluster) auf - je grö- 
ßer die Festplatte, desto grö- 
ßer sind diese Cluster. Jeder 
Datei wird ein gesamter Block 
zugeordnet, auch wenn er 
nicht vollständig gebraucht 
wird. Beispielsweise besetzt 
eine 1 Byte große Datei einen 
Block, dessen Größe 4 kByte 
bis 32 kByte (abhängig von 
der Laufwerkgröße) beträgt. 
Wenn die Datei 1 Byte größer 
ist als der Block, nimmt sie 
gleich zwei Blöcke in Be- 
schlag. Mit Tausenden von 
Dateien auf Ihrer Festplatte 
kann dies zu Hunderten von 
verlorenen Megabytes Fest- 
plattenplatz führen. Abhilfe 
schafft hier das FAT32-Datei- 
system, das im Gegensatz zu 
FAT16 kleinere Blöcke be- 
nutzt. Im direkten Vergleich 
resultiert das in zehn bis 15 
Prozent mehr Speicher- 
kapazität. Außerdem entfällt 
bei FAT32 die Begrenzung auf 
2.1 GByte. 


Das Dateisystem 


Installation: 

I I mim 
Risiko: 
zum 
Arbeitsmaterial: 
CVTI, FDisk 


Es gibt zwei Wege, FAT32 ein- 
zurichten. Einmal können Sie 
eine neue Festplatte bei der 
Partitionierung mit FDisk 
gleich mit dem neuen Datei- 
system versehen. FDisk unter- 
stützt seit Windows 95b auch 
FAT32. Beim Start dieses 
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Systemtools muss man einen 
langen Text mit „J“ bestätigen, 
damit die FAT32-Unter- 
stützung aktiviert wird. Sie 
können FAT32 auch nachträg- 
lich einrichten. Dazu kontrol- 
lieren Sie bei einem bestehen- 
den System unter „Arbeits- 
platz” - „Datei“ - „Eigen- 
schaften” das verwendete 
Dateisystem. Sollten Sie noch 
FAT16 benutzen, können Sie 
hier mit einem Programm zur 
Laufwerkskonvertierung Ab- 
hilfe schaffen (ab Windows 
98). Sie starten es durch 
„Start“ -— „Ausführen“ und 
geben hier „CVT1.EXE” ein. 
Ihr Laufwerk wird jetzt auf 
das neue FAT32-Dateisystem 
umgestellt. Aus Sicherheits- 
gründen sollten Sie jedoch 
vorab eine Sicherheitskopie 
der Festplatte machen. 


Die Auslagerungsdatei 


Installation: _ 
BLOJUO 
Risiko; 

_ I lm 
Arbeitsmaterial: 
Defrag 


Der virtuelle Arbeitsspeicher 
kann die Performance des 
Rechners stark beeinflussen. 
Deshalb sollten Sie ihn auf ei- 
nen permanenten Wert stel- 
len. Vorher müssen Sie jedoch 
die Festplatte defragmentie- 
ren, damit die Auslagerungs- 
datei an einem Stück geschrie- 
ben wird. Das Programm 
„Defragmentierung“ finden 
Sie unter „Start“ — „Pro- 
gramme” — „Zubehör“, dann 
„Systemprogramme”. Dies 
kann je nach Größe und Frag- 
mentierung der Festplatte 
mehrere Stunden dauern. Am 
besten Sie lassen es über 
Nacht laufen. Öffnen Sie dann 
das Dialogfeld zur Bestim- 
mung der Auslagerungsdatei 
mit der rechten Maustaste 
über dem Symbol Arbeits- 
platz, klicken Sie auf „Eigen- 
schaften“ und wählen hier 
„Leistungsmerkmale“. An- 
schließend klicken Sie auf 
„Virtueller Arbeitsspeicher”, 
wählen dort die Option „Es 
gelten benutzerdefinierte ...” 
aus und geben in die Felder 
„Minimum“ und Maximum“ 
den neuen Wert der Aus- 
lagerungsdatei ein. Damit 


Richtiger Platteneinbau Falscher Platteneinbau 
m q — _ 


RICHTIG UND FALSCH Links sehen Sie die richtige Einbaulage und rechts die absolut 
falsche, So kann auf Dauer der Schreib-/Lesekopf beschädigt werden. 


EIFS | Ewenschatten von Pcghardwane IE) 


Allgemein | Estras | Komprimierung | Algemen | Extras | 
Z hrenn RER Pe) og 
Typ: Lokales Launerk. Ty Lokales Laufwerk 
Dateisystem: FAT Datenysiem: FAT32 
IB Ecleger Speicher: 1.713789.1688xe 15966 I Balego Speicher: 1264.025.600 8yo 1,1768 


35042099260 FAME IT Freie Speichen: 


206422016006 1.268 


GANZ KLAR Der Vorteil von FAT32 gegenüber FATI6 ist angesichts der Festplatten- 
ausnutzung und der freien Speicherkapazität deutlich erkennbar. 


Windows die Größe nicht än- 
dert, geben Sie in beide Fel- 
der den gleichen Wert ein. Sie 
sollten mindestens das Dop- 
pelte des Arbeitsspeichers 
verwenden, bei 128 MB RAM 
beispielsweise 256 MB vir- 
tuellen Arbeitsspeicher. 


WICHTIGE INFO Dieser Text wird Ihnen 
beim Start von FDisk serviert. 
Bestätigen Sie einfach mit „J“. Temporäre Dateien 


Installation: 
OD 


Risiko: 
I I mimm 


Arbeitsmaterial: 
Datenträgerbereinigung 


Im Laufe eines langen 
Windows-Lebens sammeln 
sich eine Menge temporärer 
Dateien an. Hierbei handelt 
es sich um Informationen, die 
von Programmen zeitlich be- 
grenzt abgelegt werden. 
Manche löschen diese jedoch 


KONVERTIERUNG Dieses Programm von 
Microsoft ändert das Dateisystem von 


FATI6 in FAT32. 
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ito Enatelungen iu den vrtuallen Speschei 


anne | 
k #3 | 
nan E Í 
[7 Veen chen namen (ne nein | 
ET „em | 


Tipp zum virtuellen Arbeitsspeicher können 
auch unerfahrenere Anwender durchführen. 


[a] KEINE ANGST Trotz Windows-Warnung: Den 


] k7] Papierkorb 
| D Tempore Dateien 


PLATZ SCHAFFEN In diesem Dialogfeld des 
Datenträger-Reinigungstools entfernen Sie 
alle unnötigen Dateien. 


on GENERIC IDE DISK TYPEA7 


Akoma [EFATE] Tre | 


=) GENERICIDE DISK TYPE4? 


hlina n e 


ri T Auslanrchtunen Datenhiger | 
ron EN RB idno HABE 

Br 
P attaoi A ae 


Akne Zuordnung der Lamerhbuchstaben. [ED 


iani iE AEL A ata _—: - 
| mars f =] 
PTA 


ABHAKEN Mit diesem kleinen Häkchen 
können Sie den DMA-Modus aktivieren. 


p ae 


CACHEMAN Hier wählen Sie ein entspre- 
chendes Profil zur Speicheroptimierung aus. 
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nach Gebrauch nicht und so 
vergrößert sich der unnötig 
verbrauchte Speicherplatz. 
Windows 98 liefert ein Pro- 
gramm zur Datenträgerbe- 
reinigung mit. Sie rufen es un- 
ter „Start“ — „Programme“ - 
„Zubehör“, dann „System- 
programme“ und „Daten- 
trägerbereinigung“ auf. Hier 
löschen Sie alle Dateien, die 
Sie nicht mehr benötigen. Sie 
können auch unter „Weitere 
Optionen” installierte Pro- 
gramme und Windows-Kom- 
ponenten entfernen. Beim Lö- 
schen der temporären Dateien 
des Internet Explorers sollten 
Sie vorsichtig sein, da diese 
unter Umständen die Ladezei- 
ten von Web-Seiten verkürzen. 


DMA-Modus 


Installation: 
_ /almjmla) 


Risiko: 

_ I mam 
Arbeitsmaterial: 
Keines 


Der DMA-Modus (DMA = Di- 
rect Memory Access) ermög- 
licht den Datenaustausch oh- 
ne Umweg über die CPU, was 
diese natürlich enorm entla- 
stet. Leider aktivieren Be- 
triebssysteme wie Windows 
9x den DMA-Modus für IDE- 
Laufwerke nicht automatisch. 
Aus Sicht der Systemstabilität 
sicherlich zu verstehen, aber 
der Performance kommt das 
nicht zugute. Also müssen Sie 
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Der Sinn von Partitionen 


Wie Sie Ihre Laufwerke richtig aufteilen und einen 
schnellen Zugriff auf Ihre Daten erhalten. 


Wie Sie Ihre Festplatten aufteilen, müssen Sie nach eigenem Er- 
messen selbst bestimmen. Beachten Sie-aber die folgenden Tipps: 
Auf alle Fälle sollten Sie ab einer Laufwerksgröße von 512 MB das 
Dateisystem FAT32 verwenden, zwei Partitionen sind ab 2 GB rat- 
sam. Eine für Windows und eine für Daten, das vereinfacht die Neu- 
installation des Betriebssystems. Des Weiteren ist bei der Ver- 
wendung von FDisk darauf zu achten, dass die Festplatten nach der 
Partitionierung formatiert werden müssen. 


den DMA-Modus selbst akti- 
vieren. Öffnen Sie dazu mit 
der rechten Maustaste über 
dem Symbol „Arbeitsplatz“ 
das Kontextmenü und wählen 
Sie hier „Eigenschaften“ aus. 
Wechseln Sie auf die Register- 
karte „Geräte-Manager“. 
Wählen Sie unter „Laufwer- 
ke“ die Festplatte mit einem 
Doppelklick aus. Im Dialog- 
fenster „Eigenschaften von...” 
wechseln Sie auf die Register- 
karte „Einstellungen“. Unter 
„Optionen” können Sie den 
DMA-Modus durch ein Häk- 
chen aktivieren. Windows for- 
dert Sie nach dieser Ände- 
rung zum üblichen Neustart 
auf. Dann sollte die Festplatte 
allerdings auch im DMA-Mo- 
dus laufen. Sie können natür- 
lich auf die gleiche Weise den 
DMA-Modus für Ihr CD- oder 
DVD-ROM einschalten und 
so Ihre CPU entlasten. 


Die vielseitige Alternative 


Partition Magic vereinfacht die Aufteilung der Festplatte und bietet die Möglich- 
keit, Partitionen auch nachträglich anzulegen, zu teilen oder zu verschieben, 


Cache-Manager 


Installation: 
I I (mma 


Risiko: 
I I imma 


Arbeitsmaterial: 
Heft-CD, Internet, Cacheman 


Optimieren Sie den Lese- und 
Schreibvorgang von Laufwer- 
ken mit Cacheman, um unnö- 
tige Zugriffe auf Festplatte 
und Konsorten zu reduzieren, 
die zu Wartezeiten führen. Im 
Bereich „Information” wer- 
den alle verfügbaren System- 
ressourcen angezeigt. Be- 
sonders bequem: Im Menü 
„Settings” befinden sich vor- 
gespeicherte Optimierungs- 
vorschläge, etwa für „Power 
User“ oder „3D Games”. Die- 
se Voreinstellungen ermög- 
lichen es Ihnen, das eigene 
System bestmöglich schnell 
an alle Aufgaben anzupassen. 

MARCO ALBERT 


Mit dem Programm Partition Magic kön- 
nen Sie Ihre Festplatten sehr komforta- 
bel partitionieren. Das Programm unter- 
stützt alle wichtigen Dateisysteme, so 
dass auch Boot-Partitionen für Linux 
und Windows NT angelegt werden kön- 
nen. Außerdem bietet es eine Option zur 
Konvertierung des Dateisystems von 
FATI6 zu FAT32. Es können mehrere 
Boot-Partitionen angelegt und die Auf- 
teilung der Festplatte ohne Datenverlust 
geändert werden. Eine Demoversion des 
Tools gibt es unter www.powerquest.de 
und für 99 Mark ist die Vollversion im 


guten Fachhandel erhältlich. 


SWINDOWS wrarn 
= ne 


stended 
ONO NANE wrarn 
E POGHAROW m FATI? 


10357 1.9847 Active 

umi 

MES 

12093 7595 None Logos 


KOMFORTABEL Partition Magic bietet mehr Funktionen, eine deut- 


lich bessere Optik und ist einfacher zu bedienen als FDisk. 
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Mainboards mit VIA-Chipsatz 


werden vor allem dank der AMD- 


Prozessoren immer beliebter. 
Doch die Treiberinstallation ist 
meist nicht einfach. Wir zeigen, 


wie es reibungslos klappt. 
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die VIA-Hürde! 


ie Frage nach dem 

D Sinn eines Instal- 
lations-Guides für 
VIA-basierte 
berechtigt, der Grund dafür 
genauso: Die Installation der 
Mainboard-Treiber ist unter 
Umständen problematischer 
als bei Intel-Systemen, regel- 
mäßig ist von Inkompatibi- 
litäten zu lesen. Der Grund: 
Windows hat keine oder keine 
optimalen Treiber für die 


Mainboards ist 


VIA-Chipsätze. Erst kürzlich 
ist ein neuer Bug mit VIA- 
Treibern unter Windows 2000 
bekannt geworden. Microsoft 
bietet einen passenden „Hot 
Fix“ auf der Webseite zum 
Download an. Wir beschäfti- 
gen uns eingehender mit dem 
Thema und blicken hinter die 
Kulissen des perfekt konfigu- 
rierten VIA-PCs. Wer die VIA- 
Treiber bereits installiert hat, 
kann Tipp 1 überspringen. 


Der erste Schritt 


Installation: 
LA L mim 


Risiko: 

BOODOD 

Arbeitsmaterial: 

Grafikkarten-Treiber 
Sie haben die VIA-Treiber für 
Ihr Mainboard noch nicht in- 
stalliert? Dann sollten Sie zu- 
nächst einen Blick unter die 
Motorhaube werfen, also in 
den Geräte-Manager von 
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Welchen Chipsatz habe ich? 


Bevor die Treiberinstallation beginnen kann, sollte der Chipsatz identifiziert 
werden, Dabei hat sich das kleine Tool WCPUID bestens bewährt. 


Wertvolle Hilfe bei der Suche nach 
Systeminformationen leistet das Tool 
WCPUID. Wer nicht sicher ist, welcher 
Chipsatz auf dem Mainboard arbeitet, 
sollte das kleine Hilfsprogramm in- 
stallieren. Die Software ist zwar als 
Prozessor-Check gedacht, kann aber 
auch die Einstellungen des AGP und so- 
gar des Chipsatzes anzeigen. WCPUID ist 
Freeware, also komplett umsonst, und 
befindet sich auf der Heft-CD in der 
Alternativ gibt der 
Geräte-Manager („Start” - „Einstellun- 
gen" - „Systemsteuerung“ - „System'' - 
„Geräte-Manager“) Auskunft. Wenn ein 
VIA-Chipsatz im Spielesystem haust, wird 
er meist in der Liste der installierten 
„Systemkomponenten“ mit aufgeführt. 


Tools-Sektion. 


Windows (,„Start“ — „Einstel- 
lungen“ - „Systemsteuerung“ 
- „System“ — „Geräte-Mana- 
ger”). Dort gibt es Einträge, 
die anzeigen, dass Windows 
VIA-Geräte erkannt hat. Ein 
Blick auf die Treiber-Informa- 
tionen eines Eintrages (Ein- 
trag markieren, dann auf 
„Eigenschaften“ - „Treiber“ 
klicken) zeigt aber, dass die 
verwendeten Treiber von 
Microsoft und nicht von VIA 
sind. Windows hat zwar VIA- 
Geräte erkannt, aber die 
Unterstützung ist eher rudi- 
mentär. Möglicherweise sto- 
ßen Sie im Geräte-Manager 
auf gelbe Ausrufezeichen. 
Das bedeutet, dass das ent- 
sprechende Gerät nicht kor- 
rekt installiert wurde. In je- 
dem Fall müssen Sie also pas- 
sende Treiber installieren. Be- 
vor Sie mit dem nächsten 
Schritt fortfahren, sollte der 
Grafikkarten-Treiber deinstal- 
liert und Windows auf Stan- 
dard-VGA gestellt werden. 


Das Treiber-Update 


Installation: 
ogg 

Risiko: 

A mmi 


Arbeitsmaterial: 
ViA-Treiber-Paket (Heft-CD) 


Um Windows den richtigen 
Umgang mit den VIA-Geräten 
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AGP Chip-set 
Chip-set Device 
‚Chip-set Revision 
AGP Revision 
AGP Operations 
Data Transfer Rate 
Supported 
Current 


Side band addressing 

| Greater 4GB Address 
First Write 

Aperture Size 


zu ermöglichen, müssen wir 
die notwendigen Treiber und 
ein Inf-Update installieren. 
Die Treiber sind zwingend für 
die Kommunikation des 
Betriebssystems mit den Kom- 
ponenten nötig, das Inf-Up- 
date sorgt dafür, dass das 
Betriebssystem den Chipsatz 
(und dessen einzelne Kompo- 
nenten) überhaupt erkennt. 
VIA bietet so genannte 4in1- 
Treiber an, in denen alle Trei- 
ber und das Inf-Update ent- 
halten sind. Aktuell ist hierbei 
die Version 4.24 (inoffiziell 
4.25, auf Heft-CD), die folgen- 
de Treiber zusammenfasst: 
IDE Busmaster 2.1.49, VIA 
AGP Driver 4.03, IRQ Routing 
Driver 1.3a und den VIA INF 
Driver 1.02. Das Setup- 
Programm erkennt das vor- 
handene Betriebssystem und 
installiert automatisch die 
passenden Treiber. Während 
der Installation fragt das 
Programm, ob der AGP- 
Treiber im Turbo-Modus und 
der Busmaster-Treiber im 
DMA-Modus arbeiten soll. 
Beide Fragen werden korrekt 
mit Ja durch Klick auf die ent- 
sprechenden Kästchen beant- 
wortet. Nach dem Neustart 
des Rechners sind die Treiber 
installiert, so sagt jedenfalls 
die Theorie. In der Praxis sieht 
das leider oft ganz anders aus 
und die Installation geht 


AUFKLÄRUNG Das Tool WCPUID liefert wertvolle Informationen. 


P PRAXIS | VIA-Systeme perfekt installieren 


KHE 


‚Anbieter.  Micsasoft 
Datum 551999 
[via Apollo KX133(ASUS) i 
[ 02 Si pen Kieren Se a Taba aaa unden 
I 2.0 | Treber zu aktuabsieren. 
|] Enable 


EE 


4x 


Tiatesiso . | | Treiber aktualisen.. | 


Enable | 
I Not Supported 
| ‚Not Supported 
| 64MB 


HAUSMITTEL Diese VIA-Einträge stehen 
für die Standard-Windows-VIA-Treiber, die 


Unterstützung ist also nicht optimal. 


gründlich in die Hose. Dann 
ist Handarbeit angesagt. 


Manuelle Treiber-Installation (1) 


Installation: 
I I mima 


Risiko: — 
EE OC 


Arbeitsmaterial: 
ViA-Treiber, einzeln (Heft-CD) 


Alle vier Treiber aus dem Pa- 
ket lassen sich auch einzeln 
herunterladen und installie- 
ren. Unterschiede gibt es je 
nach verwendetem Betriebs- 
system. Windows 95 und NT- 


I MEE Be | 


GESCHAFFT Nach erfolgreicher Installation 


[3] sollte sich der Routing-Treiber in die 
Software-Liste geschrieben haben. 


Bi E 


£ Bu a 


& VFD 


SEE 


Wert 
[Wert nicht gesetzt) 


a (Standard) 


ao VMCPD #3] OEMVersion 00 00 
=} YMD fe 0100 
a VMM "yiagart.vad'' 
u VMPOLL Turbo 0100 


£ VNETBIOS 


E VREDIR 
© vArwD 
© vso 

E VSERVER 


© vd 
Fa VTDAPI z 
FE > 


KEY_LOCAL_MACHINE \System\CurrentContiolSet\Services\VD\VIAGART 4 


ERFOLGREICH So sollte die Registrierungsdatenbank nach geglückter Treiberinstallation 
aussehen. Fehlt dieser Schlüssel, muss der Treiber neu installiert werden. 


www.pcgameshardware.de 


Der Autor 


Jörg Pieters und Robert Juckel sind Chefredakteure 


bei www.tweakpc.de. 


Die Seite ist eine der ersten 
Anlaufstellen im deutsch- 
sprachigen Webangebot. Wer 
sich selbst als ambitionierten 
Hardware-Schrauber sieht, fin- 
det hier die geeigneten Hinter- 
grundartikel. Die Webseite 
überzeugt aber auch durch 
fundierte Newsartikel, Praxis- 
berichte und ausführliche Tests. 


Nutzer benötigen alle vier 
Treiber, Besitzer von Windows 
98 können den Busmaster- 
Treiber weglassen. Wer Win- 
dows 2000 oder gar das neue 
Windows ME einsetzt, der 
braucht lediglich den AGP- 
Treiber. Kopieren Sie die be- 
nötigten Treiber von der Heft- 
CD und entpacken Sie diese 
am besten in einzelne Ver- 
zeichnisse. Wir haben zuerst 
den IRQ-Routing-Treiber in- 
stalliert („Setup.exe” doppelt 
anklicken). Nach dem obliga- 
torischen Neustart bestätigt 
der Eintrag „VIA PCI IRQ 
Routing Miniport Driver 
V1.3A“ in der Systemsteue- 
rung („Start“ — „Einstellun- 
gen“ - „Systemsteuerung“ - 
„Software”) den Erfolg der In- 
stallation. Dann folgt das Inf- 
Update. Damit wird der VIA- 
Chipsatz dem Betriebssystem 
erst „bekannt“. Es ist also 
quasi der wichtigste Schritt 
der Installation. Nach dem 
Aufrufen der „Setup.exe“ er- 
scheint das Chipset Informa- 
tion Setup 1.02, die Installa- 
tion läuft automatisch ab. Die 
Überprüfung des Inf-Updates 
ist leicht, das Chipset Infor- 
mation Setup trägt sich in die 
Software-Liste ein, in der auch 
der Routing-Treiber steht. 


Manuelle Treiber-Installation (2) 


Installation: 
OD 

Risiko: 

(A ji) 

Arbeitsmaterial: 

Inf-Update (Heft-CD) 


Die Installation des AGP- 
Treibers läuft genauso ab wie 
die des IRQ-Treibers. Der 


www.pcgameshardware.de 


AGP-Treiber kann im Turbo- 
Modus (4X) oder im Stan- 
dard-Modus (1X) installiert 
werden. „4X“ ist die dabei die 
bessere, weil schnellere Wahl. 
Wer die Auswahl später korri- 
gieren oder die Treiber wieder 
deinstallieren möchte, kann 
„Setup.exe“ einfach erneut 
starten. Nach dem Neustart 
des Rechners gibt nur ein 
Blick in die Registrierungs- 
datenbank Gewissheit über 
die korrekte Treiberinstal- 
lation. Mit „Start“ - „Aus- 
führen” - „regedit“ startet der 
Editor. Unter „HKEY_ 
LOCAL_MACHINE\Sy- 
stem \CurrentControlSet\Ser- 
vices\VxD\VIAGART” gibt 
es im Erfolgsfall einen Schlüs- 
sel „StaticV’xD“ mit dem Wert 
„viagart.vxd“. Achtung: Än- 
dern Sie diese Werte der 
Registrierungsdatenbank 
nicht von Hand! 


Der AGP-Treiber 


Installation: 


( Jman 
Risiko:__ _ 
(A (mmi 
Arbeitsmaterial: 
AGP-Treiber (Heft-CD) 


Wenn unter Systemkompo- 
nenten nicht der Eintrag „VIA 
CPU to AGP Controller“, son- 
dern immer noch „VIA TECH 
8598 CPU/AGP Controller” 
zu finden ist, dann ist etwas 
schief gegangen. Klicken Sie 
diesen Eintrag doppelt an und 
dann auf „Treiber“ — „Treiber 
aktualisieren“. Nachdem Sie 
auf „Weiter“ geklickt haben, 
wählen Sie „Eine Liste der 
Treiber in einem bestimmten 
Verzeichnis zum Auswählen 


Algemen Geräle Manager | Hascnasesuolie | Leistungumerkmaie | 


@ Modelle nach Typ anzeigen © Modela nach Anschluss anzeigen 


Motherboard-Ressourcen 
Motherboard-Ressouncen 
Numesischer Coprazessor 

PCıBus 

Programenerbaren Intanupt-Contnoller 
Prazessorurterstitzung 

SCI IRQ belegt von ACPI-Bus 


„VIA CPU to AGP Controller“? Dann hat alles 


Tas setup progam wall ratal the foboving divers. 
IF you dont want to atal fhem. you can unchack 
the associated check box 


P AAIR Ver Sa 


F AGPVO Divet 


TRICKREICH Wenn die 4inl-Treiber Zicken 


[6] Installation der VIA-Treiber. 


machen, hilft gelegentlich die doppelte 


KONTROLLE Steht im Geräte-Manager der 


[5] reibungslos funktioniert. 


anzeigen” und klicken wieder 
auf „Weiter“. Nun wird der 
„VIA CPU to AGP Controller” 
angeboten. Klicken Sie zwei 
Mal auf „Weiter“. Eventuell 
fragt Windows nach der AGP- 
VxD-Disk. Geben Sie dort das 
Verzeichnis an, in das Sie den 
AGP-Treiber entpackt haben. 
Nach einem Neustart sollte 
der korrekte Eintrag „VIA 
CPU to AGP Controller“ im 
Geräte-Manager stehen. 


Insider-Tipp 


Installation: 
BULIC 
Risiko; 
sogo 
Arbeitsmaterial: 
VIA-4in1-Treiber (Heft-CD) 


Gerade die Installation des 
AGP-Treibers macht häufig 
Zicken. Leider lässt sich nicht 
genau nachvollziehen, woran 
das liegt. Unter Umständen 
hilft der folgende Trick: Nach- 
dem Sie die VIA-Treiber „von 
Hand” installiert haben, star- 
ten Sie nun das Setup der 
4inl-Treiber. So unlogisch das 
klingt, so gut funktioniert es 
meistens. JÖRG PIETERS / 

CHRISTIAN GÖGELEIN 


BOMBIG Voll-Last für die Grafikkarte: Erst wenn das VlA-Treiberpaket korrekt installiert 
ist, kommt der rechte Spielspaß auf. Sonst mutiert der Action-Reißer zur Dia-Show. 
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Heavy Metal F.A.K.K.2 


PC Games Hardware \n0 Anucho: 


Sparen Sie sich schlau! 


TESTS" Tipps 


TUNING $ 


Testen Sie drei Ausgaben 
von PC Games Hardware zum 
Preis von zwei. Sie sparen 
satte 33% gegenüber dem 
normalen Abopreis und 
wissen drei Monate lang 
über die neuesten Hardware- 


Trends Bescheid. 


E PC GAMES HARDWARE ~ 
das ultimative Magazin für zockende 
Kardware-Fans und schraubende Gamer. 


C Games Hardware be- 
P richtet jeden Monat 
brandaktuell über Ent- 
wicklungen und Trends im Be- 
reich Spiele-Hardware. Das Ma- 
gazin gibt einen umfangreichen 
Marktüberblick über Grafikkarten, 
Lautsprecher, Spielecontroller, CD- 
und DVD-Laufwerke, Soundkar- 
ten, Prozessoren und, und, und. 


Mit dem Einkaufsführer und den 
Herstellerlisten bietet es eine echte 
Einkaufshilfe für Spielefans. Be- 
sonders im Blickpunkt stehen Tu- 
ningtipps, um aus dem eigenen 
Rechner die optimale Leistung 
herauszuholen. Die CD ist voll ge- 
packt mit Patches, Treibern, Tools, 
Demos und Videos, eben allem, was 
Spielefans für ihren PC brauchen. 


| En un 
X Ja, ich möchte das Miniabo von PC Games Hardware mit CD-ROM! 


PC Games 


Hardware im Abo: 


= Pünktlich 
Keiner kriegt sie früher 


(P3 PH 31) 


Gefällt mir PC Games Hardware, so muss ich nichts weiter tun. 
Ich erhalte PC Games Hardware jeden Monat frei Haus - die 
Versandkosten übernimmt der Verlag. Das Abo (DM 57,-/Jahr 

(= DM 4,75/Ausg.); Ausland DM 81,-/Jahr; ÖS 420,-/Jahr) kann 
ich jederzeit kündigen, Geld für schon gezahlte, aber nicht 
gelieferte Ausgaben erhalte ich zurück. Gefällt mir das ge- 
wünschte Heft wider Erwarten nicht, so gebe ich dem Verlag 
innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der drei Hefte kurz schriftlich 
Bescheid. Postkarte genügt. 


Absender: (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 


Name, Vorname 


= Praktisch 
Lieferung per Post, 
Gebühr bezahlt der 


Verlag Straße, Nr. 


Datum, 1. Unterschrift des Abonnenten 


Vertrauensgarantie: 

Diese Vereinbarung können Sie innerhalb einer Frist von zwei 
Wochen widerrufen; die Frist beginnt einen Tag nach Absendung 
dieser Bestellung. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige 
Absendung (Postkarte oder Brief) des Widerrufs an: PC Games 
Hardware, Abo-Betreuung, 74168 Neckarsulm. Ich bin damit ein- 
verstanden, dass die Post bei einer Adressänderung dem Verlag 
meine neue Anschrift mitteilt. 


© Prominent 
Das Hardware-Magazin 


s F PLZ, Wi t 
für PC-Spieler omot 


TESTS Ø TIPPS m TUNING 
Telefon-Nummer 


DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER Datum, 2. Unterschrift des Abonnenten 


Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: 


www.pcgameshardware.de E-Mail (für weitere Informationen) PC Games Hardware, Abo-Betreuung, 74168 Neckarsulm 


Bugs aus der Computerbranche | PRAXIS i 


Der Bug-Repor 


Wenn Rune nur in der Nacht läuft und die 
Grafikkarte nach dem BIOS-Update plötzlich 


langsamer ist, dann sind das keine neuen 


Features, sondern echte Bugs. 


Zappenduster 


Microsoft Windows 2000 


ZUAN Kategorie) Betriebssystem (Bewertung) Inkompatibilität. 


Mit Windows 2000 will Soft- 
ware-Hersteller Microsoft die 
NT-Stabilität und die Windows- 
98-Multimediafähigkeit verei- 
nen. Doch die Synthese gelingt 
nicht immer reibungslos. 


is jetzt war Windows 98 für 

Anwender die einzige Alter- 
native, um Multimedia-Anwen- 
dungen sinnvoll zu nutzen. Win- 
dows NT hingegen galt als das 
Microsoft-Betriebssystem, wel- 
ches am sichersten und stabilsten 
läuft. Die logische Zusammen- 


SCHWARZSEHER Windows 2000 ignoriert 
die Gamma-Korrektur in vielen Spielen. 
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führung von Stabilität, Sicher- 
heit und Multimediafähigkeit 
ist Windows 2000. Vorteil der 
Synthese: Lediglich die Hard- 
waretreiber müssen neu pro- 
grammiert werden, da beste- 
hende Windows 9x-Software 
auch zu Windows 2000 kom- 
patibel ist. Zumindest theore- 
tisch. Doch Freunde von ak- 
tuellen 3D-Spielen müssen sich 
mit vielen Problemen herum- 
schlagen. Einer der ärgerlich- 
sten ist die Helligkeitsregulie- 
rung bei Spielen, die auf der 
Quake3- oder Unreal-Engine 
basieren (Q3A, Unreal Tourna- 
ment, Rune, ST Voyager: Elite 
Force). Einige Systeme weigern 
sich, die eingestellte Gamma- 
Korrektur zu übernehmen. 
Folge: Der Spieler tappt orien- 
tierungslos durch finstere Gän- 
ge. Auch bei der Treiberent- 
wicklung gibt es unter Win- 
dows 2000 noch einige Proble- 
me. ATI hat beispielsweise kei- 
nen Win2000-Treiber für die 
Rage Fury Maxx. Daher ist es 
nicht möglich, diese Grafikkar- 
te unter Windows 2000 zu be- 
treiben. Das dies keine Einzel- 
fälle sind, zeigt die Bug-Liste 
von Microsoft. Bei jedem Up- 
date werden oftmals mehrere 
Probleme mit Spielen behoben. 
Habe Sie Probleme, die Sie 
nicht lösen können, schauen 
Sie mal auf der Hompage von 
Microsoft vorbei. (lc) 


Tempolimit 


Hercules GeForce2 GTS 64 MB 
ZEN] wetesorieı BIOS-Update [Bewertung] Software-Kuriosität 


Mit dem BIOS-Update für die 
GeForce2 GTS 64 MB von 

Hercules wird die Grafikleis- 
tung durch Reduzierung des 
Speichertakts ausgebremst. 


in BIOS-Update, egal ob 

für Grafikkarten oder 
Mainboards, hat in der Regel 
mehrere Aufgaben. Per Update 
können ungenutzte Features 
freigeschaltet oder Kompatibi- 
litäts-Probleme gelöst werden. 
Wenn beispielsweise eine Netz- 
werkkarte mit einem Mother- 
board nicht funktioniert, kann 


m EINGEBLÄUT 

Die 64-MB-Variante der 
GeForce II wird mit dem 
Bios-Update in ihrer 
Leistung be- 
schnitten. 


der Hersteller des Motherboards 
diesen Fehler mit einem BIOS- 
Update korrigieren. Bei den ak- 
tuellen BIOS-Updates für die 
GeForce 2 GTS 64 MB von Guille- 
mot/Hercules wird mit dem 
neuen BIOS allerdings auch 
der Arbeitstakt von Chip und 
Speicher auf das Standardniveau 
herabgesetzt. Vermutlich um et- 
waige Fehlfunktion durch über- 
lasteten Speicher auszuschlie- 
ßen. Folge: Nach dem Update 
fehlt die Leistung. Wer die Web- 
Seite nur flüchtig gelesen hat, 
weiß nicht einmal warum. (lc) 


WAS IST? 


BIMAX 
„Imagine Maxi- 
mum", neues Kino- 
format von SONY 


E fps 
„Frames per Se- 
cond", Anzahl pro 
Sekunde dargestell- 
ter Bilder 


E Latenz 
Verzögerungszeit 
zwischen Eingabe 
und Darstellung der 


Reaktion auf dem 
Bildschirm 


Profispieler 
haben für Frame- 
rates im 30-fps- 
Bereich oftmals 
nur ein müdes 


Lächeln übrig. 


F- Special auf der 
Cover-CD-ROM 
Als Begleitmaterial finden Sie folgende Inhalte auf 


der Cover-CD-ROM: 


- 30 versus 60 fps - Demo von 3dfx: Erleben Sie bei 
Ihrer Voodoo-Karte selbst den krassen Unterschied 
zwischen 30 und 60 Bildern pro Sekunde. 
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b nun 30, 60 oder 120 fps: Diese Fra- 

ge beschäftigt ambitionierte 3D- 

Spieler schon seit Jahren. Um dem 
Auge das Gefühl einer flüssigen Bewegung 
zu vermitteln, muss der Computer die Bild- 
szene mehrmals pro Sekunde unter veränder- 
ten Umständen neu darstellen. Ab einer ge- 
wissen Wiederholfrequenz nehmen wir die 
Abfolge als flüssige Bewegung war. Je leis- 
tungsfähiger Ihr System ist, umso mehr Bilder 
pro Sekunde werden erzeugt. Doch auch bei 
hochmodernen High-End-Rechnern lässt es 
sich nicht vermeiden, dass ab und zu der 
Bildaufbau ins Stocken gerät. Komplexe Sze- 
nen mit vielen Dreiecken, vielen neuen Tex- 
turen und massenweise Explosionseffekten 
haben noch jedes PC-System in die Knie ge- 
zwungen. Auch wenn Ihnen Benchmarkpro- 
gramme 60 fps bescheinigen, bedeutet dies 
nicht zwangsläufig einen realistischen Spiele- 
ablauf. Fest steht, dass Bildwiederholraten 
unter 30 fps heutzutage unzureichend sind. 


Der PC ist kein Kino 

Für Einsteiger 
Ein Kinofilm im städtischen 08/15-Kino spult 
lediglich 24 Bilder pro Sekunde ab. Dennoch 
wirkt das Bild für die meisten Kinobesucher 
flüssig und realistisch. Ein Grund dafür ist die 
konstante Wiedergabe. Ob turbulente Action- 


sequenz oder ruhiges Landschaftsbild, die 
Wiedergabefrequenz bleibt davon unbeein- 
druckt. Ganz anders bei PC-Spielen. In kom- 
plexen Szenen werden CPU und Grafikkarte 
massiv gefordert und die Framerate bricht 
ein, während sich Teile der Hardware in ein- 
fachen Spielesequenzen däumchendrehend 
im Leerlauf befinden. Je nach Spiel schwankt 
die Framerate zwischen 10 und 100 Bildern 
pro Sekunde. Derartige Schwankungen haben 
zur Folge, dass die in vielen Benchmarkpro- 
grammen ermittelten durchschnittlichen 
Framerates nur unzureichend die Leistungs- 
fähigkeit eines Spielebeschleunigers ermitteln. 
Werden durchschnittliche 30 fps gemessen, 
leistet das System in vielen Bereichen mit 


DER UNTERSCHIED Julie aus F.A.K.K. 2 hüpft mit 60 fps 
geschmeidiger durch die Landschaft als mit 30 fps. 
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Heavy Metal FAK.K.2 


hoher Wahrscheinlichkeit oft weniger als 20 
fps. Wichtiger wäre es, ein Augenmerk auf die 
Tiefstwerte zu legen, welche aber nur selten 
protokolliert werden. 


Kino funktioniert nur dank 
Motion Blur 

Für Einsteiger 
Doch auch wenn ein System in einem Com- 
puterspiel konstante 24 fps leisten könnte, 
wir hätten immer noch nicht den Bewe- 
gungsrealismus des Kinos erreicht. Ein wich- 
tiger Effekt, der den PC-Spielen in turbulen- 
ten Szenen fehlt, ist „Motion Blur“ (Bewe- 
gungsunschärfe). Bei Filmaufnahmen wird, 
durch die chemische Reaktionszeit des Film- 
materials (Celluloid) und der Verschlusszeit 
der Kamera, künstliche Unschärfe bei jenen 
Objekten hinzugefügt, die sich bewegen. Der 
Effekt interpoliert zwischen den einzelnen 
Bildern und „verschmiert“ die bewegten 
Bildteile gegen die Bewegungsrichtung, so 
dass in jedem Einzelbild zusätzliche visuelle 
Information steckt. Unser Auge fällt auf den 
Trick herein, der in der natürlichen Umge- 
bung durch die unendlich vielen Bilder pro 
Sekunde ebenfalls auftritt. Greifen die Special- 
Effects-Schmieden im Hollywood-Blockbus- 
ter zur computergestützten Trickkiste, so 
müssen Sie diesen Motion-Blur-Effekt künst- 
lich hinzufügen. Ohne Nachbesserung wür- 
de selbst ungeschultes Kinopublikum den 
Kunstgriff entlarven. Ein computergenerier- 
ter Film ohne künstliches Motion Blur wäre 
eine Abfolge exakt gezeichneter Bilder, die 
nur mit hohen Bildwiederholraten durch den 
Motion-Blur-Automatismus unseres Sehsys- 
tems interpoliert werden könnten. 


a% = 
. Computer 
ARTWORKS 


EXTREM SCHWANKEND Computerspiele liefern normalerweise keine konstanten Framerates. Aus diesem Grunde gibt 
es während eines Spiels immer Szenen mit zu hohen, beziehungsweise zu niedrigen, Bildwiederholraten 


Wenn die Zeit vergeht 


Für Fortgeschrittene 
Neben dem Realismusaspekt kommt bei 
Computerspielen eine zusätzliche Kompo- 
nente hinzu, welche gegen Framerates im 30- 
fps-Bereich spricht. Bei derart hochinterakti- 
ven Anwendungen sind Sie als Spieler in vie- 
len Situationen auf sofortiges Feedback auf 
dem Bildschirm angewiesen. Im Gegensatz 
zum passiven Filmkonsum müssen Sie rea- 
gieren, ansonsten steht Ihnen das frühzeitige 


Fps-Aufrüsten im Kinosaal 


Wussten Sie, dass nicht jedes Kino Filme mit 24 Bildern pro Sekunde abspielt? 
Im IMAX-Kino können Sie schon heute flüssiger ablaufende Filme sehen. 


Wer sich bereits einen Kinobesuch 
in einem IMAX-Filmpalast gegönnt 
hat, wird ohne Zögern bestätigen, 
dass die Bildqualität jene des tra- 
ditionellen Kinos bei weitem über- 
trifft. Doch dafür ist nicht nur das 
größere Bildformat verantwortlich. 
Bei schnellen Kameraschwenks rei- 
chen selbst die konstanten 24 Bil- 
der pro Sekunde mit Motion Blur 
nicht mehr aus, um ein realisti- 
sches Gefühl einer flüssigen Bewe- 
gung zu vermitteln. Sony als Ent- 
wickler des neuen Kinoformats hat 


VERWISCHT Kino funktioniert nur dank dem Motion-Blur-Effekt. 


„Game Over“ unausweichlich bevor. Ist die 
Zeit, welche zwischen Steuerkommando und 
Resultat auf dem Bildschirm vergeht (Latenz), 
zu lang, haben Sie keine Chance, den Gegner 
richtig anzuvisieren oder dem Straßenverlauf 
zu folgen. Während Sie noch auf die neuen 
Informationen (neues Bild) warten, hat sich 
der Gegner bereits wieder mehrere Schritte 
weiter weg bewegt oder unser virtueller Por- 
sche schrammt bereits an der Leitplanke ent- 
lang. 


Latenz im Detail 

Für Fortgeschrittene 
Grundsätzlich besitzt jedes Computersys- 
tem eine Grundlatenz, die sich aus den Sig- 
nallauf- und Verarbeitungszeiten der Ein- 
und Ausgabegeräte ergibt (ca. 20 - 50 ms). 
Die zusätzliche Latenz wird durch die Zeit 
bestimmt, welche die Grafikkarte zum Ren- 
dern eines Bildes benötigt. Bei 60 fps beträgt 
diese lediglich 17 ms (15/60), bei 30 fps be- 
reits 34 ms. Unabhängige militärische 
Untersuchungen bei der Pilotenausbildung 
haben gezeigt, dass die Zielsicherheit der 
Testpersonen enorm litt, sobald man die 
Latenzzeit des Simulators von 40 ms auf 
80 ms verdoppelte. Für die große Mehrheit 
aller Menschen sind Latenzzeiten bis maxi- 
mal 70 ms vertretbar, wobei vereinzelte Test- 
kandidaten bereits bei Reaktionszeiten von 
50 ms Probleme mit der Genauigkeit bekom- 


Evolva 


Filmen mit knapp 50 fps kann nur noch eine kleine 
Minderheit aller Menschen Unterschiede zu noch 
schnelleren Framerates erkennen. Insofern haben 


in Analysen festgestellt, dass gewisse Testperso- 
nen die einzelnen Teilbilder sogar bis zu 75 fps 
wahrnehmen konnten. Nach anfänglichen Diskus- 
sionen entschied man sich aber gegen einen die geforderten 60 fps der 3D-Gemeinde ihre 
IMAX-Standard mit 75 fps. Bei heutigen IMAX- wissenschaftliche Grundlage gefunden. 
a a  T  Z 


men. Die Untersuchungen lassen sich prak- 
tisch vollständig auf actionreiche Computer- 
spiele ummünzen. Mit den insgesamt 
37-67 ms Latenz bei 60 fps wird der ermittelte 
Richtwert unterboten. 

RAPHAEL AUF DER MAUR / THILO BAYER 
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Wie 3D-Spiele 


3D-Beschleuniger 
haben die Spielewelt 


revolutioniert. Wir 


erklären Ihnen, 


wie künstliche Welten 


im PC entstehen. 


WAS IST? 


m3D 

3D bedeutet drel 
dimensional, das 
heißt, ein Bild 
erscheint in drei 
Dimensionen, 
auch „räumlich” 


genannt 


E Pixel 


dem Monitor sehen 
Sie beispielsweise 
1 x768 solcher 


E Texel 
Texel steht für „Tex- 
ture Element” und 
entspricht einem 
Farbwert innerhalb 


einer Textur 


W€ Vertikale 
Synchronisation 
Bei aktivierter ver- 
tikaler Synchroni 
sation wart 


Grafikkarte auf ein 
Signal des Monitors, 
bevor sie ein neues 
Bild berechnet. 
nn. MŇ 


— 


k 
‘L i 


laufen lernen 


ie kennen die perfekten Illusionen 

S bereits aus Jurassic Park oder Star 
Wars. Computergenerierte Szenen 

sind nun nicht mehr von der realen Welt zu 
unterscheiden. Mangels Rechenleistung und 
Echtzeitanspruch erreicht man in heutigen 
Actionspielen noch nicht das Optikniveau 
der Hollywood-Industrie, auch wenn jede 
neue Spielegeneration dem Ziel ein Stück 
näher rückt. Doch egal ob Kino oder PC, die 
Grundkonzepte hinter der Erzeugung künst- 

Bilder ] 

3D-Grafik folgt mathematischen Gesetzmäßig- 


licher sind seit Jahren dieselben. 


keiten, welche wir durchleuchten wollen. 


2 m 
p£ 


u 


Data Warehouse 


Für Einsteiger 
Die Basis einer jeder Bilddarstellung stellt 
eine Ansammlung von Daten dar. Jedes 
Objekt, das am Schluss in farbenprächtiger 
Form auf dem Bildschirm erscheint, ist zu 
Beginn nichts weiter als eine bestimmte 
räumliche Anordnung von Punkten (engl. 
„Vertex“). Für dieses Parken im Raum wer- 
den drei Positionsangaben benötigt: die Sei- 
ten- (X), Höhen- (Y) und Tiefenabstände (Z) 
zu einem zuvor festgelegten 0-Punkt („Ur- 
Mehrere Punkte bilden 
Grundriss eines Objekts, beispielsweise 


sprung”). den 


eshardware.de 
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eines Fahrzeugs in einer Rennsimulation. 
Der kreative Spieledesigner legt für jeden 
dieser Punkte Farbangaben und ähnliche 
Eigenschaften fest, die später für das Zeichnen 
des Objekts wichtig sind. 


3D-Körperbau 


Für Einsteiger 
Verbindet man je drei dieser Punkte, so ent- 
stehen die bekannten Drahtgittermodelle. 
Grundsätzlich lassen sich die Punkte zu ver- 
schiedenen Grundbausteinen, auch „Primiti- 
ven” genannt, zusammensetzen. Das ein- 
fachste und gebräuchlichste Grundobjekt ist 
das Dreieck. 90% aller Spielewelten bestehen 
heute aus Hunderttausenden dieser kleinen 
Objekte, mit steigender Tendenz. Dreiecke 
sind aber nur eine Form des Grundaufbaus. 
Genauso werden in manchen Fällen 
„Quads“ verwendet, kleine Vierecke. Ein 
Würfel lässt sich entweder aus sechs Quads 
oder auch aus zwölf Dreiecken aufbauen, 
indem jedes Quad in zwei Dreiecke zerlegt 
wird. Wie die Dreiecke gehören die „Quads“ 
zur Gruppe der Polygone. Andere Grund- 
bausteine, welche besonders bei der nächs- 
ten und übernächsten Hardware-Generation 


für Aufsehen sorgen werden, sind Freiform- 
flächen, auch „B-Splines” genannt. Vereinzel- 
te, moderne Spiele setzen diese „krummen 
Flächen” bereits für die Darstellung von Ge- 
wölbebögen und Körperteilen ein. Da heutige 
3D-Boliden aber nur mit Dreiecken gefüttert 
werden dürfen, muss die CPU die mathema- 
tisch definierten Flächen vor der weiteren 
Verarbeitung in der 3D-Pipeline in einzelne 
Dreiecke zerlegen, genauso wie die Quads. 


Rechts, Links, Rechts, Links 


Für Einsteiger 


Nun schreitet bereits die 3D-Hardware ans 
Werk. Im Ablauf des Spiels bewegen sich 
dauernd Monster, Fahrzeuge oder, im Falle 
einer Bewegung des Spielers, auch ganze 
Spielewelten. Die einzelnen Objekte ändern 
sich nur selten, deren Lage und Position im 
Raum muss aber aktualisiert werden. Die 
Bewegung aller Objekte und all deren Eck- 
punkte erfordert viele mathematische Be- 
rechnungen, z. B. Additionen (Verschiebun- 
gen), Multiplikationen (Drehung) und Divi- 
sionen (Entfernungsänderung). Zusammen- 
gefasst lässt sich dieser Schritt als „Transfor- 
mation” bezeichnen. Bereits moderne Ein- 
steigerkarten können diesen Teil der 3D- 
Pipeline in Hardware durchführen, sofern 
sie das „T&L“-Feature (Transformations- 
und Lighting) unterstützten und das Spiel 
diese Funktion auch zu nutzen weiß. An- 
dernfalls werden diese Arbeiten an die CPU 
und ihre Helferlein für Fließkommaberech- 
nung, 3DNow! oder ISSE, delegiert. 


Erleuchtung 


Für Einsteiger 
Damit wir die nun mühsam aufgebaute 3D- 
Welt auch zu Gesicht bekommen, bedarf es 
einer Beleuchtung der Dreiecke. Basierend 
auf den vom Programmierer im Raum ange- 


SCHÖPFUNG Mit Punkten, die im Raum positioniert 
Sind, beginnt das dreidimensionale Bild. 


Der Autor 


Raphael Auf der Maur steht hinter 
www.3dconcept.ch 


3D Concept 


Mit seinen beiden Mitarbeitern hat er es ge- 
schafft, eine der führenden deutschsprachigen 
Hardware-Webseiten mit Spezialgebiet Grafik- 
karten auf die Beine zu stellen. Wer auf der 
Suche nach brisanten Storys, ausführlichen 
Beschleunigertests und Technikartikeln mit 
Tiefgang ist, sollte diese Seite in sein tägliches 
Surfprogramm aufnehmen. 

rn ET o I a E 


ordneten Lichtquellen werden Helligkeits- 
werte für alle Dreieckseckpunkte berechnet. 
Diese Helligkeitswerte dienen in einem spä- 
teren Schritt der 3D-Pipeline zur Schattie- 
rung der Dreiecksfläche. Die Beleuchtung 
der Eckpunkte gilt als einer der wichtigsten 
Schritte der 3D-Pipeline und erfordert inten- 
sive Rechenarbeit, wenn statt einfachem 
Streu- oder Glühlampenlicht aufwendigeres 
Spotlicht eingesetzt wird. 


Beschneid- und 
Vorbereitungsphase 


Für Fortgeschrittene 


Mit der Beleuchtung wird der geometrische 
und von Fließkommaberechnungen domi- 
nierte Teil der 3D-Pipeline abgeschlossen. 
Nun wird es Zeit, überflüssigen Ballast ab- 
zuwerfen. Basierend auf der Spielerposition 
werden all jene Dreiecke abgeschnitten, die 
nicht mehr vollständig innerhalb der Sicht- 
barkeitspyramide („View Frustrum“) Platz 
finden. Die Pyramide erstreckt sich vom 


MASCHENDRAHT Die Zusammenfassung mehrerer Punkte 
zu Objekten führt zu einem Drahtgittermodell. 
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Star Trek Voyager: Elite Force 


AIAI AE 
RE RE 


TÄUSCHUNG „Pixel Shading” täuscht zusätzliche Strukturen vor, um den Realitätsgrad von Objekten zu erhöhen. 


Spieler über die Kanten des Monitors in die 
Tiefe und endet bei einem vordefinierten Tie- 
fenwert. Spätestens nach diesem „Clipping“ 
genannten Vorgang hat der Hauptprozessor 
seine Schuldigkeit getan. Der nun „Triangle 
Setup” betitelte Teil der 3D-Pipeline wird 
seit einigen Jahren vollständig im Grafikchip 
ausgeführt, unabhängig vom Hauptprozes- 
sor. Der Name deutet es an, hier werden die 
Dreiecke für das Rendering vorbereitet 
(„Setup“). Die an den Rendering-Teil ge- 
schickten Dreiecke werden Zeile für Zeile in 
einzelne Pixel zerlegt, welche fortan mit 
32-bittiger Genauigkeit weiterverarbeitet 
werden (internes True Color Rendering). 


Rendering 


Für Einsteiger 
Mit dem Rendering befinden wir uns im ur- 
eigentlich Betätigungsfeld der 3D-Chips. 
Bereits die ersten 3D-Bausteine anno 1995 
widmeten sich diesem Schritt der 3D-Berech- 
nung, welcher die einzelnen Pixel schattiert, 
texturiert und mit Spezialeffekten versieht. 
Eine der Grundaufgaben des Renderings ist 
das Schattieren („Shading“). Mit den im 
Geometrieteil ermittelten Helligkeits- und 
Farbwerten der Eckpunkte wird jedem Pixel 
innerhalb eines Dreiecks ein Farbwert zuge- 
wiesen. Die einfachste Form der Schattie- 
rung ist das „Flat Shading”. Das ganze 


AUSSERIRDISCH Star Trek Voyager ist dank Q3-Engine ein Aushängeschild für die Unterstützung von Hardware T&L. 
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nn an en as 
Welcher Teil der 3D-Pipeline wird seit 
wann beschleunigt? 
Voodoo Graphics: Rendering und Teile des 
Triangle Setup, seit 1996 
Voodoo2: Rendering und komplettes 
Triangle Setup, seit 1998 
GeForce256: Fast ganze 3D-Pipeline inkl. 
Transformation & Lighting, seit 1999 


Dreieck wird mit derselben Farbe eingefärbt, 
welche den Mischwert der 3 Eckpunkte dar- 
stellt. Die Dreiecksoberfläche erscheint dabei 
weiterhin flach und verleiht den Objekten 
einen kantigen und unnatürlichen Eindruck. 
„Gouraud Shading“ bietet aber bereits einen 
stufenlosen Farbverlauf, indem für jedes ein- 
zelne Pixel im Dreieck der Mischwert abhän- 
gig von den Abständen zu den Eckpunkten 
ermittelt wird. Die Farbübergänge zwischen 
den Dreiecken verwischen die kantige Struk- 
tur und verleihen dem Objekt ein abgerun- 
deteres Äußeres. Zusammen mit Relief-Tex- 
turen („Bump Maps“) lässt sich die Schattie- 
rungsqualität weiter steigern. Indem man 
dem Dreieck pixelgenaue Helligkeitsunter- 
schiede verordnen kann, lassen sich künst- 
liche Oberflächenstrukturen simulieren und 
dadurch der Detailgrad erhöhen („Pixel 
Shader“). 


Kliebmaschinerie 

Für Einsteiger 
Zur Darstellung realistischer Oberflächen- 
strukturen werden die Dreiecke mit her- 
kömmlichen 2D-Bildern („Texturen“) über- 
zogen. Der Programmierer legt für jedes 
Dreieck eine Textur fest und für jeden Eck- 
punkt des Dreiecks eine bestimmten Ort 
innerhalb dieser Textur. Das Bild wird ge- 
mäß diesen Angaben perspektivisch korrekt 
über das Dreieck gezogen, ähnlich einem 
elastischen Gummibezug mit aufgedruck- 
tem Muster. Oft werden heute mehrere sol- 
cher Texturen übereinander gelegt („Multi- 
texturing“), beispielsweise Detail- und Be- 
leuchtungstexturen. Optisch besonders reiz- 
voll sind Reflektionstexturen, welche dyna- 
misch mit der Grundierungstextur vermischt 


ZUKUNFTSVISIONEN Gekrümmte Oberflächen kann 
(noch) kein 3D-Chip intern berechnen. 
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SPIEGELBILD Eine Reflexionstextur sorgt für realisti- 
sche Spiegelungen der Leiterbahnen in der Basistextur. 


werden. Immer wieder beliebt sind derartige 
Effekte bei Autorennsimulationen zur Visua- 
lisierung von Lackreflexionen. Die spiegeln- 
den Umrisse der schnell vorbeihuschenden 
Landschaft unterstreichen den Geschwindig- 
keitseindruck und sorgen dafür, dass die 
verchromten Stoßstangen und Auspuffrohre 
auch wirklich eine chromtypische Erschei- 
nung aufweisen. Die Texturen werden gefil- 
tert, um lästige Flimmereffekte in der Ferne 
und Schachbrettmuster in der Nähe zu ver- 
meiden. Mehrere benachbarte Texturwerte 
(„Texel”, Texturelemente) werden eingele- 
sen, vermischt und der Mischwert auf das 
Dreieck aufgetragen. Texture Filtering gilt 
als kleiner Bruder von Full Scene Anti-Alia- 
sing, welches neben der erwähnten Flimmer- 
Reduktion bei Texturen auch die Dreiecks- 
kanten zu glätten vermag. 


Filtering kompliziert 


Für Fortgeschrittene 
Abhängig vom Abstand zwischen Dreieck 
und Spieler („Tiefenwert“) werden unter- 
schiedliche Texturen zur Darstellung ver- 
wendet. Je näher am Spieler sich ein Dreieck 
befindet, umso größer (und damit detaillier- 
ter) ist das gezeigte 2D-Bild („MIP-Map- 
ping“). Während beim bilinearen Filtering 
nur die jeweils aktuelle Texturgröße gefiltert 


3D-Chips sind (noch) nicht perfekt 


Selbst die aufwendige Rechenarchitektur moderner 3D-Chips ist immer noch 
ausbaufähig. Wir sagen, wohin die Reise gehen kann. 


Mittlerweile ist annähernd die ganze 3D-Pipeline 
in Hardware gegossen, was nicht zuletzt dazu 
geführt hat, dass 3D-Prozessoren mehr Transis- 
toren integrieren als modernste x86er CPUs. 
Raum für Verbesserungen bleibt dennoch. Noch 
fehlt die Hardware-Beschleunigung der Dreiecks- 
zerlegung („Tesselation“) und frei anpassbare 
Textur- und Geometrie-Pipelines, Bessere Schat- 
tierungs- und Beleuchtungsfunktionen warten 
immer noch auf ihr Debüt im Hardware-Sektor. 
Nicht zuletzt feilen die Chipentwickler an der 
Effizienz ihrer Chiparchitekturen, um das Ge- 
schwindigkeitsdefizit bei fotorealistischem Ren- 
dering wettzumachen. Ein Grundproblem bei der 
3D-Grafik am PC ist damit aber immer noch nicht 
gelöst. Die schlussendlich plane Darstellung 

auf dem 2D-Monitor macht ein natürliches, 
plastisches Sehen unmöglich. Für das ultimative 
Raumgefühl müssten wir für jedes Auge mit 


einem leicht unterschiedlichen Bild versorgt 
werden. 3D-Shutter-Brillen sind ein erster, aller- 
dings auf Dauer noch vergleichsweise unbefrie- 
digender Ansatz in diese Richtung. Künftige 
Entwicklungen werden folgen, scheinen derzeit 
aber noch in weiter Ferne, 


FOTOREALISTISCH So könnten zukünftig alle Spiele 
aussehen, wenn die Hardware-Basis vorhanden ist. 


wird, berücksichtigt das trilineare Filtering 
auch die nächst kleinere beziehungsweise 
größere Texturversion und sorgt dadurch für 
weichere Qualitätsübergänge bei sehr flach- 
winkligen und großen Dreiecken (Wände 
und Böden). Allerdings verdoppelt sich 
dadurch der Hardware-Aufwand, indem 
acht statt vier Texturwerte gelesen werden. 
Heutige Texturcaches sind allerdings groß 
genug, diesen Mehraufwand abzufedern. 


Schall und Rauch 

Für Einsteiger 
Mangels Rechnerleistung wird in Computer- 
spielen nur ein begrenzter Teil der Spielewelt 
dargestellt. Seitlich und vor allem in die Tiefe 
wird der sichtbare Bereich begrenzt, was zu 
einem „Aufbau“-Effekt führen kann, bei dem 


PIXELBREI Schachbrettmuster kann man keinem Spieler heutzutage mehr zumuten. Texture Filtering hilft schon 
enorm weiter. Im rechten Bild sehen Sie die bilineare Filterung, die fpr eine deutliche bessere Optik sorgt. 
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aus dem Nichts plötzlich riesige Gebäude 
oder neue Spielfiguren auftauchen. Um den 
Effekt etwas zu mindern oder gänzlich zu 
verdecken, wird mit zunehmender Tiefe 
Nebel beigemischt. Je größer der Abstand 
zwischen Dreieck und Spieler, umso mehr 
Grauanteile mischt der 3D-Chip den entspre- 
chenden Dreieckspixeln bei, bis zuletzt das 
Nebelgrau den Farbanteil des Pixels völlig 
dominiert. Ähnliches geschieht bei Rauch- 
effekten. Beliebtes Rendering Gimmick sind 
auch so genannte „Lens Flares“, das sind 
Lichtreflexionen, die durch direkte Lichtein- 
strahlung (Sonne, Taschenlampe, etc.) in einer 
gewölbte Glasscheibe verursacht werden. 


Tiefe Abgründe 


Für Fortgeschrittene 
Zu jedem Pixel werden in einem speziellen 
Speicherbereich (Z-Buffer) auch die passen- 
den Tiefeninformationen abgelegt. Bevor ein 
Pixel in den Grafikkartenspeicher (Frame- 
/Backbuffer) geschrieben wird, prüft der 
Grafikbaustein, ob sich an der Stelle nicht 
bereits ein Pixel befindet, welches räumlich 
vor dem neuen Pixel angeordnet ist. In die- 
sem Falle würden die Rendering-Berechnun- 
gen abgebrochen und das Pixel verworfen. 
Dieser „z-Test“ genannte Vorgang wird oft 
auch kurz vor dem eigentlichen Rendering 
durchgeführt und erspart dem Grafikchip 
viel Arbeit. Nach Abarbeitung der 3D-Pipe- 
line beginnt der Prozess von Neuem, sobald 
der Monitor sein Bereitschaftssignal (verti- 
kale Synchronisation, Vsync) für ein neues 
Bild gesendet hat. 
RAPHAEL AUF DER MAUR / THILO BAYER 
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a WISSEN Antworten auf scheinbar einfache Fragen 


Wissen ist Macht 


, 


Diesen Monat befassen wir uns in 
der kleinen Wissensrubrik mit den 


Themen Grafikkarte, Monitore 


und Anschlüsse. 


Meine Grafikkarte hat einen TV-Ausgang 
- kann ich damit fernsehen? 

Nein, wenn eine Grafikkarte über einen TV- 
Ausgang verfügt, kann man daran zwar auch 
einen Fernseher anschließen, nicht aber fern- 
sehen. In der Regel gilt: Entweder können Sie 
einen Monitor oder aber einen Fernseher als 
Ausgabegerät an die Grafikkarte anschließen. 
Karten wie zum Beispiel die Millennium 
G450 von Matrox mit Dual-Head-Technologie 
oder die Nvidia-GeForce2-MX-Karten mit 
TwinView-Architektur bieten jedoch die 
Möglichkeit, einen Monitor und einen Fernse- 
her gleichzeitig anzuschließen. So können Sie 
einmal über den Fernseher einen DVD-Film 
schauen und gleichzeitig auf dem Monitor die 
Oberfläche des DVD-Players darstellen oder 
auch ein Word-Dokument bearbeiten. 

Der vielseitige TV-Ausgang bietet aber noch 
einiges mehr an Möglichkeiten: Auch für 
Videorekorder oder Camcorder mit Aufnah- 
mefunktion ist er der richtige Anschluss. Über 
ein S-Video- oder Composite-Kabel können 
Sie die Grafikkarte mit dem Videorekorder 
verbinden und so Videos von Festplatte oder 
DVD auf herkömmliche Videokassetten 
kopieren. Wenn Sie Fernsehen am PC emp- 
fangen möchten, müssen Sie eine so genannte 
TV-Tunerkarte einbauen. Damit verpassen Sie 
weder die Top Ten auf MTV noch die Nach- 
richten auf N24! Je nach Ausstattung der 
Karte beziehungsweise mitgelieferter Soft- 
ware können Sie über eine Capture-Funktion 
aufnehmen und die Aufzeichnungen auch 
bearbeiten. 


Überall hört und liest man von Farbtiefe - 
was ist das eigentlich und welche Farbtie- 
fe wird von meinem Monitor unterstützt? 
Um eines gleich vorwegzunehmen: Die Farb- 
tiefe wird nicht vom Monitor bestimmt, son- 
dern von der Grafikkarte. Das Farbspektrum 
des Monitors ist rein theoretisch unbegrenzt. 
Die Farbtiefe gibt die Anzahl von Bits pro 
Pixel an, die Farbinformationen enthalten. Das 
Ergebnis ist die Anzahl der darstellbaren Far- 
ben. Beispielsweise bedeutet eine Farbtiefe von 
16 Bit, dass 65.536 Farben dargestellt werden 
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können. Aktuelle Grafikkarten 
unterstützen bereits 24 bezie- 
hungsweise 32 Bit Farbtiefe, 
wobei der höhere Wert mit 
Vorsicht zu genießen ist, da er 
vom Auge selbst nicht mehr 
wahrgenommen werden kann. 
Wenn Sie die Farbtiefe ändern möch- 
ten, können Sie dies über das Dialogfens- 
ter „Eigenschaften von Anzeige“ auf der 
Registerkarte „Einstellungen“ vornehmen. 
Wenn Sie also mit der Farbtiefe nicht zufrieden 
sind, müssen Sie nicht gleich einen neuen 
Monitor kaufen, sondern sollten erst einmal 
die aktuellen Einstellungen überprüfen. 


Ich habe mir eine neue Grafikkarte 
gekauft, die über einen VGA- und einen 
DVI-Ausgang verfügt. Welche Geräte 
kann ich an diesen DVI-Ausgang denn 
eigentlich anschließen? 

Der DVI-Ausgang (DVI=Digital Visual Inter- 
face) ist ein neuer Standard für digitale Dis- 
plays, der besonders gute Darstellungsqua- 
lität und extrem hohe Auflösungen bietet. 
Anschließen können Sie an einen solchen 


EINSTEIN 
Unser virtueller 
Professor hilft 
Ihnen, tech- 
nische Halb- 
wahrheiten 
aufzudecken. 


Ausgang, neben speziellen Röhrenmonitoren 
mit DVI-Stecker oder Kombigeräten mit DVI- 
und VGA-Stecker (beispielsweise Monitore 
von NEC), auch TFT-Displays (TFT=Thin Film 
Transistor). MELANIE REUL 
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INTER.NET| Alles kostenlos im WWW 


Web-Guide 


Jeden Monat finden Sie hier eine 


Übersicht von Internetseiten zu 


einem bestimmten Thema. Diesen 


Monat: Alles, was es im Internet 


umsonst gibt. 


E Freeware 
Software, die kos- 
tenlos privat ge- 
nutzt werden kann 


E Skript 
Programm zur 


Erweiterung der 
Funktionalität von 
Internetseiten 


Wm Download 
Herunterladen von 
Dateien aus dem 
Internet auf den 
eigenen Rechner 


er möchte nicht mal was um- 

w sonst! Im Internet ist das kein 

Problem, es gibt einige Seiten 

im Web, die scharenweise Schnäpp- 

chen zusammengestellt haben. Unter 
der Adresse 


http://www.freewarenetz.de 


finden Sie jede Menge kostenlose Pro- 
gramme zum Download. Als Freeware 
bekommen Sie dort beispielsweise 
Antivirenprogramme, Spiele oder 
Bildbetrachter. Wenn Ihr Verlangen 
über Software hinausgeht, dann kön- 
nen Sie bei 


http://www.habkeingeld.de 


fündig werden. Auf dieser Seite gibt es 
unter anderen jede Menge Links zu 
Herstellern, die Produktproben unter 
die Leute bringen wollen. Selbst für 
Webmaster sind viele Programme und 
Skripte für die eigene Homepage vor- 
handen. Für alle, die mal so richtig 


m FRAGEN ÜBER 
FRAGEN 

Mit unserem Web-Guide 

finden Sie alle nötigen 

Informationen. 


abstauben wollen, sind die Links zu den 
Gewinnspielen am interessantesten. Das 
reicht Ihnen immer noch nicht? Dann 
schauen Sie doch mal unter 


tp://www. 


vorbei. Da gibt es ein aufgeräumtes 
Software-Archiv mit Videos, Bild- 
schirmschonern und Tools. Für alle 
Schnorrer befindet sich dort eine aus- 
führliche Datenbank mit Gratismus- 
tern. Als echter Schotte kann Ihnen 
bestimmt 


http://www.geizkragen.de 


Real Player 8 Basic: CD-Qualität ab 64 kBit! 


Die neue Version des Real Players komprimiert Dateien höher als das MP3-Verfahren. 
Theoretisch könnten Sie jetzt über einen ISDN-Kanal Musik in CD-Qualität hören. 


weiterhelfen. Auf dieser Seite finden 
Sie alles, was den Sparer glücklich 
macht. Schauen Sie sich doch selbst 
mal die riesige Linksammlung an. Der 
unbestrittene Platzhirsch der ultima- 
tiven Sparseiten ist 


http://www.kostenlos.de 


Die Verweise zu den Gewinnspielen 
sind nach Schwierigkeitsgrad und Ge- 
winnhöhe sortiert, so dass Sie sich das 
Beste herauspicken können. Das Ange- 
bot ist aber wesentlich größer, es reicht 
von Software bis zu Probeheften be- 
kannter Zeitschriften. MARCO ALBERT 


Das Design des Real Players 8 hat 
sich gegenüber seinem Vorgänger 
nicht geändert, lediglich die Kompri- 
mierungstechnologie wurde revolu- 
tioniert. Das Verfahren erreicht jetzt 
bereits bei halber Bandbreite die 
gleiche Sound-Qualität. Vor dem 
Download müssen Sie sich registrie- 
ren lassen, anschließend installieren 
Sie die 5 MB große Datei. Jetzt kön- 
nen Sie Ihrem Lieblingsradiosender 
übers Internet lauschen oder CDs vor 
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der Bestellung Probe hören. Der Player 
bietet außerdem eine Sendersuch- 
funktion: Geben Sie einfach Ihren 
Musikgeschmack ein und es werden 
alle passenden Radiosender aufgelis- 
tet. Die Funktionen der Software 
gehen noch weiter, Sie können damit 
auch Videobilder von Live-Cams emp- 
fangen, beispielweise vom Big Brother- 
Container. Trotz der guten Kompri- 
mierungstechnik sollten Sie für ein 
gutes Bild eine Bandbreite ab 64 kBit 


verwenden. Der Real Player spielt 
natürlich auch andere Sound-Formate 
wie MP3 oder Wav ab, leider trägt er 
sich automatisch nach der Installation 
für alle Sound-Dateien als Standard- 
Player ein. 


Hersteller: RealNetworks 
Webseite: www.realnetworks.com 
Fazit: Macht das Internet multimedial. 


NICHTS MEHR VERPASSEN Mit diesem Pro- 
gramm können Sie alle Ihre Lieblingsvideos 
direkt aus dem Internet schauen. 
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E INTER.NET | Powershopping www.letsbuyit.com 


Auf der peen nach der Mark 


Powershopping-Angebote im Internet locken mit Rabatten für Gruppenkäufe. Ist das legal oder illegal? 


"u a 


Mic n 


sposs09 


a} gg vw 
À | E Powershopping t 


Mehrere Internet- 


nutzer schließen 
sich für Gruppen- 
käufe zusammen 


= E internet 
Weltweites Daten- 

netz für den paket- 
vermittelten Daten- 
austausch 


E Rabattgesetz 
Gesetz, um den 
Käufer vor Über- 
vorteilung durch 
Preisrabatte zu 


schützen 


Das deutsche Rabattgesetz 


Ein über sechzig Jahre altes Gesetz blockiert eine gute Geschäftsidee. Zum Anfang 
des nächsten Jahres, soll es endlich zu umfassenden Änderungen kommen. 


Am 1. Januar 1934 ist es in Kraft getreten und seitdem 
wurde zwar einiges verändert und ergänzt, doch der 
Grundgedanke ist immer noch der Gleiche. Es heißt den 
Käufer zu schützen, damit der durch eine Bevorteilung 
nicht zum Kauf verleitet wird. Aus diesem Grund sind 
erstens Rabatte nur bis drei Prozent erlaubt und zum 
Zweiten sind Geschenke bei Geschäftsbeziehungen nur 
im geringen Maße erlaubt, damit diese Verordnung nicht 


umgangen wird. Was bleibt, ist der bittere Nachge- 
schmack, dass mich ein Gesetz vor mir selber schützen 
muss. Wenn man dann noch bedenkt, dass die Vorschrif- 
ten aus einer Zeit stammen, wo der Reichswirtschafts- 
minister Gesetze unterschrieben hat, braucht man sich 
nicht zu wundern, dass für Deutschland mal wieder nur 
die rote Laterne beim Thema Internet und den damit 
einhergehenden Înnovativen Geschäftsmodellen bleibt. 
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So gut die Idee auch ist, seit diesem 
Monat steht sie auch schon wieder 
kurz vor dem Aus: Deutsche Gerichte 
haben Gruppenrabatte im Internet 
für gesetzwidrig erklärt. 


owershopping heißt das Kon- 
P zept und die Idee, die sich da- 
hinter verbirgt, ist so einfach 
wie genial. Man sucht sich eine mög- 
lichst große Gruppe von Leuten, die 
alle gern das gleiche Produkt ihr Eigen 
nennen würden, geht mit dieser Macht 
im Rücken zum Händler und handelt 
dadurch einen netten Rabatt aus. Das 
Internet als Plattform bietet sich natür- 
lich an, da man so am einfachsten 
Interessenten für einen möglichen 
Kauf finden kann. Webseiten wie lets- 
buyit.com und Primus-Online bieten 
ein solches Rabattsystem an. Ange- 
boten werden drei verschiedene Preis- 
stufen für die unterschiedlichen Pro- 
dukte. Die erste Stufe liegt meist weit 
über den Preisen, die im normalen 
Einzelhandel verlangt werden und 
entspricht im Rabattsystem der Inter- 
netanbieter dem Einzelkauf eines Ge- 
rätes. Die zweite Stufe liegt dann im 
Preissegment ungefähr im Bereich der 
in der freien Wirtschaft verlangten 
Beträge und tritt in Kraft, wenn sich 
eine kleinere Gruppe zusammen- 
findet. Vergrößert sich die Gruppe 
weiter, wird die dritte Stufe erreicht 
und der größt mögliche Preisnachlass 
gewährt. Ab diesem Punkt ist es egal, 
wie viele Leute sich jetzt noch zum 
Kauf anmelden, es werden keine wei- 
teren Rabatte mehr auf den Preis ge- 
währt. Hinzu kommt, dass die Ange- 
bote meist zeitlich und in der Menge 
begrenzt sind. 


Das Problem an dem System ist, dass 
die Internetanbieter durch diesen 
Gruppenkauf Preisnachlässe weit über 
dem im deutschen Rabattgesetz fest- 
gelegten Wert erreichen. Nur schmale 
drei Prozent sind nämlich als Kaufan- 
sporn erlaubt. Da es schon mal vor- 
kommt, dass Topgeräte im Wert von 
ca. 3.500 Mark auf bis zu 2.500 Mark 
gedrückt werden können, wird diese 
Grenze natürlich weit überschritten. 
Als weitere Begründung im Urteil, 
welches nun gegen das Powershop- 
ping gefällt wurde, wird angeführt, 
dass durch dieses Rabattsystem der 
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www.letsbuyit.com 


Käufer gegen sein Willen, quasi durch 
den Spieltrieb, verleitet wird, die letzte 
Stufe um jeden Preis zu erreichen. 
Richtig problematisch wird das Ganze 
auf der europäischen Ebene. In keinem 
anderen Land gibt es nämlich solche 
Limitierungen und in einem ab 2002 
vereinten Europa müssten Marketing- 
kampagnen speziell für Deutschland 
geändert werden. Das wiederum ver- 
stößt gegen geltendes EU-Recht. 


Kurzum: Deutschland zeigt sich mal 
wieder von seiner rückständigen Seite. 
Eine wirklich gute Idee wird verboten 
und dem Käufer werden seine eigenen 
Entscheidungen von einem Gericht 
, abgenommen. Das Resultat ist leider 
auch klar. Die Powershopping-Firmen 
werden ins Ausland abwandern und 
ihre Kaufkraft und Arbeitsplätze mit 
sich nehmen. Kay BEINROTH 


EEE LE 0000 
Mehr Informationen finden Sie bei ... 
www.bolex.de/rabat_g.htm 
www.primusonline.de 
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Mit unseren Tipps billiger ins Internet 


Die Internetpreise fallen seit Monaten. Um auf dem Laufenden zu bleiben, präsentieren 
wir Ihnen hier einen monatlichen Preisvergleich der jeweils günstigsten Anbieter. 


Gelegenheitssurfer internet by Call ohne Grundgebühr 


Für den Gelegenheitssurfer bis zu 10 Stunden im Monat und dabei vorwiegend am Abend (ab 18 Uhr) und am Wochenende 


Tarif Internet 
Freenet |Bycall \www.freenet.de 
AdOne By call \www.adone.de 
AddCom |Bycall |www.addcom.de 
Ngi By call  (www.ngi.de 


Telefon Preis pro Min. Preis für 10 Std. 
(0180) 3 73 36 38 DM 0.019 60 Sek. DM 11.40 
(0180) 5230001 (DM 0.024 1Sek. DM 14.40 
(01805) 225540 DM 0.025 60 Sek. DM 15.00 
(040) 4133 0283 [DM 0.025 1Sek. DM 15.00 


Vielsurfer internet mit Mindestabnahme 


Bis 45 Std. im Monat: Tarife enthalten eine monatlich fällige Grundgebühr, die aber komplett auf das Surfguthaben angerechnet wird 


Firma Tarif Internet 
Callino |Surfcallinoplus |'www.callino.de 
Freenet (Power Tarif 'www.freenet.de 
Arcor www.ärcor.net 
AOL www.aol.de 


Preis/Min. 
DM 0.019 
DM 0.019 
DM 0.019 
DM 0.022 


Min.-Abnahme Preis/45 Std. 


(0180) 2 25 54 66 
(0180) 3 73 36 38 
(0800) 107 08 00 
(0180) 5 31 31 64 


Dauersurfer internet zum Festpreis ohne weitere Kosten 


Für den Vielsurfer, der pro Monat mehr als 65 Stunden im Internet verbringt 


Tarif Internet 


www.aol.de 


AOL 
T-Online 


Der Alleskönner 


MSN bringt einen Webbrowser, der speziell für Benutzer des Internetdienstes entwickelt wurde. 


| FAKTEN rteoorie Internetbrowser 


Wer keine Lust auf große Suchaktio- 
nen und Installationsorgien hat, 
bekommt mit dem neuen MSN- 
Explorer ein Tool, welches einem 
jegliche Arbeit abnimmt. 


ur schmale fünf Megabyte ist das 

kleine Programm groß und be- 
denkt man, was es leistet, fragt man 
sich, was die anderen Hersteller von 
Internetbrowsern eigentlich noch alles 
in ihren Quellcodes versteckt haben. 
Doch erst einmal zu ein paar Nachtei- 
len: Das Programm setzt einen Hot- 
mail- oder MSN-Account voraus, damit 
der integrierte E-Mail-Client seine Ar- 
beit aufnimmt. Andere E-Mail-Adres- 
sen oder Pop3-Accounts werden nicht 
akzeptiert und können auch nicht 
nachträglich eingetragen werden. 
Auch sonst ist der neue Explorer rund. 
Informationen über das Wetter, Ak- 
tienkurse und aktuelle Nachrichten 
können per Knopfdruck über die MSN- 
Homepage abgerufen werden. Auch 
hier fehlt leider die Option, andere ex- 
terne Dienste einzubinden. Ansonsten 
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[Preis] Freeware 


gibt es an dem neuen Browser aber 
nichts auszusetzen. Die gesamte Ober- 
fläche sieht sehr hübsch und farben- 
froh aus. Alle Funktionen sind über- 
sichtlich angeordnet und die Bedie- 
nung ist kinderleicht. Wer sich nicht 
gerne mit Optionsmasken rumschlägt, 
muss das auch nicht tun, einmal per 
MSN-Account eingeloggt, stehen alle 
Funktionen vom E-Mail, über Suchma- 
schinen bis hin zum MSN-Messanger 
auf Knopfdruck zur Verfügung. Wer 
sich mit mehreren Leuten einen Rech- 
ner:teilt, kann mehrere Benutzerprofile 
erstellen und somit immer auf sein 
persönliches MSN zugreifen. Für die 
Sicherheit wird auch gesorgt: Inte- 
grierte 128-Bit-Verschlüsselung ermög- 
licht es halbwegs geschützt im Internet 
zu surfen. Kay BEINROTH 


puen ce 
Hersteller: Microsoft 


Webseite: www.msn.com 
Fazit: Das Richtige für Technikmuffel 


www.t-online.de 


Preis 
DM 78.00 
DM 79.00 


(0180) 5 31 31 64 
(08 00) 3 30 50 30 


Damme apor | mie 


{men pe Run 
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Widla GeForce? Ultra 
Um Com me Donera 
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OBERFLÄCHLICH Das Design des MSN-Explorer ist verspielt aber trotzdem 
funktionell. Bedienerfreundlichkeit steht im Vordergrund. 
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ï SERVICE | Gewinnspiel 


Das Profipaket 


für Counter-Strike 


Wir verlosen zehn komplette 
Pakete für den Counter-Strike- 
Profi. In jedem Bundle befindet 
sich jeweils ein Gerät aus 

den folgenden Kategorien. 


mn 


10x GeForce2 MX 


Die Firmen Guillemot (www.quillemot.de) und MSI (www.msi-computer.de) haben 
jeweils fünf der leistungsfähigen Grafikbeschleuniger zur Verfügung gestellt. 
Sie versprechen optimale Darstellung und immer die nötige Frame-Anzahl, um 
die Millisekunde eher am Abzug zu sein. 


Gesamtwert: ca. DM 3.800,- 


10x Soundkarte 
MaxiSound MUSE 


Um den Feind nicht nur rechtzeitig zu sehen, sondern ihn vielleicht 
schon vorher zu hören, benötigt jeder Counter-Strike-Spieler eine 
gute Surround-Soundkarte. Guillemot sponsert daher zehn 
Soundkarten MUSE für das Profipaket. 


Gesamtwert: ca. DM 800,- 


IN 10x SideWinder 
zZ Game Voice 

N coot: 10X IntelliMouse 
ner er Explorer 


reich. Mit dem Game Voice 


können Sie Ihr Team perfekt koordi- Auch bei der Steuerung gibt es für den Profi keine Kompromisse. 
nieren und Befehle mit Ihrer Stimme aktivie- Microsoft stellt uns zehnmal die beste optische Maus am Markt zur 
ren. Ein absolutes Muss für Counter-Strike-Spieler. Verfügung. Die Explorer besticht durch Präzision und Funktionsvielfalt. 


E Gesamtwert: ca. DM 1.300,- $ Gesamtwert: ca. DM 1.200,- 
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1 0 X Ra ze r Für alle, die besser mit der Kugel in der Maus zurechtkommen, 
Boomslang 


1000 


Ein kleiner Tipp für Sie 
Er ist ein freier Mann. 


Die Lösung geben Sie 
einfach unter der Telefon- 
nummer (0190) 08 58 70* 
an oder schreiben Sie uns 
eine ausreichend frankierte 
Postkarte an: 
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10x 
Everglide 


Giganta 


Ebenfalls von Bigben Interactive gibt es den Klassiker der 
Mousepads. Das Giganta ist für optische und mechanische 
Mäuse hervorragend geeignet. 


10x Mouse Bungee 


Exklusiv zuerst bei PC Games Hardware gibt es zehn Mouse Bungees mit dem Half-Life-Logo 
(www.mousebungee.com). Das Gerät hält das Mauskabel ruhig und garantiert so optimale 
Präzision beim Zielen: Pflichtausrüstung für alle Camper. 


Gesamtwert: ca. DM 350,- 


10x Half-Life Generation 
plus T-Shirt 


Zehnmal den Actionhit von Sierra, Half-Life Generation, inklusive des Add-ons 
Opposing Force und des Counter-Strike-Mods, spendiert Havas Interactive 
(www.havas-interactive.de) unseren Lesern. Passend dazu gibt es zehnmal das 
offizielle und limitierte Half-Life-T-Shirt. 


1x liyama S900MTI 19 Zoll 


Eines der zehn Pakete wird von uns mit einem ganz speziellen Extra aufgerüstet. Der Monitor-Hersteller 
liyama (www.iiyama.de) spendiert den Preis-Leistungs-Sieger aus unserer letzten Ausgabe. 


Wert: ca. DM 700, - 


Wie heißt der Hauptdarsteller aus dem Spiel Half-Life, 
der sich den außerirdischen Invasoren entgegenstellt? 


gibt es exklusiv aus Amerika eine zweite Maus für das Profipaket. 
Die Boomslang ist eine echte Spielermaus mit überragender Ge- 
nauigkeit. Gesponsert wurden die Mäuse von Bigben Interactive 
(www.bigben-interactive.de). 


Gesamtwert: ca. DM 1.500, - 


Feen | Was müssen Sie tun, um eines der üppigen Pakete zu erhalten? Finden Sie die 
richtige Antwort auf unsere Quizfrage und schicken Sie uns eine Postkarte mit 
der richtigen Lösung an die nebenstehende Adresse. 


Computec Media AG | 
Stichwort „Half-Life“ 
*Dieser Service der Computec Media AG kostet 
Roonstraße 21 Sie DM 0,24 pro Minute und DM 1,50 pro Verbin- 
| dung. Teilnahmeschluss ist der 05.01.2001. Der 
90429 Nürnberg Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinn- 


der Sponsoren und der Computec Media AG 
sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen. Leser aus dem Ausland können 
leider aus technischen Gründen nicht telefonisch 
teilnehmen. 
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benachrichtigung erfolgt schriftlich. Mitarbeiter 
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g SERVICE | Einkaufsführer 


berblick Prozessoren 


Das Triebwerk im Rechner ist, Grafikbeschleunigern zum 


Trotz, nach wie vor die CPU. Wir haben für Sie die aktuellen 


Prozessoren und Kühler zusammengestellt. 


er Mikroprozessor im PC ist 
D vor Grafikkarte, Speicher und 

Hauptplatine der wichtigste 
der vier Leistungsträger im System. Er 
gibt die Arbeitsgeschwindigkeit für alle 
Anwendungen vor und sorgt als zentra- 
le Datenpumpe für den Bit-Umsatz im 
System. Wichtige Merkmale sind dabei 
der CPU-Takt, die Geschwindigkeit des 
Front-Side-Bus, der Takt und zuletzt die 
Größe der Cachespeicher. Als Faustregel 
können Sie sich merken, dass interner 
Cache immer besser ist als externer und 
der Front-Side-Bus mindestens 
schnell sein sollte wie der verwendete 
Speicher, um Engpässe zu vermeiden. 


so 


Behalten Sie auch im Auge, dass schnel- 
le CPUs mehr Kühlung brauchen als 
langsame, da sie mehr Wärme erzeugen. 
Die Förderleistung eines Lüfters wird 
dabei in CFM angegeben. Ein CFM ent- 
spricht in etwa 30 Liter Luftdurchsatz 
pro Minute. Lüfter bis 15 CFM sind noch 
als leise einzustufen, darüber hinaus 
muss mit Lärmentwicklung gerechnet 
werden. Für den Normalanwender ist 
ein 15-CFM-Lüfter (für Slot-CPUs 30 
CFM) gut dimensioniert. Nur wer gerne 
übertaktet, sollte höher greifen. Generell 
empfehlen wir, zwischen Metall und 
Chip nur etwas Wärmeleitpaste zu 
verwenden, 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Eine globale Leistungsangabe lässt sich von der Megahertz-Zahl eines Prozessors nicht ableiten. Eine 
Faustregel ist diese Rangfolge: K6-2, dann Celeron, dann Duron, dann Pentium Ill oder neuer Athlon. 


Prozessoren 
Intel (089) 99 14 30 www.intel.de 


Modell Taktgeschwindigkeiten LI/L2-Cache Cache-Takt FSB Verbindung Besonderheit 
Celeron 500, 533 32/128 CPU-Takt 66 MHz Sockel 370 PPGA inoffiziell SMP-fähig 
Celeron 533, 566, 600, 633, 667, 700, 733, 766 32/128 CPU-Takt 66 MHz Sockel 370 FCPGA ISSE 
Pentium Il 550, 600 32/512 Halber CPU-Takt 100 MHz Slot 1 ISSE 
Pentium Ill 600, 650, 700, 750, 800, 850 32/256 CPU-Takt 100 MHz Slot I ISSE 
Pentium Il 600, 667, 733, 800, 866, 933, 1.000 32/256 CPU-Takt 133 MHz Slot 1 ISSE 
Pentium Ill 600, 650, 700, 750, 800, 850, 900 32/256 CPU-Takt 100 MHz Sockel 370 FCPGA ISSE 
Pentium Ill 600, 667, 733, 800, 866, 933 32/256 CPU-Takt 133 MHz Sockel 370 FCPGA ISSE 
AMD (089) 45 05 30 www.amd.de 
Modell Taktgeschwindigkeiten L1/L2-Cache Cache-Takt FSB Verbindung Besonderheit 
Duron 600, 650, 700, 750, 800 128/64 CPU-Takt 100 MHz DDR Sockel A 3DNow!, L2-Cache exklusiv 
Athlon 600, 650, 700, 750, 800, 850, 900, 950, 1.000 128/512 33-50% CPU-Takt 100 MHz DDR Slot A 3DNow! 
Athlon 700, 750, 800, 900 128/256 CPU-Takt 100 MHz DDR Slot A 3DNow!, L2-Cache exklusiv 
Athlon 700, 750, 800, 850, 900, 950, 1.000, 1.100, 1.200 128/256 CPU-Takt 100 MHz DDR Sockel A 3DNowl, L2-Cache exklusiv 
1.000, 1.133, 1.200 128/256 CPU-Takt 133 MHz DDR Sockel A 3DNow!, L2-Cache exklusiv 
Empfohlene Prozessorkühler 
Slot 1 Pentium Ill Slot A Athlon Classic 
Typ Förderleistung Preis Bezugsquelle Typ Förderleistung Preis Bezugsquelle 
Alpha P31255 30, 40 oder 66 CFM Ca. DM 100,- www.levermann.com Alpha P7125 30, 40 oder 66 CFM Ca. DM 140,- www.levermann.com 
Global WIN VOS32 52 CFM Ca. DM 100,- www.frozen-silicon.de Taisol CGK730 22 CFM Ca. DM 140,-  www.pc-cooling.de 
ALPHA P 3 125 44 CFM Ca. DM 140,- www.pc-cooling.de Global WIN VOS32 26 CFM Ca. DM 90,- www.frozen-silicon.de 
Sockel 370 FCPGA Pentium Ill und Celeron Sockel A Athlon und Duron 
Typ Förderleistung Preis Bezugsquelle Typ Förderleistung Preis Bezugsquelle 
Alpha PEP66 15, 20 oder 33 CFM Ca. DM 100,- www.levermann.com Alpha PAL6035 15, 20 oder 33 CFM Ab DM 60,- www,levermann.com 
2 Alpha FC-PAL35ST 15, 20 oder 33 CFM Ca. DM 100,- _www.levermann.com Global WIN FOP32 26 CFM Ca. DM 60,- www.frozen-silicon.de 
38 CFM Ca. DM 75,- www.frozen-silicon.de PCTweaker Topwin 2 33 CFM Ca. DM 60,- www.pctweaker.de 
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Wichtige Grundlage jedes Computers ist die Hauptplatine. 


ie wichtigsten Gesichtspunk- 
D te bei der Beurteilung von 

Mainboards sind Stabilität, 
Hardware-Ausstattung, die Erweiter- 
barkeit des Rechners und die Leistung. 
Hierfür ausschlaggebende Faktoren 
sind beispielsweise die Anzahl der 
busmasterfähigen PCI-Steckplätze, die 
Anzahl der Steckplätze für Speicher- 
riegel sowie die Qualität und Leistung 
der Stromversorgung für den AGP- 
Port und den Prozessor. Wichtig in 
diesem Zusammenhang ist ferner das 
Netzteil. Mängel dieser Komponente 
kann auch die Hauptplatine nicht aus- 
bügeln. Geräte mit 300 Watt sind aber 


Hier fallen elementare Entscheidungen für die Spiele- 


leistung und spätere Aufrüstungsvorhaben. 


in der Regel für alle Rechner ausrei- 
chend. Gerade bei der Hauptplatine 
sollte man nicht sparen. Als die alles 
verbindende Komponente kann sie ein 
großer, schwer zu diagnostizierender 
Faktor sein, wenn es Inkompatibili- 
täten gibt. Die Redaktion hat für Sie 
beispielhaft eine Liste von Qualitäts- 
Motherboards ausgewählt, denen Sie 
Ihre CPU ruhigen Gewissens anver- 
trauen können. Einzelheiten zu den 
Hauptplatinen entnehmen Sie bitte 
den jeweiligen Ausgaben, in denen wir 
den Test veröffentlicht haben. Ange- 
gebene Preise sind Richtpreise des 
Herstellers und variieren im Handel. 
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Slot-CPUs sterben aus. Man sollte sie nur noch kaufen, wenn man keine Aufrüstung des Prözessors beabsichtigt. 
Eine nette Überraschung präsentierte Abit vor kurzem: Das SH6 ist das einzige Slot-1-Mainboard mit i815-Chipsatz, 


Intel 

Slot 1 - Pentium Ill 

Modell Hersteller Telefon Internet Preis Chipsatz AGP/PCI/ISA AGP/Festpl. Wertung 

SH6 Abit (0031) 773204428 www.abit.ni Ca. DM 400,- Intel815E 1/6/0 4X/UDMA100 

P3B-F Asus (02102) 9 59 90 www.asuscom.de Ca. DM 280,- Intel BX 1/6/0 2X/UDMA33 - 

BX Master MSI (069) 49 89 30 www.msi-computer.de Ca. DM 260,- Intel BX 1/6/01) 2X/UDMA66 - 

SY-6BA +IV soyo (0441) 2 09 10 40 www.soyo.nl Ca. DM 250,- Intel BX 1/5/2 2X/UDMA66 - 

Sockel 370 FCPGA - Pentium Ill und neuer Celeron 

Modell Hersteller Telefon Internet Preis Chipsatz AGP/PCI/ISA AGP/Festpl. Wertung 

CUSL2 Asus (02102) 9 59 90 www.asuscom.de Ca. DM 380,- Intel815E 1/6/0 AX/UDMAIOO 1,5 (11/2000) 
QDI (040) 61 13 53 16 www.gdigrp.com Ca. DM 320,- Intel815E 1/6/0 4X/UDMAIOO 1,7 (11/2000) 

AX3S Pro AOpen (02102) 15 77 77 www.aopencom.de Ca. DM 399,- Intel815E 1/6/0 AX/UDMAIOO 2,0 (11/2000) 

MS-6309 MSI (069) 49 89 30 www.msi-computer.de Ca. DM 250,- Apollo Pro 133A 1/5/(1) 4X/UDMA66  - 

AMD 

Slot A - Athlon „Classic" 

EP-7KXA Epox (09241) 99 17 40 www.elito-epox.de Ca. DM 300,- VIA KX133 1/5/00) 4X/UDMA66 - 

KV Asus (02102) 9 59 90 www.asuscom.de Ca. DM 300,- VIA KX133 1/5/0 AX/UDMA66  - 

KA7-100 Abit (0031) 773204428 www.abit.ni Ca. DM 390,- VIA KX133 1/6/10) AX/UDMAIOO - 

KinetiZ 7A oDi (040) 61 13 53 16 www.gdigrp.com Ca. DM 270,- VIA KX133 1/5/00) 4X/UDMA66 . 

Sockel A - Duron und neuer Athlon 

Modell Hersteller Telefon Internet Preis Chipsatz AGP/PCI/ISA AGP/Festpl. Wertung 

ATN Asus (02102) 9 59 90 www.asuscom.de Ca. DM 400,- VIA KT133 1/5/0 AX/UDMA66 1,5 (12/2000) 
Abit (0031) 7 73 20 4428 www.abit.ni Ca. DM 370,- VIA KT133 1/6/1 AX/UDMA66 1,7 (12/2000 

KTT Pro2 MSI (069) 49 89 30 www.msi-computer.de Ca. DM 350,- VIA KT133 1/6/0 4X/UDMA66 1,8 (12/2000) 

AK74-EC DFI (04 21) 5 65 68 11 www.dfi.com Ca. DM 280,- VIA KT133 sh 4X/UDMAIOO 2,0 (12/2000) 

GA-TZX Gigabyte (040) 25 33 04 10 www.gigabyte.de Ca. DM 350,- VIA KT133 1/5/1 4X/UDMA66 2,0 (12/2000) 

EP-BKTA+ Epox (09241) 99 17 40 www.elito-epox.de Ca. DM 330,- VIA KT133 1/6/01) AX/UDMA66 2,1 (12/2000) 
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Marktüberblick Grafik 


Eine durchdachte Kombination aus Grafikkarte und Monitor 


ist der Garant dafür, dass Spie 


peinigen, sondern verwöhnen. 


IT er Markt für Grafikkarten 
D lässt sich in zwei Preisklassen 

einteilen: Karten bis und über 
500 Mark. In der ersten Klasse tummeln 
sich Beschleuniger mit älteren Chipsät- 
zen wie Voodoo3, TNT2, G400 und Ge- 
Force256 (SDR). Dazu gesellen sich 
neue Einsteigerkarten mit GeForce2 
MX sowie die V4 4500 und die Vivid!. 
Im Bereich über 500 Mark sind die 
GeForce2-GTS-Platinen dominant, da- 
rüber hinaus sind Voodoo5 5500 sowie 
Radeon 64 vertreten. Als Neuzugänge 


lebilder die Augen nicht 


können wir die teuren Ultra-Karten be- 
grüßen. Die größten Unterschiede zwi- 
schen den 3D-Beschleunigern sind im 
Bereich Ausstattung zu finden, in den 
Punkten Eigenschaften und Leistung 
sind bei neueren Karten relativ geringe 
Unterschiede festzustellen. Bei Monito- 
ren sind die Preisunterschiede hoch, 
hier lohnt sich ein strenger Blick beim 
Einkauf. Ein 19-Zöller ist vor allem 
dann anzuraten, wenn Sie mit Ihrer 
neuen Grafikkarte in 1.280x1.024 oder 
höher spielen wollen. 
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Der Grafikkartenmarkt weist eine große Streuung bei den Anschaffungskosten auf. Achten Sie darauf, den 
Zeichenkameraden entsprechend der CPU-Leistung auszuwählen. Monitore sollten Sie im Fachgeschäft kaufen. 


Grafikkarten 
Karten bis 500 Mark 


Hersteller 
Guillemot 


WinFast GeForce? MX Leadtek 
V7100 Pure Asus 
Gladiac MX Elsa 

Vivid! VideoLogic 
Voodoo4 4500 3dfx 

3D Blaster Annihilator Creative 


Karten über 500 Mark 


Modell Hersteller 
3D Prophet Il Ultra Guillemot 
3D Blaster GF2 Ultra Creative 
3D Prophet IIGTS64 Guillemot 
Winfast Geforce? 64 Leadtek 
V7700 Deluxe Asus 
Gladiac Elsa 

3D Blaster Geforce2 Creative 
Radeon 64 MB VIVO Ati 
Radeon 32 DDR Ati 
Voodoo5 5500 AGP 3dfx 


Monitore 


Hersteller 


10 30 40 Belinea 


21095 B Magic-Displays 
950P plus Samsung 
CMC-712D Daewoo 
ECOMO 320 Elsa 
PF815 Viewsonic 

‚ S96D Prof. v7 
T561 Eizo 


Telefon 

(09122) 88 60 
(040) 25 17 07 07 
(02102) 9 59 90 
(0241) 60 60 
(06103) 9 34 70 
(01805) 17 7617 
(0130) 81 51 01 


Telefon 

(09122) 88 60 
(0130) 81 51 01 
(09122) 88 60 
(040) 25 17 07 07 
(02102) 9 59 90 
(0241) 60 60 
(0130) 81 51 01 
(089) 66 51 50 
(089) 66 5150 
(01805) 17 76 17 


Telefon 
(0800) 100 34 35 
(02365) 9 52 10 08 
(05744) 94 41 44 
(01805) 12 12 13 
(06033) 9 69 10 
(0241) 60 60 
(02154) 9 18 80 
(0700) 55 53 33 1 
(02153) 73 30 


Internet 
WWW. 


uillemot.de 


3D-Chip 
GeForce? MX 


Speicher 
32 MB SDR 


Wertung 


175/183 2,0 (11/2000) 


www.leadtek.com DM 379,- _ GeForce2 MX 32 MB SDR 175/166 2,1 (11/2000) 
www.asuscom.de DM 390,- Geforce? MX 32 MB SDR 175/166 2,1 (11/2000) 
www.elsa.de DM 360,- GeForce? MX 32 MB SDR 175/166 2,1 (11/2000) 
www.videologic.com DM 350,- Kyro3D 32 MB SDR 115/115 2,4 (12/2000) 
www.europe.3dfx.comn DM399,-  VSA-100 32 MB SDR 166/166 2,6 (12/2000) 
www.creative.com DM 449,- Geforce 256 32 MB SDR 120/166 = 

Internet Preis 3D-Chip Speicher Taktung Wertung 
www.quillemot.de DM 1.250,- Geforce2 Ultra 64 MB DDR 250/460 1,4 (12/2000) 
www.creative.com DM 1.200,- Geforce Ultra 64 MB DDR 250/460 1,5 (12/2000) 
www.guillemot.de DM 930,- GeForce? GTS 64 MB DDR 210/366 1,5 (11/2000) 
www.leadtek.com DM 979,- _ GeForce2 GTS 64 MB DDR 200/333 1,5 (11/2000) 
www.asuscom.de DM 760,- GeForce2 GTS 32 MB DDR 200/333 1,5 (11/2000) 
www.elsa.de DM 630,- GeForce? GTS 32 MB DDR 200/333 1,7. (11/2000) 
www.creative.com DM 650,- GeForce2 GTS 32 MB DDR 200/333 1,7 (11/2000) 
wwn.ati,com DM 950,- Radeon 64 MB DDR 183/183 1,7 (11/2000) 
www.ati.com DM 650,- Radeon 32 MB DDR 164/164 1,7 (12/2000) 
www.europe,3dfx.com DM640,- 2XVSA-100 64 MB SDR 166/166 1,9 (11/2000) 
Internet Maske Horiz.-Frequenz Wertung 
www.liyama.de DM 699,- 19 Zoll 0,26 mm Loch 30-95 kHz 2.1 (12/2000) 
www.belinea,de DM 519,- 17 Zoll 0,26 mm Loch 30-86 kHz = 
www.magic-displays.de DM 1.799,- 21 Zoll 0,26 mm Loch 30-95 kHz = 
www.samsung.de DM 989,- 19 Zoll 0,26 mm Loch 30-96 kHz £ 
www.daewoo.de DM 599,- 17 Zoll 0,25 mm Loch 30-95 kHz en 
www.elsa.de DM 769,- 17 Zoll 0,25 mm Loch 30-96 kHz 2 
www.viewsonic.de DM 1.999,- 22 Zoll 0,25 mm Streifen 30-117 kHz à 
www.macrotron.de DM 619,- 17 Zoll 0,25 mm Loch 30-96 kHz Š 
www.eizo.de DM 1.169,- 17 Zoll 0,25 mm Streifen 30-96 kHz a 
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Marktüberblick Sound 


Seit in modernen Spielen nun 


auch in der dritten Klang- 


Dimension gearbeitet wird, heißt es im so oft vernach- 


lässigten Soundbereich: Aufrüsten! 


©) abei sollten Sie bei der An- 

D schaffung einer Karte darauf 
achten, dass beide aktuelle 
Standards unterstützt werden. EAX von 
Creative und A3D von Aureal sind 
3D-Soundschnittstellen, die es ermögli- 
chen, Klänge und Effekte in Spielen 
räumlich darzustellen. Die Wahl wird ei- 
nem allerdings in diesem Bereich extrem 
leicht gemacht. Creative und seine un- 
verschämt günstige Sound Blaster Live! 
beherrschen den Markt und machen es 
für Firmen mit Neuentwicklungen 
extrem schwer. Entsprechend behäbig 
verhielt sich die Szene in den letzten 
Jahren. Nur TerraTec, Guillemot und 


VideoLogic haben sich mit alternativen 
Soundchips auf den Weg gemacht und 
versuchen, dem Marktführer Prozent- 
punkt um Prozentpunkt abzukämpfen. 
Bei Soundsystemen ist die Auswahl 
schon um einiges größer. Vom Standard- 
2-Boxensystem mit und ohne Sub- 
woofer bis zum 5.1 Digital Theater gibt 
es mittlerweile die verschiedensten 
Produkte in allen Preisklassen. Empfeh- 
lenswert für Spieler ist ein System mit 
vier Satelliten plus Subwoofer (4+1), um 
in den Genuss von satten Bässen und 
Raumklang zu kommen. Wer auch 
gleich noch sein DVD-System bedienen 
will, sollte zu einer 5.1-Variante greifen. 
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Lassen Sie Vorsicht walten bei aufgeblähten PMPO-Angaben in Prospekten zu Lautsprechern! Teilen Sie den an- 
gegebenen Wert durch acht und Sie erhalten einen aussagekräftigen Wert für die effektive Leistung (RMS). 


Soundsysteme 
Stereo-Systeme 
C D E Rt EE EEA E] Hersteller Telefon Internet Preis Lautsprecher Leistung RMS Anschluss Wertung 
Pro Media 2.1 Klipsch (0031) 314 38 36 99 www.klipsch.com DM 498,- 2+ 
Sound Works Digital Creative (069) 66982900 www.creative.com DM 179,- 2+1 
SoundMan $4 Logitech (069) 92 03 21 65 www.logitech.de DM 50,- 2 
ATP3 Altec (040) 25 17 07 07 www.altecmm.com DM 199,- 2+1 
ATX-5820 Labtec (0811) 99 7130 www.labtec.com DM 400,- 2+ 
Maxi Booster 640 Guillemot (09122) 88 60 www.quillemot,de DM 119,- 2 
Sirocco VideoLogic (06103) 93 47 14 www.videologic.de DM 800,- 2+1 
SL-8150 iLook InterAct (04287) 12 51 33 www.interact-europe.de DM 70,- 2 
SoundMan X2 Logitech (069) 92 03 21 65 www.logitech.de DM 199,- 2+ 
Surround-Systeme 

Hersteller Internet 

VideoLogic (06103) 93 47 14 www.videolog 
ACS56 Altec (040) 25 17 07 07 www.altecmm.com 
FPS 2000 Creative (069) 66 982900 www,creative.com DM 279,- 4+1 
SR-30 Logitech (069) 92 032165 www.logitech.de DM 179,- 4+ 
LCS-2514 Labtec (0811) 99 71 30 www.labtec.com DM 149,- 4+1 


Soundkarten 


200 Watt Analog 2,2 (12/2000) 
48 Watt Analog/digital 2,2 (11/2000) 
4 Watt Analog 2,8 (12/2000) 
42 Watt Analog > 

70 Watt Analog 5 

40 Watt Analog 3 

100 Watt Analog/digital - 

30 Watt Analog 3 

40 Watt Analog = 

Anschluss 

100 Watt 1,5 (11/2000) 

70 Watt Analog/digital 2,1 (12/2000) 
43 Watt Analog/digital 2,1 (12/2000) 
30 Watt Analog 2,4 (12/2000) 
31 Watt Analog 2,5 (11/2000) 


Hersteller Telefon Internet 


Creative (069) 66 98 29 00 


www.creative.com 


3x Line Out, 1x MIDI, digital 


3D-Sound 
EAX, A3D 1.0 


1,5 (12/2000) 


SB Live! Player 1024 Creative (069) 66 98 2900 www.creative.com DM 150,- 2x Line Out, 1x MIDI, digital EAX, A3D1.0 1,7 (11/2000) 
WinFast 4xSound Leadtek (040) 25 17 07 07 www.leadtek.com DM 80,- 2x Line Out, 1x MIDI, digital EAX, A3D1.0  2,1.(11/2000) 
DMX X-Fire 1024 TerraTec (02157) 8 17 90 www.terratec.de DM 130,- 2x Line Out, 1x MIDI, digital EAX, A3D 1.0 2,2 (11/2000) 
SonicFury VideoLogic (06103) 93 47 14 www.videologic.de DM 269,- 2x Line Out, 1x MIDI, digital EAX, A3D1.0 2,2 (11/2000) 
MS Muse Guillemot (09122) 88 60 www.quillemot.de DM 80,- 2x Line Out, 1x MIDI EAX, A3D 1.1 2,4 (11/2000) 
MS Fortissimo Guillemot (09122) 88 60 www.guillemot.de DM 99,- 2x Line Out, tx MIDI, digital EAX, A3D1.0 2,5 (11/2000) 
SB Live! Platinum Creative (069) 66 982900  www.creative.com DM 450,- 2x Line Out, 3x MIDI, digital EAX, A3D1.0 - 

Sonic Vortex 2.0 VideoLogic (06103) 93 47 14 www.videologic.de DM 160,- 2x Line Out, 1x MIDI, digital EAX, A3D 1+2 - 
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Verwendungszweck richten. 


ie Auswahl an Laufwerken ist 

D heutzutage größer denn je. 
Bei den Scheibendrehern füh- 

ren nicht nur DVD-ROM-Laufwerke 
die technologische Spitze an, wie Ken- 
woods CD-ROM-Innovation „True X“ 
beweist. Hier wird das CD-Medium 
mit sieben anstatt mit einem Laser ab- 
getastet. Der Vorteil: Das ROM läuft 
leise und hat sagenhafte Übertra- 
gungsraten. Sind Sie eher der Multi- 
media-Freak, dann kommt ein DVD- 
ROM für Sie in Frage. Die Top-Model- 
le machen hier mit momentan 16X- 
Übertragungsgeschwindigkeit (DVD) 
und Slot-In ihre Aufwartung. Auch die 


Das Laufwerk zu langsam? Die Festplatte zu klein? Bei 


Neuanschaffungen sollte sich die Investition nach dem 


Brenner-Technologie ist nicht stehen 
geblieben. Neueste Modelle brennen 
mit 16X Audio- oder Daten-CDs und 
haben einen größeren Cache. In Sa- 
chen Festplatten ist ein verbreiteter 
Fehler, nur nach der Größe zu kaufen. 
Was aber bringt dem Anwender 
ein GigaByte-Monster, wenn es die 
Daten schnarchend langsam oder 
mit einem Höllenlärm serviert? Ach- 
ten Sie bei Festplatten auf moderne 
Übertragungstechniken (ATA /66 bzw. 
ATA/100), niedrige Zugriffszeiten und 
geringe Betriebsgeräusche. Wichtig: 
Ihr Mainboard sollte die Übertra- 
gungsmodi auch unterstützen. 
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Unbeeindruckt vom MHz-Wahn halten sinnvolle Verbesserungen im Laufwerksmarkt Einzug. Statt Mehrleistung 
im Promille-Bereich glänzen moderne Laufwerke mit besserer Laufruhe und geringerem Geräuschpegel. 


CD-ROM-Laufwerke 
Modell Hersteller Telefon Internet Preis Interface X-Faktor Zugriffszeit Wertung 
UCRA2I Kenwood (0421) 50 72 17 12 www.kenwoodtech.com DM 279,- EIDE 72X 100 ms 1,5 (11/2000) 
482D Cyber Drive (02102) 38 00 10 www.cyberdrive.de DM 94,- EIDE 48X 80 ms > 
CD-5500 Asus (02102) 9 59 90 Www.asuscom.de DM 114,- EIDE 50X 75 ms x 
PX401SI Plextor (0032) 2 72 55 52 www.plextor.be DM 189,- scsi 40X 85 ms 3 
DVD-ROM-Laufwerke 
Modell Hersteller Telefon Internet Preis Interface CD/DVD Zugriff CD/DVD Wertung 
DVD-AO5SZ Pioneer (02154) 91 30 www.pioneer.de DM 369,- IDE 16X/40X 95/80 ms 1,7 (11/2000) 
Spinbird Fujitsu (0180) 3 77 70.08 www.fujitsu-siemens.de DM 259,- IDE 8X/40X 110/90 ms 2,4 (11/2000) 
DMOB6D Cyber Drive (02102) 38 00 10 www.cyberdrive.de DM 249,- IDE 8X/32X 95/80 ms 2,5 (11/2000) 
DVD-ROM 12X Creative (069) 66 98 29 00 www.europe.creative.de DM 279,- IDE 12X/40X 130/10 ms < 
DVD-3045 Pioneer (02154) 91 30 www.pioneer.de DM 369,- scsi 10X/40X 100/80 ms - 
CD-Brenner 
Modell Hersteller Telefon Internet Preis Interface RW/R/CD Cache Wertung 
PXWI24 Plextor (0032) 2 72 55 52 www.plextor.be DM 699,- scsi 4X/12X/32X 4.096 1,3 (11/2000) 
TOK (0800) 181 05 85 www.tdk-europe.com DM 649,- EIDE 12X/10X/32X 2.048 1,6 (12/2000) 
8283e HP (01805) 25 83 41 www.hewlett-packard.de DM 569,- USB AX/aX/6X 2.048 2,6 (12/2000) 
CDD3610 Phillips (0800) 181 7143 www.philips.de DM 219,- EIDE 2X/2X/6X 1.024 z 
CRW8824 Yamaha (0800) 92 62 42 22 www.yamaha.de DM 459,- scsi 8X/8X/24X 4.096 : 
CD-W512E Teac (0611) 7158 52 www.teac.de DM 549,- EIDE 10X/12X/32X 4.096 - 
PXW 1210TA Plextor (0032) 2 72 55 52 www.plextor.be DM 569,- EIDE 10X/12X/32X 2.048 = 
Fest p latten 
Modell Hersteller Telefon Internet Preis Interface UltraDMA Größe (GB) Wertung 
51536H2 Maxtor (00353) 12 04 11 11 www.maxtor.com DM 319,- EIDE 100 15 > 
DTLA-305020 IBM (7023) 15 30 50 www.de.ibm.com DM 279,- EIDE 100 20,5 ~ 
Fireball Plus LM Quantum (02935) 54 55 www.quantum.com DM 269,- EIDE 66 15 à 
$T3100220A Seagate (0800) 182 68 31 www.seagate.de DM 249,- EIDE 66 10,2 r 
Western Digital (03120) 4 46 76 51 www.westerndigital.com DM 399,- EIDE 66 45 “ 
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Sie sind die Arbeitstiere schlechthin. Beim Kauf von 
Tastatur und Maus sollten Sie auf Qualität achten, wir 


haben für Sie eine Übersicht zusammengestellt. 


TIILLLICEEETT 
ESTUT T l a S A A A | 
ECCECCILLL 

Bee 


er hier spart, spart am fal- 
w schen Ende. Maus und Tasta- 

tur sind die direkte Schnitt- 
stelle zum PC und sollten auch von 
entsprechend hoher Qualität sein. 
Beim Kauf einer neuen Maus sollten 
Sie auf gute Ergonomie und Funktio- 
nalität achten. Ein Mausrad ist heutzu- 
tage Standard. Empfehlenswert ist ei- 
ne optische Abtastung, das erspart das 
lästige Säubern der Kontakte und ge- 
währleistet punktgenaues Arbeiten. 
Als Anschlussvariante setzt sich mehr 


und mehr USB durch, für den runden 
PS/2-Anschluss liegt aber meistens 
ein Umstecker der Packung bei. Bei 
der Tastatur sollten Sie auf einen guten 
Tastenanschlag und ein ausreichendes 
Gewicht für gute Standfestigkeit ach- 
ten. Wir empfehlen Ihnen bei einem 
Neukauf, in Markengeräte zu investie- 
ren, um langfristig auf hohem Niveau 
arbeiten zu können. Eine echte Ar- 
beitserleichterung bieten auch pro- 
grammierbare Zusatztasten für Sys- 
tem- und Internetfunktionen. 
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Bei Mäusen und Tastaturen garantiert eine hochwertige Verarbeitung dauerhaften Spaß bei der Arbeit und 
beim Spielen. Empfehlenswert für Profispieler sind spezielle Mäuse wie die der Firma Kärna. 


Mäuse 


Hersteller Telefon 


Internet Tasten 


Anschluss 


Microsoft (0180) 5 25 1199 www.microsoft.de DM 120,- 5 + Scrollrad PS/2, USB 1,8 (1/2000) 
IntelliMouse IntelliEye Microsoft (0180) 5 25 11 99 www,microsoft.de DM 90,- 3 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 1,8 (1/2000) 
IntelliMouse Optical Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 120,- 5 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 2,0 (11/2000) 
Mouse Man Optical Logitech (069) 92 03 2165 www.logitech.de DM 99,- 4+ Scrollrad Optisch PS/2, USB 2,0 (11/2000) 
Optical Wheel Logitech (069) 92 03 21 65 www.logitech.de DM 75,- 3 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 2,2 (11/2000) 
KYE NetScroll Optical Genius (02173) 97 43 21 www.genius.de DM 100,- 5+ Scrollrad Optisch PS/2, USB 2,4 (11/2000) 
Optical Mouse Sensor Boeder (06196) 90 36 00 www.boeder.com DM 75, 3 + Scrollrad Optisch USB 2,6 (11/2000) 
Ball-less Wheel Mouse Arowana (0190) 70.09 20 www.arowana.de DM 70,- 3 + Scrollrad Optisch PS/2 2,7 (11/2000) 
Cordless Wheel Mouse Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 90,- 3 + Scrollrad Kugel PS/2 F 
Cordless Mouse Man Logitech (069) 92 03 2165 www.logitech.de DM 100,- 4 + Scrollrad Kugel PS/2, USB = 
Force Feedback Logitech (069) 92 03 21 65 www.logitech.de DM 180,- 3 Mechanisch USB = 
GMI Saitek (089) 54 61 27 10 www.saitek.de DM 70,- 4 + Scrollrad Kugel USB > 
Boomslang 2000 Kärna G www.everglide.de DM 199,- 5 + Scrollrad Kugel PS/2, USB z 
Wireless Scroll Mouse Mitsumi (02131) 9 25 50 www.mitsumi.de DM 50,- 3 + Scrollrad Kugel PS/2 z 
WM Gaming Mouse Logitech (069) 92 03 21 65 www.logitech.de DM 79,- 3 Kugel PS/2, USB 5 
Tastaturen 


Hersteller Telefon 


Internet Widerstand 


Gewicht Anschluss 


Direct Access Trust (02821) 58 80 www.trust.com DM 60,- Schwach Mittel AT, PS/2 = 
681-8308 Cherry (06102) 7 10 90 (Madex) www.cherry.de DM 200,-° Mittel Hoch PS/2 = 
Internet Keyboard Logitech (069) 92 03 21 65 www.logitech.de DM 69,- Schwach Mittel AT, PS/2 = 
Internet Keyboard Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 69,- Mittel Mittel PS/2, USB 2 

Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 109,- Hoch Hoch PS/2, USB = 
KB-I6M Genius (02173) 97 43 21 www.kye,de DM 60,- Mittel Mittel PS/2 > 
KT2001 Ergoforce Key Tronic (09241) 9 91 70 (Elito) www.keytronic.de DM 60,- Variabel Leicht PS/2 - 
Kombinationen 
Modell Hersteller Telefon Internet Preis Tasten Beschreibung Anschluss Wertung 
SW Game Voice Microsoft (089) 3 17 60 www.microsoft.de DM 130,- 6 Spracheingabe USB 1,7 (11/2000) 
SW Strategic Comm. Microsoft (089) 3 17 60 www.microsoft.de DM 130,- 72 Spieletastatur USB 1,8 (11/2000) 
GM2 Saitek (089) 54 61 27 10 www.saitek.de DM 130,- 12 Maus + Steuerpad USB 2,6 (11/2000) 
Graphire Wacom (069) 66 56 85 17 www.wacom.de DM 180,- 3 Grafiktablett Seriell = 
PC Dash Saitek (089) 54 61 27 10 www,säitek.de DM 160,- . 40 Spieletastatur PS/2 = 
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SERVICE | Einkaufsführer 


Marktüberblick 


Spieleprofis unterhalten ein ganzes Arsenal an Eingabe- 


geräten. Die Redaktion hat für Sie eine Sammlung aktueller 


Lenkräder, Joysticks und Gamepads zusammengestellt. 


ittlerweile gibt es für fast je- 

des Spielegenre den richtigen 

Spielecontroller. Der Joystick 
ist prädestiniert für alles, was mit 
Kerosin betrieben wird, Gamepads 
liefern optimale Ergebnisse bei Sport- 
spielen wie NHL 2001 und Lenkräder 
sollten sich nur Leute anschaffen, die 
des Öfteren mit virtuellen Boliden 
ebensolche Straßen unsicher machen. 
Auch hier sollten Sie grundsätzlich auf 
Markenware achten. Wer bereit ist, 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Ob Lenkrad oder Gamepad: Beim Controllerkauf sind Ihre Vorlieben bei Spielegenres am wichtigsten. Bedenken 
Sie auch, ob Sie Abstriche bei der Genauigkeit zugunsten von Force Feedback in Kauf nehmen wollen. 


Lenkräder 
Lenkräder ohne Force Feedback 
Modell Hersteller Telefon Internet Preis Tasten Schaltung Anschluss Wertung 


WingMan Formula Yellow Logitech (069) 92 03 2165 www.logitech.de DM 179,- 4 Wippen USB, Gameport 1,4 (11/2000) 


Guillemot 09122) 88 60 www.quillemot.de DM 170,- 10 Wippen 
Le Mans Fanatec (01805) 32 62 83 www.fanatec.de DM 149,- 4 Knüppel USB 2,2 (11/2000) 
Speed Wheel Genius (02173) 97 43 21 www.kye.de DM 99,- 6 Knüppel Gameport 2,5 (11/2000) 
Formula Pro Digital Thrustmaster (01805) 32 62 83 www.thrustmaster.com DM 199,- 4 Wippen + Knüppel USB = 
SW Pre. Racing Wheel Microsoft (089) 54 61 27 10 www.microsoft.de DM 179,- 6 Wippen USB á 
Lenkräder mit Force Feedback 
SW Force Feedback Wheel -Microsoft (0871) 9 22 12 99 www.microsoft.de DM 299,- 6 Wippen USB 1,5 (11/2000) 
FF Racing Wheel Guillemot (09122) 88 60 www,guillemot.de DM 249,- 10 Wippen + Knüppel USB, seriell 2,0 (11/2000) 
R4 Force Wheel Saitek (089) 54 61 27 10 www,saitek.de DM 279,- 2 Wippen + Knüppel Gameport 2,1 (11/2000) 
Speed Wheel FF Genius (02173) 974321. www.kye.de DM 249,- 6 Wippen USB, Gameport 2,5 (12/2000) 
V4 FF Racing Wheel InterAct (01805) 12 51 33 www.interact-europe.de DM 249,- 8 Wippen Gameport = 
Game p ads 
Modell Hersteller Telefon Internet Preis Tasten Achsen Anschluss Wertung 
WingMan Rumble Pad Logitech (069) 92 03 2165 www.logitech.de DM 65,- 9 6 USB 2,2 (12/2000) 
Destroyer Tilt Gravis (0130) 81 06 54 www.gravis.com DM 80,- 6 2 + Neigesensoren USB 2,5 (11/2000) 
Eliminator Pro Gravis (0130) 81 06 54 Www.gravis.com DM 59,- 10 2 USB 2,5 (12/2000) 
Gamepad Pro USB Gravis (0130) 81 06 54 www.gravis.com DM 50,- 10 2 USB = 
Gamepad SideWinder Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 59,- 8 2 Gameport =- 
Gamepad WingMan Logitech (069) 92 03 2165 www.logitech.de DM 49,- 1 2 USB g 
[BH __HammerHead FX] InterAct (01805) 12 51 33 www.interact-europe.de DM 90,- 10 6 USB, Gameport - 

MaxFire G-09D Genius (02173) 97 43 21 www.kye.de DM 70,- 10 5 Gameport ® 
P 2000 Saitek (089) 54 61 27 10 www.saitek.de DM 99,- 8 7 + Neigesensor USB, Gameport - 
Stinger Gravis (0130) 81 06 55 Www.gravis.com DM 75,- 10 2 Seriell = 
SW Freestyle Pro Microsoft (0180) 5 25 11 99 www,microsoft.de DM 115,- 8 4 USB = 

à SW Game Pad Pro Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 89,- 8 2 ‚ USB á 
WM Extreme Gamepad Logitech (069) 92 03 2165 www.logitech.de DM 99,- 8 4 + Neigesensor USB, Gameport - 
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Spielecontroller 


etwas mehr Geld in die Gerätschaften 
zu investieren, wird länger und mehr 
Spaß am Spielen haben. Seit einiger 
Zeit sind Force-Feedback-Systeme am 
Markt erhältlich. Allerdings ist das 
Spielen mit einem solchen Gerät meist 
ein zweischneidiges Schwert. Zwar 
vermittelt die Technologie ein besseres 
Gefühl durch die erzeugten Kraftrück- 
meldungen, die Steuergenauigkeit 
wird aber teils recht massiv beein- 
flusst. Hinzu kommt, dass der Effekt 
der rüttelnden Lenkräder und Joy- 
sticks schnell seinen Reiz verliert und 
dann oft als störend empfunden wird. 
Ähnlich gelagert ist das Problem bei 
Neigesensoren in Gamepads. Die Be- 
wegungen des Gerätes werden dabei 
in Steuerimpulse umgewandelt und 


sollen somit für ein authentischeres 
Spieleerlebnis sorgen. Das Ganze hat 
in der Praxis gleich zwei große Prob- 
leme zur Folge: Erstens ist die Präzi- 
sion nur sehr unbefriedigend und 
zweitens sprechen die neuen Geräte 
nur sehr behäbig an, da die Latenzzei- 
ten vom Bewegungsimpuls des Pads 
bis hin zur Verarbeitung zu einem Be- 
fehl im Spiel extrem lang sind. Hinzu 
kommt, dass diese technischen 
Neuerungen meist mit einem 
kräftigen Aufpreis verbunden 
sind. Überlegen Sie sich also 
genau, ob es nicht sinnvoller 
ist, Ihr Geld in einen soliden 
Marken-Controller ohne 
technische Gimmicks zu 
investieren. 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Achten Sie bei Joysticks auf gutes Design und Ergonomie. Der Stick sollte über ordentliche Rückstellkräfte und 
hochwertige Tasten verfügen. Sollten Sie Linkshänder sein, achten Sie auf entsprechende Umbaumöglichkeiten. 


Joysticks 


Joysticks ohne Force Feedback 
Modell Hersteller Telefon internet Preis Tasten Achsen Anschluss Wertung 
Microsoft (0180) 5 25 1199 www.microsoft.de DM 119,- 4 + Coolie Hat USB, Gameport 1,3 (11/2000) 


9 

Top Gun Fox 2 Guillemot (09122) 88 60 www.guillemot.de DM 99,- T 4 + Coolie Hat Gameport 1,9 (12/2000) 
ST 200 Saitek (089) 54 61 27 10 www,saitek.de DM 60,- 4 3 USB 2,7 (11/2000) 
Analog Pro Gravis (0130) 81 06 54 www.profisoft.de DM 30,- 5 4 Gameport - 
Blackhawk Gravis (0130) 81 06 54 www.profisoft.de DM 50,- 5 4 USB, Gameport z 
CH F-16 Combatstick CH (02131) 96 51 11 www.profisoft.de DM 130,- 10 4 + Coolie Hat USB » 

Saitek (089) 54 61 27 10 www.saitek.de DM 129,- 10 4 + Coolie Hat USB = 
Firebird 2 Gravis (0130) 81.06 54 www.profisoft.de DM 85,- 7 4 + Coolie Hat USB, Gameport = 
Jet Leader 3D Guillemot (09122) 88 60 www.guillemot.de DM 69,- 12 4 + Coolie Hat USB, seriell u 
Joystick 6b Dexxa E www.alternate.de DM 39,- 8 2 Gameport z 
MaxFighter F31-D Genius (02173) 97 43 21 www.kye.de DM 99,- 10 3 + Coolie Hat Gameport - 
SideWinder Joystick Microsoft (0180) 5 25 1199 www.microsoft.de DM 89,- 9 4 + Coolie Hat USB, Gameport ` 
Speed Link MK-27 Interact (01805) 12 51 33 www.interact-europe.de DM 40 5 3 +2 Coolie Hats Gameport = 
SV-251 Raider Pro Digital Interact (01805) 12 51 33 www.interact-europe.de DM 70,- 6 4 + Coolie Hat USB, Gameport = 
WingMan Extr. Digital 3D Logitech (069) 92 03 21 65 www.logitech.de DM 79,- 7 4 + Coolie Hat USB, Gameport $ 
Xterminator Dual Control Gravis (0130) 81 06 54 www.profisoft.de DM 130,- 9 4 + Coolie Hat USB, Gameport £ 
Joysticks mit Force Feedback 
SW Force Faedback 2 Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 240,- 8 4 + Coolie Hat USB 1,4 (12/2000) 
SW Force Feedback Pro Microsoft (0180) 5 25 1199 www.microsoft.de DM 220,- 9+Shift 4 + Coolie Hat Gameport 1,5 (12/2000) 
MaxFighter 733-D Genius (02173) 97 43 21 www.kye.de DM 199,- 10 4 + Coolie Hat Gameport 2,4 (11/2000) 
WingMan Forse 3D Logitech (069) 92 03 21 65 www.logitech.de DM 149,- 9 4 + Coolie Hat USB 2,5 (12/2000) 
Jet Leader F. Feedback Guillemot (09122) 88 60 www.guillemot.de DM 199,- 12 4 + Coolie Hat USB, seriell = 
WingMan Force Logitech (069) 92 03 2165 www.logitech.de DM 199,- 9 3 + Coolie Hat USB, seriell 5 
Sonsti g es 
Modell Hersteller Telefon Internet Preis Tasten Achsen Anschluss Wertung 
FX Racing Wheel Interact (01805) 12 51 34 www.interact-europe.de DM 80,- 4 2 Gameport á 
Ultra Racer Interact (01805) 12 5133 www.interact-europe.de DM 40,- 4 2 Gameport = 
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a SERVICE Leserumfrage 


Ihre Meinung 


Nach drei Ausgaben PC Games Hard- 


ware wird es Zeit, einen ersten Rück- 


blick zu wagen. Mit den 21 Fragen auf 


der gegenüberliegenden Seite können 


Sie uns kräftig die Meinung sagen und 


sogar noch etwas dabei gewinnen. 


nsere Umfrage gibt 

Ihnen die Möglich- 

keit, aktiv bei der 
Gestaltung zukünftiger Hefte 
mitzuwirken. Bitte beant- 
worten Sie die Fragen des- 
halb in aller gebotenen Ruhe, 
damit Sie keine voreiligen 
Entscheidungen treffen. Die 
Redaktion wird die abge- 
gebenen Fragebögen sorg- 
fältig analysieren und bei 
den kommenden Heften die 
Meinungen der Lesermehr- 
heit mit berücksichtigen. 


Zwei Wege führen zu Ihrer 
Teilnahme. Bei Möglichkeit 1 
schneiden Sie die gegenüber- 
liegende Seite einfach aus 
(oder kopieren die Seite, 
wenn Sie das Heft nicht ver- 
schandeln wollen), kreuzen 
die entsprechenden Ant- 
worten an und schicken das 
Ganze dann per Post an die 
unten stehende Adresse. 


Bei Option 2 gehen Sie ins 
Internet auf unsere Heft- 
Homepage (erreichbar unter 


www.pcgameshardware.de) 


und füllen dort die Frage- 
bögen bequem online aus. 


Bitte haben Sie dafür Ver- 
ständnis, dass falsch oder 
unvollständig ausgefüllte 
Fragebögen nicht an der Um- 
frage teilnehmen können. 
Doppelt abgegebene Bögen 
werden ebenfalls aus dem 
Verkehr gezogen. Beachten 
Sie deshalb genau, ob Sie bei 
einer Frage nur eine oder 
mehrere Antworten angeben 
können. Bei den Fragen 10 
bis 13 ist es beispielsweise 
zwingend notwendig, dass 
Sie jeweils vier mögliche Ant- 
worten ankreuzen. 


Damit Ihre Mühe nicht um- 
sonst ist, haben wir auch eine 
kleine Belohnung für Sie pa- 
rat. Wir verlosen unter allen 
gültigen Fragebögen eine 
Vielzahl interessanter Hard- 
und Software-Produkte (sie- 
he Extrakasten). 


Vielen Dank im Voraus für 
Ihre Mühe beim Ausfüllen. 
IHRE REDAKTION 


Computec Media AG 
Redaktion PC Games Hardware 
Leserumfrage 01/2001 
Roonstraße 21 + 90429 Nürnberg 
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zahlt! 


Der Lohn für die Mühe 


Damit Sie für die Teilnahme auch eine ordentliche Belohnung er- 


halten, werden unter allen Einsendern die folgenden Produkte im 


Wert von knapp 2.000 DM verlost. 


Je 1x Logitech 


WM Formula Force GP 
und WM Formula GP 


www.pcgameshardware.de 
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Leserumfrage PC Games Hardware 


aufmerksam geworden? 
(Bitte nur eine Antwort) 
C Durch Printwerbung (PC Games, PC Action) 
C Durch Bannerwerbung (Online) 
C Durch Auslage im Laden 
C Durch Bekannte 


E Wie sind Sie auf PC Games Hardware 


Lesen Sie regelmäßig andere 
Hardware-Magazine? 

O Ja (Abo) 

C Ja (Einzelheft) 

C Nein 


Wenn ja, welches Hardware-Magazin 

3 gefällt Ihnen am besten? 
(Bitte nur eine Antwort) 

c Chip 

B: 

D PC Welt 

C Computer Bild 

DO PC Pro 

O PC Praxis 

O PC Magazin 

U Andere 


Könnten Sie sich vorstellen, PC Games 

Hardware zukünftig als einziges Hardware- 
Magazin zu kaufen? 

OD Ja 

O Nein 


Wenn nein, worin sehen Sie die Haupt- 
gründe dafür? (Bitte nur eire Antwort) 
C Die Heftthemen sind mir zu speziell. 


C Meine Hard- und Software-Interessen werden 
nicht voll abgedeckt. 


C Der Seitenumfang des Heftes ist zu gering. 


g Wie wichtig ist die Titelgestaltung bei 
Ihrer Heft-Kaufentscheidung? 

(Bitte nur eine Antwort) 

C Spielt keine Rolle 

C Manchmal wichtig 

O Immer wichtig 


7 Animiert Sie die Titelgestaltung von PC 
Games Hardware zum Heftkauf? 
DO Ja 
C Nein 
Wenn nein, worin sehen Sie die Haupt- 
gründe dafür? (Bitte nur eine Antwort) 


C Der Titel hebt sich nicht von den anderen 
Magazinen ab. 


C Ich vermisse große Bilder auf dem Titel. 
C Die Texte sprechen mich nicht an. 
EE] Das Hefttayout ist insgesamt... 


C Sehr übersichtlich und durch die Bildauswahl 
ansprechend 
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= 

“O Monitore 
ki 
m 


C Zu nüchtern für ein Magazin, das seinen Fokus 
auf Spieler-Hardware hat 


Welche Themen finden Sie am interessan- 
testen? (Bitte insgesamt vier Antworten) 

C Grafikkarten 

D CPUs 

C Laufwerke (CD-ROM, DVD, Festplatten) 

C Mainboards 

Spiele-Controller 

Soundkarten 


Komplettsysteme 

Netzwerk 

C Internet-Hardware 

O Software-Produkte 

O MP3-Player 

C Lautsprecher 

C Eingabegeräte (Maus, Tastatur) 

U Notebooks 

C Zubehör (Drucker, Scanner) 

C Overclocking-Produkte (RAM, Kühler) 


Und welche Themen am uninteressantes- 
ten? (Bitte insgesamt vier Antworten) 

C Grafikkarten 

O CPUs 

C Laufwerke (CD-ROM, DVD, Festplatten) 

C Mainboards 

C Spiele-Controller 

DD Soundkarten 

C Monitore 

C Komplettsysteme 

DI Netzwerk 

C Internet-Hardware 

C Software-Produkte 

C MP3-Player 

O Lautsprecher 

C Eingabegeräte (Maus, Tastatur) 

C Notebooks 

C Zubehör (Drucker, Scanner) 

C Overclocking-Produkte (RAM, Kühler) 


Welche Heftrubriken finden Sie am interes- 
santesten? (Bitte insgesamt vier Antworten) 

C Aktuell 

C Vorschau 

O Einzeltest 

C Marktübersicht 

O Blickpunkt 

c Spiele: Feature 

C Spiele: Test 

C Spiele: Tuning 

C Praxis: Einbau-Artikel 

C Praxis: Tuning-Artikel 

U Wissen 

O Inter.Net 

O Einkaufsführer 


DI Spiele-PCs des Monats 
O Lesereinsendungen 


Welche Heftrubriken finden Sie am un- 
interessantesten? (Bitte vier Antworten) 

C Aktuell 

U Vorschau 

D Einzeltest 

C Marktübersicht 

O Blickpunkt 

O Spiele: Feature 

DI Spiele: Test 

O Spiele: Tuning 

C Praxis 

C Wissen 

O Inter.Net 

C Einkaufsführer 

DI Spiele-PCs des Monats 

C Lesereinsendungen 


Machen Sie regelmäßig bei unseren 
Gewinnspielen mit? 


DO Ja 

O Nein 
Wünschen Sie mehr Tests von Anwendungs- 
Software im Heft? 


D Ja, auf jeden Fall. 


D Ja, aber nur für bestimmte Software-Produkte 
(z. B. Musik, Grafik, Internet, System-Tools). 


C Nein 

16) Das Bewertungssystem ist... 

O Immer verständlich 

O Meistens verständlich 

C Eher unverständlich 

Die Bewertung sollte... 

C Wie bisher in Schulnoten erfolgen 

C Zukünftig in Prozenten erfolgen 

18| Das Wissensniveau der Artikel ist... 


O Zu hoch angesetzt 
C Zu niedrig angesetzt 
C Genau richtig 


19| Führt Ihr Lieblingshändler PCG Hardware? 
O Ja 
C Nein 


Wo haben Sie PC Games Hardware im 
Laden entdeckt? 
C Bei den Spiele-Magazinen 
C Bei den monatlichen Hardware-Magazinen 
C An anderer Stelle 


Wo sollte PC Games Hardware Ihrer 
Meinung nach ausliegen? 


O Bei den Spiele-Magazinen 
D Bei den monatlichen Hardware-Magazinen 
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Hardware- 


Die Redaktion behält es sich vor, Leserbriefe sinngemäß zu kürzen. 


Die neue Referenz der 
Hardware-Zeitschriften 


Da Sie eine neue Zeitschrift herausgebracht 
haben, habe ich mich entschlossen, ein kleines 
Feedback zu schreiben. Ich habe bereits in der 
vorletzten PC-Games-Ausgabe die Werbung 
zur neuen Zeitschrift gesehen und war ge- 
spannt, wie sie wohl aussehen wird und ob es 
sich lohnt, meine monatlichen Ausgaben für 
Zeitschriften zu erhöhen. Um es kurz vorweg- 
zunehmen, es hat sich allemal gelohnt! Ich 
war positiv überrascht vom Themenumfang 
und den fachlichen, aber verständlichen Ar- 
tikeln. Ich finde es gut, dass Sie weitestgehend 
das erprobte Layout der PC Games übernom- 
men haben, da es sehr übersichtlich und nicht 


anstrengend zu lesen ist. Sehr gut finde ich 
den Einkaufsführer, der im Gegensatz zum 
Pendant der Konkurrenz mehr Informationen 
bietet, (...) Ich wünsche noch viel Erfolg mit 
eurer zwar noch jungen, aber schon in der 
ersten Ausgabe überzeugenden Hardware- 
zeitschrift. 


Martin Hartung 


Hardware-Almanach 


Hiermit möchte ich euch ein riesiges Lob für 
euer Magazin aussprechen! Es war ein Hoch- 
genuss, all die Fakten, die ich mir sonst 
mühsam aus anderen PC-Zeitschriften wie 
Chip, PC Welt, c't und natürlich PC Games 
zusammensuchen musste, jetzt in einem 


„Eine Zeitung nur zu Hardware ist 


eine perfekte Marktlücke!“ 


DUELL DER 3D-KARTEN 


PC Games Hardware: Laut 
Thomas aus Chemnitz die opti- 
male Themenmischung. 
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PC Games Hardware: Der perfekte Mix 


Ich gratuliere zu einem gelungenen Wurf! Eine Zeitung nur zu 
Hardware ist eine perfekte Marktlücke! Es gibt Tausende Zei- 
tungen mit 40% Hardware, 40% Software, 10% Büchern und 10% 
Unsinn. Aber 95% Hardware, genial! Mein absoluter Favorit zu 
einem unschlagbaren Preis! Gleich am 6. 10. die Zeitung geholt 
und „verschlungen“. Zu Ihrer Zeitung würde auch prima der 
Programmierkurs der PC Action passen. 

Kleine Anmerkungen: Test zur Voodoo5 6000: Die Testergebnisse 
in Form eines Diagramms oder einer Tabelle und nicht nur in 
Textform wären sehr gut gewesen. Dafür waren die Tuningtipps 
allgemein und für Spiele sehr gut! (...) Sonst sehr guter Start, alles 
Gute noch und ich werd sie mir wieder kaufen! 


Thomas aus Chemnitz 


K SERVICE | Lesereinsendungen 


Feedback 


Gelten Sie im Freundeskreis als ver- 
sierter Hardwareschrauber, haben Sie 
wenig Freizeit. Die Rettung: Verweisen 


Sie auf die PC Games Hardware. 


kompetenten und visuell anspruchsvoll 
gestalteten Magazin zu finden. Ich hoffe, ihr 
macht weiter so ein gutes Hardwaremagazin 
für Zocker; dabei wünsche ich euch natürlich 
viel Glück. 

Y. Kilian 


Bitte zukünftig ausführlichere 
Tuning-Beschreibungen 


Zuerst einmal Glückwunsch zu Ihrem neuen 
Heft, es hat mir sehr gut gefallen. Es ist sehr 
übersichtlich und informativ gehalten, auch 
die Werbung im Heft ist durchaus erträglich. 
Das Einzige, was mich ein wenig gestört hat, 
war das Fehlen von Angaben im Bereich Tu- 
ning. Ich persönlich tune zwar nicht, bin 
aber an Methoden zur besseren (lautlosen) 
Kühlung interessiert. In einem Bericht von 
Ihnen wurden zum Beispiel Maßnahmen zur 
Kühlung von Grafikkarten vorgestellt. Lei- 
der wurde weder der Hersteller noch eine 
Bezugsquelle für das Material genannt. Ich 
fände es gut, wenn im nächsten Heft an sol- 
che Infos gedacht würde. Besser geht's kaum. 


Stefan Hermann 


Guter Ansatz, aber 
verbesserungsbedürftig 


Spitze! Ihr Magazin ist wirklich super! Ich 
hätte nicht gedacht, dass mich ein Hardware- 
Magazin so fesseln könnte. Aber bei aller Eu- 
phorie will ich Ihnen auch ein paar Verbes- 
serungsvorschläge machen: Die Überschriften 
sind, wie auch in PC Games, „falsch“. Sie soll- 
ten doch die Produktnamen als Titel verwen- 
den. Des Weiteren sollte die PCG Hardware 
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Wer kennt das nicht? Mal wieder eine 


LAN-Party und der ganze Rechner ... 


KOFFERHOFFER Alles, 


was das Herz t: Vom 
Netzteil bis zur Grafikkarte. 
passt alles in den Koffer. 


nach Kategorien (CPU, Motherboard, etc.) 

innerhalb der Rubriken (Vorschau, Test) ge- 

ordnet sein mit einer Übersichtsseite vor 

jedem Genre. 

Von Folgendem sollte es deutlich mehr geben: 

« Leserbriefe 

è Kolumnen wie in PC Games 

e Feedback wie in PC Games — nur halt rund 
um die Hardware 

e Einbauanleitungen zu Hardware (z. B. In- 
stallation einer komplett neuen Infrastruk- 
tur mit Mainboard, CPU, Grafikkarte, 
Soundkarte, RAM und danach noch erläu- 
tern, wie man das Ganze dann im Betriebs- 
system konfiguriert) 

Außerdem sollte es noch einen extra Preis- 

Leistungs-Award geben. 

Viel Erfolg wünscht der begeisterte Leser von 

PCG Hardware und PCG ' 


Thomas Bernardy 


DDR-RAM in SDRAM-Bänken 


Frage: (...) Passen die neuen DDR-RAM-Module 
in normale SDRAM-Steckplätze? Wie teuer wer- 
den die Module sein und wann sind sie erhältlich? 
(Philipp Simeth, E-Mail) 

PCG Hardware: Nein, DDR-RAM-Module 
passen nicht in übliche SDRAM-Bänke. Es 
wird aber Mainboards geben, die sowohl 
DDR- als auch SDRAM-Bänke besitzen. Bei 
gleicher Größe sollen die DDR-Module zehn 
bis 15 Prozent mehr kosten. Der Speicher soll- 
te etwa zeitgleich mit den DDR-Hauptplatinen 
Ende Dezember auf den Markt kommen. 


Overclocking 


Frage: Kann ich meinen PIII von 550 auf 600 
MHz übertakten? Und wenn ja, überlaste ich da- 
durch meine SB Live und die V3 3000? (Dennis 
Reuf, E-Mail) 

PCG Hardware: Da fast alle Prozessoren einen 
festgelegten Multiplikator haben, kann man 
solche CPUs nur über den Front-Side-Bus über- 


www.pcgameshardware.de 


.. inklusive aller Komponenten muss abgebaut werden, um ihn zu 
transportieren. Thorsten Sommer hat dies zum Anlass genommen, 
seinen Computer in eine transportablere Form zu bringen. Ein Alu- 
Koffer, wie man ihn in jedem Baumarkt bekommt, dient als Gehäuse. 
Auf dem kleinen, Platz sparenden Asus P5A arbeitet ein AMD K6- 
III 400-Prozessor. Da der Koffer-PC noch ein Prototyp ist, kann man 
davon ausgehen, dass in zukünftigen Ausbaustufen aktuellere Hard- 
ware den Weg ins Gepäck finden wird. Das Thema Belüftung ist bei 
geschlossenem Betrieb ein bisschen problematisch. Man benötigt 
einen Kühler, der die Luft reinbläst und nicht absaugt. Thorsten hat 
den speziellen Slotblech-Kühler selbst gebaut. Nähere Infos und 
Bestellungen gibt es auf seiner Homepage unter www.dragonsites. 


de/Magazin/magazin.html. 


takten. Geht man diesen Weg, werden Speicher, 
Grafikkarte und PCI-Karten meist mit über- 
taktet. Wenn diese Komponenten nicht von 
guter Qualität sind, wird das System instabil. 
Aber auch das Mainboard sollte zum Übertak- 
ten geeignet sein. Momentan bieten Abit, MSI, 
Epox und Asus geeignete Platinen an. 


Grafikkarten-Treiber 
und Heat-Pads 


Frage: Welche Grafikkarten-Treiber soll ich für 
GeForce2 MX nehmen, die Hersteller- oder die 
Detonator-Treiber (auf der Heft-CD)? Unter mei- 
nem Lüfter klebt ein Stück Klebeband, muss ich das 
entfernen? (Thomas Grieger, E-Mail) 

PCG Hardware: Mit den aktuellen Detonator- 
Treibern sind Sie immer auf dem neuesten 
Stand. Einziges Problem: Grafikkarten-Er- 
weiterungen, wie zum Beispiel TV-Out, wer- 
den nur von den Hersteller-Treibern unter- 
stützt. Das Stück Klebeband unter dem Kühler 
nennt sich Heat-Pad und soll die Wärme bes- 
ser ableiten. Heat-Pads sind zwar nicht so 
wirkungsvoll wie Wärmeleitpaste, aber immer 
noch besser als gar keine Wärmeableitung. 


Star-Trek-Benchmark 


Frage: Ich hätte eine Frage zu euren Benchmarks. 
Ich möchte meinen Rechner benchen und weiß 
nicht, wie ich euer Demo für Star Trek: Elite Force 
zum Laufen bekomme. (Frank Mittelstädt, E-Mail) 
PCG Hardware: Im Spiele-Ordner von Elite 
Force befindet sich der Ordner 
BaseEF. In diesem Ordner muss ein Verzeich- 
nis „Demos“ erstellt werden. Nun kopiert man 
das Demo von der CD in diesen Ordner. An- 
schließend startet man ein Holomatch und ak- 
tiviert über die Konsole (Aufruf über die Tilde- 
Taste „-“) mit dem Befehl „/Timedemo 1” die 
Benchmark-Option. Hat man alles richtig ge- 
macht, findet man im Menü “Demos” dann 
unser Benchmark-Demo und kann es bequem 
per Mausklick starten. 


Fehler-Teufel 


Auch Hardware-Redakteure sind 
nur Menschen und machen Fehler. 


Counter-Strike 

Ein großes „Entschuldigung“ an alle Counter- 
Strike-Spieler, die verzweifelt versucht haben, 

ihre Internet-Performance mit Hilfe des Net_Graph 
herauszufinden. Der aufmerksame Leser wird fest- 
stellen, dass wir Net_Graph jetzt mit Unterstrich 
schreiben und nicht ohne, wie es falsch in der 

PCG Hardware 11/2000 steht. 


2.000 dpi 
Alle Freunde der High-End-Mäuse werden etwas 


verwundert zur Kenntnis genommen haben, dass 
bei uns Mäuse mit 2.000 dpi (dots per inch) abge- 
tastet werden. Gemeint waren allerdings 2.000 Bil- 
der pro Sekunde. Eine der wenigen Mäuse, die wirk- 
lich 2.000 dpi abtasten, ist die Razor Boomslang. 


DER HEISSE DRAHT 


Für Fragen, Anregungen und Verbesserungs- 
vorschläge schicken Sie uns eine Mail an: 
redaktion@pcgameshardware.de 
Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. 


WickedGL 


Frage: In dem Artikel 3D-Beschleuniger (PC 
Games Hardware Nr. 1) verweist ihr auf den 
WickedGL-Treiber. Ich habe mich drei Mal registrie- 
ren lassen und keine Antwort bekommen. Mache 
ich was falsch, oder existiert die Seite nicht mehr? 
(Jan Dröge, E-Mail) 

PCG Hardware: Die Seite existiert noch 
und die Registrierung funktioniert ohne 
Probleme. Vielleicht ist dein E-Mail-Account 
nicht der schnellste und die Registrierungs- 
Bestätigung dümpelt noch auf irgendeinem 
Server herum. Mittlerweile ist schon eine 
neue Version im Internet verfügbar. 


DDR-RAM in SDRAM-Bänken: Allen Ratlosen sei 
unser DDR-Artikel in Ausgabe 12/2000 emj . Hier 
finden Sie Infos zu den Mainboards der nächsten Generation. 


Doppelter Einsatz 
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8 SERVICE | Spiele-PCs des Monats 


Komplettrechner für 
den Spieler 


Monat für Monat präsentieren wir an dieser 


er Neukauf eines Rech- 

D ners ist mit den Wehen 

des Geldausgebens und 

den Qualen der Komponenten- 

wahl verbunden. Welche Krite- 

rien haben wir also für unsere 

Systemempfehlungen zugrunde 
gelegt? 


Alle Rechner sind ohne Monitor 
oder Versandkosten gerechnet. 
Die Komponentenpreise wurden 
aus den Angeboten großer deut- 
scher Online-Händler gemittelt. 
Eine Kostenpauschale von 360 
Mark wurde für die Windows- 
Lizenz, den Zusammenbau, eine 


Stelle unsere Zusammenstellung idealer 


Spiele-PCs in drei Preisklassen. 


Standard-Floppy und einen CPU- 
Kühler sowie das Garantierisiko 
veranschlagt. Wichtigster Ge- 
sichtspunkt bei der Zusammen- 
stellung ist die Ausgewogenheit 
der Komponenten hinsichtlich 


ihrer Leistungsfähigkeit. Sie soll 
sicherstellen, dass sich kein Daten- 
stau im System aufbaut, der nur 
durch teure Zusatzinvestitionen 
wieder ausgeglichen werden 
kann. Dennoch sehen wir es als 


wichtig an, dass der PC aufgerüs- 
tet werden kann. Deshalb verwen- 
den wir grundsätzlich nur ein ein- 
zelnes Speichermodul und lassen 
mindestens eine IDE-Einheit am 
Festplattencontroller unbelegt. 


[KOSTEN] DM 2.200,- 


ußerst knapp ist unser Ein- 

steiger-PC kalkuliert. Die 
Kernkomponenten sind dennoch 
solide und bieten ausreichende 
Reserven für flottes Spielen. Für 
rund 2.200 Mark (ohne Monitor) 
gibt es einen Duron mit 750 Mega- 
hertz, ein anständiges Mainboard 
von QDI und mit der Prophet II 
eine schnelle, zeitgemäße Grafik- 
karte mit T&L-beschleunigtem 
GeForce2-MX-Chip. Wer diesen 
Spiele-PC sinnvoll erweitern will, 
sollte an erster Stelle in zusätz- 
lichen Arbeitsspeicher (etwa 200 
Mark) oder eine größere Festplat- 
te investieren. Einsparmöglichkei- 
ten gibt es kaum; wer wenig Geld 
hat, kann bestenfalls den Duron 
750 gegen ein etwas langsameres 
Modell mit 700 Megahertz tau- 
schen (Ersparnis etwa 50 Mark) 
und den Prozessor zu einem 
späteren Zeitpunkt aufrüsten. 


Geeignete Spiele: 


Need for Speed Porsche, Age of Em- 
pires 2, Diablo 2, Half-Life, Starlancer 
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[PREIS] @e 0 00 


[LEISTUNG] @0 000 


[CPU] AMD Duron 750 
(089) 45 0530 www.amd.de | 


[Mainboard] DFI AK74-EC 


(0421) 5 65 68 11 www.dfi.com | 


| 


(06403) 90 5010 www.alternate.de | 


[| [Grafikkarte] Guillemot Prophet II MX 


(09122) 88 60 www.guillemot.de | 


~| [Soundkarte] Guillemot MaxiSound Muse 


(09122) 88 60 www.guillemot.de 


[Festplatte] Quantum Fireball IcT15 15 GB 


| (069) 9 50 76 70 www.quantum.com | 


[DVD-ROM] AOpen CD948 48X 


(02102) 15 77 77_ www.aopen.ni 


| [Tastatur] MS Internet Keyboard 
(9180) 5 25 11:99 wwwumicrosoft.der. 


| [Maus] MS IntelliMouse mit IntelliEye 


| (0180) 5 251199 www.microsoft.de | 


~ | [Modem] ELSA Microlink 56k PCI 


www.pcgameshardware.de 
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| ~| [Motherboard] MSI K7T Pro2 


| (069) 40 8930 www.msi-computer.de 


[Grafikkarte] Asus V7700 GeForce2 Pure 


| (02102) 959 90 www.asuscom.de | o 


[Festplatte] WD450AA 45,0 GByte 


| (0531) 21180 www.westerndigital.de | 


( | [Tastatur] MS Internet Keyboard Pro 


| (0180)-5 251199 www.microsoft.de | 


[Modem] AVM Fritz! Card PCI ISDN 


(030) 397 60 www.avm.de 


R Å 


[KOSTEN] DM 3.600,- [PREIS] @@0@00 


| 
! [CPU] Athlon 900 
N ((089) 45. 05 30 www.amd.de 


[RAM] 128 MByte PC133 SDRAM 
(06403) 90 5010 www.alternate.de 


[Soundkarte] Sound Blaster Live! Player 


(069) 66 98 2900 www.creative.com 


[CD-ROM] Cyber Drive 8x DVD ROM DMO86D |] 


(02102) 38 0010 www.cyberdrive.de, 


[Mouse] MS IntelliMouse Optical | | 


(0180) 525199 www.microsoft.de | 


o | | [Gehäuse] Midi-Tower CP6013 300 Watt 7 


(03943) 90 62.07. www.checkpoint-gmbh.de 


[LEISTUNG] 00000 


as Mittelklasse-System ba- 

siert in diesem Monat 
ebenfalls auf einem AMD-Prozes- 
sor. Der Athlon 900 arbeitet auf 
dem günstigen MSI K7T Pro2, 
das viele Optionen für Übertakter 
bietet. Für rund 3.600 Mark kom- 
plettieren eine GeForce2 GTS, 
eine 45-Gigabyte-Platte und eine 
DVD-ROM das Spielespaßpaket. 
Ansatzpunkte für eine Aufwer- 
tung wären mehr Speicher, ein 
CD-Brenner oder eine Gigahertz- 
CPU. Sinnvolle Ergänzung ist ein 
17- oder 19-Zoll-Monitor. Wer 
sparen muss, kann statt dem 
DVD- ein CD-ROM-Laufwerk 
wählen oder einen langsameren 
Prozessor kaufen. Auch die Gra- 
fikkarte hat noch Sparpotenzial. 


Geeignete Spiele: Vampire: Die 
Maskerade, Homeworld, FIFA 2000, 
Unreal Tournament, Wheel of Time 


e 
B 
wu FEB 
TON IU 
[KOSTEN] DM 5.550,- 


F ür den stolzen Preis von 

5.550 Mark gibt es Hard- 
ware vom Feinsten: Unser Hoch- 
leistungsrechner basiert auf 
einem Athlon 1.200, der auf dem 
ASUS-Mainboard A7V Dampf 
macht. Aufgrund der besseren 
Verfügbarkeit in der Gigahertz- 
Klasse wählten wir hier den 
Athlon von AMD. Mit 256 Mega- 
byte Speicher und der GeForce2 
Ultra von Creative ist unser 
High-End-PC für die Zukunft 
bestens gerüstet. An dem Rechner 
gibt es wenig zu mäkeln. Wer 
über einen prallen Geldbeutel 
verfügt, kann zusätzlich in ein 
SCSI-System investieren, um mehr 
Peripheriegeräte anschließen zu 
können. Sinnvoll gesellen sich 
zu diesem Spiele-Ferrari ein 
19- oder 21-Zoll-Monitor und ein 
gutes Soundsystem. 


Geeignete Spiele: 

Ultima IX, Heavy Metal F.A.K.K.2, 
Grand Prix 3, Deus Ex, ST Voyager: 
Elite Force 
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[PREIS] 00 000 


[LEISTUNG] 00000 


(089) 45 0530 www.amd.de 


N 


| [Motherboard] ASUS A7V 
| (02102) 9 59 90 www.asuscom.de | 
| 7] [RAM] 256 MByte PC133 SDRAM 
\(06403) 90 5010 www.alternate.de 
[Grafikkarte] Creative 3D Blaster GeForce2 Ultra 
| (069) 66 98 2900 www.creative.com j 
M] [Soundkarte] Sound Blaster Live! 5.1 S 
(069) 66 98 29 00 me í 
| [Festplatte] WD450AA 45,0 GByte 


(031) 21180 www.westerndigital.de Bi 


— 


( y 


[DVD-ROM] Pioneer 16X DVD ROM 1155) O ® 
| (02154) 91 30 www.pioneer.de í 
=| [Tastatur] MS Internet Keyboard Pro 


(0180) 5 251199 www.microsoft.de | 


[Modem] AVM Fritz!Card PCI ISDN 


| (030) 397 60 www.avm.de 


7] [Gehäuse] EYE-920 Server ATX 300 Watt 


ı (03943) 90 62 07 www.checkpoint-gmbh.de 


a | i 
% pn 


y 


| Sy 

(0180) 5 251199 www.microsoft.de u aN 
le u e un 
ia [Maus] MS IntelliMouse Optical 
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Herstellerliste | SERVICE l 


Hersteller im Überblick 


Wenn die Grafikkarten mal wieder Fehlfarben produziert, dann wird es höchste Zeit, den Hersteller zu kontaktieren. 


leine und große Kata- Hersteller-Webseite kann den braucht die Webadresse des Her- zusammengestellt. Hier finden 

K stophen des Hardware- Hilfe suchenden Spieler weiter- stellers für den rettenden Down- Sie die passenden Telefonnum- 

Alltags machen oft ei- bringen. Mit der neuesten Trei- load. Damit es für Sie einfacher mern für die Info- und Technik- 

nen Anruf beim Hersteller erfor- berversion könnte sich das Pro- wird, haben wir eine alphabe- hotline sowie die Webseiten des 
derlich. Auch der Besuch auf der blem in Luft auflösen, aber man tisch geordnete Hersteller-Liste jeweiligen Herstellers. 


INFO-HOTLINE TECHNIK-HOTLINE 


(089) 25 00 00 Siehe Info-Hotline Kyocera |www.drucker.kyocera.de | (0800) 187 18 77 (01805) 17 73 77 
(01805) 17 76.17 Siehe Info-Hotline Labtec | www.labtec.com (0811) 99 71 30 Siehe Info-Hotline 


4 


Abit (0031) 7 73 20 44 28 (Amor) | Siehe Info-Hotline Lexmark | www.lexmark.de (0800) 5 39 62 75 (01865) 5125 11 
Acer (0800) 2 24 49 99 (01805) 00 98 98 16 Electronics { (021) 54.49 20 Siehe Info-Hotline 
Act Labs (0541) 12 20 65 (Profisoft) | Siehe Info-Hotline Logitech (089) 89 46 70 (069) 92.03 21 66 
Adaptec (089) 4 56 40 60 Siehe Info-Hotline Matrox (089) 6 14.47 40 (089) 61 44 7433 
AMD (089) 45 05 30 (089) 45 05 3199 Maxdata/Belinea } . (02365) 95 20 Siehe Info-Hotline 
AOpen (01805) 55 9191 Siehe Info-Hotline Maxtor (089) 9 62 41 90 Siehe Info-Hotline 
Asus (02102) 9 59 90 Siehe Info-Hotline Microsoft | www.microsoft.de (089) 3 17 60 (01805) 67 22 55 
Ati Technologies (089) 66 51 50 (00353) 18 07 78 26 Miro Displays | www.miro.de (06102) 3 66 70 (01805) 67 15.85 
A-Trend (0031) 2 43 78 88 09 Siehe Info-Hotline Mitsubishi | www.mitsubishi,de (02102) 48 67 70 (02102) 48 62 33 
AM Siehe Info-Hotline Mitsumi | www.mitsumi.de (02131) 9 25 50 (01805) 2125 30 
Aztech Labs Siehe Info-Hotline Motorola | www.motorola.de (0611) 3.6110 Siehe Info-Hotline 
Boeder (06196) 90 36 00 (06074) 84 21 99 Computer | www.msi- (069) 40.89.30 Siehe Info-Hotline 
Brother (01805) 00 24 90 Siehe Info-Hotline NEC (089) 96 27 40 (01805) 24 25 23 
Canon (02151) 3495 55 (02151) 34 94 80 Nvidia (001408) 6 15 25 00 Siehe Info-Hotline 
CH Products (0541) 12 20 65 (Profisoft) \Siehe Info-Hotline Oki (0211) 5 26 60 (0211) 5 26 25 01 
Compaq (01803) 2212 21 [Siehe Info-Hotline PC Spezialist (0521) 9 69 62 00 Siehe Info-Hotline 
Creative (0130) 8151 01 (069) 66 98 29 00 Pearl (07631) 36.00 Siehe Info-Hotline 
Cyrix (0130) 8138 39 ‚| Siehe Info-Hotline Philips (01805) 35 67 67 Siehe Info-Hotline 
Daewoo (06033) 969 10 Siehe Info-Hotline Pioneer (02154) 91 30 Siehe Info-Hotline 
Dell (01805) 22 44 65 Siehe Info-Hotline Plextor (00322) 7 25 55 22 (00322) 7 18 03 90 
DF (0421) 5 65 68 11 (0421) 5 65 68 18 ODI Legend | www.gdi.nl/german (040) 61 13 53 16 Siehe Info-Hotline 
Diamond/$3 (0700) 01 00 10.03 OMS | www.qms-gmbh.de (089) 6 30 26 70 (0800) 182.94 13 
Eizo (040) 53 53 03 14 Quantum | www.quantum.com (069) 9 50 76 70 (00353) 4 29 35 5103 
Elsa [Siehe Info-Hotline Quickshot (04181) 88 92 (Verkosoft) | Siehe Info-Hotline 
Endor Fanatec Siehe Info-Hotline Saitek (089) 5 46 75 70 (089) 54 61 27 10 
Epox (09241) 99 17 40 Samsung (01805) 121213 Siehe Info-Hotline 
Epson (01805) 23 41 20 Seagate (089) 14 30 50 00 Siehe Info-Hotline 
fic (0241) 9 49 8410 Shuttle (04121) 47 66 Siehe Info-Hotline 
Fujitsu-Siemens . ((01803) 77 70 00 Sony (069) 13 88 80 (01805) 25 25 86 
Fujitsu Siehe Info-Hotline Soyo (0441) 20 91.00 (0441) 2.09 10.40 
Gateway 2000 (0800) 1825265 (0800) 182.08 40 Targa (Actebis) (01805) 82 74 27 Siehe Info-Hotline 
Genius (02173) 97 43 21 [Siehe Info-Hotline Taxan (0201) 7 99.04.00 Siehe Info-Hotline 
Gigabyte (040) 25 33 04 10 Siehe Info-Hotline Tekram (02102) 3 02 80 (02102) 30 28.40 
Guillemot (09122) 88 60 (07734) 9 40 87 39 99 Teles (030) 399 28 00 (01908) 7 11 0113,63 Dw/min.)" 
Haudenlukas.de Reiner Onlineshop Reiner Onlineshop TerraTec | www.terratec.de (02157) 8 17 90 (02157) 8179 14 
Hauppauge (02161) 69 48 80 (02161) 6 94 88 40 Thrustmaster |www.thrustmaster.com | (09122) 88 60 (07734) 9 40 87 39 99 
Hewlett Packard |www. de |(0180) 5 32 62 22 (0180) 5 25 81 43 Trust (0800) 0 08 78 78 Siehe Info-Hotline 
Highscreen (0190) 78.77 76 (2.40 w/w)" | Siehe Info-Hotline VIA Tech = - 
Hitachi (0211) 5 28 30 Siehe Info-Hotline VideoLogie | www.videologic. (06103) 9.3470 (06103) 93 47 14 
Hoontech |www. (07152) 39 88 80 Siehe Info-Hotline Viewsonic (02154) 9 18 80 (0800) 1717430 
Hyundai Electronics (06142) 92 1273 Siehe Info-Hotline Western Digital (089) 9 22 00 60 (003120) 4 46 76 51 
IBM (01803) 3132 33 Siehe Info-Hotline Wortmann Terra | www. (05744) 94 40 (05744) 944390 > 
liyama (0800) 100 34 35 Siehe Info-Hotline Yamaha | www.yamaha.de (04101) 30 30 (00800) 92 62 42 22 
Intel (089) 99 14 30 (069) 95 09 60 99 Zykon | www.zykon,com (06162) 91 40 72 Siehe Info-Hotline 
Interact/Jöllenbeck (01805) 12 5133 Siehe Info-Hotline Zyxel | www.zyxel.de (01805) 21 32 47 Siehe Info-Hotline 
lomega | www.iomega.com (0130) 82 94 46 Siehe Info-Hotline 
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N) SERVICE | Die letzte Seite 


In der näch 


- 


nächste PC 
es Hardware 


p 
j ‚wa 
erscheint am 


‚Games Hardware 
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Special: 
Der Intel- 


Analog zum umfangreichen 
AMD-Report in der letzten Aus- 
gabe beschäftigen wir uns im 
nächsten Heft ausführlich mit 
Pentium III und Celeron. Wir 
beraten Sie beim passenden 
Mainboard für die Intel-Pro- 
zessoren, liefern einen Over- 
clocker- und Tuning-Guide und 
beraten Sie beim Komponenten- 
kauf für ein Intel-System. 


Der Brenner-Vergleich 


u ne, 


Brenner sind bezahlbar gewor- 
den. Somit hat fast jeder mitt- 
lerweile in seinem Heim-PC ei- 
nen dieser kleinen Helfer, der 
schnell mal eine Sicherheits- 
kopie einer Audio-CD anlegt, 
ein Backup wegbrennt oder ein- 
fach nur alles doppelt, was auf 
einen CD-Rohling passt. Wir 
haben in der nächsten Ausgabe 
acht aktuelle CD-Brenner für Sie 
im ausführlichen Dauertest. Als 
Probanten treten 12fach- und 
8fach-IDE-Geräte an. 


Das Bild des Monats 


Alle Angaben ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschiebungen auf Herstellerseite kann es zu Änderungen kommen. 


Auf www.nvidiot.com haben wir diesen Monat eine außergewöhnli- 


sten Ausgabe 


Getestet: Feature: 


Black & White 


Es soll das Spiel der Spiele wer- 
den. Black & White wird sowohl 
im Grafikbereich als auch beim 
Gameplay neue Maßstäbe set- 
zen. Doch leider hat sich die 
Fertigstellung immer und im- 
mer wieder verschoben und nun 
kann Lionhead auch Weihnach- 
ten 2000 nicht als Veröffentli- 
chungstermin halten. Um die 
Wartezeit auf den Spielehit zu 
verkürzen, bringen wir ein aus- 
führliches Feature zum neuen 
Götterspiel. 


che Grafikkarte gefunden. Eine TNT5-12000 mit unglaublichen tech- 
nischen Eckdaten wird dort angepriesen. Insgesamt 24 parallel ge- 
schaltete Grafikchips sorgen für Leistung satt. Auch beim Platzbedarf 
ist die Karte absolute Oberklasse: 30 Zentimeter lang ist das gute 
Stück und macht somit jeder Sound Blaster AWE 32 Konkurrenz. Bei 
einem Leistungsbedarf von 1,1 Kilowatt hätte man allerdings etwas 
mehr Wert auf ein gutes Kühlungssystem legen sollen. 


Rossis Restekiste: Der Game Doctor 


„Form follows function“ lautet ein alter Designer-Grundsatz. Sollte der stimmen, würde 
ich mir über die Funktion des Game Doctors (www,gamedoctor.de) Sorgen machen. 


Das Design erinnert an eine Mischung aus Handkreissäge, 
mechanischer Kaffeemühle und irgendetwas, was man 
sonst nur in Kinderüberraschungseiern zu finden pflegt. 
Aber was tut dieses Produkt manisch depressiver Designer 
eigentlich? Es schleift! Und zwar beschädigte CDs an. Die 
CDs haben hinterher ein apartes Diagonalmuster und sehen 
gänzlich unbrauchbar aus. Eine sehr seltene Live-CD der 


mit dem „Game 
Doctor” und 534 
dummen Bemer- 


Rolling Stones (ja, ich schäme mich), übelst zerkratzt, mus- ihren Dienst! Ein 


ste als Versuchskaninchen herhalten, Mein CD-Player wei- 
gerte sich eh seit langem, sie abzuspielen, wobei die Ursa- 


che in der Oberflächenbeschaffenheit und nicht beim Inhalt 


zu suchen ist. Nach 
20 Minuten Kurbeln 


kungen verrichtete 
die CD anstandslos 


zweiter Test bestätigte dies - sieht beknackt aus, aber 
funktioniert! Mein Respekt an die Herstellerfirma, 


RAINER ROSSHIRT 
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